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Die B e w e g u n g d e r B e v ö 1 k e r u n g , wie sie 
sich ans den N a c h w e i s u n g e n ü 1 e r d i e G e -
hnrtsfälle, die Eheschließungen und die 
Sterbefälle darstellt, ist für das Herzogtum Braun-
schweig gesondert zuerst bezüglich der z w an z i g 
J a h r e 1853 bis 1872 zusammenfassend textlich und 
tabellarisch bearbeitet und in dem Heft I der Beiträge zur 
Statistik des Herzogtums Braunschweig, dieses ganz aus-
füllend, veröffentlicht worden. Nachdem sich unmittelbar 
daran anschließend ein gleicher Nachweis lediglich in den 
bezüglichen Hau1)ttabellen für die drei Jahre 1873/75 
(Heft III der Beiträge S. 126 :ff.) gegeben war, erfolgten 
noch zweimal je für einen fünfjährigen Zeitraum um-
fassendere Veröffentlichungen mit textlicher und tabellari-
scher Verarbeitung zunächst für die ,Ta h r e 1876 bis 
1880 (Heft IV der Beiträge S. 1 ff.) und sodann für die 
,Ta h r e 1881 bis 1885 (Heft VIII der Beiträge S. 1 ff.). 
Die ursprünglich bestehende A hsicht, die fraglichen 
X achweisnngen regelmäßig für f ü n f j ä h r i g e Zeitab-
schnitte zu Yeröffentlichen, ließ sich nicht verwirklichen, 
weil zu den betreffenden Zeitpunkten sich Hemmnisse ent-
gegensetzten, wie sie bei dem sich stetig erweiternden sta-
tistischen Arbeitsfcld, für welches entsprechend vermehrte 
;~rbeitskräfte nicht zur Verfügung standen, stets leicht 
gegeben sein konnten; die vorliegende Statistik mußte 
dann wichtigeren sofort zu erfüllenden Aufgaben gegen-
über zurücktreten. Dadurch umfaßt die jetzige Ver-
öffentlichung wiederum wie die erste einen Zeitraum von 
z w e i D e z e n n i e n , die J a h r e v o n 1886 bis 1905. 
Gerade für die Statistik der Be>vegung der Bevölkerung 
dürfte aber die zusammenfassende Darstellung für einen 
längeren Zeitraum ein besonderes Interesse bieten, weil 
f'rst in letzterem die w i r k l i c h e n G r u n d z Ü g e 
der Be v öl k er u n g s b e \V e g n n g zur Erscheinung 
kommen und zu verfolgen sind; so wird die Verzögerung 
der vorliegenden V erö:ffentlichung vielleicht zum Nutzen 
gereichen. 
Die t e x t l i c h e B e h a n d 1 u n g werden wir in der 
Hauptsache auf die Erörterung dieser großen Grundzüge 
der Bewegung nach den einzelnen Richtungen hin be-
schränken, dabei zum Teil auch vergleichsweise auf die 
früheren bezüglichen Daten oder auf Daten für andere 
Gebiete speziell des Deutschen Reiches zurückgreifend. 
Für die Regel ·wird uns ausschließlich das Gesamtverhält-
nis für das Herzogtum als Ganzes beschäftigen, nur be-
züglich einzelner :Momente werden ·wir auch eine haupt-
sächliche generelle "G nterscheidung, die zwischen Stadt 
und Land, berühren. In den z a h l e n m ä ß i g e n 
N a c h w e i s e n erscheinen durchweg die Yier fünfjähri-
gen Perioden, zum Theil daneben auch die einzelnen 
Jahre, sofern besonderes Interesse hierfür vorliegt. Die 
Haupttabellen schließen sich nach Form und Inhalt im 
großen und ganzen an die der vorgehenden V eröffentlichun-
gen an; die einzelnen A1w:eiclnmgen werden wir demnächst 
bei der Sonderbetrachtung hervorheben. Die Zahlennach-
weise der Haupttabellen gehen entsprechend auf die ein-
zelnen Jahre, desgleichen auf die kleineren Gebiets-
abschnitte - Kreise, Amtsgerichtsbezirke, Städte - zu-
rück, um sie auch für eingehendere Spezialuntersuchungen 
nutzbar zu machen. 
In den Unterlagen für die Statistik der Bevölke-
rungsbewegung, den N aclnveisungen, welche nach dem 
Erlaß des Reichsgesetzes über die Beurkundung des Per-
sonenstandes und die :Eheschließung vom 6. Februar 187 i) 
die Standesbeamten über die Geburten, :Eheschließungen 
und Sterbefälle zu geben haben, ist inzwischen eine Ver-
änderung n i c h t eingetreten. Das Nähere über diese 
Nachweisungen ist in der Y eröffentlichung für die Jahre 
1876/80 (Heft IV der Beiträge S. 1 ff.) dargestellt und 
kann darauf hier Bezug genommen werden. Die s tat i-
s t i s c h e Be a r beitun g des auf diese Weise be-
schafften :Materials ist gleicherweise im großen und ganzen 
dieselbe geblieben; nnr bezüglich einiger mehr unterge-
ordneter Punkte hat eine Y erändcrung beziehungsweise 
Ergänzung für die großen Hauptzusammenstellungen 
stattgefunden, wie sie durch die neu erlassenen bezüglichen 
Vorschriften des Bundesrats über die für das Reich zu 
liefernden BeYölkerungsnaclnveise bedingt waren. 
Die bezüglichen b r a u n s c h w e i g i s c h e n F e s t -
leg u n g e n haben sich ebenmäßig >vie in der Vorzeit so 
auch in dem von uns jetzt· zu betrachtenden Zeitraum 
mehr oder weniger eng an die vom Bundesrat vorge-
schriebenenReichsnachweis u n g e n angeschlossen. 
Die Formulare für die letzteren wurden durch den 
Bundesratsbeschluß Yom 9. Dezember 1887 ohne eine 





lugt; c,; ist dic·scs n~iher in der Stati::;tik des Duutsdten 
Heid1::;, :I\ ene _Folge, Daml 101, S. 2;) ff. uaehgC\Yiesun. 
Später erfolgte nochmals durch (1en Bundesratsbeschluß 
yom G. Dezember 1DOO eine geringfügigere V eriim1crnng 
der ".'\ achwei~1mgsformulare, worüber in den Vierteljahrs-
heften zur Stati::;tik tlcs Deutsc·hen Heichs, Zehnter Jahr-
gang, 1D01, Heft I Seite U das Nähere mitgeteilt ist. :Für 
die hranuscln,·eigische I3cviilkerungsstatistik \nude dem, 
soweit erforderli~h, entsprechend Heclmung getragen. Es 
diirfte aber eriibrigen, die dadurch bedingten V erschie-
lnmgell l1ier im Speziellen zu keunzeiclwen; soweit sich 
ihr Einfinß in den l~rgclmissen gelte11d mnel1t, wird solches 
bei der Darstellung dieser an den beireffenden Stellen her-
Yorgehoben werden. 
Bei cler nunmehrigen Erörterung cler Ergebnisse cler 
Statistik der BeYölkernngsbewegung in dem 11\Vanzigjähri-
o·en Zeitraum 188G/1903 '"erden 'Yir 1ms mit Rücksicht 
::::- ' 
auf den verfügbaren Haum auf die wes entliehe r e n 
~I o m e n t e besehriinken miissPn. In der Anordnung 
im eiuzelncu \Yerden 1Yir entsprechend clem aneh sonst 
rPgelmiißig hei deJt sta tistiselten V cröffc:ut1ichungen he-
olJachteten V erfahrPu uns enger an die Reihenfolge der 
1 fanpttabellen anschließen. Die besondere Gliederung in 
Abschnitte ist dabei sehon ohne weiteres gegeben und aueh 
bei der letzten ent:oprPehPnden V eröffeut1ichung für die 
Jahre 1 t\81/85 eingehalten. X achdem im ersten _A lJ-
sehnitt die Ge b n r t e n, ]~ h es c h ließ n n g e n n n d 
S t e r b e f ii ll e im a ll g C' m e i n e n behandelt sind, 
wird in drei weiteren __ A. bs<'lmitten für jede der genannten 
einzelnen Kategorien, Geburt e u, Eheschließ u n-
g e n, S t erb e fälle, eine Sonderbehandlung nach d<:>n 
Yersehiedenen Richtungen hin, wie sie wieüerum cliu 
sieh darauf beziehenden Haupttabellen angehen, erfolgen. 
Das Bedürfnis, nach mannigfachen Spezialbeziehung<:>n 
weitere zahlenmäßige Kaclnveise zu geben, mußte zu d<:>r 
Einschaltung einer größeren Zahl nm Textta hellen führen, 
die im Gegensatz zu den unter römischen Ziffern anein-
andergereihten Haupttabellen durch arabische Ziffern ge-
kennzeichnet sind. 
I. Die Geburten, Eheschliessungen und Sterbefälle im allgemeinen. 
(T a b e ll e I.) 
1. Ausgestaltung der Tabelle I. 
DiC' Einteil u 11 g im Kopf cler Tabelle I ist im 
ganzen rlic gleiche \Vie frühPr geblieben. Eine V er-
iindcnmg i,;t unr bezüglich cler V erhältaiszahlen in den 
n u b r i k c ll 2-± u n cl 2 5 yorgenommen worden; früher 
war das Yerhiiltnis der unehelich zu den eohelich und der 
Tot- zu den l~elwml-Geborenen angegeben; jetzt ist das 
Prozentverl1iiltuis der unehelich und der Tot-Geborenen 
zn den Geborenen überhanpt berechnet, weil diese Daten 
im eiebrauch diP leichteren und die üblichen sind. De:-; 
ferneren ist bei den n r i ll in g s g e b u r t e n ' die in 
dl~n Y orjahren nur als eheliche vorgekommen ·waren, noch 
eine Rubrik fiir (lie nnel1elichen bezüglichen Geburten, 
welche in unserem Zeitraum zu verzeichnen waren, aufge-
Hommc·n \nn-dPn, wodureh llie Hubrikeuzahl sich YOn 3G 
auf :37 vermehrt hat. 
Bei den beiden letzten V eröffcntliclumgen \\'aren die 
bezüglichen Daten gesondert bezüglich eines j e den 
Jahres für Städte, Amtsgerichtsbezirke (Landgemeinden) 
so\\·ie zusammengezogen für Kreise, Städte) Landgemein-
llen, Herzogtnm nachgmviPsen; mit der bezüglichen Ans-
fi('heidung sind für das ~fal nur die D n r c h schnitt s-
zahlen für einP jede der vier fünfjähri-
gen P er i o den a11gegeben; anschließend sind aber die 
absoluten Zahlen für die einzelnen z·wanzig Jahre, unter 
Zusammenrechnung für die Yier fünfjährigen Zeitab-
schnitte, für die Stiidte insgesamt, fiir die Landgemeinden 
insgesamt und für clns Herzogtum_ anfgehihrt; es dürfte 
damit wohl dem praktischen Bedürfnis vollauf Rechnmw b 
g-etragen sein. 
2. Entwicklung in den absoluten Zahlen. 
Die Tabelle' I dient der Nachweis n n g der 
Geburtell, EhesehliPßungen und Sterbe-
f ü 11 e im allgemeinen uncl gibt die Gesamtzahlen 
derselben unter Berücksichtigung einiger hauptsächlicher 
t~nterscheidungsmomente an. Die Gesamtzahl d e t' 
Ge b n r t e n (einschließlich Totgeburten) 1var im Her-
zogtmn nach den Daten für die 1·orgehenden fünfjährigPn 
Perioden in stiindigem \Yachsen begriffen, ein Anwachsen, 
das allerdings für die einzelnen .T ahre nicht die gleiche 
Hegelmiißigkeit zeigte, denn von diesen blieben manche 
hinter den Vorjahren zurüek, doch wurde ein derartiges 
Zurliekbleiben stets durch um so stiirkere Zunahme fol-
gender Jahre mehr als ausgeglichen. Dieses Anwachsen 
der Gebnrtenzahl insgesamt setzte sieh in der gleichen 
\\T eise, also auch unter einem_ meist geringfügigeren Zu-
rückbleiben einzelner Jahre, in den ersten drei Perioden 
unseres Zeitranms mithin bis zum_ Schluß des vorigen 
.Jahrhunderts fort. In der letzten Periode 1901/05 tritt. 
dann aber ein Rückgang ein; die Gesamtzahl der Geburten 
bleibt nieht nur hinter der der Periode 18!)6/1900, SOll-
elern um ein Geringes auch hinter der der Periode 1891/9:1 
zurück Der Hückgang beginnt mit dem Jahr .1902 und 
ist von da an ein ständiger. Eine ähnliche Erscheinung 
macht sich übrigens in den bezüglichen Gesamtzahlen für 
das Deutsche Reich bemerkbar; auch hier hat in fast regel-
mäßiger Steigung von Jahr zu Jahr die Zahl der GehorC'-
nen im Jahre 1U01 den HöllC'punkt erreicht und geht in 
deu folgenden Jahren, wenn auch et\vas wechselnd, zurück 
Gegenüber dem Verhiiltnis im Reich bedeutet der Hück-
gang rler Geburtenzahl im Herzogtum keine außerordent-
liche Erscheinung. 
Die G e s a m t z a h 1 d e r E h e s c h 1 i e ß u n g e n 
war für das llPrzogtmn in der Periode' 1871/1875 eine 
besonders hohe, in der folgenden Periode erfolgte danach 
ein ziemlich starker Hückschlag, der trotz bemerkens-
werteren Ansteigens in der Periode 1881/85 noch nicht 
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wieder ausgeglichen war. Das Ansteigen der Gesamtzahl 
setzte sich weiter und zum Teil verstärkt durch die ersten 
drei Perioden unseres Zeitraums fort; es ist dabei im all-
gemeinen wohl ein regelmäßigeres wie bei den Geborenen, 
obwohl auch hier ausnahmsweise einige Jahre einen uner-
heblichen Rückschritt aufweisen. Für die letzte Periode 
1901/05 bleibt die Eheschließungszahl wieder etwas zu-
rück; dieses Zurückbleiben ist jedoch im Verhältnis nur 
gering und kommt weitaus dem bei den Geburten nicht 
gleich; von dem letzteren unterscheidet es sich auch inso-
fern, als hier das letzte Jahr der Vorperiode 1900 die Maxi-
malzahl aufweist und nur die beiden folgenden Jahre von 
dieser stärker abfallen, mit 1903 hebt sich die Ehe-
schließungszahl wieder bis zum Schluß unseres Zeitraums 
mit Ständigkeit. Wie bei den Geburten zeigt sich die 
Entwicklung im allgemeinen mit der im Deutschen Reich 
übereinstimmend. Auch für das Reich wird bei einem all-
gemein regelmäßigeren Fortschreit€ffi der Eheschließungs-
zahl seit den achtziger Jahren mit dem Jahre 1900 ein 
Höhepunkt erreicht, von dem die beiden folgenden Jahre 
abfallen, während die letzten Jahre die frühere Steigung 
wieder aufnehmen; die letztere Steigung vollzieht sich 
aber für das Reich schneller als für Braunschweig, denn 
für ersteres hat schon das Jahr 1904 das Jahr 1900 
wieder überholt. 
In der absoluten G e s a m t z a h 1 d e r S t e r b e -
f ä ll e macht sich eine weniger gleichmäßige Entwick-
lung bemerkbar. Gegenüber der Gesamtzahl der Periode 
1871/7 5 weisen die beiden folgenden Perioden einen sich 
gegen den Ausgang verstärkenden Rückschlag auf; dem 
entgegen steigt die Gesamtzahl der Sterbefälle in den 
ersten beiden Perioden unseres Zeitraums, in der ersten 
derselben schon nahezu an den Stand von 1871/75 heran-
kommend, in der letzteren solchen aber überholend. Die 
vorletzte Periode unseres Zeitraums läßt dann aber, über-
haupt das bezügliche Minimum in der Entfaltung seit 1870 
erreichend, die Zahl der Sterbefälle verhältnismäßig er-
heblich zurückgehen, während die letzte Periode wiederum 
mit einer aber nur ganz geringfügign Zunahme, so daß 
das frühere :Minimum der Periode 1881/85 noch übe~holt 
bleibt, hervortritt. Auch hier steht das Verhältnis, wie es 
sich für das Herzogtum Braunschweig geltend macht, im 
großen und ganzen mit dem für das Deutsche Reich fest-
gestellten im Einklang. 
3. Die Geburts-, Heirats- und Sterbeziffern. 
In der nachstehenden Tabelle 1 haben wir das V e r-
hältnis der Geborenen, der Eheschließun-
gen und der Sterbefälle zu der Bevölke-
r u n g s z a h 1 für das Herzogtum und gesondert für die 
Städte und die Landgemeinden bezüglich der einzelnen 
Jahre und der fünfjährigen Perioden unseres Zeitraums 
nachgewiesen. 
(S. umstehende Tabelle 1.) 
Das V e r h ä 1 t n i s d e r G e b o r e n e n z u d e r 
B e v ö 1 k er u n g s z a h 1 , die Geburt s z i f f er, hat 
in der ersten fünfjährigen Periode unseres Zeitabschnitts 
gegenüber der vorhergehenden Periode nach den Perioden-
durchschnittszahlen eine wenn auch nur mäßige Erhöhung 
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von 35,74 °/00 auf 36,34 °/00 erfahren, hat sich dann aber 
in den weiteren Perioden des Zeitabschnitts fortgesetzt 
zunächst in geringerem, gegen das Ende zu in stärkerem 
Maße rückgängig bewegt, so daß die letzte Periode 
1901/05 nur noch eine Geburtsziffer von 31,70 °/oo auf-
weist. Für die beiden letzten Perioden ist der :aückgang 
ein ständiger von Jahr zu Jahr, nur das Jahr 1900 macht 
dabei mit einem geringfügige~ Fortschreiten eine Aus-
nahme. Stadt und Land hf)ben sich hier insofern vonein-
ander ab, als bei den Städten die Geburtsziffer durchweg 
- nur das Jahr 1892 macht in dieser Beziehung bei 
Städten und Landgemeinden unter Umkehrung des üb-
lichen Verhältnisses eine Ausnahme - etwas hinter dem 
Durchschnitt des Herzogtums zurückbleibt, während sie 
umgekehrt bei den Landgemeinden in ähnlicher Weise 
darüber hinausgeht. Die rückgängige Entwicklung der 
Geburtsziffer macht sich in den Daten der Städte wie in 
denen der Landgemeinden geltend; bei den Städten setzt 
sie jedoch erst mit der vorletzten Periode ein, zeigt sich 
dann aber als eine etwas schroffere. 
Das Sinken der Geburtsziffer ist übrigens eine Erschei-
nung, die sich ebenso wie für das Herzogtum Braunschweig 
auch fü~ das Deutsche Reich als Ganzes bemerkbar macht, 
und zwar für letzteres schon seit etwa Mitte der siebenziger 
Jahre. Der frühere Beginn der rückgängigen Bewegung 
im Reich ist vielleicht die Ursache, daß für unseren Zeit-
abschnitt der Rückgang im Reich sich im allgemeinen 
nicht ganz in der Stärke wie im Herzogtum Braunschweig 
äußert; für das Reich zeigt das Anfangsjahr 1886 eine 
Geburtsziffer von 38,5 °/00 , das Endjahr 1905 eine solche 
von 34,0 °/00 • Durchweg bleibt die Geburtsziffer des Her-
zogtums, wie die genannten Daten schon ausweisen, um 
etwas hinter der des Reiches zurück. Nicht zu verkennen 
ist, daß Braunschweig hinsichtlich der Geburtsziffer einen 
niederen Platz unter den deutschen Bundesstaaten ein-
nimmt. Nach den Daten des Endjahres unseres Zeitab-
schnitts 1905, welches ein von den übrigen Jahren ab-
weichendes Verhältnis keineswegs darstellt und durchaus 
als normal angesehen werden kann, weisen nur :Mecklen-
burg-Schwerin, Mecklenburg-Strelitz, \V aldeck, Schaum-
burg-Lippe und Harnburg eine niedrigere Geburtsziffer als 
Braunschweig auf und auch von den preußischen Provin-
zen stehen hinter letzterem nur Brandenburg und Stadt 
Berlin zurück. 
Hinsichtlich des Verhältnisses der Ehe-
s c h l i e ß u n g e n z u r B e v ö 1 k e r u n g s z a h 1 , der 
H e i r ~ t s z i f f e r , macht sich eine regelmäßige Ent-
wicklung nach oben oder nach unten für unseren Zeit-. 
abschnitt nicht bemerkbar; es handelt sich hier vielmehr 
lediglich um ein wechselndes Steigen und Fallen des 
Satzes ohne ein schärfer zum Ausdruck kommendes Prin-
zip. Gegenüber der vorhergehenden Periode hebt sich 
die erste Periode etwas ansteigend ab, ihr kommt dann 
unsere dritte Periode wieder fast gleich, während die 
zweite und die vierte zurückbleiben; für die letzte Periode 
ist dieses Zurückbleiben allerdings ein etwas verschärftes, 
wogegen die dritte Periode ungefähr der unserem Gesamt-
zeitabschnitt unmittelbar vorgehenden gleichsteht. Die 
einzelnen Jahre wechseln ohne Regel hin und her, zun1 





Die Geburts- Heirats- und Sterbeziffern. Tabelle 1. 
' 
Auf 1000 Einwohner entfallen in 
Jahr 
den Städten den Landgemeinden dem Herzogtume 
bezw. 
Periode Geborene Sterbefälle Geborene Ehe- (einschl. (einschl. (einschl. 
Totgeborene) schließungen Totgeborene) Totgeborene) 
1 2 . 3 4 5 
1886 34,s6 8,34 25,a1 37,15 
1887 35.69 8,o1 22,17 37,25 
1888 34,62 8,69 23,s4 36,94 
1889 36,o6 8,98 24,29 36,53 
1890 34,so 8,87 24,74 35,61 
1886/1890 35,sa 8,n 24,41 36,84 
1891 36,8s 8,58 22,oa 37,19 
1892 35,97 8,36 24,85 35,43 
1893 36,18 8,oa 23,65 37,as 
1894 34,39 7,94 21,1a 35,53 
1895 33,s2 8,o1 21,75 35,89 
1891/1895 35,ss 8,28 22,95 36,as 
1896 34,94 8,34 19,73 35,51 
1897 33,5o 8,o5 19,53 36,16 
1898 33,23 8,44 19,16 35,78 
1899 32,a8 8,o9 20,89 34,44 
1900 31,88 8,74 20,76 35,24 
1896/1900 33,49 8,42 20,aa 35,57 
1901 31,9o 8,o1 20,19 34,70 
1902 30,49 7,46 17,98 34,58 
1903 29,46 7,69 19,&9 33,29 
1904 28,34 7,70 18,55 33,21 
1905 27,o7 7,48 18,70 31,45 
1901}1905 29,so 7,71 19,13 I 33,54 
Heiratsziffer zeigt sich für das Land im großen und ganzen 
um etwas höher als für die Stadt, jedoch ist der Unter-
schied durchweg ein geringerer, nur in der letzten Periode 
hat er sich ständig nennenswerter verstärkt. Was die ein-
zelnen Jahre anlangt, so haben wir hier für drei aufein-
anderfolgende Jahre 1888/90 eine Umkehrung des regel-
mäßigen Verhältnisses, so daß also in den Städten die 
Heiratsziffer die höhere ist. 
Für das Deutsche Reich zeigt sich gleichfalls lediglich 
ein Hin- und Herschwanken der Heiratsziffer, das sich 
aber nur in engeren Grenzen bewegt; eine Ausnahme-
stellung des Herzogtums ist auch hier nicht gegeben, ob-
wohl ein Rückgang für die letzte Periode sich im Reich, 
bei dem mehr die erste und zweite Periode zurückbleiben, 
nicht geltend macht. Die Heiratsziffer stellt sich für das 
Herzogtum durchgehends höher als für das Reich; bei 
ersterem bewegt sie sich in den Grenzen von 7,89 °/00 bis 
8,95 °/oo, bei letzterem zwischen 7,8 °/00 und 8,5 °/oo. 
Folgeweise gliedert sich nach der Heiratsziffer Braun-
schweig mehr nach oben unter die deutschen Bundes-
Sterbefälle Geborene 
Ehe-
Sterbefille Ehe· (einschl. (einschl. (einschl. 
schließungen schließungen Totgeborene) Totgeborene) Totgeborene) 
6 7 8 9 10 
9,a6 24,98 36,o2 8,95 25,11 
8,6o 24,ss 36,st 8,36 23,u 
8,66 24,22 35,98 8,67 24,os 
8,58 23,42 36,34 8,75 23,78 
8,57 24,42 35,3t 8,70 24,55 
8,79 24,s8 36,34 8,76 24,39 
8,76 22,76 37,o4 8,69 22,44 
8,77 23,16 35,ss 8,59 23,89 
8,as 24,77 36,8o 8,17 24,28 
8,o2 22,oa 35,oa 7,99 21,ss 
8,50 21,62 34,96 . 8,28 21,ss 
8,49 22,9s 36,14 8,40 22,94 
8,77 19,66 35,27 8,57 19,69 
8,85 20,93 34,95 8,49 20,29 
8,98 19,27 34,61 8,n 19,aa 
8,97 20,so 33,49 8,57 20,58 
8,77 21,42 33,69 8,76 20,32 
8,91 20,u 34,62 8,68 21,11 
8,ss 20,o4 33,40 8,46 20,11 
8,2s 18,52 32,68 7,89 18,27 
8,o9 19,85 31,50 7,so 19,77 
8,54 18,1!1 30,93 8,15 18,69 
8,92 18,97 29,as 8,24 18,ss 
8,56 I 19,29 31,70 8,17 19122 
staaten ein; es wird hier nur von Sachsen (Königreich), 
Hessen, Schwarzburg-Sondershausen, Lippe, Bremen und 
Hamburg, sowie den preußischen Provinzen Brandenburg, 
Sachsen, Schleswig-Holstein, Hessen-Nassau und Stadt 
Berlin überragt, während Provinz \V estfalen, Bayern 
links des Rheins, Sachsen-Altenburg und Schwarzburg-
Rudolstadt die gleiche Heiratsziffer aufweisen. 
In dem V e r h ä l t n i s d e r S t e r b e f ä 11 e z u 
d e r B e v ö 1 k e r u n g s z a h 1 , der S t e r b e z i f f e r , 
kommt klar ausgesprochen eine rückgängige Tendenz für 
unseren Zeitabschnitt zur Erscheinung. Eine Vergleichung 
der Daten in unserer Tabelle 1 mit den bezüglichen von 
1881/85 in der Veröffentlichung in Heft VIII der Bei-
träge ist hier ausgeschlossen, weil letztere die Sterbefälle 
ausschließlich der Totgeborenen berücksichtigt hat, wäh-
rend in unserer Tabelle 1 die Totgeborenen einbezogen 
sind, entsprechend dem üblicheren V erfahren, das auch 
in der Statistik des Deutschen Reiches zur Anwendung 
gebracht wird. Der Rückgang der Sterbeziffer spricht 
sich in den Daten für die Perioden 1nit voller Regelmäßig-
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keit und Schärfe aus. Die Daten für die einzelnen Jahre 
zeigen allerdings, wie solches aber durchaus der Natur der 
Sache entsprechen dürfte, einen gewissen Wechsel und 
mannigfache Rückschläge, namentlich machen sich in 
dieser Beziehung die Jahre 1890, 1893 und 1900 bemerk-
bar; der allg<;lmeine Grundzug des Rückgangs wird da-
durch aber nicht verwischt. 
Der Unterschied zwischen der Sterbeziffer für die 
Städte und der für die Landgemeinden ist durchweg nur 
ein geringer und zeigt dabei auch keine Ständigkeit nach 
der einen oder der anderen Richtung hin. Nach den 
Durchschnittsziffern für die einzelnen Perioden überragt 
in den beiden ersten Perioden die Sterbeziffer der Städte 
um ein weniges die der Landgemeinden, in den beiden 
letzten Perioden ist aber das Umgekehrte der Fall, die 
Sterbeziffer der Landgemeinden ist die höhere. Bei den 
Jahresdaten treten die Landgemeinden für 11 Jahre, also 
den größeren Teil, mit höheren Sterbeziffern hervor, näm-
lich 1887, 1888, 1891, 1893, 1894, 1897, 1898, 1902, 
1903, 1904 und 1905. Daraus, daß in den Landgemeinden 
einmal die Sterbeziffern in den letzten beiden Perioden 
als höher sich erwiesen haben und ferner die gleiche Er-
scheinung gerade für die letzten vier Jahre unseres Zeit-
abschnitts, also schon mit einer gewissen Ständigkeit, zu 
verzeichnen war, könnte möglicherweise der Schluß ge-
zogen werden, die derzeitige Entwicklung laufe darauf 
hinaus, die Sterbeziffer der Städte niedriger als die der 
Landgemeinden und damit günstiger zu gestalten; eine 
volle Sicherheit für einen derartigen Schluß dürften die 
Daten aber doch wohl noch nicht bieten, man wird zu-
nächst die weitere Gestaltung der Daten für die Folgezeit 
abwarten müssen, um ein sicheres Urteil fällen zu können. 
Die rückgängige Bewegung in der Sterbeziffer macht 
sich gleichwie für das Herzogtum und etwa in demselben 
J\faße für das Deutsche Reich im ganzen geltend. Regel-
mäßig bleibt aber die Sterbeziffer des Herzogtums etwas 
hinter der des Reiches zurück; das bezügliche Verhältnis 
ist mithin günstiger im Herzogtum als nach dem Durch-
schnitt für das Deutsche Reich. Von den einzelnen deut-
schen Staaten zeichnen sich nach dem Stande vom Jahre 
1905 durch eine niedrigere, also günstigere, Sterbeziffer 
wie Braunschweig aus: Hessen, Oldenburg, Sachsen-Mei-
ningen, Schwarz burg-Sondersha usen, Schwarzburg-Rudol-
stadt, Waldeck, Schaumburg-Lippe, Lippe, Lübeck, Bre-
men und Hamburg; von den preußischen Provinzen: 
Schleswig-Holstein, Hannover, Westfalen, Ressen-N assau 
und Stadt Berlin; Mecklenburg-Schwerin steht Braun-
schweig in der Sterbeziffer gleich. 
4. Verhältnis zwischen Geburten und Sterberällen. 
Anschließend wollen wir hier noch das allgemeine 
Verhältnis zwischen Ge hurten und Sterbe-
f ä 11 e n kurz berühren. Wie in sämtlichen deutschen 
Hundesstaaten überragt die Zahl der Geborenen ständig 
die der Gestorbenen. Nach absoluter Zahl gibt die 
Hubrik 37 der Tabelle I diesen Geburten üb e r-
s c h u ß an. Für die ersten drei Perioden unseres Z~it­
abschnitts bewegen sich die Gesamtperiodenzahlen bei 
einem ge,vissen Wechsel in den Zahlen für die einzelnen 
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Jahre in einer ständig aufsteigenden Richtung, wogegen 
die letzte Periode dann zwar etwas zurückfällt, sich dabei 
aber immer noch nennenswert höher als die zweito 
Periode hält. In der nachstehenden Tabelle 2 ist für die 
einzelnen Perioden unseres Zeitabschnitts und für letz-
teren insgesamt der G e b u r t e n ü b e r s c h u ß zu d e r 
B e v ö l k e r u n g s z a h l i n V e r h ä l t n i s gebracht 
und der Unterschied zwischen Geburts- und Sterbeziffer 
berechnet; auch hier sind neben dem Herzogtum Städte 
und Landgemeinden als Ganzes berücksichtigt. 
Tabelle 8. 
Das Verhältnis von Geburts- und Sterbeziffer. 
Auf 1000 Einwohner entfallen 
mehr bezw. weniger (-) Geborene als 
Zeitraum Gestorbene in 
den Städten l den Land- I dem gemeinden Herzogtum 
1 2 3 4 
1886/90 11,21 12,&6 11,96 
1891/95 12,91 13,u 13,21 
1896/1900 13,26 15,17 14,so 
1901/05 10,&1 14:25 12,&8 
1886/1905 11,95 13,ss 13,ot 
Auch in diesen Verhältniszahlen macht sich bezüglich 
des Herzogtums für die ersten drei Perioden ein fort-
laufendes Ansteigen bemerkb~, während für die letzte 
Periode umgekehrt ein Abfall hervortritt. Dieser Ab-
fall stellt sich aber noch größer wie bei den oben be-
rührten absoluten Zahlen, denn er geht über den Satz 
der zweiten Periode hinaus, was bei den absoluten Zahlen 
nicht der Fall war. Städte und Landgemeinden, welche 
beide in sich die gleiche vorberührte Entwicklung wie das 
Herzogtum zeigen, stehen unter sich in einem ständigen 
Gegensatz insofern, als der verhältnismäßige Geburten-
überschuß in den Landgemeinden sich stetig höher hält 
wie in den Städten; für die letzte Periode erreicht diese 
Verschiedenheit eine ganz besondere Höhe. 
Der Geburtenüberschuß im Verhältnis zur Bevölkerung 
berechnet sich in den ersten drei Perioden für das Deutsche 
Reich insgesamt ungefähr zu der gleichen Höhe, wie für 
das Herzogtum, nur um ein \V eniges bleibt letzteres 
zurück; in der letzten Periode vergrößert sich aber 
der Unterschied nach besagter Richtung hin nicht uner-
heblich, denn an Stelle eines Abfalls wie für Braunschweig 
tritt für das Reich ein weiteres Fortschreiten hervor. 
Nach dem Durchschnitt für das Jahrzehnt 1891/1900 
weisen die folgenden deutschen Staaten einen niedrigeren 
verhältnismäßigen Geburtenüberschu~ auf wie das Her-
zogtum : Bayern, Württemberg, Baden, Hessen, Mecklen-
burg-Schwerin , Sachsen-Weimar , Mecklenburg-Strelitz, 
Schwarzburg-Sondershausen, W aldeck, Lübeck, Bremen, 
Harnburg und Elsaß-Lothringen, ebenso die preußischen 
Provinzen Ost-Preußen, Stadt Berlin, Brandenburg, Schle-
sien, Hessen-Nassau und Hohenzollern; Sachsen-Coburg-
Gotha zeigt den gleichen Satz. Nach den bezüglichen Da-
ten für das Endjahr 1905 hat sich aber der Stand nicht un-




bleiben nur noch :Mecklenburg-Schwerin, :Mecklenburg-
Strelitz, W aldeck, Harnburg und Elsaß-Lothringen - neu 
hinzu tritt zu diesen Reuß älterer Linie - und von den 
preußischen Provinzen nur noch Brandenburg, Stadt Ber-
lin und Hohenzollern hinter Braunschweig zurück. Wenn 
auch die für Braunschweig sich bemerkbar machende be-
sondere Entwicklung bezüglich des Geburtenüberschusses 
gegenüber der an sich immer noch hohen absoluten Zahl 
des letzteren als eine irgendwie Bedenken erregende Er-
scheinung nicht zu erachten ist, so wird man aber doch 
nicht unterlassen dürfen, die weitere bezügliche Ent-
faltung in der Folgezeit besonders im Auge zu behalten. 
11. Die Geburten. 
(N o c h T a b e 11 e I , T ab e 11 e n II-V.) 
1. Die Geburten nach dem Geschlecht. 
(N o c h T a b e 11 e I.) 
Nach dem Ge s c h 1 e c h t sind die Geborenen in 
einer besonderen Haupttabelle nicht zur Darstellung ge-
bracht; es ist lediglich in der T a b e 11 e I bei deren be-
züglichen Einzelausscheidungen regelmäßig auch die wei-
tere Trennung nach dem Geschlecht vorgenommen, so 
daß die absoluten Zahlen hierdurch zur Verfügung stehen. 
Für eine umfassendere Berechnung von Verhältniszahlen 
schien ein Bedürfnis nicht vorzuliegen, weil eine prak-
tische Verwertung der bezüglichen Einzeldaten speziell zu 
V ergleichszwecken innerhalb des Herzogtums kaum anzu·· 
nehmen stand. 
Daß unter den Geburten die Knabengeburten 
überwiegen, ist eine bekannte Erscheinung, deren 
Ursachen aber die Statistik nicht klarzulegen vermag. Die 
Erscheinung macht sich in ihrem vollen Umfang auch für 
das Herzogtum Braunschweig geltend, überall und in 
allen einzelnen Jahren sehen wir unter der Zahl der Ge-
borenen das männliche Geschlecht das weibliche über· 
ragen; auch sind au:ffallende Unterschiede bezüglich dieses 
Überragans kaum zu bemerken. Bezüglich der Gesamt-
heit der Geborenen (Lebendgeborene und Totgeborene) 
soll uns die nachstehende Tabelle 3 das V e r h ä 1 t n i s 
d e r G e s c h 1 e c h t e r z u e i n a n d e r für Herzogtum, 
Städte und Landgemeinden nach den einzelnen Perioden 
und in Zusammenfassung für -den ganzen Zeitabschnitt 
darstellen. 
Die Geborenen nach dem Geschlecht. 'fabelle 3. 
Die Geborenen (Lebend- und Totgeborenen) verteilen sich nach dem Geschlecht 
in den Städten in den Landgemeinden im Herzogtum 
Zeitraum 
auf 
Knaben Mädchen Knaben 
absolut o;o absolut I 0/o absolut 
1 2 3 I 4 I 5 6 
1886/90 2926,o 51,4 2767,s 48,s 4333,s 
1891/95 3378,o 51,5 3180,s 48,5 4435,o 
1896/1900 3526,s 51,4 3334,s 48,6 4462,4 
1901/05 3404,s 51,9 3160,s 48,t 4399,s 
1886/1905 3309,o 51,5 3111,1 48,5 4407,7 
Danach verteilen sich also nach dem Durchschnitt aus 
den zwanzig Jahren für das Herzogtum insgesamt die Ge-
borenen mit 51,6 % auf das männliche und mit 48,4 % 
auf das weibliche Geschlecht oder in einem anderen V er· 
hältnis nach der speziell auch von der deutschen Reichs· 
statistik augewandten Berechnungsweise ausgedrückt, es 
kamen bei den Geburten auf 100 Mädchen 106,4 Knaben. 
Von diesem allgemeinen Durchschnittssatz treten in unse-
rer Tabelle nur verhältnismäßig geringfügige Abweichun-
gen zur Erscheinung, so daß man eine gewisse Gleich-
mäßigkeit und Ausgleichung hier wohl als Charakteristi-
kum hinstellen kann. 
Für das Herzogtum zeigen die beiden letzten Perioden 
die weitgehendsten Unterschiede, indem die vorletzte mit 
51,4% das Minimum, die letzte mit 51,8 ·% das :Maximum 
auf auf 
Mädchen Knaben Mädchen 
Ofo absolut I o;o absolut I o;o absolut Ofo 
7 8 9 10 11 I 12 13 
51,5 4075,s 48,5 7259,s 51,!i 6843,2 48,5 
51,7 4150,4 48,s 7813,o 51,s 7331,2 48,4 
51,s 4230,o 48,7 7989,2 51,4 7564,8 48,s 
51,s 4098,s 48,2 7804,4 51,s 7259,6 48,2 
51,s 4138,s 48,4 7716,7 51,6 7249,7 48,4 
in dem Überragen der Knabengeburten darstellt. Auch 
für die Städte und Landgemeinden tritt in den Verhältnis-
zahlen nur ein ganz geringfügiger Unterschied, der sich 
für die einzelnen Perioden in entgegengesetzter Richtung 
bewegt, hervor. Der Prozentsatz der Knabengeburten ist 
in den ersten beiden Perioden für die Landgemeinden 
höher als für die Städte, in den letzten beiden umgekehrt 
für die Städte höher als für die Landgemeinden; für den 
gesamten Zeitabschnitt macht sich dann kaum ein Unter-
schied geltend. 
Die oben für das Herzogtum nach dem Durchschnitt 
aus dem ganzen Zeitraum angegebene Verhältniszahl 
kommt ungefähr der bezüglichen für das gesamte Deutsche 
Reich gleich, nur ein wenig letztere überragend. Auch 
die V er hältniszahl für das Reich zeigte in den einzelnen 
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Jahren keine wesentlichen Schwankungen, während sich 
solche bezüglich der verschiedenen Bundesstaaten dem-
gegenüber immerhin in stärkerem Maße geltend machen. 
Greifen wir zu einem Vergleich das Jahr 1900 heraus, so 
sehen wir einen geringeren Prozentsatz der Knabengebur-
ten als Braunschweig aufweisen die folgenden Staaten: 
Sachsen-Weimar, Mecklenburg-Strelitz , Sachsen-Meinin-_ 
gen, Schwarzburg-Rudolstadt, W aldeck, Reuß älterer 
Linie, Reuß jüngerer Linie, Schaumburg-Lippe, Lübeck, 
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Bremen und Hamburg, sowie die preußischen Provinzen 
W estpreußen, Sachsen, Schleswig-Holstein und Westfalen. 
In der gleichen Weise wie die Tabelle 3 bezüglich der 
Gesamtheit der Geborenen, also mit Einschluß der Tot-
geborenen gibt die nachstehende Tabelle 4 das Ver-
hältnis der Geschlechter ausschließlich 
bezüglich der Lebendgeborenen für Städte, Land-
gemeinden und Herzogtum nach absoluter (für das Jahr 
berechneter Durchschnittszahl) und nach Prozentzahl an. 
Die Lebendgeborenen nach dem Geschlecht. 'fabelle 4. 
Die Lebendgeborenen verteilen sich nach dem Geschlecht 
in den Städten in den Landgemeinden im Herzogtum 
Zeitraum 
auf 
Knaben Mädchen Knaben 
absolut I 0/o absolut I 0/o absolut 
1 2 3 4 I 5 6 
1886/90 2816,4 51,s 2677,4 48,7 4147,4 
1891/95 3266,o 51,4 3090,o 48,6 4254,4 
1896/1900 3410,s 51,s 3243,4 48,7 4306,6 
1901/05 3303,4 51,s 3078,6 48,2 4236,4 
1886/1905 3199,2 51.4 3022,4 48,6 4236,2 
In den Prozentdaten der Tabelle 4 macht sich nur ein 
an sich geringfügiger Unterschied gegenüber denen· der 
Tabelle 3 bemerkbar, und zwar ist das Überwiegen der 
Knaben unter den Geborenen allgemein etwas geringer, 
eine Erscheinu~g, welche sich in ziemlich übereinstimmen-
der Weise für die einzelnen Perioden und ebenmäßig für 
den gesamten Zeitraum im Herzogtum, wie in Stadt und 
Land äußert. Der Unterschied zwischen den Städten und 
den Landgemeinden tritt so gut wie ganz zurück, überall 
sind die Prozentdaten die gleichen, nur für die Periode 
I 
auf auf 
Mädchen Knaben Mädchen 
Ofo absolut I 0/o absolut 0/o absolut 0/o 
7 8 I 9 10 11 12 13 
51,s 3933,2 48,7 6963,s 51,s 6610,s 48,7 
51,4 4018,o 48,s 7520,4 51,4 7108,o 48,s 
51,s 4084,6 48,7 7717,4 51,s 7328,o 48,7 
51,6 3975,2 48,4 7539,s 51,7 7053,s 48,s 
51,4 4002,7 48,s 7435,4 51,4 7025,1 48,6 
I 
1901/05 ist das Vorwiegen der männlichen Geburten in 
den Städten um etwas höher als in den Landgemeinden, 
ein Unterschied, der aber in dem Durchschnitt für die 
zwanzig Jahre insgesamt schon wieder zum Ausgleich ge-
kommen ist. 
Entsprechend weist in bezüglichen Daten die nach-
stehende Tabelle 5 das Ver h ä 1 t n i s der Ge-
s c h 1 e c h t e r f ü r d i e T o t g e b o r e n e n allein 
nach Herzogtum, Städten und Landgemeinden nach. 
Die Totgeborenen nach dem Geschlecht. Tabelle 5. 
Die Totgeborenen verteilen sich nach dem Geschlecht 
in den Städten in den Landgemeinden im Herzogtum 
Zeitraum 
auf 
Knaben Mädchen Knaben 
absolut I 0/o absolut I 0/o absolut 
1 2 3 4 5 6 
1886/90 109,6 54,9 90,2 45,1 186,4 
1891/95 112,o 55,2 90,s 44,s 180,s 
1896/1900 116,o 55,9 91,4 44,1 155,s 
1901/05 101,4 55,2 82,2 44,s 163,2 
1886/1905 109,s 55,a 88,7 44,7 171,5 
\Vie sich schon aus den vorstehend bezüglich der 
Lebendgeborenen hervorgehobenen Erscheinungen in Zu-
-sammenhang mit denen für die Geborenen überhaupt mit 
Notwendigkeit ergeben muß, ist das Vorwiegen der männ-
lichen Geburten hier allgemein ein stärkeres-; nach dem 
Durchschnitt des ganzen Zeitraums für das Herzogtum 
I 
auf auf 
Mädchen Knaben Mädchen 
0/o absolut a/o absolut I 0/o absolut 0/o 
7 8 I 9 10 11 12 13 
56,7 142,4 43,s 296,o 56,o 232,s 44,o 
57,7 132,4 42,a 292,s 56,7 223,2 43,s 
51,7 145,4 48,s 27l,s 53,4 236,s 46,s 
56,9 123,s 43,1 264,s 56,s 205,s 43,7 
55,s 135,9 44,2 281,s 55,s 224,6 44,, 
ist der Prozentsatz mit 55,6% gerade um vier Prozente 
höher als bei den Geborenen insgesamt, wo er 51,6% aus-
macht. Unter den einzelnen Perioden macht sich die vor-
letzte 1896/1900 mit einer Sondererscheinung bemerkbar, 
indem bei ihr der Prozentsatz der Knabengeburten, 




hinter dem der übrigen Perioden zurückbleibt. Stadt und 
Land unterscheiden sich hier insofern, als der Überschuß 
der Knabengeburten sich bei den Landgemeinden regel-
mäßig für die einzelnen Perioden und auch für den Durch-
schnitt des ganzen Zeitraums etwas verstärkt und so über 
den der Städte hinansragt. Nur die vorletzte Periode 
1896/1900 hat das umgekehrte Bild; in ihr ist der Pro-
zentsatz der Knabengeburten in den Landgemeinden weit 
geringer als der der Knabengeburten in den Städten und 
bleibt gleicherzeit außerordentlich hinter den Sätzen der 
übrigen Perioden zurück, während bei dem Satz für die 
Städte gerade das Umgekehrte der Fall ist. Jene Sonder-
erscheinung, welche wir oben bezüglich der Periode 
1896/1900 für das Herzogtum hervorgehoben hatten, ist 
also ausschließlich durch die Geburten in den Landgemein-
den bedingt. 
Wenn übrigens nach den Ergebnissen in Tabelle 4 
und 5 sich für das Herzogtum Brannschweig ein Zurück-
treten des Knabenüberschusses bei den Lebendgeborenen 
und dagegen ein stärkeres Vortreten desselben deiden Tot-
geborenen geltend macht, so ist dieses keineswegs etwas 
Außerordentliches, sondern vielmehr eine Erscheinung, die 
als die regelmäßige zu erachten ist. Das gleiche Ver-
hältnis und in ganz ähnlichem }faße ist uns bezüglich der 
neneren Zeit beispielsweise für das Deutsche Reich (Sta-
tistik des Deutschen Reichs, Band 223 S. 29*), für Preußen 
(Preußische Statistik, Band 188 S. 25) und für Württem-
berg (Württembergische Jahrbücher für Statistik und 
Landeskunde, Jahrgang 1900, II S. 138), desgleichen be-
züglich der früheren Zeit :für Oldenbnrg und gleicherzeit 
zusammengestellt für eine Reihe deutscher und außer--
deutscher Staaten (Statistische Nachrichten über das 
Großherzogtum Oldenburg, Heft 22 S. 78 und 79) nach-
gewiesen. 
2. Die unehelich Geborenen. 
(N o c h T a b e 11 e I.) . 
Dien n ehelichGeborenen sind ebenso wie die 
Geborenen nach dem Geschlecht nicht gesondert, sondern 
lediglich durch die Haupttabelle I nach den allgemeinen 
Daten nachgewiesen. Auch bezüglich ihrer sind Aus-
scheidungen nach den in der Tabelle berücksichtigten 
Hauptmomenten gemacht, es ist hier aber gleicherzeit 
auch besonders das Verhältnis der unehelich Geborenen 
zu den Geborenen überhaupt in der Rubrik 24 berechnet. 
In der nachstehenden Tabelle 6, an welche. wir unsere 
weitere Betrachtung sofort mit anknüpfen werden, haben 
wir sodann noch in einigen wesentlichen Punkten eine be-
sondere Zusammenfassung und Berechnung vorgenommen~ 
Zunächst ist das V e r h ä 1 t n i s ä e r u n e h e 1 i c h G e ~ 
boreneu zu der Gesamtzahl der Gebore-
n e n in der Ansscheidung nach Herzogtum, Städten und 
Landgemeinden für die einzelnen Perioden unseres Zeit-
abschnitts und den letzteren insgesamt angegeben. Daran 
schließt sich sodann lediglich für das Herzogtum insge-
gesamt, aber für die gleicheR Zeitabschnitte wie vorher, 
nach absoluter und Prozentzahl eine Nachweisung 
üb~r die Lebendgeborenen, die Totgebo-
r e n e n sowie die K n a b e n u n d M ä d c h e n u n t e r 
den unehelich Geborenen. 
Die unehelich Geborenen. 'l'al>eDe f. 
Von 100 Geborenen sind unehelich Von den unehelich Geborenen sind 
. 
Zeitraum Geborene Lebendgeborene Totgeborene Knaben Midchen 
Städte Land- Herzogtum absolut gemeinden 
1 2 3 4 5 
1886/90 11,79 10,22 10,ss 1464,o 
1891/95 11,52 9,99 10,6s 1555,o 
1896/1900 ll,o9 10,o4 10,51 1573,4 
1901/05 11,19 9,54 10,26 1488,6 
1886/1905 11,s8 9,95 10,56 1520,s 
Insgesamt werden für unseren Zeitabschnitt 31 621 un-
ehelich Geborene nachgewiesen, welche 10,56 % der in 
demselben überhaupt Geborenen ausmachen. Betrachten 
wir lediglich unseren Zeitabschnitt für sich, so hat in dem-
selben die V e r h ä 1 t n i s z a h 1 d e r u n e h e 1 i c h 
G e b o r e n e n ständig a b g e n o m m e n; in der ersten 
Periode 1886/90 berechnet sich die Verhältniszahl 
auf 10,85 %, in der letzten 1901/05 auf 10,26 %. \V enn 
wir aber auf die unmittelbar vorhergehenden Perioden 
zurückgreifen, so charakterisiert sich diesen gegenüber die 
Entwicklung für unsere zwanzig Jahre insgesamt doch 
immer noch als eine solche mit ansteigender Tendenz. 
Für die Periode 1876/80 stellt sich das Verhältnis der 
unehelich Geborenen zu den Geborenen überhaupt auf 
o;o absolut I 0/o absolut 0/o absolut 
0/o 
6 I 7 I 8 9 10 11 12 
95,65 66,6 4,s5 799,4 52,as 731,2 47,71 
96,34 59,o 3,66 838,4 51,95 775,6 48,o5 
96,28 60,8 3,72 833,s 51,01 800,6 48,99 
96,sa 56,8 3,68 820,2 53,o7 725,2 46,9s 
96,15 60,8 3,85 823,o 52,o5 758,2 47,95 
10,08 %, für die Periode 1881/85 auf. 10,36 %; schon in 
letzterer haben sich die unehelichen Geburten im V er-
hältnis vermehrt, diese Vermehrung ist aber für unse-
ren Zeitabschnitt bis auf 10,56% fortgeschritten. Die 
letztere Periode unseres Zeitabschnitts hat zwar den 
Stand von 1881/85 überholt, den günstigsten von 1876/80 
aber doch noch nicht wieder erreicht. In dem letzteren 
Verhältnis haben wir allerdings das Minimum, welches die 
Verhältniszahl der unehelichen Geburten zu den Geburten 
überhaupt je erreicht hat. Für die Periode 1871/75 be-
rechnet sich die Verhältniszahl auf 11,02 ·% und für die 
früheren besonders nachgewiesenen Zeiträume von 
1868/72 auf 12,8 %, von 1863/67 auf 17,3 %, von 
1858/62 auf 19,0% und von 1853/57 auf 19,6 %; die-
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Entwicklung der früheren Zeit zeigt also eine stark zu-
rückgehende Tendenz. Eine Fortsetzung derselben in der 
gleichen Weise stand wohl kaum zu erwarten. Gerade mit 
Rücksicht auf die besondere Stärke des früheren Rück-
gangs wird man die neueste Entwicklung als eine bedenk-
liche oder in höherem Grade ungünstige nicht anzusehen 
haben. 
In der früheren Veröffentlichung (Beiträge zur Sta-
tistik des Herzogtums, Heft VIII, S. 4) ist das Verhältnis 
der unehelich Geborenen zu den Geborenen überhaupt 
auch für die einzelnen A m t s g e r i c h t s b e z i r k e be-
rechnet und stellte sich dabei eine an sich ziemlich weit-
gehende Verschiedenheit unter denselOen heraus. Aus-
nahmsweise wollen wir in Anschluß daran gleicherweise 
die Amtsgerichtsbezirke berücksichtigen. In der nach-
stehenden Tabelle 7 ist bezüglich der Amtsgerichtsbezirke 
dargestellt, wieviel von 100 Geborenen (einschließlich Tot-
geborenen) in den Zeiträumen 1853/57, 1881/85 und 
1886/1905 unehelich geboren sind; gleicherzeitist die Zu-
oder Abnahme der Prozentsätze vom ersten zum zweiten 
und vom zweiten zum dritten Zeitraum nachgewiesen. 
Tabelle 7. 
Die unehelichen Geburten in den Amts-
gerichtsbezirk e n. 
Von 100 Geborenen überhaupt (einschl. 
Totgeborene) waren unehelich geboren 
Amts- Zu- oder Abnahme 
gerichts- im Zeitraum im letzten Zeitraum im Vergleich zum 
bezirk vorhergehenden 
1853/57 1881/85 1886/1905 1853/57- 1881/86-1881/1885 1886/1905 
1 2 3 4 5 6 
Braunschweig • 23,2 11,9 13,9 - 11,s + 2,o 
Riddagshausen 15,6 9,4 9,7 - 6,s + O,s 
Vechelde •.... 18,9 10,s 11,1 - 8,6 + O,s 
Thedinghausen 13,a 5,s 6,o - 7,s + o,, 
W olfenbüttel .. 20,a 9,7 8,9 - 10,s - O,s 
Schöppenstadt. 18,9 10,7 "11,9 - 8,s + 1,s 
Salder .•.•... 19,s 13,s 11,4 - 5,s - 2,4 
Harzburg .... 19,1 9,o 8,7 - 10,1 - O,s 
Helmstadt .•.. 15,s 7,9 8,1 - 7,4 + O,a 
Schöningen ..• 14,s 10,4 9,s - 4,4, - O,s 
Königslutter .. 17,s 10,a 8,s - 7,o - 1,s 
Vorsfelde .... 16,s 9,a 9,4 - 7,s + O,a 
Calvörde ....• 13,a 11,4 13,5 - 1,s + 2,1 
Gandersheim .. 27,1 11,a ll,a - 15,9 . 
Seesen ..•.... 22,5 10,1 9,1 - 12,, - 1,o 
Lutter a. Bbg. 17,a 11,1 9,9 - 6,1 - 1,a 
Greene ...... 27,9 ll,a 9,8 - 16,7 - 1,4 
Holzminden ... 12,9 6,7 6,7 - 6,a 
Stadtoldendorf 25,7 8,s 8,1 - 16,9 - 0,7 
Escherahansen 22,s 10,a 8,s - 12,6 - 1,9 
Ottenstein .... 18,9 8,1 7,2 - 10,s - 0,9 
Blankenburg .. 15,4 10,9 8,6 - 4,5 - 2,a 
Hasselfeide ... 15,9 10,o 10,s - 5,9 + O,s 
Walkenried .•. 17,9 I 9,& 10,7 - 8,, + 1)2 
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Auf die einzelnen Daten der Tabelle näher einzugehen, 
würde uns hier zu weit führen. Die Verschiedenheit 
zwischen den einzelnen Amtsgerichtsbezirken auch nach 
den Daten für unseren Zeitabschnitt erscheint als eine 
recht erhebliche. Die Abnahme von dem ersten zun1 
zweiten berücksichtigten Zeitabschnitt, welche sich ständig 
·für alle Amtsgerichtsbezirke zeigt, ist durchweg bedeutend. 
Zum letzten . Zeitabschnitt hin weist immerhin noch 
die Mehrheit der Amtsgerichtsbezirke, 12, eine Abnahmt! 
des Prozentsatzes der unehelich Geborenen auf, bei zweien 
ist das Verhältnis das gleiche geblieben und bei 10 hat 
sich der Prozentsatz, wenn auch nur unbedeutend, ge-
hoben. Bei der Beurteilung der Daten der Tabelle 7 ist 
übrigens nicht außer acht zu lassen, daß unser Zeitab-
schnitt einen zwanzigjährigen Durchschnitt enthält, wäh· 
rend bei den anderen nur fünfjährige in Frage kommen. 
Der Prozentsatz der unehelich Geborenen ist für das 
Herzogtum Braunschweig immerhin nicht ganz unerheb-
lich höher als nach dem Durchschnitt für das Deutsche 
Reich, denn dem Satz von Braunschweig zu 10,56 % für 
unseren ganzen Zeitabschnitt gegenüber berechnet sich 
der Durchschnitt des Reiches für die gleiche Zeit nur auf 
rund 9,0 %. Um etwa 1% Prozent bleibt übrigens die 
betreffende Verhältniszahl des Reiches durchweg auch 
für die einzelnen Perioden unseres Zeitabschnitts hinter 
der von Braunschweig zurück, denn die zeitliche Entwick-
lung ist im allgemeinen eine übereinstimmende, und zwar 
in großen Zügen auch jür die unmittelbare Vorzeit, nur 
macht sich für das Reich schon für die erste Periode 
der siebenziger Jahre eine günstigere Stellung geltend, 
welche weniger schroff auf den niedrigsten Stand der zwei-
ten Periode der sie benziger Jahre hinleitet. Für die Zeit 
in den fünfziger und sechziger Jahren steht das Reich aber 
wesentlich günstiger da, denn die besonders hohen Pro· 
zentsätze der unehelich Geborenen von Braunschweig 
werden weitaus nicht erreicht. Noch höher als in Braun-
schweig stellt sich nach den Feststellungen für das End· 
jahr 1905 der Prozentsatz der unehelich Geborenen in fol-
genden Bundesstaaten: Bayern, Sachsen (Königreich), 
Mecklenburg-Schwerin, Sachsen-Weimar, Mecklenburg-
Strelitz, Sachsen-Meiningen, Sachsen-Altenburg, Sachsen-
Coburg-Gotha, Anhalt, Schwarzburg-Rudolstadt, Reuß 
jüngerer Linie und Harnburg sowie in den preußischen 
Provinzen Sachsen und Stadt Berlin. Es ist mithin im 
wesentlichen Preußen in Verbindung mit Württemberg, 
Baden und Hessen hier ausschlaggebend für den günstige-
ren bezüglichen Prozentsatz des Deutschen Reichs. 
Unsere Tabelle 6 greift des Weiteren die bezüglichen 
Daten für die S t ä d t e und für die La n d g e m e i n d e n 
heraus und zeigt dadu~h, daß zwischen dem Prozentsatz 
der unehelich Geborenen für Stadt und Land in Braun-
schweig etwa der gleiche Unterschied wie zwischen dem 
Satz für Braunschweig und für das Deutsche Reich be-
steht; für die Städte stellt sich die Verhältniszahl um 
etwa 1% Prozent höher als für die Landgemeinden, so 
daß die Landgemeinden sich in dem bezüglichen V erhält-
nis nur etwa ein Prozent höher als das Deutsche Reich 
halten. Diese Daten für Städte und Landgemeinden haben 





man bei ihnen die innere Ursache erforscht, kommt man 
zu einem anderen Ergebnis. 
Zunächst ist zu berücksichtigen, daß der höhere Pro-
zentsatz der Städte hier ausschließlich durch den vor-
wiegenden Einfluß der S t a d t B r a u n s c h w e i g be-
dingt ist. Für die Stadt Braunschweig stellt sich der 
Prozentsatz der unehelich Geborenen in den einzelnen, 
Perioden auf 14,37% bezw. 14,28 '% bezw. 13,52% bezw. 
13,65 '% und im gesamten Zeitabschnitt auf 13,95 %. Der 
Satz der Stadt Braunschweig bewegt sich mithin durch-
weg auf einer nicht unerheblich höheren Stufe als der 
für das Herzogtum insgesamt, wie sich solches übrigens, 
wenn auch nicht mit der gleichen Schärfe, schon für die 
unserem Zeitraum vorliegenden Perioden bemerkbar 
machte, nicht jedoch für die ersten Zeiten der bezüglichen 
Festlegungen. Berechnet man andererseits unter Aus-
schluß der Stadt Braunschweig das bezügliche Verhältnis 
nur für die übrigen Städte des Herzogtums, so kommt 
man für die Perioden auf die Sätze von 7,77% bezw. 
7,15 %bezw. 7,42 % bezw. 7,65 % und .für unseren ganzen 
Zeitabschnitt auf einen solchen von 7,51 %. Wir sehen 
also die übrigen Städte des Herzogtums unter Ausschluß 
von Braunschweig ein nicht unwesentlich günstigeres Bild 
wie die Landgemeinden und wie das Deutsche Reich' 
zeigen. 
Des ferneren kommt nun aber für das bezügliche Ver-
hältnis der Stadt Braunschweig wiederum ein besonderer 
Einfluß, der der Entbindungsans t a 1 t des Her-
z o glichen Krankenhauses, in Betracht, del' 
auch schon in den früheren Veröffentlichungen berührt 
wurde. Wie in letzteren ist hierüber in der nachstehen-
den Tabelle 8 ein näherer zahlenmäßiger Nachweis ge-
geben, der die in der Entbindungsanstalt Geborenen nach 
ehelicher und nach unehelicher Geburt und gleichzeitig 
auch nach den Müttern, wie solche aus der Stadt Brami-. 
schweig, aus den anderen braunschweigischen Städten, aus 
den braunschweigischen Landgemeinden und von außer-
halb des Herzogtums in die Anstalt aufgenommen sind, 
ausscheidet. 
Tabelle 8. 
Die in der Entbindungsanstalt des Herzog!. Krankenhauses zu Braunschweig Geborenen. 
Zahl der Geborenen 
darunter von Müttern 
Zeitraum über-
ehe- unehe- tot- aus Stadt aus anderen aus braunschw. außerhalb des haupt Braunschweig braunschw. Städten Landgemeinden Herzogtums 
· liehe liehe geborene 
eheliche /uneheliche eheliche /uneheliche eheliche /uneheliche eheliche !uneheliche 
1 2 3 4 I 5 6 
1886/90 305,s 24,2 281,s 11,o 13,s 
1891/95 305,s 29,s 276,2 13,4 19,o 
1896/1900 300,s 40,o 260,s 17,2 21,s 
1901/05 324,4 57,2 267,2 20,s 38,s 
1886/1905 309,2 37,s 271,4 15,s 23,a 
Die absoluten Zahlen der Tabelle lassen uns die nicht 
unerhebliche Bedeutung des Einflusses der Entbindungs-
ai1Start Herzoglichen Krankenhauses ohne weiteres er-
sehen. Daß dieser Einfluß sich gerade besonders in den 
Daten über die unehelichen Geburten äußern muß, geht 
des ferneren aus dem außerordentlichen Überwiegen der 
letzteren hervor. Von den überhaupt in der Entbindungs-
anstalt Geborenen sind nach dem Durchschnitt aus unse-
rem G~samtzeitraum nur 12,2% ehelich, 87,8% dagegen 
unehel~ch geboren. Von den in der Entbindungsanstalt 
u_~eheb.ch G_~borenen entstammt aber wiederum nur unge-
fahr dw Halfte, 51,6 %, Müttern aus der Stadt Braun-
schweig und 48,4% J\tliittern, welche von außerhalb der 
Stadt Braunschweig in die Anstalt aufgenommen sind. 
Unter Berücksichtigung dieses Umstandes würde sich 
~ie eigentlich nur für die Stadt Braunschweig als solche 
m Rechnung zu stellende Zahl der unehelichen Geburten 
berechnen, wie die nebenstehende Tabelle 9 ausweist. In 
derselben sind für die einzelnen Perioden und lmseren 
Zeitabschnitt insgesa~nt bezüglich der Stadt Braunschweig 
von den Geborenen uberhaupt und von den unehelich Ge-
borenen die in der Entbindungsanstalt des Herzoglichen 
7 8 I 9 10 11 I 12 l 18 
150,s 2,s 27.s 5,o 67,2 2,s 36,o 
123,s 2,s 25,4 5,s 78,s 2,2 48,t 
136,4 3,2 25,6 12,2 89,s 3,o 9,o 
149,2 6,2 32,1! 8,2 78,o 4,o 7,s 
140,o 3,7 27,8 7,s 78,4 3,o 25,s 
Krankenhauses von auswärtigen ~füttern Geborenen bezw. 
unehelich Geborenen in Absatz gebracht und sind danach 
die unehelich Geborenen zu den Geborenen überhaupt in 
Verhältnis gesetzt. 
Tabelle 9. 
Die Geborenen in der Stadt Braunschweig 
unter Abzug der in der Entbindungsansta.lt. 
Geborenen von auswärts 
" 
Geborene in Unehelich Auf der Stadt Braun- Geborene abzüg- 100 Geborene schweig abzüg- lieh der in der nach Spalte 2 
Zeitraum lieh der in der Entbindungs-Entbindungs- anstalt von aus- entfallen 
anstalt von aus- wärtigen Müttern unehelich 
wärtigen Müttern unehelich Geborene nach 
Geborenen Geborenen Spalte 8 
1 2 I 3 4 
1886/90 3294,6 362,6 ll,ot 
1891/95 3841,t 419,6 10,91 
1896/1900 3991,2 434,6 lO,ss 
1901/05 3736,6 4IO,s 10,99 
1886/1905 3716,o 406,9 10,96 
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Nach dem Ergebnis dieser Tabelle verringert sich der 
Prozentsatz der in der Stadt Braunschweig unehelich Ge-
borenen gegenüber den oben angegebenen Sätzen doch in 
einem recht beachtenswerten Grade um durchweg 27"2 bis 
über 3 Prozent. Die Sätze heben sich hier nur wenig 
über die für das Herzogtum insgesamt festgestellten 
Durchschnitte heraus. Die einzelnen Perioden zeigen 
eine fast vollkommene Gleichmäßigkeit in ihren Daten. 
Um nun aber die Daten über die unehelichen Ge-
burten in sozialer und moralischer Beziehung nach ihrer 
wirklichen Bedeutung zu würdigen, wird man die Leg i-
timation unehelich Geborener durch 
n a c h f o 1 g e n d e E h e s c h 1 i e ß u n g nicht außer 
Betracht lassen dürfen. Durch diese Legitimation wird 
sozusagen die uneheliche Geburt des ihr anhaftenden 
Makels nachträglich entkleidet; dementsprechend müssen 
die unehelichen Geburten, bezüglich derer durch nach-
folgende Eheschließung Legitimation eintritt, in einem 
wesentlich anderen Lichte erscheinen, speziell unter so-
zialen und moralischen Gesichtspunkten, wie die unehe-
lichen Geburten, bei denen solches nicht der Fall ist, 
welche also dauernd als solche bestehen bleiben. Die ein-
zelnen unehelichen Geburten werden nun allerdings nicht 
weiter daraufhin statistisch verfolgt, ob bezüglich ihrer 
Legitimation eintritt oder nicht; dahingegen wird bei den 
Eheschließungen regelmäßig festgestellt, ob und wieviel 
uneheliche Kinder durch solche legitimiert werden; die 
betreffenden Daten hierüber gibt uns die Haupttabelle I 
in den Rubriken 30 bis 33. Unbedenklich wird man die 
auf diese Weise festgestellten Zahlen der legitimierten 
Kinder mit denen der unehelichen Kinder überhaupt für 
die gleichen Zeiträume, namentlich sofern es sich um 
fünfjährige Perioden oder gar um unseren Zeitabschnitt 
insgesamt handelt, unmittelbar in Verbindung bringen 
dürfen. Die so erzielten Daten werden allerdings als voll-
kommen exakte nicht anzusehen sein; sie dürften aber ver-
möge der notwendig sich vollziehenden Ausgleichung vou 
dem tatsächlichen Verhältnis nur in einer ganz nuter-
geordneten Weise abweichen und jedeufalls für allge-
meinere Feststellungen vollständig ausreicheud sein. 
In der nebenstehenden Tabelle 10 sind daher für die 
Städte, die Landgemeineleu uud das Herzogtum überhaupt 
die u u e h e 1 i c h G e b o r e u e n u u t e r A b s a t z 
der im gleichen Zeitabschnitt als durch 
nachfolgende Eheschließung legitimiert 
n a c h g e w i e s e n e n K i n d e r nach den eiuzeluen 
Perioden und dem Gesamtzeitabschnitt einerseits in abso-
luter Zahl, andererseits in dem Prozentverhältnif:l zu den 
Geborenen überhaupt angeführt wordeu. 
(S. nebenstehende Tabelle 10.) 
Der Prozentsatz der dauernd mit dem Makel der un-
ehelichen Geburt Behafteten verringert sich danach für 
das Herzogtum nach dem Gesamtzeitabschnitt auf 7,55 %; 
er bleibt mithin um etwa 3 Prozent hinter dem Satz der 
unehelich Geborenen überhaupt zurück. Dem Verhältnis 
bei letzterem gegenüber verschärft sich der Gegensatz 
zwischen den Städten und deu Landgemeinden, denu für 
die ersteren beträgt die Verringerung vom Satz der unehe-
lich Geborenen überhaupt nur etwa 2 Prozent, für diß 
Landgemeinden, in denen die I.egitimation sich im V er-
11 
hältnis häufiger vollzieht, aber über 37"2 Prozent. Sowohl 
für das Herzogtum insgesamt, wie für die Städte, wie 
auch für die I.audgemeinden macht sich eine abnehmende 
Entwicklung in dem bezüglichen Prozentsatz gelteud, 
Tabelle 10. 
Die unehelich Geborenen und die 
Legitimierten. 
Die unehelich Geborenen nach Absatz der Zahl 
der legitimierten Kinder 
Zeitraum absolut unter 100 der Geborenen überhaupt 
SC dte I La~dge-1 Herzog-
a memden tum sr· dt I L~dge-1 Herzog-a e memden tum 
1 2 3 4 5 I 6 7 
1886/90 568,s 567,s 1136,s 9,99 6,75 8,os 
1891/95 627,s 568,6 1196,2 9,67 6,62 7,90 
1896/1900 606,4 530,o 1136,4 8,s4 6,to 7,st 
1901/05 578,o 478,6 1056,6 8,so 5,ss 7,ot 
1886/1905 595,s 536,2 1131,5 9,27 6,27 7,56 
I 
welche überall stetig vou Periode zu Periode zur Erschei-
nung kommt und insgesamt für uusereu Zeitraum bei alle 
den einzelnen Kategorien etwa je eiu Prozent ausmacht. 
Die höhere Prozentzahl für die Städte ist anch hier 
naturgemäß auf den Einfluß der Stadt Braun-
s c h w e i g zurückzuführen, der wiederum in erheblichem 
Grade durch die in der Entbindungsanstalt des Herzog· 
liehen Krankauhauses Geborenen bediugt ist. Iu gleicher 
Weise wie oben sucht die Tabelle l1 dieses zu berück-
Tabelle 11. 
Die unehelich Geborenen und die Legitimierten 
in der Stadt Braunschweig unter Berücksichti-
gung der in der Entbindungsanstalt Geborenen. 
Die unehelich Geborenen nach Absatz der Zahl 
der legitimierten Kinder 
absolut Auf 100 der Ge-
borenen überhaupt 
a. b. entfallen von den Zeitraum nach Absatz der Kindern unter 
in der Entbin-
über- dungsaustalt ge-boreneu unehe-
haupt liehen Kinder a. b. 
auswärtiger 
Mütter 
1 2 3 4 5 
1886/90 435,2 304,2 12,67 8,s5 
1891/95 492,o 339,6 12,29 8,4.9 
1896/1900 
r 
459,2 335,o 11,11 8,10 
1901/05 432,o 314,o 11,15 8,u 
1886/1905 454,6 323,1 11,77 8,s7 
' 
sichtigen und das Verhältnis, wie es sich ohue jene Ein-
wirkuug der Entbindungsanstalt gestalten würde, klarzu-
stellen. Sie führt uns für die Stadt Braunschweig die 





der zunächst überhaupt und sodann nach weiterem Absatz 
der in der Entbindungsanstalt unehelich geborener Kinder 
auswärtiger Mütter an und berechnet für beide das Pro-
zentverhältnis innerhalb der Geborenen überhaupt. 
(S. umstehende Tabelle 11.) 
Während ohne Absatz der in der Entbindungsanstalt 
Geborenen der Prozentsatz der dauernd unehelich ver-
bleibenden Geborenen für die Stadt Braunschweig im 
Durchschnitt für die 20 Jahre immerhin noch 11,79% 
ausmacht, geht er unter dem betreffenden Absatz auf 
8,!37 %, mithin um nahezu 3% Prozent, zurück. Bezüglich 
des letzteren Verhältnisses zeigt sich auch eine abnehmende 
Tendenz in voller Stetigkeit von Periode zu Periode. 
Die Tabelle 6 gibt uns endlich noch einmal das Ver-
hältnis der L e b e n d g e b o r e n e n und der T o t g e -
b o r e n e n , sowie ferner das der K n a b e n und M ä d -
c h e n bei den u n e h e 1 i c h G e b o r e n e n an. Gegen-
über dem allgemeinen Verhältnis bei den Geborenen über-
haupt stellt sich bei den unehelich Geborenen der Prozent-
satz der I.- eben d geborenen um etwas niedriger, 
der der Totgeborenen aber entsprechend höher. 
Der Unterschied macht im allgemeinen etwa ein halbes 
Prozent aus, ist aber gegenüber dem an sich geringfügigen 
Prozentsatz der Totgeborenen immerhin beachtenswert. 
Er zeigt sich übereinstimmend für sämtliche Perioden und 
meist auch in dem ungefähr gleichen Grade, nur die zweite 
Periode 1891/95 weist eine etwas größere Ausgleichung 
auf. Daß bei den unehelichen Geburten die Totgeburten 
stärker in den Vordergrund treten, ist übrigens eine Er-
scheinung, welche wir ebenmäßig für das Deutsche Reich 
als Ganzes, wie für die weitaus große :Mehrheit der Einzel-
staaten verfolgen können (zu vergleichen beispielsweis~ 
Statistik des Deutschen Reichs, Band 223 S. 30*). 
Das Ver h ä 1 t n i s der Ge schlechter zuein-
ander verschiebt sich bei den unehelich Geborenen in-
sofern, als das Überwiegen der Knaben ein etwas stärke-
res wird wie bei den Geborenen überhaupt. Auch dieses 
ist eine Erscheinung, welche sich für das Deutsche Reich 
und die Hauptzahl der Staaten desselben gleichfalls und 
sogar noch in einem stärkeren Maße dauernd geltend 
macht (vergl. a. a. 0. S. 29*). Durchweg handelt es sich 
etwa um ein Prozent, um welches sich die Verhältniszahl 
der Knabengeburten hier erhöht. Eine Ausnahmestellung 
nimmt nur die vorletzte Periode 1896/1900 ein, bei 
welcher sich entgegengesetzt der Knabenüberschuß gerade 
bei den unehelich Geborenen um etwas geringer zeigt. 
3. Die Totgeborenen. 
(N o c h T a b e ll e I.) 
In den Haupttabellen werden die T o t g e b o r e n e n 
gleichfalls nicht gesondert, sondern lediglich durch die 
allgemeine Haupttabelle I behandelt, welche aber speziell 
das Verhältnis der Totgeborenen zu den Geborenen über-
haupt feststellt. Ebenso wie in der Tabelle 6 bezüglich 
der unehelich Geborenen ist in der nachstehenden sofort 
mit zu betrachtenden Tabelle 12 für die einzelnen Perio-
den und den zwanzigjährigen Zeitraum insgesamt zunächst 
für Städte, Landgemeinden und Herzogtum nachgewiesen, 
wieviel Totgeborene auf 100 Geborene überhaupt ent-
fallen, und sodann des weiteren das V erhiÜtnis der Kna· 
ben und Mädchen und das der ehelich und unehelich Ge-
borenen unter den Totgeborenen berücksichtigt. 
D i e '1.' o t g e b o r e n e n. •rabelle 12. 
Von 100 Geborenen sind Von den Totgeborenen sind 
--· -- -----------~--- --- -- --- -- -------
Zeitraum 
Totgeborene Knaben Mätlchen ehelich I unehelich geboren 
---
I I 
Städte Land- Herzogtum absolut gemeinden 
1 2 I ß 4 5 
1886/90 3,51 3,91 3,75 296,o 
1891/95 3,o9 3,~5 3,41 292,6 
1896/1900 3,o2 3,47 3,27 27l,s 
1901/05 2,so 3,37 3,12 264,s 
1886/1905 3,o9 3,so 3,as 281,a 
· Die Zahl der T o t g e b o r e n e n im Herzogtum 
Braunschweig belief sich für den ganzen zwanzigjährigen 
Zeitabschnitt auf 3,38 '% der Geborenen überhaupt. Inner-
halb unseres Zeitabschnitts zeigt der Prozentsatz der Tot-
geborenen unter den Geborenen überhaupt einen ständi-
gen Rückgang; in der ersten Periode 1886/90 macht er 
3,75 %, in der letzten nur 3,12% aus. Wir haben darin 
die F.ortsetzung einer schon mit den siebenziger J ah-
ren emsetzenden rückgängigen Bewegung zu erblicken. 
Für die fünfziger und sechziger Jahre kann das V erhält-
nis nur als ein wechselndes bezeichnet werden; der Prozent-
-~---~-





6 7 8 9 10 11 12 
56,oo 232,6 44,oo 462,o 87,40 66,s 12,60 
56,73 223,2 43,27 456,s 88,56 59,o ll,u 
53,44 236,s 46,56 447,s 88,o5 60,s 11,95 
56,25 205,s 43,75 413,6 87,93 56,s i2,o7 
55,so 224,6 44,40 445,1 87,98 60,s 12,ot 
satz war 1853/57 4,06 %, 1858/62 4,54 %, 1863/67 
4,30% und 1868/72 4,45 '%. Für 1871/75 berechnet sich 
der Satz auf 4,37 % und von da an beginnt er dann ständig 
zu fallen 1876/80 auf 4,00 %, 1881/85 auf 3,77 % und 
endlich weiter in unserem Zeitabschnitt bis schließlich auf 
3,12 % in der Periode 1901/05. 
Das Deutsche Reich weist im Durchschnitt eine etwas 
geringere Verhältniszahl der Totgeborenen auf, jedoch ist 
der Unterschied ~ur unbedeutend. Ein Rückgang in der 
bezüglichen Verhältniszahl macht sich in ähnlicher Weise 
wie für Braunschweig auch für das Deutsche Reich be-
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merkbar. Nach dem Stand des Endjahrs 1905 zeichneten 
sich durch eine niedrigere V erhältniezahl der Totgebore-
nen als Braunschweig aus die Staaten Bayern - jedoch 
innerhalb desselben nur Bayern rechts des Rheins, wäh-
rend Bayern links des Rheins den gleichen Satz wie 
Braunschweig hatte -, Württemberg, Baden, Sachsen-
:Meiningen, Schwarzburg-Sondershausen und Elsaß-Loth-
ringen, sowie die preußischen Provinzen W estpreußen, 
Posen, 'Westfalen, Rheinland und Hohenzollern; den 
gleichen Prozentsatz wie Braunschweig weisen dann 
Preußen in Übereinstimmung mit seinen Provinzen Pom-
mern und Schleswig-Holstein, Reuß älterer Linie, Lippe 
und Bremen auf. 
S t a d t u n d L a n d treten hier in einen ständigen 
Gegensatz, denn in den Städten stellt sich der Prozent-
satz der Totgeborenen durchweg niedriger als in den 
Landgemeinden, und zwar macht der Unterschied im 
großen und ganzen etwa ein halbes Prozent aus. Der 
gleiche Unterschied zwischen Stadt und Land machte sich 
übrigens auch schon in der vorgehenden Periode geltend; 
er tritt gleicherweise für das Königreich Preußen hervor, 
aber nur in einem ungleich geringeren, an sich sehr unter-
geordnetem Maße. Der Rückgang der Verhältniszahl 
innerhalb unseres Zeitabschnitts kommt aber in den Pe-
riodenzahlen in annähernd derselben Weise für die Städte 
und für die Landgemeinden zur Erscheinung. 
Die Tabelle 12 veranschaulicht uns sodann auch dai! 
Verhältnis der Geschlechter bei den 
T o t g e b o r e n e n. Wie schon oben hervorgehoben, 
verstärkt sich der übliche Knabenüberschuß bei den Tot-
geburten gegenüber dem bezüglichen Verhältnis bei den 
Geborenen überhaupt. Ein gleiches Verstärken machte 
sich ja auch schon bei den unehelich Geborenen bemerk-
bar, doch bleibt letzteres immer noch erheblich hinter 
dem hier zur Erscheinung kommenden zurück. Inner-
halb des Gesamtzeitraums wechselt übrigens für die Pe-
rioden das Verhältnis etwas hin und her, aber unter Wah-
rung des hervorgehobenen Grundcharakters. 
Endlich ist noch das V e r h ä l t n i s d e r e h e -
1 i c h e n u n d d er u n e h.e l ich e n Geburt bei 
<l e n T o t g e b o r e n e n berücksichtigt. Für die Tot-
geborenen stellt sich danach der Prozentsatz der unehelich 
·Geborenen um etwas höher als für die Geborenen über-
haupt, eine Erscheinung, die ebenmäßig auch sonst, z. B. 
für Preußen (vergl. a. a. 0. S. 29), hervortritt. Bezüglich 
der einzelnen Perioden ist hier ebenmäßig nur ein un-
regelmäßiger Wechsel in den Daten zu bemerken. 
4. Die Geborenen nach Monaten. 
(Tabe 11 e II.) 
Die G e b o r e n e n n a c h M o n a t e n sind in der 
Haupttabelle II in ähnlicher, ohne weiteres eine V er-
gleichung zulassender Form wie in den früheren V er-
öffentlichungen nachgewiesen. Speziell der Kopf der Ta-
belle ist gegenüber der Veröffentlichung von 1881/85 
nicht verändert; es sind für die einzelnen Monate die 
Daten für die Lebendgeborenen und die Totgeborenen 
getrennt und sodann auch zusammengezogen angegeben, 
innerhalb jeder der drei Kategorien sind die ehelich und 
13 
die unehelich Geborenen und innerhalb der letzteren bei-
den weiter das männliche und das weibliche Geschlecht 
ausgeschieden. Für die danach gebildeten Rubriken sind 
die Daten, ebenmäßig wie früher getrennt nach Stadt 
Braunschweig, übrige Städte, Landgemeinden und Her-
zogtum, nunmehr allerdings nicht wie früher für jedes 
einzelne Jahr, sondern nur für jede einzelne Periode nach 
dem Jahresdurchschnitt angegeben; für das Herzogtum 
insgesamt sind dann die absoluten Zahlen der einzelnen 
Jahre noch hinzugefügt. 
Auf die absoluten Daten, welche uns die Tabelle II 
gibt, wollen wir hier nicht näher eingehen; wir haben 
jedoch in der umstehenden Tabelle 13 lediglich für das 
Herzogtum und nach den einzelnen Perioden und unserem 
gesamten Zeitabschnitt berechnet, wieviel von 100 Gebur-
ten sowohl bei den Geborenen überhaupt, wie bei den 
Lebendgeborenen, wie bei den Totgeborenen, wie bei den 
unehelich Geborenen auf die einzelnen Monate entfallen, 
um danach im allgemeinen de~ v e r h ä 1 t n i s m ä ß i -
gen Anteil der einzelnen Monate an den 
G e b u r t e n in Betracht ziehen zu können. 
(S. umstehende Tabelle 13.) 
Im großen und ganzen durchweg :fast genau überein-
stimmend zeigen sich hier die Daten :für die G e b o r e -
n e n ü b e r h a u p t und die IJ e b e n d g e b o r e n e n , 
die natürliche Folge des vorherrschenden Übergewichts, 
welches die letzteren nach ihrer Zahl innerhalb der erste-
ren haben; wir werden beide Kategorien deshalb gleich in 
eins zusammengeiaßt betrachten. N acli dem Durchschnitt 
für unseren ganzen Zeitabschnitt entfällt bei den Gebore-
nen überhaupt und bei den Lebendgeborenen die höchste 
Verhältniszahl mit 8,9 % auf den Monat März, dem 
schließen sich dann mit 8,7% und 8,6 %' die Monate 
Januar und September an; hier zeigt sich der einzige 
Unterschied zwischen den beiden Kategorien, indem bei 
den Geborenen überhaupt der Januar, bei den Lebend-
geborenen der September den höheren Satz aufweist. 
Nunmehr kommt zunächst wieder allein der :Monat August 
mit 8,5 %, danach. aber vier Monate übereinstimmend mit 
8,3 %, nämlich April, Juli, Oktober und Dezember; daran 
gliedern sich in enger Abstufung wieder die Monate Mai 
mit 8,2 %, Februar mit 8,1% und Juni mit 8,0 %, wäh-
rend der Monat November mit 7,8 % etwas weiter ab-
stehend den Schluß bildet. 
Im allgemeinen gilt es als Regel, daß der März die 
größte Zahl der Geburten, der Monat Juni dagegen die 
niedrigste hat. Diese Regel hat sich :für Braunschweig 
in unserem Gesamtzeitraum bezüglich des Maximums be-
stätigt, nicht aber bezüglich des :Minimums, bei welchem 
sich der November noch hinter den Juni, der aber doch 
wenigstens an vorletzter Stelle kommt, schiebt. In letzte-
rer Beziehung haben wir gleicherzeit eine Abweichung 
von dem Verhältnis, wie es sich für Preußen bezüglich 
des letzten Viertels des vorigen Jahrhunderts gezeigt hat 
(vergl. a. a. 0. S. 22). 
In dem Verhältnis der Geburtenhäufigkeit in den ein-
zelnen Monaten pflegen aber überall mehr oder weniger 
große Schwankungen hervorzutreten; es macht sich dieses 
auch bezüglich der einzelnen Perioden unseres Zeitab-
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So reiht sich gleichzeitig in Abweichung von der allge-
meinen Regel in der zweiten Periode 1891/95 mit dem 
1Iaximmn der Monat Januar vor den Monat März und 
bezüglich der Geborenen überhaupt ist das Gleiche auch 
in der vorgehenden Periode der Fall. Das Minimum be-
herrscht allerdings durchgehend der Monat November für 
alle Perioden, so daß also gerade bei der Ausnahme-
erscheinung eine größere Stetigkeit vorhanden ist. Gegen· 
über dem Durchschnittssatz für den ganzen Zeitabschnitt 
macht sich ein stärkeres Vortreten der Verhältniszahl be-
merkbar für den Februar in der Periode 1901/05, für den 
April in der Periode 1891/95, für den Mai in der Periode 
1901/05, für den August, September und Oktober in der 
Periode 1896/1900 und für den Dezember in der Periode 
1886/90; entgegengesetzt zeigt sich dagegen ein Zurück-
treten für den Januar, Mai und Juli in der Periode 
1896/1900, für den August in der Periode 1891/95, für 
den Oktober und November in der Periode 1901/05 und 
für den Dezember in der Periode 1896/1900. Daneben 
kommen aber kleinere Schwankungen noch in größerer 
Zahl vor, worauf wir jedoch nicht näher eingehen können. 
Bei denTotgeborenen verschärft sich der Unter-
schied zwischen den einzelnen Monaten in den Verhältnis-
zahlen ganz erheblich, denn das Maximum wird hier durch 
9,8 %, das :Minimum durch 7,6 % in den Durchschnitts-
daten für den ganzen Zeitabschnitt gekennzeichnet und 
für die erste Periode 1886/90 werden die Grenzen sogar 
von 10,9'% und 7,2% gebildet. Die höchste.Verhältnis-
zahl zeigt für den gesamten Zeitraum nicht der März, 
sondern der Januar; der März kommt erst an zweiter 
Stelle. Das Minimum bildet der Juni, so daß also hier das 
allgemein übliche Verhältnis zum Durchbruch kommt. 
Im übrigen stehen sich die Monate in zwei Gruppen gegen-
über, die eine die Monate Februar, April, 1Iai und De-
zember begreifend mit mehr oder weniger hoher V erhält-
niszahl, meist weiter über 8 '% hinausgehend, die andere 
die Monate Juli, August, September, Oktober und No-
vember umfassend mit niedrigeren, in verschiedener Ab-
stufung unter 8 % verbleibenden Verhältniszahlen. 
Bei den u n e h e 1 i c h G e b o r e n e n ist der Gegen-
satz zwischen den Verhältnisdaten der einzelnen Monate 
zwar nicht unwesentlich größer als bei den Geborenen 
überhaupt und bei den I,ebendgeborenen, erreicht aber · 
Joch nicht die Höhe wie bei den Totgeborenen. Als 
Maximum haben wir hier 9,4 %, und zwar weist dieses 
Jer Monat März auf, so daß also ebenmäßig wie bei den 
Geborenen überhaupt und bei den Lebendgeborenen Über-
einstimmung mit dem üblichen Verhältnis herrscht. An 
zweiter Stelle folgt der Monat Januar; es ist mithin 
generell wenigstens das hervorzuheben, daß die Monate 
:März und J anu~r sich durchweg in vorragenderer Weise 
-durch hohe Verhältniszahlen der Geburten auszeichnen. 
Das Minimum zeigt sich abweichend sowohl von dem all-
gemeinen Verhältnis wie von den Erscheinungen bei den 
Geburten überhaupt, bei den Lebendgeborenen und bei 
Totgeborenen in dem gleichen Prozentsatz von 7,3% in 
-den Monaten Juli und August. Auch hier können wir 
aus den übrigen Monaten eine Gruppe mit höheren und 
eine Gruppe mit niedrigeren Verhältniszahlen bilden; die 
erstere umfaßt die Monate Februar, April, September 
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und Dezember, die letztere die Monate Mai, Juni, Oktober 
und November. Von diesem Durchschnittsverhältnis für 
den ganzen Zeitraum weichen die Daten der einzelnen 
Perioden nach den verschiedensten Richtungen hin in 
stärkerem Maße ab, doch können wir darauf hier nicht 
näher eingehen. 
Im allgemeinen sind die Erscheinungen, welche bezüg · 
lieh der Verteilung der Geburten auf die einzelnen Mo-
nate hervortreten, trotz gewisser im großen und ganzen 
vortretender Grundzüge mannigfach abweichender Art, 
so daß das sozusagen regelmäßige Verhältnis unter den 
zahlreicheren entgegengesetzten Einzelerscheinungen nur 
mehr oder weniger getrübt zum Ausdruck kommt. All-
gemein ist aber zu den vorbehandelten Daten noch darauf 
hinzuweisen, daß sie sich lediglich an das tatsächliche V er-
hältnis, an die Monate als solche anschließen und der 
verschiedenen Tageszahl der Monate nicht weiter Rech-
nung tragen. Die Verhältniszahlen sind daher nicht 
vollkommen gleichwertig; sie würden, um solches zu 
werden, erst nach der verschiedenen Monatsdauer auszu· 
gleichen sein. 
5. Die Geburten und die Geborenen nach dem Alter 
der Mutter. 
(Tabelle III.) 
Die Haupttabelle III weist in der gleichen Weise wie 
früher einerseits die G e b u r t e n und andererseits die 
Geborenen nach dem Alter der Mutter 
auf. Der Kopf der Tabelle ist nach seinen einzelnen 
Unterscheidungen genau wie bei den früheren Veröffent-
lichungen gestaltet; es sind nur des besseren Überblicks 
wegen bei den Geborenen die Daten neben der Trennung 
nach dem Geschlecht auch noch in eins zusammengeiaßt 
angegeben. In der Berücksichtigung der einzelnen Zeit-
abschnitte schließt sich die Tabelle III der jetzigen Ta-
belle TI an; es werden für die Stadt Braunschweig, für die 
übrigen Städte, für die Landgemeinden und für das Her-
zogtum die Durchschnittsdaten auf das Jahr bezüglich der 
einzelnen fünfjährigen Perioden und sodann für das Her· 
zogturn infilgesamt auch noch die absoluten Zahlen für die 
einzelnen zwanzig Jahre angeführt. 
Um zunächst ein G e s a m t e r g e b n i s b e z ü g -
1 ich der Geburten (Geburts fälle) aus dei' 
Haupttabelle vor Augen zu führen, ist die umstehende 
Tabelle 14 eingefügt, welche einmal die prozentuale V er-
teilung der Geburtsfälle nach dem Alter der Mütter 
und ferner das Prozentverhältnis der unehelichen Ge-
burten in den einzelnen Altersklassen der Mütter angibt; 
es sind nur die Daten für das Herzogtum insgesamt, aber 
für die geschiedenen fünfjährigen Perioden und für unse-
ren Zeitraum im ganzen angeführt; die Altersklassen sind 
selbstredend die gleichen wie in der Haupttabelle. 
(S. umstehende Tabelle 14.) 
Am meisten tritt danach die Zahl der Geburtsfälle für 
die .Altersklasse der Müttervon 25-30 Jahr hervor; 
der Prozentsatz der Klasse bleibt nach dem Durchschnitt 
des ganzen Zeitraums mit 30,45 % nicht weit hinter 
einem Drittel zurück. Wir haben ea hier auch mit einer 
ziemlich konstanten Erscheinung zu tun; der bezügliche 




Schwankungen nicht nur in den einzelnen Perioden unseres 
Zeitabschnitts, sondern auch in den vorliegenden Perioden 
etwa um den Stand von 30 herum. .An zweiter Stelle folgt 
mit einem Prozentsatz von 24,16 nach dem Durchschnitt 
für den ganzen Zeitraum die .Altersklasse der ~I ü t t er 
von 20-25 Jahr. Bezüglich des .Anteils dieser .Alters-
klasse scheint sich eine geringe Verschiebung nach oben 
geltend zu machen, wenngleich nicht ohne gewisse Schwan· 
kungen im einzelnen. Die beiden letzten Perioden unseres 
Zeitraums treten jedenfalls durch einen höheren Prozent· 
satz zu den beiden ersten Perioden in Gegensatz; der 
gleiche Gegensatz zeigt sich aber auch wieder zwischen 
den beiden letztgenannten Perioden und den ihnen vor-
gehenden; für die unmittelbar unserem· Zeitabschnitt vor-
stehende Periode 1881/85 wird der Prozentsatz der frag-
lichen Klasse sogar von der .Altersklasse von 30-35 Jahr 
etwas überholt. 
Diese letztgenannte .Altersklasse der Mütter v o ti 
30-35 Jahr steht dann allgemein an dritter Stelle, doch 
bleibt ihr Prozentsatz nur um ein Geringes hinter dem 
der vorbetrachteten .Altersklasse zurück, für unseren gar 
samten Zeitabschnitt 22,15 % ausmachend. Hier kommt. 
eine gewisse rückgängige Tendenz, wenn auch nicht m 
stetiger Folge, sondern mit stärkeren Rückschlägen, zum 
Durchbruch. Für die erste Periode unseres Zeitabschnitts 
bleibt der Satz nicht unerheblich hinter den Vorperioden 
zurück; er erhebt sich dann aber in unserer zweite!\ 
Periode wiederum nennenswerter, um von da an ständig 
zurückzuweichen, in der letzten Periode weitaus den nie.7 
drigsten Satz aufweisend. Die vierte Stelle, in ihrem 
Prozentsatz - 13,85% für den Zeitabschnitt insgesaxnt 
- stärker hinter der vorerörterten zurückbleibend, nimmt 
die Altersklasse der M ii t t e r v o n 35--40 J a h r e n 
ein; auch für sie machte sich ein geringfügiger Rückgang 
Die Geburten (Geburtsfälle) nach dem Alter der Mutter. •.ralJelle 14. 
Altersklasse Prozentuale Verteilung der Geburtsfälle nach Unter bezüglichen 100 Geburtsfällen sind 
dem Alter der Mutter 
der 
Mutter 1886j90 1891/95 1896/1900 I 1901/05 
1 2 3 I 4 I 5 
unter 20 Jahr 3,23 3,45 3,59 4,18 
20-25 » 23,52 23,28 24,94 24,85 
25-30 :0 30,64 30,78 29,48 30,96 
30-35 :0 22,2o 22,93 22,s8 21,o& 
35-40 ,. 14,34 13,64, 13,97 13,47 
40-45 » 5,21 5,20 4,98 5,o5 
45-50 » 0,52 0,45 0,48 0,40 
50 Jahr u. darüb. O,o1 O,o1 O,o1 O,o1 
ohne Angabe O,ss 0,26 0,17 O,o2 
bemerkbar, denn für die erste Periode unseres Zeitab-
schnitts und für die beiden derselben vorhergehenden er-
hebt sich der Prozentsatz über 14 %, während er für 
unsere drei letzten Perioden unter diesen Satz herabsinkt. 
Zu fünft folgt die Altersklasse der Mütter von 
40-----45 Jahr, bei der der Prozentsatz aber ganz 
erheblich zurückweicht und für den ganzen Zeitabschnitt 
nur 5,11% ausmacht. Auch hier prägt sich in etwas eine 
rückgängige Entwicklung aus, und zwar insofern, als in 
den beiden unserem Zeitabschnitt vorhergehenden Perio-
den der Prozentsatz noch über 5,5 ·% bis nahezu an 6,0% 
hinan steht, in den beiden ersten Perioden unseres Zeit-
abschnitts auf etwa 5,2% gesunken ist und in den beiden 
letzten sich um 5,0% bewegt. Die niedrigste Altersklasse 
der M ü t t e r u n t e r 20 J a h r schließt sich an sechster 
Stelle an; ihr Prozentsatz, 3,62 % für den Zeitabschnitt; 
insgesamt, bleibt nur wenig hinter dem der vorigen Alters-
klasse zurück. Während für die drei zuletzt behandelten 
höheren Altersklassen mit mehr oder weniger Bestimmt· 
heit ein Zurückgehen des Prozentsatzes nachzuweisen war, 
ist, ebenso wie bereits für die zweitunterste Altersklasse 
(20-25 Jahr), für diese niedrigste .Altersklasse die ent-
gegengesetzte Entwicklung, ein Ansteigen des Prozent-
J 
uneheliche 
1886/1905 1886(90 1891(95 1896(1900 1901!05 188Q'190ä 
6 7 8 I 9 10 11 
3,&2 68,58 68,27 68,u 69,ss 68,ss 
24,16 24,82 24,so 22,73 20,92 23,to 
30,45 5,ss 5,56 5,o7 4,45 5,n 
22,15 2,46 2,15 2,52 2,21 2,s4 
13,s5 2,13 2,o2 1,84 1,69 1,911 
5,11 2,26 1,s5 1,8s 2,10 2,ol 
0,46 2,75 3,s7 1,o9 2,86 2,49 
O,o1 . . 
0,19 11,84 8,72 10,5s 7,14 10,sa 
satzes, zu verzeichnen, das sich noch dazu mit ganz be-
sonderer Deutlichkeit und Ständigkeit abhebt. Innerhalb 
unseres Zeitabschnitts schreitet der Prozentsatz stetig von 
Periode zu Periode von 3,23% bis auf 4,18 ·% fort; auch 
gegenüber den Daten der Vorperioden (3,0 %, 3,07 %) 
hebt sich ein Ansteigen ab. 
Nach diesen Erscheinungen insgesamt läuft also die 
derzeitige Entwicklung darauf hinaus, das .Alter der 
:Mütter bei den Geburtsfällen im Durchschnitt etwas zu 
verringern, die Geburtsfälle werden vorwiegender auf die 
niedrigeren .Altersklassen geschoben, die Geburten er-
folgen im allgemeinen schon in einem früheren .Alter. 
Die beiden letzten .Altersklassen der Mütter von 45 bis. 
50 Jahr und von 50 Jahr und darüber sip.d nur mit ganz 
untergeordneten Prozentsätzen vertreten, bezüglich derer 
weiter nichts hinzuzufügen ist. 
Die Tabelle 14 zeigt uns des ferneren das Prozentver-
hältnis, das die unehelichen Geburts f ä 11 e unter 
den Geburten in den einzelnen Altersklassen ausmachen. 
In einer ganz besonders starken Weise hebt sich hier die 
unterste Altersklasse der M ii t t e r u n t e r 20 J a h -
r e n hervor, innerhalb welcher die unehelichen Geburten 
für den ganzen Zeitabschnitt 68,69 %, also mehr als zwei 
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Drittel, ausmachen. Unter den einzelnen Perioden tritt 
die letzte mit einem bezüglichen Prozentsatz von 69,63% 
stärker hervor, während die zweite und dritte etwas zu-
rückbleiben. Insgesamt hat sich der betreffende Prozent-
satz aber ansteigend entwickelt; für die ooiden, unserem 
Zeitraum vorliegenden Perioden erreicht er nur die Höhe 
von 66,9 % (1881/85) und 63,45 % (1876/80). In der 
folgenden Altersklasse der M ü t t e r v o n 20-25 Ja h-
r e n sind die unehelichen Geburten zwar weitaus nicht 
in dem Grade wie bei der vorerörterten Klasse, aber an sich 
doch auch noch recht beachtenswert vertreten; sie bringen 
es für den ganzen ZeitabS<lhnitt auf 23,20 ·%, mithin auf 
nahezu ein Viertel sämtlicher Geburten der Altersklasse. 
Nach den Einzeldaten für die Periode macht sich für unse-
ren Zeitraum in sich ein Rückgang bemerkbar, der sich 
aber gegenüber den Daten der vorgehenden Perioden 
nicht in gleicher Weise zeigt. 
Die Altersklasse der M ü t t e r v o n 25-30 J a h r , 
welche nach Obigem an den Geburten überhaupt den 
vorragendsten Anteil hat, weist ein ungleich geringeres 
Verhältnis der unehelichen Geburten auf, nämlich 
nur einen Prozentsatz von 5,23% nach de~ Durch-
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schnitt für den ganzen Zeitraum, innerhalb dessen sich 
übrigens in ganz ähnlicher \V eise wie bei der vorigen 
Altersklasse eine gewisse rückgängige Tendenz in den 
Daten für die einzelnen Perioden geltend macht. Die 
w e i t e r e n A 1 t e r s k 1 a s s e n bis zu der letzten, der 
der Mütter von 50 Jahr und darüber, innerhalb welcher 
uneheliche Geburten üoorhaupt nicht mehr vorgekommen 
sind, scheiden sich nicht wesentlich untereinander; sie 
bleiben übereinstimmend in ihren bezüglichen Sätzen 
hinter den vorbehandelten weiter zurück und bewegen sich 
etwa um den Satz von 2 ·%, auch für die einzelnen Perio-
den durchweg nur untergeordnet und meist ohne eine be-
stimmter zum Ausdruck kommende Entwicklungsrichtung 
davon abweichend. 
Speziell mit dem V e r h ä I t n i s d e r G e b o r e -
n e n befaßt sich die nachstehende Taoolle 15, welche zu· 
nächst, eoonso wie ·die Tabelle 14 bezüglich der Geburten, 
eine p r o z e n t u a I e V e r t e i I u n g d e r G e b o r e -
n e n n a c h d e m A 1 t e r d e r M ü t t e r vornimmt 
und daneben noch das Verhältnis der Geborenen männ-
lichen Geschlechts und der Totgeborenen besonders be-
rücksichtigt. 
Die Geborenen nach dem Alter der Mutter. Tabelle 15. 
Prozentuale Verteilung 
Altersklasse der Geborenen nach dem Alter der 
der Mutter 
Mutter 1886 1891 1896 1901 1886 1886 
bis bis bis bis bis bis 
1890 1895 1900 1905 1905 1890 
1 2 I 3 I 4 5 I 6 7 
unter 20 Jahr 3,u 3,43 3,56 4,u 3,59 5118s 
20-25 ,. 23,42 23,16 24,79 2417s 241o4 51,70 
25-30 :t 30,58 30,74 29,48 30,91 30,42 51,29 
30-35 ,. 22,25 23,oo 22,43 21,14 22,21 51,51 
35-40 » 14,44 13,74 14;o9 13,58 13,9& 51113 
40-45 
" 
5,25 5,22 5,oo 51o8 5,1a 52,ss 
45-50 :t 0,52 0,44 0,48 0,40 0,46 51,as 
50 Jahr u. darüb. O,ot 0,o1 . 331ss 
ohne Angabe O,sa o,as 0,17 O,oa 0,19 49,56 
Die Prozentsätze, welche bei den Geborenen auf die 
einzelnen Klassen nach dem Alter der Mütter entfallen, 
sind von denen, welche nach Tabelle 14 für die Geburts-
fälle zu verzeichnen waren, kaum verschieden; so ist na-
mentlich die Reihenfolge, in welcher sich die einzelnen 
Altersklassen nach der Höhe der Prozentsätze aneinander-
schließen, genau die gleiche wie bei den Geburtsfällen und 
eben~äßig sind auch die Verschiedenheiten, welche sich 
in den Daten für die einzelnen Perioden bemerkbar 
machen, durchweg mit denen bei den Geburtsfällen über-
einstimmend, so daß wir auf die Einzelheiten hier nicht 
nochmals näher einzugehen brauchen. Der einzige, zahlen-
mäßig aber nur gering zu Buche schlagende Unterschied 
ist der, daß bei den Geborenen die Prozentsätze der ersten 
drei Klassen - Alter der :Mütter unter 20 Jahr, 20-25 
.Jahr und 25-30 Jahr - etwas geringer wie bei den 
Geburtsfällen sich zeigen, wogegen die Sätze für die fol-
I 
I 
Unter bezüglichen 100 Geborenen sind 
Knaben Totgeborene 
1891 1896 1901 1886 1886 1891 1896 1901 1886 
bis bis bis bis bis bis bis bis bis 
1895 1900 1905 1905 1890 1895 1900 1905 1905 
8 9 I 10 I 11 12 13 14 15 16 
52,sD 52,24 52,75 52,ss 3,84 21st 3,15 2,91> 3,os 
51,69 51,27 52,o2 51,66 2,74 2,74 2,55 21s& 2,59 
51184 51,s& 51,74 51,56 3,26 217s 2,70 2,70 2,84 
51,1o 51181 51,48 51,47 3,74 3,55 3,sll 31s6 3,51 
511o8 5018o 5118s 51,20 4,75 41s6 4,s1 4,26 4,42_ 
52,48 50,94 51,73 51186 5,76 5187 5,s7 5,o7 5,52 
50,a 49,46 52,84 51,09 6,os 615s 81s8 I 
S,oa 7,u 
40,oo .. 50,oo 42186 16,&7 . 
I 
14,29 
57,&5 53,&8 50,oo 53,50 40,79 39,29 32,35 21,43 37,76 
genden drei Klassen - Alter der Mütter 30-35 Jahr, 
35--40 Jahr und 40-45 Jahr- hier entsprechend höhere 
sind. Aus der vorstehenden Gegenüberstellung ist zu 
schließen, daß die Mehrlingsgeburten in den Altersklassen 
von 30--45 Jahr zahlreicher gewesen sein müssen als in 
den Altersklassen bis zu 30 Jahr. 
Die Tabelle 15 berechnet sodann, wieviel unter 
100 Geborenen einer jeden Altersklasse m ä n n 1 ich e n 
Ge schlecht s gewesen sind. Nach unseren obigen 
Nachweisungen (siehe Tabelle 3) machen unter den Ge-
borenen überhaupt für das Herzogtum und unseren ge-
samten Zeitabschnitt die Knaben 51,6 % aus. Dieser 
Durchschnittssatz verschiebt sich für die Geborenen nach 
den Altersklassen der Mütter allerdings in immerhin be-
achtenswerter Weise. Von dem Durchschnitt - und 
zwar denselben überS<lhreitend - entfernt sich nach dem 





.Altersklasse der Mütter unter 20 Jahr, welche gleicher-
weise auch bezüglich aller einzelnen Perioden eine ver-
hältnismäßig höhere Überschreitung aufweist. In ge-
ringerem Grade treten, was das Gesamtergebnis für unse-
ren Zeitraum anlangt, noch die Sätze für die Geborenen 
aus den .Altersklassen der Mütter von 20-25 und von 
40---45 Jahr über den für die Geborenen insgesamt fest-
gestellten Durchschnitt hinaus; der Satz für die Gebore-
nen der Altersklasse der Mütter von 25-30 Jahr kommt 
dem fraglichen Durchschnitt gleich, wogegen dann endlich 
unter dem letzteren die Sätze für die Geborenen der 
.Altersklassen der Mütter von 30-35 Jahr, von 35---40 
Jahr von 45-50 Jahr und von 50 Jahr und darüber ver-
' bleiben. Dabei zeigen aber die Daten für die einzelnen 
Perioden nach den entgegengesetzten Richtungen hin 
wieder Abweichungen, so daß sie für .Aufstellung fester 
Schlüsse über die Entwicklung keinen· Anhalt bieten. 
Endlich läßt uns die Tabelle 15 ersehen, in welchem 
Prozentverhältnis die Totgeborenen nach den ein-
zelnen Altersklassen der Mütter vertreten sind. Nach 
dem Durchschnitt für das Herzogtum insgesamt und für 
unsere ganze Periode haben wir oben (vergleiche Ta-
belle 12) unter den Geborenen überhaupt 3,38 % Tot-
geborene nachgewiesen. Nach den Daten für den ganzen 
Zeitabschnitt wie auch nach denen für die einzelnen Perio-
den kommt die Altersklasse der Mütter von 30-35 J ah-
ren, also etwa die mittlere Altersklasse, diesem allge-
meinen Durchschnitt am nächsten, meist ein ganz Geringes 
darüber hinausgehend. Von da ab treten sodann die 
Altersklassen nach oben und nach unten in einen festen 
Gegensatz zueinander. Bei den drei unteren Alters-
klassen, also bei denen der l\fütter unter 20 Jahr, von 
20-25 Jahr und von 25-30 Jahr, wird der bezügliche 
Durchschnittsprozentsatz für den Zeitabschnitt im ganzen 
und ebenmäßig für die einzelnen Perioden so gut wie aus-
nahmslos -nur für die Periode 1886/90 macht die Alters-
klasse der l\fütter unter 20 Jahr eine Ausnahme in einem 
geringen Überschreiten des Durchschnitts - nicht er-
reicht. Dabei zeichnet sich von den drei Altersklassen 
wiederum die mittlere, die der :Mütter von 20-25 Jahr, 
durchweg -- nur die Periode 1891/95 bildet eine Aus-
nahme - durch die niedrigsten Sätze aus, welcher sich 
dann die obere Altersklasse der Mütter von 25-30 Jahr 
anschließt, während die niedrigste Altersklasse der Mütter 
unter 20 Jahr am nächsten an den Durchschnittssatz 
heranrückt. 
Demgegenüber gehen die bezüglichen Prozentsätze der 
drei höheren Altersklassen, der Mütter von 35---40 J-ahr, 
von 40-45 Jahr und von 45-50 Jahr, - die oberste 
Altersklasse der Mütter von 50 Jahr und darüber 
können wir außer Betracht lassen, weil die Zahl der 
in Frage stehenden Geborenen zu geringfügig ist, um 
zu einem selbständig zu beachtenden Ergebnis führen 
zu können - in fester Stetigkeit für Zeitabschnitt 
und alle Einzelperioden über. den allgemeinen Durch-
schnittssatz hinaus, und zwar so, daß dieses Hinaus-
gehen nach oben zu sich verstärkt; die niedrigste 
Altersklasse der Mütter von 35-40 Jahr zeigt das ge-
ringste Überwiegen, die mittlere Altersklasse der Mütter 
von 40---45 Jahr schon ein höheres und die oberste Alters-
klasse der Mütter von 45-50 Jahr das stärkste, welches 
sich gerade für die beiden letzten Perioden unseres Zeit-
abschnitts noch beachtenswerter erhöht hat, während im 
übrigen die Daten für die einzelnen Perioden sich nicht 
erheblicher von den Daten für den ganzen Zeitabschnitt 
entfernen. Dieses Zurücktreten der Zahl der Totgebore-
nen bei den niederen Altersklassen der Mütter und das 
sich gleicherzeit nach oben hin noch. verschärfende Vor-
treten bei den höheren Altersklassen kam übrigens im 
großen und ganzen in der gleichen Weise auch schon für 
die vorgehenden Perioden 1881/85 und 1876/80 zur Er-
scheinung, so daß das bezügliche Verhältnis als eines von 
festerer Dauer zu erachten sein dürfte. 
6. Die Mehrgeburten. 
(T a b e 11 e IV.) 
DieMehrgeburten werden durch die Tabelle IV 
in der gleichen Weise unter Ausscheidung nach Geburts-
fällen und nach dem Ergebnis der Mehrgeburten wie bei 
den früheren Veröffentlichungen nachgewiesen, nur ist 
bei dem . Gesamtergebnis, für welches Lebendgeborene 
und Totgeborene nach dem Geschlecht getrennt ange-
geben werden, jetzt gleicherzeit auch noch die Summe für 
beide Geschlechter gezogen, wodurch sich die Gesamtzahl 
der einzelnen Rubriken um zwei vermehrt hat. Die Daten 
sind ebenso wie bei Tabelle III zunächst zusammengeiaßt 
nach dem .T ahresdurchschnitt der Perioden für Stadt 
Braunschweig, übrige Städte, Landgemeinden und Her-
zogtum gegeben und nachmals für letzteres allein auch 
bezüglich der einzelnen X ahre. 
In der nebenstehenden Tabelle 16 sind den Daten der 
Haupttabelle noch einige V .erhält n i s z a h 1 e n bei-
gefügt. So ist für die einzelnen Perioden und für unseren 
Zeitabschnitt insgesamt bezüglich des Herzogtums einmal 
das Prozentverhältnis der Mehrgeburten innerhalb der 
Geburtsfälle überhaupt berechnet und des weiteren, wie-
viel Lebendgeborene und Totgeborene (je mit weiterer 
Ausscheidung nach dem Geschlecht) auf 100 in Mehr-
geburten Geborene entfallen. 
(S. nebenstehende Tabelle 16.) 
Die Gesamtzahl der im Herzogtum in den 20 Jahren 
vorgekommenen Mehrgeburten (Geburtsfälle) be-
läuft sich auf 3860 oder auf 193 für das Jahr. Unter 
den Geburtsfällen im Herzogtum überhaupt machen die 
Mehrgeburten 1,31% aus. Die einzelnen Perioden ent-
fernen sich nicht sehr erheblich von diesem Durch-
schnittssatz; das Maximum zeigt mit 1,34 '% die Periode 
1896/1900, das Minimum mit 1,27 % die vorhergehende 
Periode 1891/95; die erste und die letzte Periode 1886/90 
und 1901/05 weisen übereinstimmend den Satz. von 
1,30 % auf. Insgesamt ist der Prozentsatz der Mehr-
geburten in unserem Zeitabschnitt ein im Verhältnis nicht 
ganz unerheblich höherer als in den vorgehenden Perio-
den, welche in dieser Beziehung unter sich wiederum 
ziemlich gleichmäßig dastehen, für die Periode 1881/85 
berechnet sich der fragliche Prozentsatz auf 1,14% und 
für die Periode 1876/80 auf 1,12 %. Die insgesamt 
3860 Mehrgeburten unseres Zeitabschnitts verteilen sich 
wiederum mit 3823 oder 99,04 % auf die Z will in g s-
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g e b ur t e n und mit 37 oder 0,96 % auf die Drillinga-
g e b u r t e n. Die Drillingsgeburten sind in unserem 
Zeitabschnitt im allgemeinen seltener vorgekommen, denn 
für die Periode 1881/85 stellt sich ihr Verhältnis inner-
halb der Mehrgeburten überhaupt auf 1,92 %, also auf 
genau das Doppelte des Satzes unseres Zeitraums, und 
für die Periode 1876/80 auf 1,83 %, also auf nahezu das 
Doppelte des jetzigen Satzes. Die Zahl der Drillings-
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geburten wechselt übrigens auch innerhalb unseres Zeit-
abschnitts außerordentlich stark, denn fast die Hälfte der 
sämtlichen Drillingsgeburten, nämlich 18, entfällt ·allein 
auf die Periode 1896/1900, wogegen die vorhergehende 
Periode 1891/95 nur 4 Fälle aufzuweisen hat, die Perio-
den 1901/05 und 1886/90 6 bezw. 9; das eine Jahr 1896 
kommt hier der Periode 1900/05 gleich und überragt die 
Periode 1891/95. 
Die Mehrgeburten. Tabelle 16. 
Gesamtzahl Unter 100 in Mehrgeburten Geborenen sind 
der Mehrgeburten 




absolut der Gesamt- insgesamt Knaben Mädchen insgesamt Knaben Mädchen 
zahl der 
Geburtsfälle 
1 2 I 3 4 
1886/90 181,s 1,so 89,7 
1891/95 190,2 1,27 90,9 
1896/1900 206,2 1,s4 92,4 
1901/05 194,o l,so 92,6 
1886/1905 193,o 1,s1 91,5 
Unter den Z w i 11 in g s g e b ur t e n sind 1253 oder 
32,77% solche mit 2 Knaben, 1406 oder 36,78 '% solche 
mit einem Knaben und einem Mädchen und 1164 oder 
30,45 % solche mit zwei Mädchen. Das allgemeine V er-
hältnis, daß die Geburten mit gemischtem Geschlecht am 
vorwiegendsten sind und daß die Geburten von ausschließ-
lich Knaben die Geburten von ausschließlich Mädchen 
noch etwas überragen, ist übrigens in einer ganz ähn-
lichen ·weise für die Periode 187 6/80 nachgewiesen und 
ebenmäßig auch für das Königreich Preußen (vergl. a. a. 
0. s. 26). 
Die D r i 11 i n g s g e b u r t e n setzen sich zu 7 Fällen 
oder 18,92 % aus solchen von drei Knaben, zu 12 Fällen 
oder 32,43 % aus solchen zu zwei Knaben und einem 
Mädchen, zu 11 Fällen oder 29,73% aus solchen zu einem 
Knaben und zwei Mädchen und zu 7 Fällen oder 18,92% 
aus solchen zu drei Mädchen zusammen. Auch hier 
stimmt das allgemeine Verhältnis, daß die Geburten mit 
ausschließlich einem Geschlecht fast gleichmäßig zurück-
bleiben und daß bei den Geburten gemischten Geschlechts 
die Geburten mit der größeren Zahl Knaben einen größeren 
Anteil ausmachen, mit dem für Preußen für die Zeit von 
1875 bis 1900 nachgewiesenen überein (vergl. a. a. 0. 
s. 26). 
Betrachten wir endlich noch das V e r h ä I t n i s d e r 
Lebendgeborenen und der Totgeborenen 
bei den Mehrgeburten, wie es uns die Tabelle 16 
für das Herzogtum näher nachweist, so finden wir auch 
für unseren Zeitabschnitt die allgemeiner auftretende Er-
scheinung, daß bei den Mehrgeburten der Prozentsatz der 
Totgeborenen ein wesentlich höherer ist als bei den Ge-
borenen insgesamt. 'Während nach dem näheren Nach-
I 5 6 7 8 I 9 
45,o 44,7 10,s 6,s 4,o 
44,7 46,2 9,1 5,9 3,2 
46,9 45,5 7,6 3,9 3,7 
47,9 44,7 7,4 4,o 3,4 
46,2 45,s 8,5 4,9 3,6 
weis der Tabelle 12 unter der Gesamtheit der Geborenen 
des Herzogtums in unserm Zeitabschnitt sich nur 3,38 % 
Totgeborene befinden, berechnet sich bei den Mehrge-
burten der Prozentsatz der Totgeborenen auf 8,5 %, also 
zwei- bis dreimal so hoch wie bei den Geborenen über-
haupt. Dieses vermehrte Vorkommen der Totgeborenen 
bei den Mehrgeburten muß als ein verhältnismäßig hohes 
angesehen werden. 
Für das Deutsche Reich insgesamt macht sich die 
gleiche E1·scheinung zwar auch regelmäßig geltend, aber 
doch durchweg nicht in der Stärke; so ist beispielsweise 
der Prozentsatz der Totgeborenen bei den Mehrgeburten 
für 1907 nur 4,9 %, damit aber doch den Prozent-
satz der Totgeborenen unter den Geborenen überhaupt 
(2,96 %) überragend (vergl. Statistik des Deutschen 
Reichs Band 223 S. 31 *). In Preußen machen nach dem 
Durchschnitt aus dem letzten Viertel des vorigen Jahr-
hunderts die Totgeborenen bei den Mehrgeburten 6,73% 
aus, gegenüber dem Satz von 3,67% bei den Geborenen 
überhaupt (vergl. a. a. 0. S. 29). Oldenburg hatte für 
die frühere Zeit sogar noch einen höheren bezüglichen 
Prozentsatz als Braunschweig aufzuweisen, für 1876/80 
11,03 % und für 1881/85 10,22 % (vergl. Statistische 
Nachrichten über das Großherzogtum Oldenburg, Heft 22 
S. 81). Ist das häufigere Vorkommen der Totgeborenen 
bei den Mehrgeburten an sich auch als die regelmäßige 
Erscheinung hinzustellen, so treten doch bezüglich des 
Grades, in welchem sich die Erscheinung geltend macht, 
:für die einzelnen Gebiete größere Verschiedenheiten her-
vor, wie die in der oldenburgischen Veröffentlichung 
(vergl. a. a. 0.) angeführten Daten über Österreich, 






Übrigens scheint für das Herzogtum Braunschweig 
der Prozentsatz der Totgeborenen bei den }fehrgeburten 
in Abnahme begriffen zu sein, denn für die unserem Zeit-
raum vorgehenden Perioden stellte er sich übereinstim-
mend auf 10,34 % und auch für die erste Periode unseres 
Zeitabschnitts sehen wir noch den gleichen Satz von 
10,3% hervortreten; dann beginnt aber ein stetiges Sin-
ken bis zu 7,4% in der letzten Periode 1901/05 herab. 
Da'l Verhältnis der Geschlechter zueinander pflegt sich 
im allgemeinen bei den Mehrgeburten insofern zu ver-
schieben, als der als Regel zwar noch verbleibende Knaben-
überschuB sich verringert und auf einen niedrigeren Satz 
herabgeht. Es kommt dieses im großen und ganzen, wenn-
gleich in keinem erheblicheren Grade, in den Daten unse-
rer Tabelle 16 zum Durchbruch. Im einzelnen macht sich 
dabei aber ein weitergehendes Hin- und Herschwanken 
iu den Daten bemerkbar, wie es vorwiegend wohl auch 
auf die Geringfügigkeit der in Frage kommenden abso-
luten Zahlen, innerhalb welcher sich ein natürlicher Aus-
gleich nicht vollziehen kann, zuri1ckzuführen ist. 
7. Die Geborenen nach dem Religionsbekenntnis 
der Eltern. 
(Tabe 11 e V.) 
In den früheren Veröffentlichungen enthielt die Ta-
helle V die G e b o r e n e n n a c h d e m B e r u f u n d 
E r \V e r b s z w e i g d e r E 1 t e r n r e s p. d e r M ü t -
t e r, bezüglich der Berufseinteilung sich in der Haupt-
sache an die Berufsgruppen der großen Berufszählungen 
anschließend. Einerseits erwiesen sich jedoch die Berufs-
angaben auf den Karten der Standesämter vielfach als 
zu ungenau und allgemein, um einer absolut sicheren 
Einklassifizierung bei den einzelnen Berufsgruppen dienen 
zu können, so daß für die Bearbeitung größere vV eiterun-
gen entstanden, trotzdem aber die Zahlenangaben nicht 
immer zu unbedingt zuverlässigen zu machen waren. 
Andererseits mußte es zweifelhaft erscheinen, ob im 
Hinblick darauf, daß für das beschränkte Gebiet des 
Herzogtums bei einer größeren Anzahl von Berufsgruppen 
es sich nur um eine geringe und untergeordnete Zahl von 
Einzelfällen handeln und deshalb für selbständige Schluß-
folgerungen bei mangelnder ~1 usgleichung und dem Vor-
hcrrschen des Zufalls eine genügende Unterlage nicht 
geboten werden konnte, den bezüglichen Sonderfeststellun-
gen überhaupt ein \Vert, und besonders ein \Vert, der zu 
der erhöhten Arbeitslast im Verhältnis stehen würde, bei-
znmessen stände. Dieses führte dazu, die besonderen Aus-
zähhmgen der Geborenen nach dem Beruf und Erwerbs-
zweig der Eltern bezw. der Mütter für das Herzogtum 
fortfallen zu lassen, so daß die Tabelle V nicht mehr wie 
früher zur Veröffentlichung gelangen kann. 
Vom .T ahre 1894 wurde bei der Verarbeitung des 
:Materials der Standesamtsnachweisungen das Re 1 i-
gionsbekenntnis der Eltern der Gebore-
nen näher berücksichtigt und in besonderen Daten 
festgelegt. Das Ergebnis dieser neuen Festlegungen 
bringen wir nunmehr in der jetzigen Haupttabelle Y, 
welche die G e b o r e n e n n a c h d e m R e 1 i g i o n s -
bekennt n i s der EItern nachweist, zur Veröffent-
lichung. Es sind bezüglich der ehelich Geborenen die 
Väter und die 11ütter übereinstimmend ausgeschieden, 
je nachdem sie evangelisch-lutherisch, reformiert, katho-
lisch, sonst christlich, jüdisch, sowie anderer und unbe-
kannter Religion sind, und wurden hierbei alle die einzel-
nen möglichen Kombinationen berücksichtigt. Bezüglich 
der unehelich Geborenen ist die gleiche Ausscheidung nur 
für die Mütter gemacht. Innerhalb jeder Kombinations-
bezw. Religionsnachweisung sind die I"'ebendgeborenen 
und die Totgeborenen voneinander getrennt; des weiteren 
ist für beide noch eine Trennung nach dem Geschlecht 
vorgenommen. Dadurch ist die Zahl der Rubriken der 
Tabelle zu der besonderen Höhe von 169 angewachsen. 
In der Berücksichtigung der Zeitabschnitte und der Be-
zirke schließt sich die Haupttabelle V der vorbehandelten 
an. Die Daten werden einmal bezüglich der Stadt Braun-
schweig, der übrigen Städte, der Landgemeinden und des 
Herzogtums insgesamt für die fünfjährigen Perioden ge-
geben, und zwar hat man sich dabei in Rücksicht auf die 
Gleichmäßigkeit unter Fortlassung der beiden ersten Fest-
stellungsjahre 1894 und 1895 auf die beiden letzten Perio-
den 1896/1900 und 1901/05 beschränkt. Lediglich für 
das Herzogtum insgesamt sind daneben die Daten für die 
einzelnen Jahre, 1md zwar vom Jahr 1894 an, nachge-
Wiesen. 
Das ausgedehnte Datenmaterial der Haupttabelle V 
können wir hier im einzelnen nicht näher behandeln. Es 
war im wesentlichen für etwaige Einzelforschungen, die 
ja in den verschiedensten Beziehungen möglich sind, der 
Öffentlichkeit zur V erfiigung zu stellen. 
Bezüglich der ehelich Geborenen haben wir ein 
allgemeines Gesamtergebnis in der nebenstehenden Ta-
belle 17 zusammengefaßt. Die Tabelle scheidet lediglich 
für das Herzogtum nach den Perioden und dem Gesamt .. 
zeitraum die ehelich Geborenen aus, je nachdem sie rein 
evangelischen, rein reformierten, rein katholischen, rein 
sonstigen christlichen, rein jüdischen und gemischten Ehen 
entstammen und führt nebeneinander den absoluten 
Jahresdurchschnitt und das Prozentverhältnis innerhalb 
der Gesamtzahl der Geborenen an. 
(S. nebenstehende Tabelle 17.) 
Die in den zur Beobachtung gezogenen zehn Jahren 
ehelich Geborenen entstammen zu ihrem weit 
überwiegenden Teil, 92,'73 %, Ehen, in denen beide Ehe-
gatten Bekenner der gleichen Religion sind, und nur zu 
einem geringfügigen Satz, 7,27 %, aus Ehen, in denen die 
Ehegatten verschiedener Religion sind. Zwischen den 
beiden hier nur in Betracht kommenden Perioden besteht 
in dieser Beziehung kein bemerkenswerter Unterschied. 
Entsprechend dem starken Vorherrschen der evangelisch-
lutherischen Christen in der braunschweigischen Bevölke-
rung- nach der hier für den Durchschnitt maßgebenden 
Volkszählung von 1900 machten dieselben 93,16 % der 
Bevölkerung aus - stehen auch in unserer Nachweisung 
die Geborenen aus rein evangelisch-lutherischen Ehen mit 
88,47 % der Gesamtheit der Geborenen sich stark heraus-
hebend obenan. 
Die Katholiken nehmen in der Bevölkerung - 1900 
mit 5,21 % - die zweite Stelle ein; das Gleiche ist auch 
hier bezüglich der Geborenen aus rein katholischen Ehen 
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der Fall, s1e weisen einen Prozentsatz von 3,60% auf. 
Im Verhältnis bleibt der letztere Prozentsatz hinter dem 
Prozentsatz der Katholiken in der Gesamtbevölkerung in 
einem nicht unwesentlich höheren Grade zurück als der 
Prozentsatz der aus rein evangelisch-lutherischen Ehen 
Geborenen hinter dem Prozentsatz der evangelisch-luthe-
rischen Christen in der Gesamtbevölkerung; es kann dieses 
aber nur als voll der Natur der Sache entsprechend an-
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gesehen werden, denn auf die weit geringere absolute Zahl 
der Katholiken muß die Bevölkerungsmenge , welche 
durch die Mischehen hier als absorbiert erscheint, einen 
weit stärkeren Einfluß ausüben als auf die evangelisch-
lutherischen Christen mit ihrer weit vorwiegenden ab-
soluten Zahl, da die Absorbierung für die Mischehen 
nicht in dem Verhältnis der Gesamtvertretung in der Be-
völkerung erfolgt. 
D i e ehelich Ge b o r e n e n n a c h dem Re 1i g i o n s bekennt n i s der Eltern. Tabelle 17. 
Von den ehelich Geborenen ( einschl. Totgeborenen) entstammen aus 
Zeitraum rein evangelischen rein reformierten rein katholischen rein sonstigen rein jüdischen Mischehen Ehen Ehen Ehen 
absolut o;o absolut o;o absolut 
1 2 3 4 I 5 6 
1896/1900 12 347,o 88,70 32,6 0,23 468,s 
1901/05 11 926,4 88,22 30,6 o,2s 520,4 
1896/1905 12 136,7 88,47 31,6 0,28 494,6 
Der berührte Unterschied in dem Verhältnisse der 
Prozentsätze zueinander macht sich folgeweise in einer 
ähnlichen Weise auch bei den übrigen geringer vertretenen 
Religionsbekenntnissen bemerkbar, nur bei den Gebore-
nen aus rein sonstigen christlichen Ehen finden wir eine 
abweichende Erscheinung, welche wohl auf besonderen 
Znfälligkeiten beruhen dürfte. Die Geborenen aus rein 
sonstigen christlichen Ehen weisen auch einen etwas höhe-
ren Prozentsatz als die Geborenen aus rein reformierten 
Ehen -- 0,25 % gegenüber 0,23 % bei letzteren - auf, 
\viihrend das Verhältnis in der Gesamtbevölkerung -
evangelisch-reformierte Christen 0,95 %, sonstige Christen 
0,27 % -- sogar unter ziemlich starker Abweichung das 
umgekehrte ist. Die Geborenen aus rein jüdischen Ehen 
sind mit dem geringsten Prozentsatz, 0,18 %, vertreten, 
wenngleich die Israeliten in der Gesamtbevölkerung mit 
0,39 % die sonstigen Christen ebenfalls überragen. 
-Die aus Mischehen Geborenen erheben sich nach 
ihrer Gesamtzahl auf 7,27 %. Auf die einzelnen Be-
kenntniskombinationen, in welche sich die Mischehen 
wiederum gliedern, sind die Prozentsätze nicht berechnet, 
weil für die größere Mehrheit dieser Kombinationen zu 
kleine Daten in ]<'rage kommen, so daß bei einer Berech-
mmg des Prozentverhältnisses auf zwei Bruchstellen die 
l"nterschiede noch nicht in Erscheinung treten würden. 
\Yir wollen hier nur die nennenswert vorkommenden Fälle 
<1Pr :Mischehen nach den absoluten Durchschnittszahlen 
fiir die zehn Jahre 1896/1905 kurz berühren. 
Die weit überwiegende Mehrheit der in Mischehen Ge-
borenen ist auf eine Verbindung von evangelisch-lutheri-
tiehen Christen und katholischen Christen zurückzuführen; 
von uen in 1\fischehen Geborenen entstammen einem evan-
gelisch-lutherischen Vater und einer katholischen Mutter 
nach dem Jahresdurchschnitt 352,3 und einem katholi-
schC'n Vater und einer evangelisch-lutherischen Mutter 
4-t1,·1:. An zweiter Stelle, aber weit zurückbleibend, 
christlichen Ehen Ehen 
o;o absolut o;o absolut Ojo absolut 0/o 
7 8 9 10 11 12 1 13 
3,37 26,2 0,19 27,s 0,20 1017,4 7,st 
3,s5 41,a 0,3o 
.. 
22,s 0,17 977,2 7,as 
3,so 33,7 0,25 25,s 0,18 997,s 7,27 
kommt die Verbindung von evangelisch-lutherisch und 
evangelisch-reformiert; die Geborenen mit einem evan-
gelisch-lutherischen Vater und einer evangelisch-refor-
mierten Mutter berechnen sich nach dem Durchschnitt 
für das Jahr auf 81,1 und die Geborenen mit einem evan-
gelisch-reformierten Vater und einer evangelisch-lutheri-
schen Mutter 1mf 85,0. Zu dritt ist dann die Verbindung 
zwischen evangelisch-lutherischen und sonstigen Christen 
zu nennen; wir haben im Durchschnitt Geborene von 
einem evangelisch-lutherischen Vater und einer sonstig 
christlichen lvhltter 4, 7 sowiB von einem sonstig christ-
lichen Vater und einer evangelisch-lutherischen Mutter 
10,1. Daran schließt sich die Verbindung zwischen evan-
gelisch-reformiert und katholisch; von einem evangelisch-
reformierten Vater und einer katholischen Mutter sind 
nach dem Durchschnitt 5,7 und von einem katholischen 
Vater und einer evangelisch-reformierten Mutter 6,6 her-
vorgegangen. Endlich sind noch die Verbindung zwischen 
evangelisch-lutherisch und jüdisch - Geborene von einem 
evangelisch-lutherischen Vater und einer jüdischen Mutter 
2,1 und von einem jüdischen Vater und einer evangelisch-
lutherischen Mutter 0,1 - und die zwischen katholischen 
und sonstigen Christen - Geborene von einem katholi-
schen Vater und einer sonstig christlichen Mutter 0,2 und 
von einem sonstig christlichen Vater und einer katholi-
schen Mutter 1,3- hervorzuheben, bei welchen aber die 
Durchschnittsdaten doch schon recht geringfügige sind. 
Bei den sämtlichen übrigen Verbindungen verschiedener 
Bekenntnisse wird -für die Geborenen ein J ahresdurch-
schnittssatz von 1,0 insgesamt nicht erreicht. 
Sich in der allgemeinen Form der vorbehandelten Ta-
belle 17 anschließend, zieht die umstehende Tabelle 18 
für die u n e h e 1 i c h G e b o r e n e n nach dem Religions-
bekenntnis der Mutter ein Gesamtergebnis; sie berück-
sichtigt die gleichen Zeiträume und die gleichen Bekennt-
nisse wie die angezogene Tabelle, fügt zu letzteren nur 




absoluten Zahlen und das Prozentverhältnis innerhalb der 
unehelich Geborenen überhaupt für die einzelnen Be-
kenntnisse an. 
Daß von den u n ehelichGeborenen die Haupt-
masse auf die Mütter evangelisch-lutherischen Bekennt-
nisses entfällt, entspricht der Natur der Sache, dem Vor-
Die unehelich Geborenen nach dem Religionsbekenntnis der Mutter. TabeHe 18. 
Von den unehelich Geborenen (einschl. Totgeborenen) entstammen einer Mutter 
Zeitraum evangelisch- reformierten katholischen sonstig. christlieben jüdischen unbekannten lutherischen 
Bekenntnisses Bekenntnisses Bekenntnisses Bekenntnisses Bekenntnisses Bekenntnisses 
absolut o;o absolut 0/o absolut 
1 2 3 4 5 6 
1896/1900 1498,o 91,67 21,o 1,28 111,8 
1901/05 1412,6 91,41 16,2 1,05 114,8 
1896/1905 1455,s 91,54 18,s 1,17 113,s 
I 
herrschen der evangelisch-lutherischen Religion in der Be-
völkerung des Herzogtums; der hier nachgewiesene Pro-
zentsatz der betreffenden Geborenen bleibt mit 91,54% 
aber doch noch hinter dem Prozentsatz, den die Bekenner 
der evangelisch-lutherischen Religion innerhalb der Ge-
samtbevölkerung bilden, zu 93,16 % (Volkszählung 1900) 
zurück. Dieses Zurücktreten des Prozentsatzes der un-
ehelich Geborenen gegenüber dem Bevölkerungsprozent-
satz für die evangelisch-lutherische Religion wird im 
wesentlichen ausgeglichen und veranlaßt durch das um-
gekehrte Verhältnis bei der katholischen Religion. 
Der Prozentsatz der von katholischen Müttern un-
ehelich Geborenen stellt sich nach dem Durchschnitt für 
die Periode auf 7,13 %, während die Bekenner der katho-
lischen Religion nach dem Ergebnis der Volkszählung 
von 1900 nur 5,21% der Gesamtbevölkerung des Herzog-
tums ausmachen. Der Grund für diese Erscheinung ist 
darin zu sehen, daß die katholische Bevölkerung des Her-
zogtums zum wesentlichen Teil eine W anderbevölkerung 
ist, in welcher gerade das weibliche Geschlecht im ersten 
arbeitsfähigen .Alter stärker vertreten erscheint. Wie 
wir schon in der V eröffent1ichung über die katholische 
Bevölkerung im Herzogtum Braunschweig auf Grund der 
Ergebnisse der Volkszählung 1905 (vergl. Beiträge zur 
Statistik des Herzogtums Braunschweig, Heft XXIII 
o;o absolut I Ofo absolut o;o absolut o;o 
7 8 I 9 10 11 12 13 
6,84 O,s O,o4 1,o O,os l,s O,n 
7,43 0,4 O,o2 1,4 O,o9 
7,ts 0,5 O,oa 1,2 O,o7 0,9 O,os 
S. 31) hervorgehoben haben, wird es sich nicht verkennen 
lassen, daß eine zugewanderte ledige weibliche Bevölke-
rung ungleich größeren Gefahren in bezug auf die Sitt-
lichkeit ausgesetzt ist wie die seßhafte. 
In einem ganz geringfügigen Grade haben wir übri-
gens die gleiche Erscheinung wie bei dem katholischen 
auch bei dem evangelisch-reformierten Bekenntnis, wo-
gegen sich bei den sonstigen christlichen Bekenntnissen 
und bei dem jüdischen Bekenntnis das entgegengesetzte 
geltend macht. Der Prozentsatz der von evangelisch-
reformierten ~füttern unehelich Geborenen ist auf 1,17 % 
berechnet gegenüber dem Prozentsatz der Bekenner der 
evangelisch-reformierten Religion in der Gesamtbevölke-
rung zu nur 0,95 %; der Unterschied ist danach nur ein 
sehr unbedeutender. Unter der Bevölkerung des Herzog-
tums sind die Bekenner der sonstigen christlichen Sekten 
mit 0,27 %, die Bekenner der jüdischen Religion mit 
0,39 % (Volkszählung 1900) vertreten, die unehelich Ge-
borenen von Müttern sonstigen christlichen Bekenntnisses 
bringen es aber nur auf einen Prozentsatz von 0,03% 
und die von j\[üttern jüdischen Bekenntnisses auf einen 
solchen von 0,07 %; die hier in der günstigen Richtung 
hervortretenden Unterschiede sind a1so ungleich erheb-
lichere, wenngleich es sich nur um an sich untergeordnete 
Sätze handelt. 
III. Die Eheschliessungen. 
( N o c h T a b e 1 1 e I, T a b e 11 e n VI--VIII.) 
1. Die Eheschließungen nach Alter und Familienstand 
der Eheschließenden. 
(Tabe 11 e VI.) 
In bezug auf A l t e r u n d F a m i 1 i e n s t a n d 
der Ehe s c h 1 i e ß enden sind in der Haupttabelle VI 
die Eheschließungen in der gleichen Weise wie früher 
nachgewiesen. Es ist zunächst ohne Rücksicht auf den 
Familienstand das Alter der Eheschließenden nach in der 
Hauptsache fünfjährigen Abschnitten behandelt; sodann 
sind die einzelnen möglichen Kombinationen nach dem 
Familienstand, wobei jedoch stets Verwitwet und Ge-
schieden wie früher in eins zusammengezogen ist, unter 
weiterer Trennung nach den gleichen Altersabschnitten 
ausgeschieden worden. Abweichend von den früheren 
Veröffentlichungen sind nicht die einzelnen Jahre, son-
dern ausschließlich die fünfjährigen Perioden berück-
sichtigt, für welche aber stets der Jahresdurchschnitt an-
gegeben ist, so daß eine Vergleichung mit den Jahres-
daten der :früheren Veröffent.lichungen sich ohne weiteres 
vornehmen läßt. Wie bisher sind die bezüglichen Daten 
ausschließlich für das Herzogtum als Ganzes veröffentlicht. 
Auf die absoluten Daten der Haupttabelle in ihren 
zahlreichen Einzelheiten können wir hier nicht näher ein-
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gehen, wir werden nur auf Grund einiger die Verhältnis-
daten enthaltender Sondernachweise Alter und Familien-
stand der Eheschließenden nach gewissen Richtungen hin 
spezieller berühren. 
a) Alter der Ehe s c h 1 i e ß enden. 
Bezüglich des .A l t e r s bringt die nachstehende Ta-
belle 19 diese Nachweise. Sie berechnet getrennt :für da::; 
23 
männliche und für das weibliche Geschlecht je bei Aus-
scheidung der einzelnen Perioden und Zusammenziehung 
für den gesamten Zeitraum, wieviel von 100 Eheschließen-
den bei der Eheschließung in den einzelnen Altersklassen 
standen, welche zwischen dem 20. und dem 60. Jahre 
nach fünfjährigen Abschnitten gebildet sind und daneben 
das Alter von 60-70 Jahr, von unter 20 Jahr und von 
70 Jahr und darüber einzeln zusammenfassen. 
V erteil ung der Eheschließenden nach Altersklassen. Tabelle 19. 
Von 100 Eheschließenden standen bei der Eheschließung im Alter 
Zeitraum von 20 von 25 von 30 von 35 von 40 von 45 von 50 von 55 von 60 von '20 
unter bis bis bis bis bis bis bis bis bis Jahren 20 Jahre 25 Jahre 30 Jahre 35 Jahre 40 Jahre 45 Jahre 50 Jahre 55 Jahre 60 Jahre 70 Jahre u. darüber 
1 2 3 I 4 5 I 6 I 7 I 8 I 9 10 11 12 
a) beim männlichen Geschle eh t: 
1886/90 O,o4 24,72 44,76 16,s4 6,49 3,os 1,99 1,1s O,n 0,72 O,o7 
1891/95 O,os 25,09 44,43 16,u 6,o9 3,41 1,92 1,s2 0,75 0,69 0,12 
1896/1900 O,o4 30,19 43,29 14,06 5,59 2,81 1,68 1,os O,s9 0,53 O,os 
1901/05 O,o1 28,70 44,&6 14,17 5,48 2,8& 1,72 1,23 0,64 0,49 O,o9 
1886/1905 O,o4 ·27,:u 44,27 15,u 5,88 3,o2 1,80 1,19 0,69 O,sl O,os 
b) beim weiblichen Geschlecht: 
1886/90 8,s& 51,25 26,ss 6,ss 2,99 
1891/95 8,94 50,s1 26,s4 7,51 3,u 
1896/1900 8,76 54,78 24,u 6,25 2,65 
1901/05 9,o4 52,s1 26,53 6,20 2,71 
1886/1905 8,85 52,u 25,uo 6,67 2,85 
Bei dem m ä n n 1 i c h e n G e s c h l e c h t sehen wir 
die A I t e r s k I a s s e v o n 25-30 J a h r weitaus am 
stärksten hervortreten; für den ganzen Zeitabschnitt ist 
sie mit 44,27 % vertreten, kommt also der Hälfte schon 
ziemlich nahe. Von den einzelnen Perioden bleibt nur 
die dritte 1896/1900 verhältnismäßig nicht unerheblich 
hinter jenem Durchschnitt zurück, den die übrigen Perio-
den ohne bedeutende Unterschiede unter sich sämtlich 
überragen. Den vorgehenden Perioden gegenüber hat 
sich der Prozentsatz der Altersklasse im allgemeinen 
etwas gehoben, denn für 1881/85 hatten wir nur einen 
solchen von 43,9% und für 1876/80 einen solchen 
von 43,3% zu verzeichnen; ob wir darin aber eine 
bleibende Erscheinung zu sehen haben, wird immerhin 
dahinstehen. Im Verhältnis zum Reich, dessen bezüg-
licher Satz sich etwa um 42,5 •% bewegt, zeigt sich die 
Vertretung der Altersklasse im Herzogtum als eine höhere. 
An die zweite Stelle tritt dann die Altersklasse 
v o n 20-25 J a h r , auf welche etwas über ein Viertel 
der männlichen Eheschließenden, für den ganzen Zeit-
raum ein Satz von 27,31 %, entfallt. Hier macht sich 
in den Daten für die einzelnen Perioden ein stärkerer 
Unterschied bemerkbar; die ersten beiden bleiben in einem 
nicht als unbeträchtlich zu erachtend~n Maße hinter dem 
Durchschnitt ~uriick, während die letzten beiden in der 
1,78 1,oo 0,54 0,23 0,1o O,oo 
1,88 1,o4 0,54 0,25 O,o8 O,oo 
1,56 0,98 0,47 0,24 O,os O,o1 
1,u 0,93 0,54 0,21 0,09 O,oo 
1,s6 0,99 0,52 0,23 O,ou O,oo 
gleichen Weise über denselben ·hinausgehen, wobei na-
mentlich die vorletzte Periode 1896/1900 sich durch 
einen höheren Prozentsatz auszeichnet. Den vorher-
gehenden Perioden gegenüber, welche den Prozentsatz 
von 23,9 % (1881/85) und von 24,6 % (1876/80) auf-
weisen, zeigt wieder unser Zeitraum im ganzen ein Fort-
schreiten des Satzes, so daß man vielleicht schon zu dem 
Schluß kommen kann, die allgemeine Enwicklung laufe 
andauernder auf eine Verstärkung dieser Altersklasse 
hinaus. Die letztere Entwicklung würde Braunschweig 
dem Verhältnis des Deutschen Reiches näher bringen, 
dessen bezüglicher Satz sich etwa zwischen 29 und 30 % 
hält. 
Die dritte Stelle nimmt sodann die sich nach oben hin 
an die Höchstvertretung anschließende A 1 t e r s k l a s s e 
von 30-35 Jahr ein; sie bleibt aber wiederum be-
achtenswerter hinter der vorbehandelten zurück und weist 
für den gesamten Zeitabschnitt den Satz von 15,11 '% auf. 
Die Perioden scheiden sich hier in einem umgekehrten 
Verhältnis wie bei der vorigen Altersklasse voneinander, 
die beiden ersten Perioden zeichnen sich durch höhere, 
die beiden letzten durch niedere Prozentdaten aus, dabei 
haben beide genannte Gruppen in sich ziemlich gleich-
mäßige Sätze. Die vorhergehende Periode geht in ihrem 




hinaus, während der Prozentsatz des Deutschen Reichs 
im großen und ganzen dem Durchschnitt für unseren gan-
zen Zeitraum gleichsteht, vielleicht eher noch etwas unter 
denselben hinabgeht. 
Von der letztbehandelten Altersklasse ab sinkt der 
Prozentsatz der Eheschließenden nach oben hin von 
Altersklasse zu Altersklasse ständig herab, so daß die 
höheren Klassen nur noch eine ganz untergeordnete V er-
tretung zeigen; jedoch bleibt hinter dem Prozentsatz der 
höchsten Altersklasse von 70 Jahr und darüber doch noch 
derjenige der niedrigsten Klasse von unter 20 Jahr zurück, 
so daß beim männlichen Geschlecht immerhin noch mehr 
Personen im Alter von 70 .Jahr und darüber, als im Alter 
von weniger als 20 Jahr die Ehe schließen. Nach dem 
Durchschnitt für unseren gesamten Zeitraum stellt sich für 
die Altersklasse von 35-40 Jahr der Prozentsatz noch auf 
5,88 ·%, mithin stark hinter dem Satz der vorgehenden 
Klasse zurückbleibend, für die Altersklasse von 40 bis 
45 Jahr mit weniger bedeutendem Unterschied auf 3,02 %, 
für die Altersklasse von 45-50 Jahr auf 1,80 % und für 
die Altersklasse 50-55 Jahr auf 1,19 ·%, von da an wird 
dann aber der Satz von 1 % nicht mehr erreicht. Ziem-
lich gleichmäßig macht sich bezüglich der Daten für die 
einzelnen Perioden in alle den einzelnen Altersklassen --
nur in der Altersklasse von 50-55 Jahr mit einer gering-
fügigen Abweichung - das gleiche Verhältnis, welches 
'wir bei der vorbehandelten Altersklasse hervorzuheben 
hatten, geltend, daß nämlich die beiden früheren Perioden 
als eine in sich ziemlich übereinstimmende Gruppe sich 
durch höhere Prozentsätze wie die beiden späteren Perio-
den, die auch wiederum eine gewisse Gleichmäßigkeit 
zeigen, auszeichnen. 
Insgesamt muß dieser Gegensatz zwischen den Perio-
den im Verein mit den bei den erstbetrachteten Alters-
klassen beobachteten Erscheinungen die Annahme be-
gründen, daß in dem letzteren Jahrzehnt unseres Zeit-
raums sich bei dem männlichen Geschlecht die Alters-
grenze bei der Eheschließung um etwas nach unten in die 
jüngeren Altersklassen von 20-30 Jahren verschoben 
hat. Dabei macht sich innerhalb des letzten zehnjährigen 
Zeitabschnitts noch der Unterschied bemerkbar, daß sich 
diese Verschiebung nach unten in der ersten Periode des·-
selben 1896/1900 stärker bis speziell in die Altersklasse 
von 20-25 .Jahr hinein, zum Teil auch auf Kosten der 
Altersklasse von 25-30 Jahr, konzentriert hat, während 
in der letzten Periode 1901/05 die Altersklasse von 
25-30 Jahr von der Verschiebung nicht mehr nachteilig 
berührt worden ist. Eine gleiche Erscheinung ist übri-
gens auch für das Königreich Preußen konstatiert wor-
den (vergl. a. a. 0. S. 76). 
Bei dem w e i b 1 ich e n Ge s c h 1 echt kommt ein 
wesentlich anderes Bild zur Erscheinung, namentlich da-
durch, daß sich hier der Schwerpunkt der Eheschließung 
in erheblicherem Grade nach den jüngeren Altersklassen 
zu verschiebt. Die Hauptmasse der Eheschließenden fin-
den wir hier in der zweiten A 1 t e r s k 1 a s s e vor, in 
der von 20-25 Jahr; für den gesamten Zeitabschnitt 
zeigt die Klasse den Satz von 52,24%, ihr gehören also 
mehr als die Hälfte sämtlicher Eheschließenden an 
' während beim männlichen Geschlecht die Maximalklasse 
unter diesem Satze verblieb. In den Daten für die ein-
zelnen Perioden kommen einerseits schärfere Gegensätze 
zum Durchbruch; so haben wir in der zweiten Periode 
1891/95 den niedrigsten Satz mit 50,31 % und in der fol-
genden 1896/1900 den höchsten mit 54,78 %. Anderer-
seits ist aber doch, wenn wir wie oben je zwei Perioden 
zu einem zehnjährigen Zeitabschnitt vereinigen, fiir den 
Prozentsatz der Altersklasse eine gewisse steigende Ten-
denz nicht zu verkennen; die Daten des letzten Jahrzehnts 
sind nicht unerheblich höher als die des ersten Jahrzehnts. 
In dem Verhältnis dieses letzterwähnten Jahrzehnts zu den 
ihm und unserm Zeitabschnitt vorhergehenden kommt das 
Gleiche geringer zur Erscheinung; die Periode 1881/85 
weist den Satz von 51,2 %, die Periode 1876/80 den von 
49,3 % auf. Für das Deutsche Reich ist der bezügliche 
Prozentsatz im allgemeinen niedriger; er verbleibt hier 
unter 50 % und steht meist um 49 % herum. 
Die zweite Stelle mit dem Viertel sämtlicher Ehe-
schließenden nimmt beim weiblichen Geschlecht die 
nächsthöhere A 1 t e r s k 1 a s s e v o n 25-30 J a h r e n 
ein; der Durchschnittssatz für den ganzen Zeitabschnitt 
stellt sich auf 25,90 %. Auf das Alter von 20-30 Jahren 
entfallen also beim männlichen wie beim weiblichen Ge-
schlecht ungefähr drei Vierteile sämtlicher Eheschließen-
den, beim männlichen Geschlecht etwas weniger, beim 
weiblichen etwas mehr, nur verschiebt sich innerhalb des 
zehnjährigen Zeitabschnitts der Schwerpunkt bei dem 
männlichen Geschlecht in die oberen fünf Jahre und bei 
dem weiblichen Geschlecht in noch etwas verstärkten1 
Maße in die unteren fünf Jahre. Unter den einzelnen 
Perioden bleibt nur die vorletzte 1896/1900 nennens-
werter hinter den übrigen, welche nur untergeordnetere 
wechselnde Unterschiede aufweisen, zurück. Die vor-
gehenden Perioden 1876/80 und 1881/85 stehen im 
großen und ganzen der Mehrheit der Perioden unseres 
Zeitabschnitts etwa gleich, so daß der Stand der Periode 
1896/1900 sich schärfer als Ausnahmsstellung abhebt, 
derem Zurückbleiben das stärkere Vortreten der vorbe-
handelten . Altersklasse, welches wir gerade :für diese 
Periode zu konstatieren hatten, entspricht. In den Daten 
für das Deutsche Reich ist diese A.ltersklasse in der Regel 
etwas stärker vertreten. 
Die dritte Stelle nach der Höhe des Anteilsatzes 
schlägt bei dem weiblichen Geschlecht nun aber nicht wie 
beim männlichen Geschlecht nach dem höheren, sondern 
nach dem niedrigeren Alter zu; es kommt hier die jüngste 
A 1 t er s k 1 a s s e unter 20 Jahr in Betracht, welche 
beim männlichen Geschlecht die letzte Stelle einnahm. 
Der Durchschnittssatz für den ganzen Zeitabschnitt be-
trägt 8,85 '% und bleibt sonach hinter dem Satz der 
dritten Stelle beim männlichen Geschlecht wesentlich ~u­
rück, so daß der Abfall des Satzes von den beiden oberen 
zu der dritten Stelle als ein weit schrofferer sich darstellt. 
Die Daten der einzelnen Perioden lassen, auch wenn man 
die der beiden vorhergehenden mit heranzieht, im allge-
meinen nur einen schwankenden \V echsel erkennen, ohne 
daß sich darin ein bestimmter Entwicklungszug mit Deut-
lichkeit abhöbe. D.er braunschweigische Satz bleibt fast 
durchweg, aber nur um ein ganz Geringes, hinter dem 
des Deutschen Reiches zurück. 
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In einem verhältnismäßig geringen Abstande von der 
vorigen Altersklasse folgt zu viert mit einem Prozentsatz 
von 6,67 % für den Durchschnitt unseres gesamten Zeit-
raums die sich an die drei vorbetrachteten zunächst nach 
oben anschließende Altersklasse von 30-35 Jahr; 
sie steht also mit ihrem Satz hinter dem bezüglichen bei 
dem männlichen Geschlecht schon ganz wesentlich zurück 
und entspricht ungefähr der nächstfolgenden Altersklasse 
bei dem männlichen Geschlecht. 
In einer ähnlichen Weise, wie wir solches bezüglich 
des männlichen Geschlechts zu beobachten hatten, nehmen 
von nun ab die Prozentsätze der einzelnen Altersklassen 
nach oben zu stetig ab, und zwar erheben sich hier über 
1 % nur noch die beiden nächstfolgenden Altersklassen 
von 35-40 Jahr und von 40-45 Jahr. Dabei haben wir 
auch hier, wenngleich vielleicht etwas weniger scharf 
und regelmäßig ausgesprochen, dieselbe Erscheinung wie 
beim männlichen Geschlecht, jenen Gegensatz der ersten 
beiden Perioden zu den letzten beiden Perioden, die erste-
ren mit den höheren, die letzteren mit den geringeren 
Prozentsätzen. 
Auch beim weiblichen Geschlecht macht sich daher 
für das zweite Jahrzehnt dem ersteren gegenüber eine 
Verschiebung der Eheschließungen nach den jüngeren 
Altersklassen zu bemerkbar, wobei hier lediglich die bei-
den untersten Altersklassen bis zum 25. Jahr in Mitleiden-
schaft gezogen werden, und zwar wiederum so, daß in der 
vorletzten Periode 1896/1900 vorwiegend die vorletzte 
Altersklasse von 20-25 Jahr, in der letzten Periode 
1901/05 aber auch die unterste Altersklasse von unter 
20 Jahr getroffen wird. In dem berührten Verhältnis der 
beiden letzten Perioden zueinander äußert sich ein ge-
wisser Gegensatz zu der bezüglichen Erscheinung bei dem 
männlichen Geschlecht. Eine allgemeine Verschiebung 
der Eheschließungen nach den jüngeren Altersklassen zu 
ist aber für das zweite .T ahrzehnt unseres Zeitabschnitts 
sowohl bei dem männlichen als auch bei dem weiblichen 
Geschlecht zu verfolgen. 
b) F a m i l i e n s t a n d d e r E h e s c h l i e ß e n d e n. 
\:V as den bisherigen F a m i 1 i e n s t a n d der E h e -
schließenden anlangt, so haben wir dabei für die 
Ergebnisse die Ehe s c h 1 i e ß u n g e n und die Ehe-
s c h 1 i e ß enden auseinanderzuhalten. Die neben-
stehende Tabelle 20 berücksichtigt zunächst die E h e -
s c h 1 i e ß u n g e n und gibt uns für die einzelnen Perio-
den und für den Zeitraum insgesamt an, wieviel unter 
100 Eheschließungen solche waren von Junggesellen mit 
J ung:frauen, von Junggesellen mit Witwen und Geschiede-
nen, von Witwern und Geschiedenen mit Jungfrauen, so-
wie von Witwern und Geschiedenen mit Witwen und Ge-
schiedenen. (S. nebenstehende Tabelle 20.) 
Nach dem Durchschnitt aus dem ganzen Zeitabschnitt 
1886/1905 entfallen von 100 Eheschließungen auf die-
jenigen von Junggesellen - ledigen Männern - und 
Jungfrauen - ledigen Frauen - 85,27 %, also weitaus 
die Hauptmasse der Eheschließungen, wie solches der 
Natur der Sache entspricht. Daran schließen sich zu 
zweit die Eheschließungen von Witwern und Geschiedenen 
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mit Jungfrauen, welche 8,01% aufweisen. Die beiden 
letzten Kategorien stehen in ihrem Prozentsatz ziemlich 
gleich; bei den Eheschließungen von Junggesellen mit 
Witwen und Geschiedenen berechnet sich der Anteil auf 
3,24 % und bei denen von ·Witwern und Geschiedenen mit 
Witwen und Geschiedenen auf 3,48 %. 
1'abelle 20. 
Die Eheschließungen unter Berücksichtigung 
des bisherigen Familienstandes der Ehe-
s c h ließende n. 
Unter 100 Eheschließungen waren solche von 
Zeitraum Junggesellen Witwern und Witwern und Junggesellen Geschiedenen 
mit mit Witwen Geschiedenen mit Witwen 
Jungfrauen und mit und 
Geschiedenen Jungfrauen Geschiedenen 
1 2 3 I 4 I 5 
1886/90 83,ss 3,ss 9,2!! 3,&9 
1891/95 84,o4 3,55 8:71 3,70 
1896i1900 86,78 3,13 6,ss 3,24 
1901/05 86,41 2,79 7,45 3,s5 
1886/1905 85,27 3,24 8,o1 3,48 
Daten für einen längeren, im wesentlichen mit unse-
rem zusammenfallenden Zeitraum stehen uns für Preußen 
bezüglich der Zeit 1875/1900 (a. a. 0. S. 80) behuf Ver-
gleichung zur Verfügung; es zeigt sich im allgemeinen ein 
gleiches Verhältnis, nur treten die Eheschließungen vou 
Jnnggesellen mit Jungfrauen mit einem Prozentsatz 
von 83,3 ·% etwas zurück, wogegen namentlich die Ehe-
schließungen von Junggesellen mit vVitwen und Geschie-
denen zu 4,4 %, in etwas auch die Eheschließungen von 
Witwern und Geschiedenen mit Jungfrauen zu 8,8 % sich 
erhöhen; der Prozentsatz der Eheschließungen von Wit-
wern und Geschiedenen mit Witwen und Geschiedenen ent-
spricht mit 3,5 % ganz dem bezüglichen braunschwei-
gischen. 
In den Daten für die einzelnen Perioden, speziell wenn 
mann wieder je zwei ein Jahrzehnt bildende Perioden zu-
sammenfaßt, macht sich eine Entwicklung nach V er-
stärkung des sozusagen normalen Verhältnisses, der Ehe-
schließungen von Junggesellen mit .Jungfrauen, bemerk-
bar; der Prozentsatz dieser hat sich für das zweite Jahr-
zehnt et"\vas gehoben, und zwar auf Kosten der Anteile 
sämtlicher übriger Kategorien. Für die Endperiode 
stimmt das Gesamtverhältnis im allgemeinen mit den in 
neuester Zeit für das Reich konstatierten fast genau über-
ein; für die vier Kategorien nach der gebrauchten Reihen-
folge stellen sich die braunschweigischen und die Daten 
für das Deutsche Reich (:1.907) folgendermaßen: I. Br. 
86,41 '%, R. 86,7 %; TI. Br. 2,79 %, R. 3,3 %; III. Br. 
7,45 %, R. 7,0.%; IV. Br. 3,35 %, R 3,0 %; es treten mit-
hin nur untergeordnete Unterschiede hervor. 
Die E h e s c h 1 i e ß e n d e n in bezug auf ihren 
Familienstand berücksichtigt die nachstehende Tabelle 21, 
indem sie für die einzelnen Perioden und für die zwanzig 





schließenden des betreffenden Geschlechts vor der Ehe-
schließung Junggesellen oder "Witwer und Geschiedene, 
Jungfrauen oder Witwen und Geschiedene waren. 
Tabelle 21. 
Die Eheschließenden unter Berücksichtigung 
ihres bisherigen Familienstandes. 
Von 100 Eheschließenden ihres Geschlechts 
waren vor der Eheschließung 
Zeitraum 
Witwer Witwen 
Junggesellen und Jungfrauen und 
Geschiedene Geschiedene 
1 2 I 3 I 4 5 
1886/90 87,os 12,92 92,76 7,24 
1891/95 87,59 12,41 92,74 7,26 
1896/1900 89,91 10,o9 93,63 6,37 
1901(05 89,20 10,so 93,ss 6,14 
1886/1905 88,51 11,49 93,28 6,72 
Unter den E h e s c h 1 i e ß e n d e n m ä n n 1 i c h e n 
G e s c h l e c h t s waren nach dem Durchschnitt für unse-
Ten ganzen Zeitraum 88,51% Junggesellen und 11,49% 
-Witwer und Geschiedene. Auch bezüglich dieses Ver-
hältnisses scheiden sich die beiden letzten PeTioden mit 
eineT gewissen Schärfe von den beiden ersteren ab, indem 
sich für die neueTe Zeit deT Prozentsatz der Junggesellen 
unter den Eheschließenden nicht unerheblich, um mehr 
als zwei Prozente, eThöht. 
J3ei dem w e i b 1 i c h e n G e s c h l e c h t sind die Ehe-
schließungen deT J ungfm uen noch voTragender als die der 
Junggesellen beim männlichen Geschlecht, denn ihr Pro-
zentsatz erhebt sich bis auf 93,28 % gegenüber 6,72% 
Witwen und Geschiedenen als Eheschließenden. Ent-
sprechend der Erscheinung beim männlichen Geschlecht 
macht sich auch beim weiblichen für die beiden letzten 
Perioden unseres Zeitabschnitts ein Ansteigen des Prozent-
satzes der Jungfrauen unter den Eheschließenden bemerk-
bar. Dieses Ansteigen bewegt sich aber in geringeren 
Grenzen und macht nur ungefähr ein Prozent aus. 
2. Die Eheschließungen nach dem Religionsbekenntnis 
der Eheschließenden. 
(Tabe ll.e VII.) 
Bei den Eheschließungen wurde das R e 1 i g i o n s -
b e k e n n t n i s d e r E h e s c h l i e ß e n d e n schon 
früher in beschränkterem Umfang berücksichtigt und so 
brachte auch in den früheren Veröffentlichungen die Ta-
belle VII bereits bezügliche Nachweise, die sich auf die 
Ehen gleicher Konfession und die gemischter Konfession 
bezogen. Seit dem JahTe 1904 hat nun aber nicht nur 
bezüglich der Geborenen, sondern allgemein eine ausge-
dehntere Verwertung der standesamtlichen N achweisun-
gen behuf Festlegung der Religionsverhältnisse stattgefun-
den und konnten deshalb jetzt die Daten der Tabelle VII 
entsprechend erweitert werden. Die jetzige erweiterte 
Tabelle VII ist in Betreff der Abgrenzung der örtlichen 
und zeitlichen Abschnitte in Übereinstimmung mit der 
Tabelle V gehalten; sie gibt zunächst bezüglich der beiden 
Perioden 1896/1900 und 1901/05 ihre Daten füT die 
Stadt Braunschweig, die übrigen Städte, die Landgemein-
den und das Herzogtum und sodann ausschließlich für das 
Herzogtum insgesamt auch noch die Daten für die ein-
zelnen Jahre von 1894 bis 1905. Unter Berücksichtigung 
der Bekenntnisse in_ der gleichen Weise wie durch die 
Haupttabelle V - evangelisch-lutherisch, evangelisch-
reformiert, katholisch, sonst christlich, jüdisch - ist 
sodann nachgewiesen, wieviel 1\fänner und wieviel Frauen 
von den einzelnen Bekenntnissen unter den Eheschließen-
den vertreten waren, und in welcher Zahl sich je Männer 
und ]Trauen des einen Bekenntnisses mit Frauen und 1\fän-
nern d~sselben oder eines anderen Bekenntnisses ehelich 
verbunden haben. Denmächst sind ·wie schon früher die 
Ehen gleichen Bekenntnisses - überhaupt und nach 
den einzelnen Bekenntnissen geschieden - und die Ehen 
gemischten Bekenntnisses - gleichfalls überhaupt und 
nach den verschiedenen möglichen Verbindungen der Be-
kenntnisse getrennt - der absoluten Zahl nach näher an-
gegeben. 
In welchem Grade die einzelnen Religionsbekenntnisse 
prozentual unter den Ehe s c h 1 i e ß enden für 
das Herzogtum insgesamt innerhalb der fünfjährigen Pe-
rioden und des ganzen Zeitabschnitts von zehn Jahren 
veTtret;en sind, zeigt uns die nebenstehende Tabelle 22 ge-
trennt für die beiden Geschlechter. 
(S. nebenstehende Tabelle 22.) 
Trotz der allgemeinen Übereinstimmung in den großen 
Zügen treten uns doch in den Daten gewisse Unterschiede 
in der Vertretung einzelner Bekenntnisse bei den b e i -
den Ge schlechter n entgegen. Fast vollständig 
stimmen allerdings die Prozentsätze für beide Geschlechter 
bei dem sonstigen christlichen und bei dem jüdischen Be-
kenntnis überein. Dahingegen zeigt sich der Prozentsatz 
des evangelisch-lutherischen Bekenntnisses bei dem weib-
lichen Geschlecht stärker vortretend als bei dem männ-
lichen, während andererseits bei dem letzteren wiederum 
die Prozentsätze des evangelisch-reformierten und des ka-
tholischen Bekenntnisses entsprechend höher hinauf-
rücken. Die Perioden lassen etwa die gleichen Unter-
schiede erblicken mit einzelnen mehr untergeordneten Ab-
weichungen, die sich nach den verschiedenen Richtungen 
hin bewegen und irgendeinen Schluß auf eine bestimmte 
Entwicklungsbewegung nicht zulassen. 
Wenn man die Daten unserer Tabelle mit den Daten 
über die Vertretung der Bekenntnisse in der Bevölkerung 
des Herzogtums überhaupt - evangelisch -lutherisch 
93,16 %, evangelisch-reformiert 0,95 %, katholisch 5,21 %, 
sonstig-christlich 0,27 %, jüdisch 0,39 %, unbestimmt usw 
0,02 %- nach dem Ergebnis der Volkszählung 1900 - in 
Vergleichung bringt, so ergibt sich zunächst, daß die 
Prozentsätze des sonstig christlichen und des jüdischen 
Bekenntnisses unter den Eheschließenden allgemein etwas 
niedriger sich halten als unter der Bevölkerung überhaupt. 
Im übrigen schließen sich die Sätze der Eheschließenden 
weiblichen Geschlechts durchweg den allgemeinen Be-
völkerungssätzen an; der oben nachgewiesene Unterschied, 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00060952
den die Prozentzahlen des männlichen Geschlechts von 
denen des weiblichen Geschlechts bei den Eheschließenden 
boten, bedeutet für das männliche Geschlecht also gleicher-
27 
zeit auch eine Abweichung von dem allgemeinen V erhält-
nis, wie es sich in der Bevölkerung des Herzogtums über-
haupt zeigt. 
Die Eheschließenden nach dem Religionsbekennt n i s. 
-
Von 100 Eheschließenden gleichen Geschlechts waren 
Zeitraum bei den Männern 
evangel.-
reformiert katholisch sonst lutherisch christlich 
1 2 3 I 4 5 
1896/1900 91,95 1,12 6,52 O,a 
1901/05 91,99 1,ts 6,32 0,22 
1896/1905 91,97 1,t!i 6,42 O,t8 
Die nachstehende Tabelle 23 berechnet, wieviel von 
100 Ehe s c h 1 i e ß u n g e n unter Eheschließenden 
gleichen Bekenntnisses und unter solchen gemischten Be-
kenntnisses geschlossen worden sind und unterscheidet 
dabei des weiteren bei den Eheschließungen gleichen Be-
kenntnisses die fünf sonst berücksichtigten Bekenntnisse 
bei den Frauen 
jüdisch evangel.- reformiert I katholisch sonst jüdisch lutherisch christlich 
\ 
6 7 8 9 10 I 11 
I 
0,27 93,22 l,ot 5,s8 O,ts 0,26 
0,29 93,48 0,97 5,o9 O,t8 0,28 
0,28 93,s5 0,99 5,23 O,ts 0,27 
und bei den Eheschließungen gemischten Bekenntnisses 
die einzelnen möglichen Verbindungen verschiedener Be-
kenntnisse; sie enthält die bezüglichen Daten lediglich 
bezüglich des Herzogtums insgesamt und für die einzelnen 
fünfjährigen Perioden und für den ganzen zehnjährigen 
Zeitraum. 
Die Eheschließungen nach dem Religionsbekenntnis. Tabelle 28. 
Von 100 Eheschließungen fanden statt unter Eheschließenden 
gleicher Konfession 
Zeitraum nach dem Bekenntnis 
über- äber-
,Q t: ~ ~~ haupt ~ <P -~ ~ haupt ·;:: -~ ."_ ., <P 'ö = ... -~ 
~ 
.s ~ o.~ oe ~ 1ii 
.., ... 
·= E <P ,Q ..... I .... ~ ., 
1 2 3 I 4 5 (; 7 8 
1896/1900 91,69 88,48 O,ts 2,71 O,o9 0,23 8,81 
1901/05 92,a 88,ss 0,20 2,70 O,a 0,24 7,ss 
1896/1905 91,92 88,67 O,t9 2,70 O,ta 0,24 S,os 
Von den sämtlichen E h e s c h 1 i e ß u n g e n des Her-
zogtums in dem zehnjährigen Zeitabschnitt wurden 
91,92% unter Eheschließenden gleichen Bekenntnisses 
abgeschlossen und 8,08% unter Eheschließenden gemisch-
ten Bekenntnisses. Nach den Daten für die beiden ein-
zelnen Perioden hat sich der Satz der Eheschließungen 
gemischten Bekenntnisses gegen das Ende des Zeitraums 
zu etwas verringert. Die zweite Periode hat einen niede-
reren Satz als die erste. Für die frühere Zeit, und zwar 
schon seit länger her, macht sich aber die entgegengesetzte 
Erscheinung geltend, die gemischt konfessionellen Ehe-
schließungen zeigen eine ansteigende Tendenz, welche 
auch dann zutage tritt, wenn wir den Durchschnittspro-
' zentsatz unseres ganzen Zeitraums mit den bezüglichen 
:früher f~tgestellten in Vergleich bringen. Eine gleiche 
zunehmende Entwicklung kommt übrigens ebenmäßig für 
Preußen für den Ausgang des vorigen Jahrhunderts in 
Betracht (vergl. a. a. 0. S. 82). Für das Deutsche Reich 
gemischter Konfession 
Bekenntnis der Mä.nner 
luth. jtuth. lluth. jluth. I ref. j ref. I I l sonst I kath. kath. chri tl. jild. 
Bekenntnis der Frauen 
ref. \ kath. c~ri:!tl jüd. lluth. kath. luth. ref. luth. luth. 
9 I 10 11 I 12 I 13 14 15 16 17 18 
0,78 2,st 0,04 O,o3 O,ss O,os 3,76 O,o5 O,o11 O,o4 
0,72 2,3s O,o, O,o, 0,94 O,o5 3,56 O,o6 O,o7 O,o5 
0,75 2,48 O,o4 O,o, 0,91 O,o5 3,66 l O,o5 O,o6 O,o4 
insgesamt stellt sich der Prozentsatz der Eheschließungen 
gemischten Bekenntnisses (1907 9,5 '%) um etwas höher. 
als im Herzogtum Braunschweig. 
Berücksichtigen wir die weiter vorgenommene Glie-
derung - bei den Eheschließungen gleichen Bekennt-
nisses nach den einzelnen Bekenntnissen und bei den Ehe-
schließungen gemischten Bekenntnisses nach den ver-
schiedenen Verbindungen der einzelnen Bekenntnisse -, 
so zeigen uns die Eheschließungen gleichen Bekenntnisses 
mit evangelisch-lutherischem Bekenntnis den weitaus 
höchsten Prozentsatz mit 88,67% für den zehnjährigen 
Zeitraum, wie solches wiederum dem Vorherrschen der 
evangelisch -lutherischen Religion im Herzogtum ent-
spricht. Den zweithöchsten Prozentsatz weisen dann aber 
schon Eheschließungen gemischten Bekenntnisses auf, und 
zwar diejenigen zwischen katholischen Männern und evan-
gelisch-lutherischen Frauen mit 3,66 %; es handelt sich 





Jen Heligion mit der daneben am stärksten vertretenen 
und ist es gleichfalls als in der Natur <ler Sache liegend 
anzusehen, daß diese Verbindung sich in höherem Maße 
hervorhebt. Die andere Verbindungsart der beiden Reli-
gionen, die zwischen enngelisch-lutherischen Männern 
und katholischen Frauen, für welche eine ähnliche vVir-
knng begründet erscheinen müßte, bleibt in ihrem Pro-
zentsatze zu 2,48 % um etwas zurück und wird folgeweise 
von den Eheschließungen gleicher Konfession mit katho-
lischem Bekenntnis mit dem Satz von 2,70% noch über-
troffen. 
X unmehr folgen und heben sich noch einigermaßen 
nennenswert wieder Eheschließungen gemischten Bekennt-
nisses heraus, nämlich diejenigen, welche zwischen den 
Bekennern der beiden evangelischen Bekenntnisse einge-
gangen ·werden; vorweg kommen die Eheschließungen 
zwischen reformierten Männern und lutherischen Frauen 
mit 0,91 % und danach diejenigen zwischen lutherischen 
~fännern und reformierten Frauen mit 0,75 %. Die Ehe-
schließungen ungemischt evangelisch-reformierten Be-
kenntnisses bleiben dahinter mit 0,19 % stark zurück, sie 
·werden von den Eheschließungen ungemischt jüdischen 
Bekenntnisses mit 0,24% noch überholt, wogegen die 
Eheschließungen ungemischt sonstigen christlichen Be-
kenntnisses mit 0,12% dahinter weiter zurückstehen. 
Von den Eheschließungen gemischten Bekenntnisses der 
sonstigen Verbindungen bringt es keine mehr auf den 
Satz YOn 0,1 %. 
3. Die Eheschließungen nach Monaten. 
(T a b e ll e VIII.) 
Die Haupttabelle VIII, welche uns die Ehe-
s c h I i e ß u n g e n n a c h 1\f o n a t e n nachweist, ent-
spricht in ihrer :Form genau den bezüglichen früheren Ver-
öffentlichungen. Sie gibt übereinstimmend mit dem meist 
für das :Mal beobachteten V erfahren ihre Daten bezüglich 
.der fünfjährigen Perioden für die Stadt Braunschweig, 
die übrigen Städte, die I~andgemeinden und das Herzog-
tum und daneben lediglich für das Herzogtum insge-
samt auch noch bezüglich der einzelnen Jahre des ganzen 
Zeitabschnitts. 
Auf Grund der absoluten Zahlen der Haupttabelle be-
rechnet uns die nachstehende Tabelle 24 für das Herzog-
tum insgesamt und für die einzelnen Perioden sowie den 
Zeitabschnitt im ganzen, wieviel von 100 Eheschließungen 
auf j e d e n d e r e i n z e 1 n e n Jvl o n a t e entfallen. 
Die p roz en t ual e V erteil ung der E hes eh ließ u ngen auf die l\1 o n a t e. Tabelle 24. 
Von 100 Eheschließungen entfallen auf den Monat 
Zeitraum 
I Februar I I I Januar März April Mai 
1 2 I 3 I 4 5 6 
1886/90 4,98 5,41 5,85 14,43 8,78 
1891/95 5,16 5,o6 7,so 13,4~ 8,28 
1896/1900 4,64 5,o7 5,57 15,s5 8,81 
1901/05 4,79 4,92 6,82 14,58 8,39 
1886/1905 4,s9 5,10 6,s8 14,49 8,56 
Die höchsten Prozentsätze der Eheschließungen sehen 
wir auf die Monate April mit 14,49 %, Oktober mit 
14,3ü % und November mit 12,03 % entfallen. Auch 
früher hohen sich nach den bezüglichen Veröffentlichun-
gen für das Herzogtum die drei Monate in einer ähnlichen 
\V eise heraus; für die :Monate April und Oktober hat sich 
der Prozentsatz in unserem Zeitraum um etwa 1 Prozent 
erhöht und tritt die betreffende ansteigende Tendenz 
auch innerhalb des Zeitraums insofern hervor, als die 
Daten der letzteren beiden Perioden sich schärfer ausge-
sprochen über die der ersteren beiden erheben. Auch 
nach den betreffenden Ergebnissen für das Reich finden 
wir die drei 11:onate an der Spitze, die. Prozentsätze, na-
mentlich die für Oktober und April, sind aber geringere, 
auch schiebt sich der Oktober vor den April und der No-
vember bleibt nicht so stark, sondern nur um ein sehr 
Geringes in seinem Prozentsatz zurück. In Preußen zeigen 
namentlich Oktober und K ovemher einen besonders hohen 
Prozentsatz, der April dagegen tritt etwas zurück und 





I I !September\ Oktober \November Dezember Juni Juli August 
I I 
7 R I 9 10 11 I 12 I 13 
I 
6,26 6,so 5,26 6.n 14,02 12,8s 8,64 
6,s6 6,59 5,26 7,25 14,oo 12,27 8,99 
6,o9 6,76 4,72 6,s2 15,16 11,76 9,25 
5,79 7,18 5,21 7,74 14,31 11,36 8,91 
6,12 6,84 5,10 7,14 14,39 12,o3 8,96 
Eine zweite Gruppe bilden sodann der Dezember mit 
8,96-% und der Mai mit 8,56 %; beide Monate reihten 
sich früher in gleicher Weise an, nur zeigte sich der 
Prozentsatz des Dezember noch um etwas höher. Dieses 
weitere Vorragen des Dezembers enthält übrigens eine 
bemerkenswertere Abweichung von dem Verhältnis im 
Deutschen Reich und in Preußen, denn bei beiden tritt 
der Prozentsatz des Dezembers nicht besonders hervor, 
sondern wird noch von einer Reihe anderer l!{onate über-
troffen; der Prozentsatz des Mai dagegen macht sich so-
wohl für das Reich wie auch für Preußen beachtenswerter 
und gliedert sich enger an die zuerst herausgehobenen 
Monate an, in Preußen dabei sogar, wie schon bemerkt, 
den April überragend. 
Nunmehr lassen ·sich für das Herzogtum Braunschweig 
die vier Monate September mit 7,14 %, Juli mit 6,84 %, 
März mit 6,38 % und Juni mit 6,12-% zusammenfassen1 
die für die frühere Zeit wenigstens im allgemeinen eine 
ähnliche Gruppe bildeten, in welcher allerdings wechselnd 
der eine oder der andere Monat sich etwas stärker herau8-
hob. Xicht sehr abweichend gestaltet sich das Verhältnis 
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auch bei dem Heich und bei Preußen, nur reiht sich hier 
der Dezember erst in diese Gruppe ein, während der März 
in erheblicher zurückbleibendem Satz in die letzte Gruppe 
fällt, ja sich sogar durch den geringsten Prozentsatz aus-
zeichnet. 
Die letzte Gruppe endlich bilden die lv[onate August~ 
Februar je mit 5,10% und Januar mit 4,79 %; auch für 
die Vorzeit sehen wir diese J\i[onate sich in einer etwa 
gleichen -weise eingliedern. Nach den Daten für das 
Heich wird man diese drei Monate wohl sämtlich und narh 
denen für Preußen wenigstens Februar und Januar der 
vorerörterten Gruppe anschließen und die letzte Gruppe 
für das Reich dann nur aus dem März und für Preußen 
aus dem :M:ärz und dem August zusammensetzen. 
4. Die Eheschließungen mit Legitimation unehelicher 
Kinder. 
(Noch Tabelle I.) 
Die Eheschließungen, bei welchen u n e h e l i c h c 
Kinder durch die nachfolgende Ehe legi-
t i m i e r t wurden, weist uns nach absoluter Zahl die 
Rubrik 31 der Haupttabelle I nach, während die an-
schließenden Rubriken 32 und 33 sich mit der Zahl der 
auf diese Weise legitimierten Kinder beschäftigen. Die 
letzteren Daten hatten wir oben schon zu behandeln mit 
dem allgemeinen Ergebnis, daß das Vorkommen der be-
züglichen Legitimation für das Herzogtum sich an und 
für sich als ziemlich erheblich darstellt. Im großen und 
ganzen übereinstimmend damit muß sich naturgemäß das 
Gesamtergebnis für die die Legitimation begründenden 
Eheschließungen erweisen, welches uns aus den absoluten 
Daten der Haupttabelle zusammengeiaßt die neben-
stehende Tabelle 25 angibt, berechnend, wieviel Ehe-
schließungen mit Legitimation unehelicher Kinder auf 
100 Eheschließungen überhaupt in den Städten, in den 
Landgemeinden und in dem Herzogtum insgesamt für die 
einzelnen Perioden und für den Zeitraum im ganzen 
entfallen. (S. nebenstehende Tabelle 25.) 
Nach dem Ergebnis aus den zwanzig Jahren für das 
Herzogtum insgesamt waren von den Eheschließungen 
11,29 % solche, in denen unehelich geborene Kinder durch 
die nachfolgende Ehe legitimiert wurden. Man wird 
diesen Prozentsatz an sich jedenfalls als einen verhältnis-
mäßig hohen zu erachten haben, da mehr als jede zehnte 
Ehe für das fragliche Verhältnis in Betracht kommt. 
Innerhalb unseres gesamten Zeitraums macht sich wieder-
um ein Ansteigen des besagten Prozentsatzes bemerkbar, 
denn in den beiden ersten Perioden, welche in sich in 
ihren Daten fast genau übereinstimmen, bleibt der Satz 
unter 11 %, während er sich in den beiden letzten Perioden 
über 11,5 % erhebt, wobei die vorletzte Periode aller-
29 
dings die letztere in einem immerhin beachtenswerten 
Grade überragt. :Für die unserem Zeitraum vorliegenden 
Perioden berechnet sich der betreffende Prozentsatz 
vviederum niedriger als für unsere ersten beiden Perioden, 
nämlich für 1881/85 auf 10,52% und für 1876/80 auf 
10,32 %, so daß auch diesen gegenüber ein Ansteigen des 
Prozentsatzes für unseren Gesamtzeitraum zur Esehei-
nung kommt. 
Tabelle 25. 
Die Eheschließungen mit Legitimation 
unehelicher Kinder im Verhältnis zu den Ehe-
schließungen überhaupt. 
Auf 100 Eheschließungen überhaupt 
entfallen Eheschließungen mit Legitimation 
Zeitraum unehelicher Kinder in 
den Städten I 
den Land- dem Herzogtum gemein den 
1 2 I 3 4 
1886/90 6,84 13,57 10,st 
1891/95 7,65 13,26 10,84 
1896/1900 8,21 14,79 11,s8 
1901/05 8,34 14,os 11,53 
1886/1905 7,81 13,94 11,29 
Ein starker Unterschied macht sich bei den Ehe--
schließungen :mit Legitimation unehelicher Kinder zwi-
schen den Städten und den Landgemeinden geltend. Für 
die Städte berechnet sich der betreffende Prozentsatz nur 
auf 7,81 %, für die I.andgemeinden aber auf 13,94 %; 
die Städte kommen mithin nur auf etwas mehr als die 
Hälfte des Satzes der Landgemeinden. Dieser Gegensatz 
zwischen Stadt und Land äußert sich übrigens überein-
stimmend mit gleicher Schärfe durch alle die einzelnen 
Perioden hindurch, denn die Entwicklung - Ansteigen 
des Prozentsatzes der Eheschließungen mit Legitimation 
unehelicher Kinder in den letzten Perioden - ist eine 
gleichmäßige für Stadt und I .. and und entspricht damit 
der für das Herzogtum insgesamt zu beobachtenden. 
Nunmehr am Schluß unserer besonderen Betrachtun-
gen über die Eheschließungen angelangt, haben wir nur 
noch eine A b w e i c h u n g v o n d e n f r ü h e r e n 
Veröffentlichunge·'n hervorzuheben. In den letzte-
ren schloß sich noch die Haupttabelle IX an, welche die 
Eheschließungen nach Beruf und Erwerbszweig der Ehe· 
schließenden behandelte. Mit Rücksicht auf den an sich 
etwas zweifelhaften \V ert der bezüglichen Nachweise 
sind dieselben fortgelassen; es gilt in dieser Beziehung 
das Gleiche, was schon oben zu der übereinstimmenden 




IV. Die Sterbefälle. 
(N o c h T a b e ll e I , T a b e ll e n IX-XII.) 
1. Die Gestorbenen nach dem Geschlecht. 
(N o c h T a b e 11 e I.) 
Die a u s s c h l i e ß 1 i c h e A u s s c h e i d u n g d e r 
G e s t o r b e n e n n a c h d e m G e s c h 1 e c h t ist noch 
in der Haupttabelle I in den Rubriken 34-36 den abso-
luten Zahlen nach nachgewiesen. Das danach festzu-
stellende Ergebnis faßt in Kürze die nachstehende Ta-
belle 26 zusammen, indem sie bezüglich der einzelnen 
Perioden und bezüglich unseres Zeitabschnitts insgesamt 
für die Städte, für die Landgerneinden und für das Her-
zogturn als ganzes angibt, wie sich die Gestorbenen absolut 
und prozentual auf die beiden Geschlechter verteilen. 
Die Gestorbenen nach dem Geschlecht. Tabelle 26. 
Die Gestorbenen verteilen sich nach dem Geschlecht 
Zeitraum in den Städten in den Landgemeinden 
im Herzogtum 
männlicl1 weiblich männlich weiblich männlich weiblich 
absolut I o;o absolut I o;o absolut 
1 2 i 3 I 4 5 6 
1886/90 1918,s 51,84 1782,s 48,16 2662,4 
1891/95 2086,o 52,21 1909,4 47,79 2631,4 
1896/1900 2089,o 53,os 1848,o 46,94 2419,s 
1901/05 2081,s 51,28 1978,o 48,72 2369,4 
1886/1905 2043,9 52,o9 1879,5 47,91 2520,s 
Nach dem Durchschnitt aus dem ganzen Zeitraum ist 
für das Herzogturn insgesamt das männliche Geschlecht 
mit 51,70% unter den Gestorbenen vertreten, das weibliche 
mit 48,30 %. Ohne sehr erhebliche Unterschiede wechseln 
diese Sätze für die einzelnen Perioden hin und her, ohne 
daß für eine bestimmte Entwicklungstendenz daraus ein 
Schluß zu ziehen ·wäre. Auch die Daten aus den früheren 
Perioden zeigen uns im wesentlichen das gleiche Bild. 
Die Städte und die Landgerneinden scheiden sich in.sofern 
voneinander, als das Vorwiegen des männlichen Ge-
schlechts in den Städten sich noch etwas verstärkt, wäh-
rend es bei den Landgerneinden entsprechend zurückbleibt. 
Diese Erscheinung äußert sich in einzelnen Perioden sogar 
noch in einem höheren Maße; sie verkehrt sich dann aber 
in der letzten Periode 1901/05 in das Gegenteil. 
Das Überwiegen des männlichen Geschlechts unter den 
V erstorbenen kommt übrigens für das Deutsche Reich 
insgesamt noch in einem höheren Grade als im Herzog-
tum Braunschweig zum Durchbruch .. Auch die sämtlichen 
deutschen Staaten und Landesteile zeigen das gleiche V er-
hältnis; für 1907 machen nur Waldeck und Schaumburg-
Lippe eine Ausnahme, indem bei ihnen das weibliche Ge-
schlecht unter den Gestorbenen vorherrscht; doch ist 
dieses auch bei ihnen mehr eine Ausnahmeerscheinung, 
die nicht jedes Jahr wiederkehrt. Nach dem Ergebnis 
vom Jahre 1907 weisen die Staaten Württernberg, Hes-
sen, :Mecklenburg-Schwerin, Sachsen-Weimar, Sachsen-
Coburg-Gotha und Schwarzburg-Rudolstadt, sowie die 
pre>ußischen ProYinzen Hesseu-Kassau und Hohenzollenl 
bei den Gestorbenen einen geringeren :Männeriiberschuß 
·wie Braunschweig auf, während Baden, Sachsen-Memin-









absolut I o;o absolut I o;o absolut I % I 
I 8 9 10 11 12 I 13 
2573,4 49,to 4581,2 51,26 4356,2 48,74 
2468,6 48,40 4717,4 51,87 4378,o 48,ts 
2264,6 48,34 4508,s 52,so 4112,6 I 47,7o 
2232,4 48,51 4451,2 51,s9 4210,4 48,61 
2384,s 48,61 4564,7 51,70 4264,s 48,so 
2. Die Gestorbenen nach dem Familienstand. 
(T a b e 11 e IX.) 
In ihren Rubriken 2-8 behandelt die Haupttabelle IX 
die Gestorbenen zunächst I e d i g l i c h nach dem F a -
m i l i e n stand mit Unterscheidung nach dem Ge-
schlecht und schließt sich dabei in der sonstigen Form 
der :Mehrheit der Haupttabellen an, indem sie für die ein-
zelnen Perioden nach Stadt Braunschweig, übrige Städte, 
Landgemeinden und Herzogturn insgesamt ausscheidet 
und danach lediglich für das Herzogturn als solches auch 
die einzelnen Jahre des ganzen Zeitraums berücksichtigt. 
Nach den Hauptmomenten berechnet uns die neben-
stehende Tabelle 27 Verhältniszahlen. Sie weist bezüglich 
der Städte, der Landgerneinden und des Herzogtums ins-
gesamt für die einzelnen Perioden und den ganzen Zeitab-
schnitt nach, wieviel unter 100 Gestorbenen überhaupt, 
unter 100 Gestorbenen männlichen Geschlechts und unter 
100 Gestorbenen weiblichen Geschlechts ledig, verheiratet 
oder verwitwet und geschieden sind. 
(S. nebenstehende Tabelle 27.) 
Für das Herzogturn insgesamt ist in unserer Periode 
über die Hälfte der Gestorbenen, 55,94 %, ledigen Stan-
des verstorben. Dieser an sich hohe Prozentsatz findet 
seine natürliche Erklärung in der größeren Säuglings- und 
Kindersterblichkeit, welche hier den ausschlaggebenden 
Einfluß ausübt. Für die Städte erhöht sich der Prozent-
satz der ledig Gestorbenen noch in etwas, wie er für die 
Landgerneinden entsprechend zurückgeht, immerhin aber 
auch hier die Hälfte noch überragend. Die verheiratet 
Gestorbenen machen etwas über ein Viertel der sämt-
lichen Gestorbenen 26,60 %, aus, für die Städte allein 
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Landgemeinden dagegen etwas höher. Die verwitwet und 
geschieden Gestorbenen bringen es durchweg nicht ein-
mal auf ein Fünftel der Gesamtheit der Gestorbenen; für 
das Herzogtum insgesamt zeigeu sie den Prozentsatz von 
17,46 %, der dann in den Städten sich auf 15,81 ·% ver-
ringert, in den Landgemeinden aber andererseits auf 
18,86 '% erhöht. Die Geschlechter scheiden sich durch-
weg insofern voneinander, als bei dem männlichen Ge-
schlecht der Prozentsatz der ledig und der verheiratet Ge-
storbenen mehr vor-, bei dem weiblichen Geschlecht 
mehr zurücktritt, während bezüglich der verwitwet und 
geschieden Gestorbenen bei beiden Geschlechtern das Um-
gekehrte in Erscheinung tritt. 
Innerhalb unseres Zeitabschnitts macht sich nach 
den Periodendaten eine nicht außer acht zu lassende 
Umgestaltung in dem ganzen behandelten Verhältnis gel-
tend, die mit im wesentlichen gleichmäßiger Deutlichkeit 
sich sowohl für Herzogtum, für Städte und für Landge-
meinden wie auch für die Gesamtheit der Gestorbenen 
und die Gestorbenen männlichen und weiblichen Ge-
schlechts zeigt. Es ist dieses ein im allgemeinen stetiges 
Abnehmen des Prozentsatzes der ledig Gestorbenen, 
welches sich für die Gesamtheit der Gestorbenen im Her-
zogtum von 58,31 % in der Periode 1886/90 bis auf 
52,92 % in der Periode 1901/05 vollzieht, und ein ent-
sprechendes Fortschreiten des Satzes sowohl bezüglich der 
verheiratet Gestorbenen - für die Gesamtheit der V er-
storbenen im Herzogtum von 25,48 '% auf 28,29 '% -
also auch bezüglich der verwitwet und geschieden Ge-
storbenen - desgleichen von 16,20% auf 18,79% -. 
Diese Erscheinung hängt in der Hauptsache wohl mit dem 
Rückgang der Kinder- und der Säuglingssterblichkeit zu-
sammen, welche wir demnächst noch näher zu berühren 
haben werden. 
3. Die Gestorbenen nach dem Alter. 
(N o c h T a b e lle IX.) 
In den weiteren mit Ziffer 9 beginnenden Rubri-
ken weist die Haupttabelle IX. die Gestorbenen nach 
dem Lebensalter, welches sie vollendet hatten, nach. Sie 
schließt sich dabei im großen und ganzen an die Form der 
früheren Veröffentlichungen bei nur einigen mehr unter-
geordneten Abweichungen an. Bis zur Vollendung des 
ersten Jahres sind nochmals die Vierteljahre ausgeschie-
den, desgleichen ist die eheliche und die uneheliche Ge-
burt berücksichtigt. Wie gleich vorweg zu bemerken, ist 
nicht nur hier, sondern stets bei allen weiteren hervor-
zuhebenden Ausscheidungen noch eine Trennung nach 
dem Geschlecht vorgenommen. Für das erste vollendete 
Lebensjahr sind die beiden Hälften des Jahres ausein-
andergehalten, von da an ist jedes einzelne Lebens-
jahr berücksichtigt. Die Scheidung nach ehelicher und 
unehelicher Geburt, welche früher bis in das 6. Le-
bensjahr durchge:fiihrt war, ist jetzt fallen gelassen; folge-
weise konnte auch die Zusammenfassung der vor dem 
7. Lebensjahre versterbeneu Kinder, welche die Tabelle 
übereinstimmend mit den früheren V eröffentlichungeu 




14. Jahr findet sich lediglich die Trennung nach dem Ge-
schlecht, von da an wird sodann bei jedem Jahr auch 
noch nach dem Familienstande- ob ledig, ob verheiratet, 
ob verwitwet oder geschieden - eine Ausscheidung ge-
macht. Bis zum 100. Jahr war die Tabelle auszudehnen; 
N achweisungen, die sich meist auf die Verhältnisdaten 
beschränken, kurz erörtern. 
a) Die Gestorbenen lediglich nach a 11-
g e m e i n e r A 1 t e r s a b s t u f u n g. 
es findet sich bis dahin jedes einzelne Jahr vertreten. Aru Um zunächst einen Überblick über die Gestorbenen 
Schluß ist noch eine Abteilung für unbestimmtes Alter nach der A 1 t er s abstuf u n g im a 11 gemeinen, 
mit den sonstigen Ausscheidungen angefügt. Die abso- und zwar 1 e d i g 1 ich nach dieser Altersabstnfung, zu 
luten Daten sind damit in einer Ansdehnung gegeben, geben, ist in der nachstehenden Tabelle 28 getrennt für das 
welche die Nntzbarmachnng für Sonderzwecke und männliche und für das weibliche Geschlecht bezüglich der 
Spezialarbeiten nach den verschiedensten Richtungen hin einzelnen Perioden und bezüglich des Zeitraums insgesamt 
und in ausgedehntester Weise ermöglicht. "\Vir werden berechnet, wieviel von 100 Gestorbenen auf die einzelnen 
im nachstehenden eine Reihe von Hauptmomenten heraus- nach zehnjährigen Abschnitten gebildeten Altersklassen 
greifen und dieselben im Anschluß an zusammenfassende entfallen. 
Die Gestorbenen nach Altersabstufung. Tabelle 28. 
Von 100 Gestorbenen standen im Alter 
Zeitraum unter 10 bis 20 I 20 bis 1:!0 I 30 bis 40 I 40 bis 50 I 50 bis 60 I 60 bis 70 \ 70 bis 80 I 80 bis SO I 90 und I 
unbe-
10 darüber stimmt 
Jahren 
1 2 3 4 ö 6 I 7 8 I 9 I 10 -I 11 l 12 
a) beim männlichen Geschlecht: 
1886/90 49,o5 3,64 4,36 5,51 6,46 7,76 10,44 9,o4 3,23 0,21 0,3o 
1891/95 48,27 3,71 4,o9 5,23 6,68 8,15 9,94 9,97 3,50 0,23 0,23 
1896/1900 46,98 3,34 4,17 4,92 7,15 8,48 10,46 10,42 3,62 0,28 0,18 
1901/05 43,62 3,sa 4,49 4,71 6,97 9,53 11,ss 10,82 4,39 0,24 O,o7 
1886/1905 47,ot 3,63 4,28 5,10 6,81 8,47 10,53 10,os 3,ss 0,24 O,t9 
b) beim weiblichen Geschlecht: 
1886/90 46,1s 4,os 5,os 5,46 5,17 
1891/95 43,9<! 3,ss 5,18 4,98 5,s5 
1896/1900 43,40 3,65 4,83 5,o9 5,o7 
1901/05 40,o2 4,09 5,35 5,o4 5,41 
1886/1905 43,41 3,92 5,10 5,14 5,25 
Eine gesonderte Stellung nimmt hier die niedrigste 
Altersklasse von unter 10 ,Jahr ein, indem ihr Prozentsatz 
schon nahe an die Hälfte der Gestorbenen herankommt; 
dabei zeichnet sich das männliche Geschlecht durch den 
höheren Satz von 47,01 % für den ganzen Zeitraum aus, 
wogegen das weibliche nur 43,41 % erreicht; der Unter-
schieß hält sich auch für die einzelnen Perioden ungefähr 
in den gleichen Grenzen. In diesen Daten prägt sich 
wiederum unmittelbar die stark vorragende Säuglings-
und Kindersterblichkeit aus. Im scharfen Gegensatz zur 
vorgehenden weist die zweite Altersklasse von 10 bis 
20 Jahr einen besonders niedrigen Prozentsatz auf, der 
nach unten nur noch von den beiden obersten Alters-
klassen übertroffen wird; er stellt sich für das männliche 
Geschlecht auf 3,63 % und für das weibliche etwas höher 
auf 3,92 %. 
Von da an macht sich bei beiden Geschlechtern, 
wenn auch nicht für beide ganz gleichmäßig, ein An-
steigen des Prozentsatzes von Altersklasse zu Alters-
klasse bemerkbar. Bei dem männlichen Geschlecht setzt 
sich das Ansteigen bis zu der Altersklasse von 60 bis 
7,o1 12,20 10,so 3,91 O,u O,u 
7,45 11,90 12,71 4,so 0,27 O,os 
7,50 12,o4 13,36 4,66 0,32 O,os 
7,78 12,s7 13,28 5,so· O,aa O,os 
7,48 12,25 12,47 4,ss 0,29 O,os 
70 .Jahr, mit welcher der Höhepunkt zu 10,53% er-
reicht ist, fort; es vollzieht sich hier auch in einer im 
allgemeinen gleichmäßigen Abstufung nach und nach voll 
Klasse zu Klasse. Bei dem weiblichen Geschlecht wird 
der Höhepunkt mit 12,47% erst in der n~hsthöheren 
Altersklasse von 70-80 Jahr erreicht; wir haben auch 
hier ein stetiges Fortschreiten des Prozentsatzes, das sich 
aber nicht so gleichmäßig auf die einzelnen Altersklassen 
verteilt wie beim männlichell Geschlecht; so zeigen die 
drei Altersklassen von 20-30 .T ahr, voll 30-40 Jahr 
und von 40-50 .Tahr nur einen ganz geringfügigen Unter-
schied in ihren Sätzen; von ihnen hebt sich die nächste 
von 50-60 Jahr stärker ab, worauf danll von ihr zu 
der Altersklasse von 60-70 Jahr der Prozentsatz ganz 
besonders ill die Höhe schnellt und von dem Maximum 
der nächsten Klasse nur um ein Geringes überholt wird. 
Für die oberen Altersklassen geht der Prozentsatz 
·wiederum stark zurück. Bei dem männlichen Geschlecht 
hat allerdings die Altersklasse von 70-80 Jahr, welche 
bei dem weiblichen Geschlecht das :Maximum bildet, 
noch fast den gleichen · Satz wie die vorhergehende, 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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so daß also im großen und ganzen der Unterschied zwischen 
dem männlichen und dem weiblichen Geschlecht sich nicht 
als so wesentlich erweist, indem für beide Geschlechter 
der schroffere Abfall sich erst nach der Altersklasse von 
80-90 Jahr zu vollzieht. Diese letztere Klasse kommt 
in ihrem Prozentsatz ungefähr der Altersklasse von 
10-20 Jahren wiederum gleich, während die letzte Alters-
klasse von 90 Jahr und darüber den Satz von einem Pro-
zent nicht mehr erreicht. 
I 
Aus den Daten für die einzelnen Perioden läßt sich 
fiir unseren Zeitraum insgesamt ein ganz bestimm-
t e r E n t w i c k 1 u n g s gang mit Deutlichkeit erken-
nen, der als ein durchaus günstiger zu bezeichnen ist, da 
er eine Verlängerung der allgemeinen I~ebensdauer an-
zeigt. Der Prozentsatz der im Alter unter 10 Jahr Ge-
storbenen ist nämlich stetig von Periode zu Periode ge-
ringer geworden beim männlichen Geschlecht sowohl wie 
beim weiblichen, und zwar in einer verhältnismäßig recht 
beachtenswerten Weise, denn beim männlichen Geschlecht 
erstreckt sich dieser Rückgang von 49,05 % in der Periode 
1886/90 bis auf 43,62% in der Periode 1ü01/05 und 
beim weiblichen Geschlecht von 46,18% bis auf 40,02 %; 
der Grad des Rückgangs ist mithin bei beiden Ge-
schlechtern ungefähr der gleiche. Die beiden nächsten 
Altersklassen von 10-20 ,Jahren und von 20-30 Jahren 
und beim weiblichen Geschlecht auch noch die folgende 
von 30-40 Jahren lassen in ihren Prozentdaten keine 
bestimmte Entwicklungstendenz zum Durchbruch kom-
men; man wird bei ihnen im wesentlichen ein gewisses Be-
harren auf dem gleichen Stand bei einem Hin- und Her-
schwanken im einzelnen nach beiden Richtungen hin an-
nehmen können. Für die Altersklasse von 30--40 Jahr 
macht sich beim männlichen Geschlecht nochmals wie bei 
33 
der untersten Altersklasse ein Zurückgehen des Prozent-
satzes nach der neuesten Zeit zu geltend, wenngleich nur 
in einem ungleich geringfügigeren Maße. Für die näch-
sten fünf Klassen, also bis zu dem Alter von üO Jahren 
hin, kommt dann aber, und zwar wiederum sowohl beim 
männlichen wie beim weiblichen Geschlecht, ein Ansteigen 
der Prozentsätze nach der jüngsten Zeit hin zur Erschei-
nung, welches sich allerdings bei den einzelnen Klassen 
verschieden und auch nicht immer als ganz stetig erweist. 
Am ausgesprochensten und am stärksten äußert sich 
dieses Ansteigen bei dem männlichen Geschlecht in den 
Altersklassen von 50-60 Jahr und von 70-80 Jahr und 
bei dem weiblichen Geschlecht in den Altersklassen von 
70-80 Jahr und von 80-90 Jahr. 
b) Die Gestorbenen nach allgemeiner 
Altersabstufung und Familienstand. 
Die nachstehende Tabelle 29 scheidet inner h a 1 b 
d e r e i n z e 1 n e n A 1 t e r s k 1 a s s e n nochmals nach 
dem F a m i 1 i e n s t a n d. Sie berechnet, wieviel Ge-
storbene der betreffenden Familienstandskategorie und 
Altersklasse auf 100 Einwohner, wie sie die einzelne 
Familienstandskategorie - ledig, verheiratet, verwitwet 
oder geschieden - innerhalb der Altersklasse aufweist, 
entfallen. :Mit Rücksicht auf die Einteilung nach dem 
Familienstand sind die Altersklassen etwas anders ge-
bildet; es sind in der untersten Klasse die Personen unter 
15 Jahren zusammengeiaßt und ist anschließend die zweite 
Klasse nur aus den Jahren von 15-20 gebildet; danach 
folgen die zehnjährigen Altersklassen bis zum 70. Jahr; 
die Personen von 70 Jahr und darüber sind wiederum in 
eins zusammengefaßt. 
D i e Ge s t o r b e n e n n a c h Alters ab s tu f u n g und Familien stand. Tabelle 29. 




70 und mehr Zeitraum "'""" 15-20 Jahren 20-30 Jahren 30-40 Jahren 40-50 Jahren 50-60 Jahren 60-70 Jahren -0$ ;;~ Jahren 
>.0 
..... 
tll) tll) I"S ~ I ;i ..d -~ .,!, .... , -..d ;ä I"S .... , ·.= tll) ~~~~~.§ tll) ,.,!, .... , ·-= tll) I"S .... , •.ci tll) I"S ~ I ~-= .,., ~ .. ..c~"' ~ .. ~2 ~ 1;5 ;a ;a ..c~ .... l ... 1;5 "0 'f~ ~rß ;a ;a ;a ..cl ., !I: <> ;a 'f-;;  ~~ ~=~ Q,)ep ~ :;~ ~:ß ä5 ~ : ~ """'~ Q)Q) '""~ ~UJ ~ f ... 1>- tll) ~'"" ~ tliC ~ 1>- tll) ~ 1>- tll) ~ f ... 1>- tll) ~ :'"" ~ ~ ~ ~ ... 1>- ~ 
1 I 2 3 I 4 I 5 I 6 7 I 8 9 I 10 I 11 12 I 13 I 14 1o I 16 I 17 18 I t9 I 20 21 I 22 I 23 
a) beim männlichen Geschlecht: 
1886/90 3,48 0,4, 2,50 0,64 0,50 1,ss 1,46 0,81 2,24 2,o7 1,39 2,77 3,6o 2,28 4,44 5,93 4,67 6,66 111s4 10,7o 14,s2 
1891/95 3,25 0,49 0,62 O,u O,u 1,3s 0,74 1,8s 2,47 1,ss 2,56 3,69 2,ss 4,12 6,37 4,48 6,25 12,65 11,19 15,28 
1896/1900 2,Ro 0,40 1,82 0,58 0,36 1,o3 1,23 0,62 2,18 2,26 1,23 2,98 3,13 2,17 3,84 6,s6 4,33 5,72 11,81 10,4o 14,31 
1901/05 2,44 0,42 3,s3 0,59 0,42 1,o7 1,10 0,58 1,69 2,s7 1,o9 2,s3 3,29 2,26 3,25 6,12 4,28 5,94 12169 10,55 14,u 
1886/1905 2,96 0,45 2,oo 0,61 0,42 1,18 1,28 O,s8 1,98 2,29 1,23 2,65 3,41 2,26 3,89 6,20 4,43 6,u 121o9 10,s9 14,61 
b) beim weiblichen Geschlecht: 
1886/90 3,21 0,47 1,10 0,5! O,so 1,16 0,90 0,91 1,12 1,65 1,o4 1,18 2,3o 1,78 2,28 5,ss 4,45 5,o8 12,67 9,59 1215o 
1891/95 2,82 0,46 1,o1 6,67 0,57 O,n 1,n O,s7 0,77 0,91 1,45 1,o2 1,t6 2,s6 1,82 2,18 4,13 4,48 4,93 14,94 10,95 12,86 
1896/1900 2,42 O,s8 0,70 0,51 0,54 0,99 0,67 0,68 O,ss 1,o7 0,83 O,s9 2,n 1,61 1,89 4,o1 3,87 4,57 12,95 9,so 12,19 
1901/05 2,t9 0,40 0,40 8,oo 0,54 0,6o O,ss O,ss 0,65 0,76 1,19 0,8o 1,o8 1,s8 1,56 1,95 4,25 3,82 4,65 13,40 9,96 121as 






;\Jle die Verschiedenheiten und Sondererscheinungen: 
welche in den Daten der Tabelle zur Erscheinung kommen, 
im einzelnen zn berühren, würde uns hier zu weit führen; 
wir müssen uns darauf beschränken, einige Hauptzüge 
hervorzuheben. Zunächst sei im allgemeinen bemerkt, 
daß den besonders hohen Daten, welche bei den V er heira-
teten und bei den Verwitweten und Geschiedenen in der 
Altcrsklasse von 15-20 .T ahren sich zeigen, kein beson-
derer \Vert beizumessen ist, weil sie auf einer zu kleinen 
Anzahl von beziiglichen .Fällen beruhen und daher als 
wesentlich vom Zufall abhängig anzusehen sind. 
Bei dem m ä n n 1 ich P n Ge s c h 1 echt macht sich 
ein gewisser Gegensatz zwischen den V er heirateten einer-
seits und den Ledigen sowie den Verwitweten und Ge-
schiedenen andererseits insofern geltend, als fast durch-
weg, namen~lich aber in den .Altersklassen von 30 bis 
70 Jahr, der Prozentsatz der- V erstorbenen unter den V er-
heirateten hinter dem der V erstorbenen unter den Ledi-
gen und unter den Verwitweten und Geschiedenen mehr 
oder weniger erheblich zurückbleibt. Dabei übertreffen 
die Sätze der Verwitweten und Geschiedenen regelmäßig 
noch um etwas die Sätze der Ledigen, denen sie sonst 
zwar näher stehen. Für die Altersklasse von 70 Jahr und 
darüber, und in etwas auch fiir die Altersklasse von 20 bis 
:30 Jahr, heben sich die Verwitweten und Geschiede-
nen durch bemerkenswert hohe Prozentsätze hervor. Als 
ohne weiteres der Natur der Sache entsprechend ist es an-
zusehen, daß allgemein für alle Familienstandskategorien 
von der Altersklasse 60-70 Jahr zu der 70 Jahr und 
darüber ein schrofferes .Aufschnellen der Prozentsätze sich 
zeigt, eine Erscheinung, die in ungefähr gleichem Grade 
auch bei dem ·weiblichen Geschlecht hervortritt. 
Bei dem weiblichen Ge schlecht kommt jener 
Gegensatz der Verheirateten zu den Ledigen und zu den 
Verwitweten und Geschiedenen nur in beschränkterem 
Maße bezw. weit weniger regelmäßig zum Durchbruch. Er 
zeigt sich namentlich deutlich in der obersten Altersklasse 
von 70 Jahr und darüber, sodann aber auch noch in den 
beiden vorgehenden Klassen von 50-60 und von 60 bis 
70 Jahr; mehr oder weniger verwischt ist er dagegen in . 
den unteren .Altersklassen. Ein besonders hoher Prozent-.. : 
satzfür die Verwitweten und Geschiedenen in der AlterS•• 
klasse über 70 Jahr macht sich hier nicht geltend; die 
bezüglichen Sätze werden sogar durch-weg von denen für 
die I.edigen in etwas überragt. 
c) Die Gestorbenen nach der Ausscheidung 
von Kindern, Arbeitsfähigen und alten 
Personen. 
Bei der Einteilung nach den großen Gruppen der 
K i n d e r , A r b e i t s f ä h i g e n und a l t e n P e r -
s o n e n scheidet man als Kinder die Personen unter 
15 Jahren aus, als Arbeitsfähige diejenigen zwischen 15 
und 60 Jahren und als alte Personen diejenigen von 
60 .T ahren und darüber. Die Tabelle 30 gibt uns an, 'vie-
viel von 100 Gestorbenen im Herzogtum, in den Städten 
und in den Landgemeinden auf jede der drei großen 
Personengruppen entfallen; sie berücksichtigt. die einzel· 
nen Perioden und den zwanzigjährigen Zeitraum insge-
samt und behandelt getrennt das männliche und das weib-
liche Geschlecht. 
(S. untenstehende Tabelle 30.) 
Nahezu die Hälfte der sämtlichen Sterbefälle kommt 
auf das Alter der Kindheit, beim männlichen Geschlecht 
48,61 %, beim weiblichen Geschlecht 45,25 %. Das stär-
kere .Absterben des männlichen Geschlechts dem des weib-
lichen gegenüber zieht sich in fast gleichmäßiger \V eise 
durch alle Perioden hin; es ist eine allgemeine Erschei-
Das Verhältnis der als Kinder, Arbeitsfähige und alte Personen Gestorbenen. Tabelle 30. 
Von 100 Ge$torbenen waren 
-~--
Zeitraum 
in den Städten in den Landgemeinden im Herzogtum 
Kinder Arbeitsfähige alte Personen Kinder Arbeitsfähige alte Personen Kinder Arbeitsfähige alte Personen (unter (15 bis (60 Jahre (unter (15 bis (60 Jahre (unter (15 bis (60 Jahre 
15 Jahre) 60 Jahre) und darüber) 15 Jahre) 60 Jahre) und darüber) 15 Jahre) 60 Jahre) und darüber) 
1 2 3 I 4 5 6 7 8 9 10 
a) beim männlichen Geschlecht: 
1886(90 I 52,26 29,ss 171ss 49,76 23,56 26,ss 50,s1 2612o 22,99 
1891(95 51,so 29,47 18,93 48,49 23,98 27,53 49188 26,42 23,7o 
1896{1900 49,3o 30,sa 201o7 47,61 23,47 28,92 48139 26,79 24,82 
1901/05 44,st 32,60 22,59 45,59 23,91 30,50 45,22 27,ss 26,8o 
1886/1905 49,u 30165 19,91 47,93 23,73 28,34 48,st 26,ss 24,56 
b) beim weiblichen Geschlecht: 
1886/90 51,ss 24,3<1 24,os 45,97 25,o2 29,ot 48,27 24,74 26,99 
1891/95 48,o1 25,41 26158 431s2 24,93 31,25 45,ss 21:>,14 29,2o 
1896/1900 47,to 25,8<1 271o6 431as 23,52 33,12 451o4 24,56 30,40 
1901/05 41,74 27,78 30,48 42m 24,o4 33,89 41,91 2518o 32,29 
1886(1905 46,99 25,ss 271ts 431s8 241.u 31,71 45,25 25,os 29,69 
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nnng, auf der es zum wesentlichen Teil beruht, daß trotz 
des Überwiegens der Knabengeburten sich bei der Be-
völkerungsaufnahme regelmäßig ein "Gberschuß des weib-
lichen Geschlechts ergibt. 
Die zweite . Hälfte der Sterbefälle vQrteilt sich zu 
zwei ungefähr gleichen Teilen auf die Arbeitsfähigen 
und die alten Personen, und zwar so, daß beim männ-
lichen Geschlecht der Prozentsatz der als .Arbeitsfähige 
Gestorbenen etwas vorragt, beim weiblichen Geschlecht 
dagegen, und sogar in verstärktem ~faße, der Satz der 
als alte Personen Gestorbenen. Auf diese \V eise ist 
der Prozentsatz der Arbeitsfähigen bei den männlichen 
Gestorbenen höher als bei den weiblichen, während die 
als alte Personen Gestorbenen beim weiblichen Geschlecht 
in besonderer Weise überragen, so daß sich hier der 
erheblichste Unterschied zwischen den G<>schlechtern 
geltend macht. 
Die Städte und Landgemeinden treten namentlich da-
durch in Gegensatz, daß bei den ersteren der Prozentsatz 
der als Kimler V erstorbenen sowohl für das männliche wie 
für das weibliche Geschlecht etwas mehr in den V order-
grnnd tritt und das Gleiche bei dem männlichen Geschlecht 
auch für die als Arbeitsfähige Gestorbenen sich zeigt. 
Der Prozentsatz der alten Personen unter den männlichen 
Gestorbenen bleibt infolgedessen für die Städte stärker 
zurück nnd begründet sich darauf wieder ein bemerkens-
wertC'rer Puterschied zwischen dem männlichen und dem 
weiblichen Geschlecht bezüglich der als alte Personen 
Gestorbenen. 
Die E n t w i c k I u n g , welche sich für unseren ge-
samten Zeitraum ans den Periodendaten ergibt, muß 
als eine durchans günstige bezeichnet werden. Der Pro-
zentsatz der als Kinder Gestorbenen ist stetig und nicht 
unerheblich zurückgegangen, und zwar beim männlichen 
Geschlecht von 50,81% in der Periode 1886/90 bis auf 
45,22 % in der Periode 1901/05 und beim weiblichen Ge-
sehlecht von 48,27 % auf 41,91 %; beim weiblichen Ge-
schleeht ist der Rückgang mithin etwas bedeutender als 
beim männlichen. Die gleiche Erscheinung macht sich 
auch bei den Städten und bei den Landgemeinden geltend, 
bei den ersteren jedoch in einem stärkeren Maße als bei 
den letzteren. Entsprechend ist für die beiden anderen 
Personengruppen ein Ansteigen des Prozentsatzes zu ver-
zeichnen, welches aber nur in geringerem Maße die Ar-
beitsfähigen und in der Hauptsache die alten Personen 
trifft. Im großen und ganzen prägt sich die gleiche Ent-
wicklung auch in den Daten für die Städte und für die 
J,andgemeinden aus, nur ist sie bei den Städten durchweg 
ausgesprochener und verschärft, während sie bei den Land-
gemeinden in geringerem Grade hervortritt. 
d) D i e K i n d e r s t e r b l i c h k e i t im e n g e r e n 
Sinne. 
Bei der .Einteilung nach den vorbehandelten drei 
großen Personengruppen hatten wir das Alter der Kind-
heit in einem weiteren Sinn bei dem 15. Jahr abgegrenzt. 
In einem e n g e r e n S i n n wird die K i n d h e i t sodann 
b i s z u m 5. J a h r gerechnet. Diese Altersgrenze be-
rücksichtigt die umstehende Tabelle 31 und scheidet 
dabei ·wieder nach den fünf einzelnen in Frage kommenden 
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Jahren aus. Sie bringt die in den bezüglichen einzelnen 
Lebensjahren Verstorbenen zu den Lebendgeborenen des 
betreffenden Zeitabschnitts in Verhältnis und berechnet 
für die Städte, die Landgemeinden und das Herzogtum, 
wieviel der je in den betreffenden Lebensjahren Gestorbe-
nen auf 100 I~ebendgeborene entfallen. 
(S. umstehende Tabelle 31.) 
Aus den Daten tritt uns die b e s o n d e r s h o h e 
Ster b I ich k e i t im ersten I~ eben s j a h r e ent-
gegen. Bei dem männlichen Geschlecht verstirbt fast 
genau ein Fünftel der Lebendgeborenen schon vor Voll-
endung des ersten Lebensjahres; beim weiblichen Ge-
schlecht ist das Verhältnis zwar günstiger, sehr erheblich 
geht der Prozentsatz aber doch auch nicht unter jene 
Grenze hinab. Der Prozentsatz der im Alter von 1 bis 
2 Jahr Gestorbenen fällt demgegenüber allerdings stark 
ab, ist aber an und für sich immer noch als ein hoher 
zu erachten. Der Rückgang im Prozentsatz setzt sich 
für die folgenden Jahre fort, wenngleich nicht weiter 
in so schroffer 1N eise, sondern mehr allmählich. Für die 
Verstorbenen von 1-5 Jahren verringert sich auch der 
Gegensatz zwischen den beiden Geschlechtern; die Pro-
zentsätze der einzelnen .T ahre 'veichen nur verhältnismäßig 
wenig voneinander ab; für das Alter von 4-;) Jahren 
zeigt sich beim weiblichen Geschlecht sogar eine größere 
Sterblichkeit als bei dem männlichen. 
Die E n t w i c k 1 u n g in unserem Zeitabschnitt, wie 
sie die Daten fiir die einzelnen Perioden anzeigen, läuft 
im großen und ganzen mit unverkennbarer Deutlichkeit 
auf eine Abnahme der Prozentsätze bei sämtlichen Alters-
klassen hinaus, auf eine Abnahme, welche insgesamt als 
eine nicht unerhebliche anzusehen sein dürfte. :Für das 
männliche Geschleeht kommt die Abnahme vollständig 
und ohne Ausnahme für alle Altersklassen und für jede 
Periode zum Durchbruch; auch erweist sie sich im allge-
meinen ein wenig stärker als wie beim weiblichen Ge-
schlecht. Bezüglich der wichtigsten Klasse des Alters 
unter 1 Jahr macht sich auch für letzteres eine stetige Ab-
nalnne des Prozentsatzes bemerkbar, desgleichen bezüg-
lich der Altersklasse von 3--4 Jahr, während die anderen 
Altersklassen vereinzelt abweichende Erscheinungen, aber 
nur untergeordneten Grades, aufweisen; im allgemeinen 
ist die abnehmende Entwicklung auch für das weibliche 
Geschlecht zu beobachten. 
Städte und Landgemeinden treten hier ebenfalls in 
einen gewissen Gegensatz. Bei den Städten heben sich 
namentlich die Prozentsätze der in den ersten beiden Le-
bensjahren Verstorbenen schärfer hervor, und zwar für 
beide Geschlechter, eine Erscheinung, welche sich für die 
folgenden Altersklassen mehr ausgleicht und auch zum 
Teil einem V,T echsel Platz macht. Die Abnahme der Pro-
zentsätze nach der neuesten Zeit zu zeigt sich bis zu einem 
gewissen Grade übereinstimmend mit dem Durchschnitt 
für das Herzogtum auch bei den Städten und bei den 
Landgemeinden, bei den Städten jedoch wieder in einem 
ausgesprocheneren Maße und einem durehweg höheren 
Grade wie bei den I~andgemeinden, desgleichen mit weni-
ger abweichenden Ausnahmeerscheinungen. Ein ähn-
licher Unterschied kommt dabei auch noch in den Ver-





Die Kindersterblichkeit im engeren Sinne. Tabelle SI. 
Auf 100 Lebendgeborene entfallen I 
in den Städten in den Landgemeinden . I im Herzogtum 
Zeitraum Gestorbene im Alter 
von von von von von von von von von I von von von unter 1-2 2-3 3-4 4-5 unter 1-2 2-3 3-4 4-5 unter 1-2 2-3 3-4 4-5 1 Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr 1 Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr 1 Jahr Jahr I Jahr Jahr Jahr 
1 2 I 3 I 4 I ö I 6 7 I 8 9 10 11 12 I 13 I 14 15 I 16 
a) beim männlichen Geschlecht: 
1886/90 22,o2 5,32 2,o3 1,77 1,o1 18,84 4,23 2,25 1,58 1,11 20,13 4,67 2,t6 1,65 1,o7 
1891/95 22,43 4,48 1,ss 1,1s O,ss 18,49 4,t8 1,78 1,1s 0,78 20,20 4,31 1,74 1,15 o,~a 
1896/1900 21,ss 3,s1 1,27 0,87 0,54 18,76 3,11 1,20 O,ss 0,57 20,os 3,42 1,23 O,s5 0,56 
1901/05 19,74 3,47 1,27 O,s9 0,58 17,93 2,98 1,o7 0,77 0,48 18,72 3,19 1,t5 O,n 0,&2 
1886/1905 21,45 4,22 1,5t 1,to 0,74 18,5o 3,62 1,57 1,o7 0,78 19,78 3,88 1,56 1,o9 O,a 
b) beim weiblichen Geschlecht: 
1886/90 19,53 5,so 2150 1,61 1,17 16,70 4,14 
1891/95 19,42 4,25 1,8o 0,89 O,s7 15,47 3,67 
1896/1900 18,51 3,78 1,12 O,s5 0,47 15,97 3,oa 
1901/05 17,93 3,35 1,39 0,77 O,aa 15,20 3,u 
1886/1905 18,82 4,17 1,67 0,96 0,74 15,s3 3,56 
e) D i e S ä u g I i n g s s t e r b I i c h k e i t. 
Zu der S ä u g 1 i n g s s t e r b 1 i c h k e i t rechnet man 
alle diejenigen Sterbefälle, bei denen die Gestorbenen das 
erste Lehensjahr nicht vollendet haben. vVelche 
vorragende Bedeutung die Säuglingssterblichkeit in der 
Sterblichkeit überhaupt einnimmt, soll uns zunächst die 
nebenstehende Tabelle 32 zeigen. Sie berechnet, wieviel 
im ersten I~ebensjahre Gestorbene auf 100 Gestorbene 
überhaupt in den Städten, in den Landgemeinden und in 
dem Herzogtum insgesamt unter Scheidung nach ehelicher 
und nach unehelicher Gehurt bei dem männlichen und bei 
dem weiblichen Geschlechte in den einzelnen Perioden 
und in dem zwanzigjährigen Gesamtzeitraum entfallen. 
(S. nebenstehende Tabelle 32.) 
Auf die S ä u g I i n g s s t e r b 1 i c h k e i t kommt also 
im Herzogtum insgesamt heim männlichen Geschlecht 
nahezu ein Drittel sämtlicher Sterbefälle und beim weib-
lichen Geschlecht über ein Viertel derselben. Für die 
Städte erhöht sich die Verhältniszahl noch etwas, während 
sie bei den Landgerneinden entsprechend zurückgeht; da-
durch wird aber bei dem männlichen Geschlecht in den 
Städten das Dritteil sogar um ein Kleines überschritten. 
Als unverhältnismäßig hoch muß der Prozentsatz erschei-
nen, mit welchem hier durchweg die uneheliche Geburt be-
teiligt ist. Auf 100 Gestorbene entfallen im Herzogtum 
bei dem männlichen Geschlecht unter 1 Jahr alte Ge-
storbene ehelicher Geburt 26,85 %, unehelicher Gehurt 
5,35 %: ehelich geboren sind aber im Herzogturn 89,44 %, 
unehelich geboren 10,56%; danach haben wir also rund 
bei den Geborenen ein Verhältnis von 9 zu 1, bei den Ge-
storbenen aber ein solches von 5 zu 1; die nächste Tabelle 
2,s3 1,42 1,14 17,84 4,s9 2,40 1,so 1,~5 
1,78 1,27 0,94 17,18 3,92 1,79 1,u o.~~ 
1,17 0,77 0,48 17,o9 3,s5 1,14 0,72 0,48 
1,17 0:66 0,53 16,39 3,40 1,27 O,n 0,53 
1,61 1,os 0,77 17,12 3,s2 1,6s 1,oo 0,77 
wird uns m dieser Beziehung noch genaueren Nachweis 
bringen. 
Tabelle 82. 
Die Säuglingssterblichkeit im Verhältnis 
z u d e r S t e r b 1i c h k e it ü b e r h a u p t. 
Auf 100 Gestorbene entfallen unter 1 Jahr 
alte Gestorbene 
~- --~--------
Zeitraum in den Städten in den Land- im Herzogtum gemeinden 
ehelicher unehe- ehelicher! u~ehe- ehelicher unehe-
Geburt lieber Geburt hcher Geburt lieber 
" 
Geburt Geburt Geburt 
1 2 3 4 I 5 6 7 
a) beim männlichen Geschlecht: 
1886/90 26,o9 6,23 25,11 4,24 25,52 5,o7 
1891/95 28,29 6,ss 25139 4,50 26,ss 5,53 
1896/1900 28,71 6,s8 28,sG 5,o3 28,ö2 5,79 
1901/05 25,98 5,s5 27,s6 4,70 -26,71 5,o1 
1886/1905 27,29 6,27 26,49 4,60 26,sö 5,35. 
b) beim weiblichen Geschlecht: 
1886/90 23,47 5,ss 21,58 3,94 221s5 4,72 
1891/95 25,a9 6,a 21,s2 3,55 23,22 4,ss 
1896/1900 26161 5,s7 24,44 4,a6 25,41 5,o4 
1901/05 22,88 5,o3 23,57 3,49 23,25 4,21 
1886/1905 24,55 5,71 22,74 3,ss 23,53 4,ss 
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Aus den Daten für die einzelnen Perioden läßt sich 
eine Entwicklung nach einer bestimmten Richtung hin für 
unseren Zeitraum nicht verfolgen. Es zeigt sich vielmehr 
lediglich ein mehr oder weniger beachtenswerter Wechsel 
in den einzelnen Prozentsätzen, welcher sich allerdings 
für die Perioden mit einer gewissen Gleichmäßigkeit und 
Übereinstimmung bei den beiden Geschlechtern, bei der 
ehelichen und bei der unehelichen Geburt sowie für Her-
zogtum, Städte und Landgemeinden zu vollziehen pflegt. 
Von besonderem Interesse dürfte es sein, das V er-
hältnis der vor Vollendung des ersten Lebensjahres V er-
storbenen zu den L e b e n d g e b o r e n e n zu verfolgen. 
In dieser Beziehung gibt uns die nachstehende Tabelle 33 
näheren Aufschluß. Sie zeigt uns für die einzelnen Perio-
den und für den betrachteten Zeitraum insgesamt sowie 
unter Trennung nach dem Geschlecht, wieviel vor V oll-
endung des ersten Lebensjahres Gestorbene auf 100 Le-
bendgeborene in den Städten, in den Landgemeinden und 
im Herzogtum insgesamt sowohl bei ehelicher wie auch 
bei unehelicher Geburt entfallen. 
'l'abelle 33. 
Die Säuglingssterblichkeit' im Verhältnis 
z u d e n L e b e n d g e b o r e n e n. 
Auf 100 Lebendgeborene entfallen im Alter 
unter 1 .Jahr Gestorbene 
in den Städten in den Land- im Herzogtum gern einden 
Zeitraum 
von den von den von den von den von den von den 
ehelich unehe- ehelich unehe- ehelich unehe-lieh lieh lieh Ge- Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
borenen borenen borenen borenen borenen borenen 
1 ·2 3 4 I 5 6 7 
a) beim männlichen Geschlecht: 
1886/90 20,16 35,89 17,s8 26,37 18,85 30,54 
1891/95 20,41 38,os 17,47 27,61 18,73 32,48 
1896/1900 19,73 37,69 17,70 28,27 18,s9 32,ss 
1901/05 18,47 29,72 16,95 27,o4 17 ,r.l 28,32 
1886/1905 19,67 35,32 17,52 27,ss 18,44 31,01 
b) beim weiblichen Geschlecht: 
1886/90 17,69 33,40 15,s8 25,97 16,48 29,27 
1891/95 17,64 33,22 14,75 21,94 15,99 27,23 
1896/1900 17,o8 29,83 15,o6 24,13 15,94 26,81 
1901/05 16,49 29,76 14,59 21,21 15,41 25,28 
1886/1905 17,21 31,51 15,o2 23,ss 15,95 27,14 
Von den ehelich Geborenen männlichen Geschlechts 
vollenden nach dem Durchschnitt für das Herzogtum aus 
dem gesamten Zeitraum 18,44 % das erste Lebensjahr 
nicht; für das weibliche Geschlecht stellt sich der Prozent-
satz auf 15,95 %. Der Unterschied der Geschlechter, jene 
verstärkte Sterblichkeit bei dem männlichen Geschlecht, 
die wir schon in den vorbehandelten Tabellen zu beobach-
ten hatten, macht sich also auch hier in deutlicher Weise 
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bemerkbar. Von diesen Durchschnittssätzen für das Her-
zogtum entfernen sich die Städte und die I.andgemeinden 
bei den beiden Geschlechtern etwa in der gleichen Weise; 
für die Städte erhöht sich der Prozentsatz ungefähr um ein 
Prozent und für die Landgemeinden bleibt er in dem 
gleichen Grade zurück. 
Im allgemeinen wird man für unseren Zeitraum eine 
rückgängige B e w e g u n g des fr. Prozentsatzes 
anzunehmen haben; die Entwicklung muß folgeweise als 
eine günstige betrachtet werden. Nach den Daten für die 
einzelnen Perioden hat sich fiit; das Herzogtum der be-
zügliche Prozentsatz sowohl bei dem männlichen wie bei 
dem weiblichen Geschlecht stetig um etwas, insgesamt un-
gefähr um ein Prozent, verringert; er ist bei dem männ-
lichen Geschlecht von 18,85 % in der Periode 1886/90 bis 
auf 17,61 % in der Periode 1901/05 herabgegangen, bei 
dem weiblichen von 16,48% auf 15,41 %. :Für die Städte. 
und die I.andgemeinden zeigt sich im großen und ganzen 
übereinstimmend die gleiche Entwicklung; nu:r einzelne 
Perioden weisen einen geringeren, in der :Folge sich sofort 
wieder ausgleichenden Rückschlag auf, so bei dem männ-
lichen Geschlecht die Periode 1891/95 für die Städte und 
die Periode 1896/1900 für die I.andgemeinden, bei dem 
weiblichen Geschlecht die Periode 1896/1900 für die 
Landgemeinden. 
Der schon bei der vorbehandelten Tabelle berührte 
Unterschied zwischen dem Verhältnis bei den e h e -
I i c h e n G e b u r t e n und dem bei den u n e h e l i c h e n 
Ge b ur t e n kommt hier unmittelbar mit großer Deut-
lichkeit zur Erscheinung; die bezüglichen Prozentsätze 
erheben sich bei den unehelich Geborenen durchweg 
auf eine Höhe, welche hinter dem doppelten der Sätze bei 
den ehelich Geborenen nicht sehr viel zurückbleibt. Nach 
dem Durchschnitt aus dem gesamten Zeitraum für das 
Herzogtum erreichen von den unehelich Geborenen bei 
dem männlichen Geschlecht 31,01 '%, bei dem weiblichen 
Geschlecht 27,14% das volle erste J.ebensjahr nicht. Der 
Unterschied zwischen den beiden Geschlechtern macht 
sich wiederum in annähernd gleicher Weise geltend. Der 
Gegensatz zv.':ischen den Städten und den Landgemeinden, 
der sich in der gleichen Richtung wie bei den ehelich Ge-
borenen bewegt, zeigt eine nicht unerhebliche Verschär-
fung, und zwar für beide Geschlechter, denn in den 
Städten erhebt sich der Prozentsatz bei dem männliche]). 
Geschlecht auf 35,32 %, bei dem weiblichen Geschlecht 
auf 31,51 %, wogegen er in den I.andgemeinden beim 
männlichen Geschlecht auf 27,33 % und beim weiblichen 
Geschlecht auf 23,35 % herabgeht. 
Es erhellt aus diesen Daten ein nach J.age der Sache 
besonders günstiges Verhältnis der Säuglingssterblichkeit 
bei den unehelichen Kindern auf dem Lande, welches vor-
aussichtlich mit der höheren Zahl der Legitimationen 
durch nachfolgende Ehe und den dadurch gegebenen be-
sonderen sozialen und wirtschaftlichen Bedingungen in 
Zusammenhang zu bringen ist. Die für die ehelichen 
Geburten konstatierte Entwicklung auf Verringerung der 
Säuglingssterblichkeit kommt im großen und ganzen wohl 
auch bei den Daten für die unehelichen Geburten zur Er-
scheinung, aber keineswegs so übereinstimmend und 




Reihe von l>eriodenuaten Abweichungen und Umschlag 
in die entgegengesetzte Richtung zu bemerken. 
Innerhalb der Säuglingssterblichkeit gliedert die nach-
stehende Tabelle 34 nochmals weiter nach den ein z e 1-
n e n V i e r t e l j a h r e n. Es wird der Nachweis darüber 
erbracht, wieviel von den vor Vollendung des 1. Lebens-
jahres Gestorbenen in den Städten, in den Landgemeinden 
und im Herzogtum insgesamt im Alter unter 3 :1\:[onaten, 
von 3--6 ~fonaten, von 6-9 :Monaten und von 9-12 Mo· 
naten verstorben sind; dabei werden ehelich Geborene 
und unehelich Geborene und diese wiederum je nach dem 
Geschlecht geschieden und die Daten in der üblichen 
Weise für die einzelnen Perioden und für den Zeitraum 
insgesamt angeführt. 
Die Säuglingssterblichkeit in weiterer Altersabstufung. T&belle 84. 
Von 100 im Alter unter 1 Jahr Gestorbenen verstarben 
Zeitraum in den Städten in den Landgemeinden im Herzogtum 
unter I von 3-61 von 6-9/von 9-12 unter 
1
1 von 3-61 von 6.:_9 von 9-12 unter I von 3-6 von 6-9 von 9-12 
3 Monaten) Monaten , Monaten Monaten 3 Monaten Monaten Monaten Monaten 3 Monaten Monaten Monaten Monaten 
1 2 I 3 I 4 I 5 6 I 7 1 8 9 10 I 11 12 13 

































































































































































































































In ganz der gleichen Weise, wie sich die Sterblichkeit 
des ersten .T ahres gegen die der nächstfolgenden Jahre ab-
hebt, sehen wir hier die Sterblichkeit im ersten Lebens-
vierteljahr mit einem besonders hohen Prozentsatze her-
vorragen, welcher dann ebenmäßig wie bei den an das 
erste sich unmittelbar anschließenden Jahren von Viertel-


































bildet den Grundtypus unserer Tabelle; sie zeigt sich in 
ausgesprochenster Weise bei den ehelichen wie bei den 
unehelichen Kindern, bei dem männlichen wie bei dem 
·weiblichen Geschlecht, in den Städten wie in den Landge-
meinden und damit naturgemäß auch für das Herzogtum 
insgesamt, für alle die einzelnen Perioden wie für den 
Gesamtzeitabschnitt. Im einzelnen machen sich dabei 
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aber noch mannigfache, sich jedoch meist nur in geringe-
ren Grenzen bewegende V erschiedenheitfln bemerkbar. 
Im großen und ganzen verteilt sich die Säuglingssterblich-
keit etwa zur Hälfte auf das erste Lebensvierteljahr und 
zu einem Viertel auf das zweite, während das letzte Viertel 
wiederum etwa zu vier Siebentel auf das dritte und zu 
drei Siebentel auf das vierte Lebensvierteljahr entfällt. 
Nach den Daten für das Herzogtum und den gesamten 
Zeitraum geht der Prozentsatz der im ersten Lebens-
v i e r t e 1 j a h r Gestorbenen für die ehelich Geborenen 
etwas unter die Hälfte herab, wogegen er bei den unehe-
lich Geborenen die Hälfte um ein Geringes überschreitet; 
bei beiden Kategorien zeichnet sich das männliche Ge-
schlecht durch einen höheren Prozentsatz vor dem weib-
lichen aus. Im allgemeinen entspricht dem Vorstehenden 
auch das Verhältnis bei den Städten und J.,andgemeinden; 
die verhältnismäßig Untergeordneteren Abweichungen 
beider voneinander bewegen sich für die ehelichen und 
für die unehelichen Geburten in einer entgegengesetzten 
Richtung; während nämlich bei den ehelichen Kindern 
beiderlei Geschlechts der beziigliche Prozentsatz für die 
Städte etwas unter den Durchschnittssatz für das Herzog-
tum herabgeht und letzteren Satz bei den Landgemeinden 
dafür in entsprechender Weise übertrifft, ist bei den un-
ehelichen Kindern beider Geschlechter das Umgekehrte 
der Fall, die Städte haben den höheren, die Landgemein-
den den geringeren Prozentsatz. 
Eine besonders auffallende Gleichmäßigkeit tritt uns 
im allgemeinen in den Prozentsätzen der im z w e i t e n 
L e b e n s v i e r te l j a h r V erstorbenen entgegen. Die 
für das erste Vierteljahr hervorgehobenen Verschieden-
heiten kommen durchweg zwar auch zur Erscheinung, 
aber nur in einem so untergeordneten Grade, daß sie an 
und für sich kaum nennenswert sein dürften. Anders 
stellt sich die Sache dann wieder bei den im dritten 
V i e r t e l j a h r Gestorbenen. Hier tritt nämlich der 
Umschlag ein; die Prozentsätze bei den ehelichen Gebur-
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ten werden höher als die bei den unehelichen, die des 
weiblichen Geschlechts höher als die des männlichen. Die 
Städte und I~andgemeinden unterscheiden sich im allge-
meinen dadurch, daß die Prozentsätze der Landgemein-
den mehr vor-, die der Städte zurücktreten; nur bei den 
ehelichen Kindern weiblichen Geschlechts zeigt sich die 
umgekehrte Erscheinung. 
Bezüglich der im 1 e t z t e n V i e r t e 1 j a h r Ge-
storl!enen verschärfen sich zunächst die Gegensätze inso· 
fern, als die Prozentsätze für die unehelichen Geborenen 
stärker zuriickbleiben; der Unterschied zwischen den Ge-
schlechtern, von denen das männliche das vorragendere 
ist, ist dagegen nur verhältnismäßig geringfügig. Für 
die Städte und Landgemeinden haben wir auch hier wie 
heim ~rsten Lebensvierteljahr eine Umdrehung des V er-
hältnisses bezü~lich der ehelichen und der unehelichen 
Geburt; bei den V erstorbenen ehelicher Geburt ragt der 
Prozentsatz der Städte, bei den V erstorbenen unehelicher 
Geburt der der Landgemeinden mehr vor. In den Daten 
für die einzelnen Perioden macht sich lediglich ein bunter 
Wechsel nach den verschiedenen Richtungen hin bemerk-
bar, der sich bald in engeren, bald in weiteren Grenzen 
bewegt. Irgendeine bestimmte Entwicklungstendenz läßt 
sich aus denselben folgeweise nicht ableiten. Es erübrigt 
deshalb, auf diese Daten hier näher einzugehen. 
4. Die Gestorbenen nach Monaten. 
(T a b e ll e X.) 
Ebenmäßig wie bezüglich der Geburten und der Ehe-
schließungen der Nachweis für die einzelnen :Monate des 
Jahres erbracht ist, scheidet die Tabelle X auch die 
Todesfälle nach den Monaten aus. Ein Schlußergebnis 
daraus zieht die nachstehende Tabelle 35, welche für die 
einzelnen Perioden und unseren Gesamtzeitraum bereell-
net, wieviel von 100 Gestorbenen auf jeden der einzelnen 
Monate entfallen. 
Die prozentuale Verteilung der Gestorbenen auf die Monate. T&belle 35. 
Von 100 Gestorbenen starben im Monat. 
Zeitraum 
I I 
I Januar Februar März April Mai I 
1 2 3 4 5 6 
1886/90 10,s9 8,o9 9,5s 8,64 7,95 
1891/95 9,s4 7,95 9,o2 8,42 8,24 
1896/1900 8,s4 8,sa 9,74 8,65 8,1s 
1901/05 8189 7,88 8,8s 8,62 8,43 
1886/1905 9,26 8,os 9,28 8,58 I 8,ao 
Ausgesprochen am u n günstigsten bezüglich der 
Sterblichkeit charakterisieren sich danach die Monate 
August, März und Januar, welche sämtlich nach dem 
Durchschnitt für unsere zwanzig Jahre einen Prozentsatz 
von mehr als 9 % aufweisen; auch nach den Daten für die 
einzelnen Perioden stehen sie regelmäßig an der Spitze, 
Juni I Juli August September Oktober November Dezember 
7 8 I 9 10 11 12 13 
7,21 8,os 8,40 7,99 7,72 7,48 8,62 
7,58 8,65 9,18 7,so 7,n 7,54 8,57 
7,u 7,82 9 189 9,o9 7,92 7,18 7,73 
7,72 8,34 10,28 8,15 7,59 7,24 8,oa 
7,u 8,21 9 14S 8,25 7,73 7,s5 8,25 
allerdings unter sich wechselnd einen der höchsten drei 
Plätze einnehmend; nur zeigt sich der August für die 
Periode 1886/90 und der Januar für die Periode 
1896/1DOO etwas günstiger, was dem :März gegenüber aber 
dadurch ausgeglichen wird, daß erstere beiden Monate 




einnehmen, während der :März wechselnd auf dem zweiten 
und dritten Platz (vom höchsten Prozentsatz ab gerechnet) 
sich bewegt. 
Im Gegensatz zu den vorerwähnten :Monaten stellen 
sich namentlich der November und Juni und zu dritt der 
Oktober als besonders g ü n s t i g e Monate bezüglich der 
Sterblichkeit dar; alle drei Monate haben nach dem Durch-
schnitt und ebenso auch für alle die einzelnen Perioden 
einen Prozentsatz zwischen 7 und 8%; sie wechseln 
ständig unter sich auf den letzten drei Plätzen von oben, 
nur der Oktober zeigt einmal für die Periode 1896/1900 
eine etwas höhere, bezüglich der Sterblichkeit ungünstigere 
Stellung. 
J<:nger an die ersten drei ungünstigen Monate lehnt 
sich dann der April an, dessen Durchschnittssatz für den 
ganzen Zeitraum auch dieser Stellung entspricht; er zeigt 
nur für die Periode 1891,1!)5 einen etwas günstigeren 
Stand. Einen mehr gleichmäßigen mittleren Stand 
wahren sich die Monate Februar, ~fai und Juli, der zwar 
auch für die einzelnen Perioden hin und her wechselt, 
aber doch keine besonders schroffen Gegensätze aufweist; 
nach ihren Durchschnittsprozentsätzen schließen die frag-
lichen Monate sich unmittelbar den drei günstigsten 
:Monaten an. Von ihnen nach jenem Durchschnittssatz 
nicht sehr verschieden sind die beiden letzten, September 
und Dezember, bei denen sich aber in den Daten für die· 
einzelnen Perioden erheblichere Gegensätze bemerkbar 
machfm; so finden wir den September für die Periode 
18üfi/1 900 in der dritten Stelle von oben (vom höchsten 
l"rozentsatz ab gerechnet) und für die Periode 1891/95 
in der neunten Stelle, den Dezember für die Periode 
188G/90 an Yierter und für die Periode 1886/1900 an 
zehnter Stelle. 
5. Die Gestorbenen nach dem Religionsbekenntnis. 
(T a b e ll e XI.) 
An die Tabelle über die Sterbefälle nach :Monaten 
schloß sich in den früheren Veröffentlichungen der zahlen-
mäßige Nachweis über den Beruf und Erwerbszweig der 
Gestorbenen benv·. der Eltern derselben in einer gesonder-
ten Tabelle an. In der gleichen \V eise wie bei den Gebur-
ten nnd bei den Eheschließungen und aus denselben 
Gründen, wie wir sie oben bereits angegeben haben, ist 
dieser Nachweis jetzt auch für die Gestorbenen in Wegfall 
gekommen. ·wie bei den Geburten ist für die Ge-
storbenen nunmehr an Stelle der bezüglichen Tabelle eine 
solche mit den Daten über das Re 1 i g i o n s bekennt-
n i s getreten, bezüglich dessen mit dem Jahre 1894 
gleicherweise eine ausgiebigere Verarbeitung des von den 
Standesämtern gelieferten :Materials einsetzt, welche 
wiederum die Herausbringung bezüglicher Daten ermög-
lichte. 
Wie die Tabelle V bezüglich der Geborenen gibt 
die Tabelle XI zunächst für die Stadt Braunschweig, für 
die übrigen Städte, für die Landgemeinden und für das 
Herzogtum insgesamt ihre Nachweise nach den bei den, 
auf Grund der vorliegenden Verarbeitung allein zu be-
rücksichtigenden Perioden 1896/1900 und 1901/05 und 
anschließend dar an solche bezüglich der einzelnen Jahre 
von 1894 bis 1905, aber lediglich für das Herzogtum im 
ganzen. Es sind dabei als Religionsbekenntnisse ansge-
schieden: eva~gelisch-lutherisch, evangelisch-reformiert, 
katholisch, sonstig christlich und jüdisch; angeschlossen 
sind besondere Nachweise bezüglich des unbestimmten 
Bekenntnisses und bezüglich der ungetauft verstorbenen 
Kinder; bei alle den einzelnen Kategorien ist die Tren-
nung nach dem Geschlecht gemacht. \Vie sonst, haben 
'rir auch hier das allgemeine Ergebnis der Haupttabelle 
in den Verhältniszahlen der nachstehenden Tabelle 36 
kurz zusammengezogen. Die Tabelle gibt uns für die 
beiden Perioden und für den zehnjährigen Zeitraum 
1896/1905 an, wieviel von 100 Gestorbenen auf jede der 
von der Haupttabelle ausgeschiedenen, soeben näher be-
zeichneten Bekenntniskategorien entfii1lt. 
'fabelle RG. 
Die prozentuale Verteilung der Gestorbenen 
nach dem Religionsbekenntnis 
~ ~ 
Von 100 Gestorbenen waren 
..d..= I = Q> t: ..= Q Zeitraum ..= ...., ' O::l=l -~ ~ CD I 
.., 
., 
..= !3 = ." ::s"' .. 
'§ "' ...,.~ ., sco:> !Z~~ C)"C ;::: ",_ r/] 
bJ)<D .... 
I 
0 =~ ;.a ·~ q) ~ ~.s.s ::::..= 
.8 ~ O·~ ~~·s "'!::: '"' =~~ <il"" e <3 ...... i~ ... :::1 .!1:1 ="' Cl)'""' >
1 2 3 4 I 5 6 7 8 
1896/1900 92,oa 0,90 4,51 0,17 0,22 o, 5 1,72 
1901/05 93,67 0,87 4,95 0,27 0,22 O,o2 
1896/1905 92,s5 O,ss 4,73 0,2t 0,22 0,24 l O,ss 
lT nter den obwaltenden Verhältnissen muß hier natür-
lich das e v a n g e 1 i s c h - l u t h e r i s c h e B e k e n n t -
n i s stark in den Vordergrund treten; nach dem zehn-
jährigen Durchschnitt gehören ihm 92,85 % der Gestor-
benen an, ein Prozentsatz, welcher nur um ein ganz Ge-
ringes von dem Verhältnis der Bekenner der evangelisch-
lutherischen Religion innerhalb der Gesamtbevölkerung 
des Herzogtums - 93,16% nach der hier im J'.Iittel der 
Zeit liegenden Volkszählung 1900 - abweicht. Die Daten 
für die beiden Perioden weisen einen im Verhältnis nicht 
unerheblich zu erachtenden Unterschied auf; die zweite 
überragt die erste um 1,64: %, was wohl wesentlich auf 
den Wegfall der ungetauft verstorbenen Kinder in der 
zweiten Periode zurückzuführen ist, die in der Hauptsache 
diesem Bekenntnis zuzurechnen waren. Auf das e v an-
g e 1 i s c h- r e formierte Bekenntnis entfällt ein 
Satz von 0,88 %, der gleicherweise ein wenig hinter dem 
Anteil des Bekenntnisses in der Gesamtbevölkerung -
0,95 % nach der Volkszählung 1900 - zurückbleibt; die 
zweite Periode hat hier einen etwas geringeren Prozent-
satz als die erste, der Unterschied ist jedoch nur ein mini-
Inaler. ' 
Entsprechend ihrer Stellung in der Gesamtbevölkerung 
ist die k a t h o l i s c h e R e 1 i g i o n zwar mit dem zweit-
höchsten Prozentsatz hier vertreten, dieser Prozentsatz -
4,73 '% nach dem Gesamtdurchschnitt - erreicht aber 
immerhin doch den Prozentsatz der Katholiken in der 
Gesamtbevölkerung - 5,21 % nach der Volkszählung 
1900 -nicht; es wird dieses voraussichtlich mit auf den 
stärker vorherrschenden vV andercharakter der katholi-
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sehen Bevölkerung des Herzogtums zurückzuführen sein. 
Die zweite Periode weist der ersten gegenüber ein 
Ansteigen des Prozentsatzes auf, wie solches sich ohne 
weiteres aus der Zunahme der Katholiken in der Bevölke-
rung des Herzogtums erklärt. Die s o n s t i g e n 
c h r ist l ich e n Bekenntnisse und die jüdische 
Religion erreichen übereinstimmend je den Satz von 
0,22 % nach dem Gesamtdurchschnitt, während sie in der 
Gesamtbevölkerung des Herzogtums 0,27 % bezw; 0,39% 
nach der Volkszählung 1900 ausmachen; bei den sonstigen 
christlichen Bekenntnissen bat sich der Prozentsatz in der 
zweiten Periode stärker gehoben, bei der jüdischen Reli-
gion ist er für beide Perioden der gleiche. U n b e -
s t i m m t e n B e k e n n t n i s s e s waren 0,24 % der Ge-
storbenen; in der ersten Periode zeigt sich hier ein wesent-
lich höherer Satz, während solcher für die zweite Periode 
fast auf Null herabgegangen ist. Ein noch stärkerer 
Gegensatz zwischen den Perioden zeigt sich endlich be-
züglich der u n g e tau :f t gestorbenen Kinder, welche :für 
die zweite Periode überhaupt nicht mehr nachgewiesen 
sind, so daß sich bei ihnen der Durchschnittssatz von 
0,86 % für die erste Periode verdoppelt. Es ist dieses 
jedoch lediglich darauf zurückzuführen, daß die ungetauft 
gestorbenen Kinder später durchweg dem Bekenntnis der 
Eltern zugeschrieben sind. 
6. Die Gestorbenen nach Todesursachen. 
(T a b e 11 e XII.) 
Für die letzten zehn Jahre seit 1896 standen auch 
nähere Nachweise bezüglich der Gestorbenen nach den 
T o d e s u r s a c h e n nach einer gleichmäßigen festen 
Einteilung derselben und mehrfachen Ausscheidungen 
innerhalb der letzteren zur Verfügung. Wenn auch an 
und für sich diese Nachweise in eine Statistik der Be-
wegung der Bevölkerung nicht gehören dürften, so glaub-
ten wir dieselben doch hier anfügen zu sollen, weil eine 
anderweite Publikationsgelegenheit fehlte, die Veröffent-
lichung aber doch erwünscht und in weiterem :Maße nutz-
bringend erscheinen mußte; daß auch anderwärts ein 
gleiches Verfahren beobachtet, konnte unser Vorhaben 
nur verstärken. So ist die Tabelle XII über die Todes-
ursachen für das Mal neu zur V erö:ffentlichung gebracht. 
In ähnlicher Weise wie die vorbehandelte Haupttabelle 
über das Religionsbekenntnis der Gestorbenen gibt auch 
die Haupttabelle XII ihre Daten zunächst für die beiden 
Perioden 1896/1900 und 1901/05, dabei die Stadt Braun-
schweig, die übrigen Städte, die Landgemeinden und das 
Herzogtum insgesamt ausscheidend; sie enthält ferner die 
Daten für die einzelnen Jahre von 1896-1905, diese 
aber ohne weitere Ausscheidung lediglich für das Herzog-
tum als ganzes. Nachdem vorweg nochmals die Gestorbe-
nen überhaupt mit Unterscheidung des Geschlechts auf-
geführt werden, sind folgende e i n z e l n e T o d e s u r -
s a c h e n berücksichtigt: Diphtherie einschließlich Croup, 
Keuchhusten, Scharlach, Masern, Typhus, seltenere ge-
meingefährliche Ansteckungskrankheiten, übertragbare 
Tierkrankheiten, Tuberkulose der Lungen, Tuberkulose 
anderer Organe, Lungenentzündung, sonstige entzündliche 
Krankheiten der Atmungsorgane, :Magen- und Darm-
4t 
katarrh und Atrophie (der Kinder), Kindbettfieber, andere 
Folgen der Geburt, Neubildungen, angeborene Lebens-
schwäche (im 1. :M:onat ), Altersschwäche ( 60 Jahr und 
darüber), Verunglückung, Selbstmord, sonstige benannte 
Krankheiten; angegliedert ist endlich noch eine Abteilung 
bezüglich der Fälle, in denen die Todesursache nicht ange-
geben ist. Innerhalb der einzelnen Todesursachen usw. 
hat durchweg eine Trennung nach den Altersklassen unter 
1 Jahr, 1-15 Jahr, 15-60 Jahr "Und über 60 Jahr statt-
gefunden und innerhalb der Altersklasse dann nochmals 
eine solche nach dem Geschlecht; beim Selbstmord ist 
eine weitere Altersabstufung eingeschoben, es sind die 
Altersklasse 15--40 Jahr und 40-60 Jahr einzeln be-
rücksichtigt, dagegen ist das Alter unter 15 Jahr in eins 
zusammengezogen; bei V erungl\i.ckung, Selbstmord, son-
stigen benannten Krankheiten und Todesursachen nicht 
angegeben sind auch noch Rubriken für "Alter unbe-
kannt" eingefügt; bei angeborener Lebensschwäche und 
Altersschwäche ist nur nach dem Geschlecht geschieden, 
bei Kindbettfieber und andere Folgen der Geburt nur 
nach dem Alter bis 15 Jahr und l5 Jahr und darüber. 
Nach den Daten der Haupttabelle XII stellt uns zu-
nächst die umstehende Tabelle 37 das V e r h ä I t n i s 
d e r T o d e s u r s a c h e n z u e i n a n d e r dar. Sie be-
rechnet, wieviel von 100 Gestorbenen auf jede einzelne 
der berücksichtigten Todesursachen entfallen, und zwar 
getrennt für die Stadt Braunschweig, für die übrigen 
Städte, für die Landgemeinden und für das Herzogtum 
insgesamt und des weiteren für die beiden einzelnen Pe-
rioden. 
(S. umstehende Tabelle 37.) 
Der Natur der Sache dürfte es lediglich entsprechen, 
daß hier die Sammelrubrik der sonstigen b e n an n-
t e n Krankheiten mit dem höchsten Prozentsatz 
weitaus obenan steht. Über ein Drittel sämtlicher Todes-
fälle finden wir nach dem Durchschnitt für das Herzog-
tum hier eingereiht; für die Landgemeinden hebt sich der 
Prozentsatz noch in die Höhe, während er für die Stadt 
Braunschweig und ein wenig mehr noch für die übrigen 
Städte zurücktritt. Die Perioden scheiden sich nur ganz 
unbedeutend voneinander; es ist dieses auch bei den ande-
ren Todesursachen fast regelmäßig der Fall und werden 
wir für die Folge das fragliche Verhältnis nur berühren, 
wenn sich nennenswertere Abweichungen zeigen. 
An zweiter Stelle mit je etwa einem Zehntel der sämt· 
liehen Todesfälle sind dann die beiden Todesursachen 
T u b e r k u 1 o s e d e r L u n g e n sowie M a g e n - u n d 
D a r m k a t a r r h zu nennen; beide Todesursachen sind 
in den Landgemeinden geringer vertreten als in den übri-
gen Städten und besonders in der Stadt Braunschweig, 
die sich über die anderen Städte noch heraushebt; bei der 
Tuberkulose der Lunge hält sich die Verschiedenheit in 
verhältnismäßig engeren Grenzen, besonders weitgehend 
ist sie dagegen bei dem Magen- und Darmkatarrh; bei 
letzterem ist auch der Prozentsatz der zweiten Periode 
etwas geringer als der der ersten, was allein durch den 
Einfluß der Städte bedingt ist. 
Demnächst schließen sich mit einem Satz für das Her-
zogtum um etwa 9% wiederum zwei Todesursachen, 





an· beide Todesursachen kommen weit vorwiegender auf h e i t e n der Atmungsorgane; hier stehen sich 
' 1 1 S ··d t d · h h" r die I,andgemeinden und die übrigen Städte schroff gegen-dem I.ande a s in c en ta ten vor, un ,er enen s1c 1e 
die Stadt Braunschweig nur bei der Altersschwäche durch über, erstere mit einem niedrigen, letztere mit einem 
ein noch etwas weiteres Zurückbleiben auszeichnet. Nach hohen Prozentsatz, die Stadt Braunschweig hält etwa die 
dem Durchschnitt für das Herzogtum auf rund 7% bringen )\,fitte zwischen beiden, nur etwas mehr an die übrigen 
es die s o n s t i g e n e n t z ü n d 1 i c h e n K r a n k · Städte heranrückend. 
Das Verhältnis der einzelnen Todesursachen zueinander. Tabelle 37. 
Von 100 Gestorbenen entfallen auf die nebenbezeichneten Todesursachen 
Todesursache in der in den in den Landgemeinden 
im 
Herzogtum Stadt Braunschweig übrigen Städten 
1896J1ooo l19o1;o5 t896/19oo 119o1;o5 1896J19oo I 1901/05 1896/19001 1901/05 
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Seltenere gemeingefährliche Ansteckungskrankheiten 
Übertragbare Tierkrankheiten 
Tuberlmlose der Lungen. 
Tuberkulose anderer Organe 
Lungenentzündung . 
Sonstige entzündliche Krankheiten der Atmungsorgane 
Magen- und Darmkatarrh . • 
Kindbettfieber . 
Andere Folgen der Geburt. 
Neubildungen . 
Angeborene Lebensschwäche (im 1. Monat) . 
Altersschwäche (60 Jahr und darüber). 
Verunglückung 
Selbstmord 
Sonstige benannte Krankheiten . 






















Etwa um 5 % im Durchschnitt für das Herzogtum 
sehen wir als Todesursache Neu b i 1 dun g e n ver-
treten, wobei sich gleicherzeit eine mehr oder weniger 
regelmäßige Abstufung in den Prozentsätzen von der 
Stadt Braunschweig mit dem Jl,faximum nach den übrigen 
Städten nnd von da nach den J_,andgemeinden bemerk-
bar macht; die Perioden heben sich nennenswerter von-
einander ab, der Prozentsatz ist nach der Neuzeit zu ge-
stiegen, was wiederum am ausgesprochensten für die 
Stadt Braunschweig hervortritt. Daran schließt sich als 
weitere Todesursache angeborene Lebensschwäche 
(im 1. Monat), deren Prozentsatz sich für das Herzog-
tum insgesamt zwischen 3 und 4 % bewegt; die Land-
gemeinden weisen hier wieder einen im Verhältnis er-
heblich geringeren Prozentsatz auf als die Städte, speziell 
die Stadt Braunschweig. 
Nunmehr haben wir zwei Todesursachen, Ver u n-
g l ü c k u n g und S e 1 b s t m o r d , welche sich etwa 
zwischen 1,5 und 2% halten, erstere etwas mehr nach 
der oberen Grenze zu; bezüglich der ersteren ragen die 
übrigen Städte in ihrem Prozentsatz über die Stadt 


















































































































































der letzteren die Stadt Braunschweig über die übrigen 
Städte und die Landgemeinden. Um und etwas über 1% 
finden wir sodann drei Todesursachen vertreten : D i p h -
therie einschließlich Oroup, Keuch-
h u s t e n und T u b e r k u 1 o s e a n d e r e r 0 r g a n e. 
Bezüglich der ersten beiden kommt ein nennenswerter 
Unterschied zwischen den Städten und den Landgemein-
den nicht zur Erscheinung; die Daten wechseln in gering· 
fügiger Weise auch unter den Perioden hin und her. Die 
Tuberkulose anderer Organe dagegen ist mit einem höhe· 
ren Prozentsatz besonders in den übrigen Städten ver· 
treten, denen sich nicht weit zurückstehend, für die 
zweite Periode sogar überschreitend, die Stadt Braun-
schweig anschließt, während die I~andgemeinden weiter 
zurückbleiben; die Perioden zeigen hier einen wesentliche-
ren Unterschied, der Prozentsatz hat sich in der zweiten 
Periode stärker gehoben, und zwar übereinstimmend so-
wohl bei der Stadt Braunschweig, wie auch bei den übrigen 
Städten und den Landgemeinden. 
Eine Vertretung unter den Todesursachen unter 
1 %, aber immerhin noch über 0,50 %, finden wir sodann 
dreimal : bei den M a s e r n , bei dem T y p h u s und bei 
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dem S c h a r 1 a c h , unter denen übrigens Scharlach 
etwas hinter den ersten beiden Todesursachen zurücksteht 
und erst durch ein stärkeres A.nsteigen von der ersten zur 
zweiten Periode, welches sich aber gleichmäßig für das 
Herzogtum wie für die Städte und die Landgemeinden 
bemerkbar macht, auf die entsprechende Höhe gelangt. 
Für alle drei Todesursachen hält sich der Prozentsatz der 
Stadt Braunschweig im allgemeinen etwas niedriger als 
der der übrigen Städte und der Landgemeinden. Bemerkt 
sei dazu noch, daß die Entwicklung bei den Masern einen 
Gegensatz zeigt, der auf die Daten für das Herzogtum 
ausgleichend wirkt; für die Stadt Braunschweig und für 
die Landgemeinden hat der Prozentsatz zugenommen, wo-
gegen er für die übrigen Städte, welche allerdings in der 
ersten Periode hier einen besonders hohen Prozentsatz 
aufweisen, stärker gefallen ist. 
Noch über 0,1 '%,aber nicht bis zu 0,5 %, erheben sich 
zwei Todesursachen, und zwar die beiden Spezialerkran-
kungen für das weibliche Geschlecht: K in d b e t t -
f i e b e r und a n d e r e F o 1 g e n d e r G e b u r t; bei 
dem Kindbettfieber zeichnen sich die Landgemeinden 
gegenüber den übrigen Städten und speziell der Stadt 
Braunschweig durch einen höheren Prozentsatz aus; bei 
den anderen Folgen der Geburt herrscht größere Gleich-
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mäßigkeit, nur für die erste Periode tritt der Satz bei den 
übrigen Städten und den Landgemeinden etwas mehr vor, 
wodurch für diese auch ein nennenswerterer Abfall von 
der ersten zur zweiten Periode bewirkt wird. Unter 0,1 % 
verbleiben endlich s e 1 t e n e r e g e m e i n g e f ä h r -
1 i c h e An s t e c k u n g s k r a n k h e i t e n und ü b e r -
t r a g b a r e T i e r k r a n k h e i t e n; beide sind nur in 
einer so untergeordneten \V eise vertreten, daß wir zu 
den Daten weiteres nicht hinzuzufügen brauchen. 
Bezüglich emiger v o r t r e t e n d e r e r T o d e s -
u r s a c h e n - Diphtherie einschließlich Croup, Keuch-
husten, Scharlach, Masern, Typhus, Tuberkulose der Lun-
gen, Tuberkulose anderer Organe, sonstige entzündliche 
Krankheiten der Atmungsorgane, Magen- und Darm-
katarrh und .Atrophie (der Kinder), Neubildungen - ist 
in der nachstehenden Tabelle 38 das Verhältnis ihres Vor·· 
kommens bei den verschiedenen Altersabstufungen, wie 
sie die Haupttabelle XII in der Hauptsache macht, nach-
gewiesen; die Tabelle berechnet getrennt für die beiden 
Perioden, wieviel von 100 unter der betreffenden Todes-
ursache Gestorbenen ein Alter von weniger als 1 .T ahr, 
von 1-15 Jahren, von 15-60 Jahren, von 60 Jahren 
und dari.iber erreicht haben. 
Tabelle 88. 
Einige vortretendere Todesursachen unter Berücksichtigung von Altersstufen. 
Von 100 unter den betreffenden Todesursachen Gestorbenen standen im Alter 
Todesursache unter 1 Jahr von 1-15 Jahr von 15-60 Jahr von 60 Jahr und darüber 
1896/1900 
1 2 
Diphtherie einschließlich Croup. 13,12 
Keuchhusten . . . . . . . . . 63,a4 
Scharlach . . . . 10,95 
Masern . . . . . . . 31,o7 
Typhus . . . . . . . . 1,ss 
Tuberkulose der Lungen . . 3,12 
Tuberkulose anderer Organe . . . . . 11,64 
Sonstige entzündliche Krankheiten der Atmungsorgane 22,ss 
Magen- und Darmkatarrh und Atrophie (der Kinder). 83,15 
Neubildungen . . . . . 0,82 
Die Altersklasse unter einem Jahr beherrschen in vor-
ragenderer 1,V eise zwei der Todesursachen, nämlich ein-
mal :Magen- und Darmkatarrh und Atrophie 
mit i.iber vier Fünftel der bezüglichen Sterbefälle und 
:ferner K e u c h h u s t e n mit etwa zwei Drittel derselben; 
bei letzterer Todesursache entfällt der Rest der Sterbe-
fälle so gut wie ausschließlich auf die nächstfolgende 
Altersklasse von 1-15 Jahr; auch :für den :Magen- und 
Darmkatarrh tritt letztere Altersklasse an zweiter Stelle 
stärker hervor, die beiden höheren Altersklassen zeigen 
aber doch auch eine gewisse Vertretung. Mit einer 
ähnlichen Ausschließlichkeit wie der Keuchhusten kommen 
auch die M a s e r n lediglich für die beiden untersten 
Altersklassen bis zu 15 Jahr hinauf in Frage, nur dreht 
sich hier das Verhältnis der beiden Altersklassen um, die 
1901/05 1896/1900 1901/05 1896/1900 1901/05 1896/1900 1901/05 
3 4 5 6 7 8 9 
13,46 83,99 82,8t 2,ss 3,52 0,51 0,21 
65,21 36,o1 34,79 O,es O,u 
11,77 79,56 84,st 9,49 319a 
27,17 68,28 72,56 O,ss 0,27 
1,22 30,20 25,s1 58,72 67,o7 9,40 6,1o 
3,at 11,&8 11,16 73,74 73,u 11,56 12,41 
16,so 34,44 37,24 45,a7 38,21 8,55 7,95 
22,62 14,98 14,51 20,26 20,sa 42,o8 42,24 
81,ss 10,st 10,ss 2,90 3,st 3,t.t 3,91 
1,st 1,89 1,46 47,69 45,81 50,10 50,92 
höhere Altersklasse von 1-15 Jahr ist mit etwas über 
zwei Drittel, die unterste von weniger als einem Jahr mit 
nicht ganz einem Drittel vertreten. 
Fi.ir die Altersklasse von 1-15 Jahr heben sich wieder-
um zwei Todesursachen, D i p h t h e r i e e i n s c h 1 i e ß -
l i c h 0 r o u p und S c h a r 1 a c h , durch eine besonders 
hohe Vertretung mit mehr als vier Fünftel der Sterbefälle 
hervor; bei beiden steht dann an zweiter Stelle die nie-
drigste Altersklasse von unter ein .T ahr, doch zeigen sich 
bei der Diphtherie die beiden oberen Altersklassen, beim 
Scharlach die Altersklasse von 15-60 Jahr mit immerhin 
nicht ganz geringfügigen Sätzen vertreten. 
Nunmehr können wir wiederum zwei Todesursachen, 
Typhus und Tuber k u 1 o s e anderer 0 r g an e, 





auf· die beiden Altersklassen von 1-15 und von 15 bis 
60 J abr, wenn auch in etwas verschiedener Weise; beim 
Typhus entfällt auf die zweite Altersklasse 15-60 Jahr 
etwa gegen zwei Drittel der Sterbefälle, bei der Tuber-
kulose anderer Organe aber nicht ganz die Hälfte; die 
Altersklasse von 1-15 .Tahr enthält bei beiden um ein 
Drittel, beim Typhus etwas weniger, bei Tuberkulose an-
derer Organe etwas mehr; während dann beim Typhus die 
Altersklasse unter 1 Jahr fast ausfällt, ist sie bei der 
Tuberkulose anderer Organe mit einem noch ansehnliche-
ren Prozentsatz beteiligt, der den Anteil der letzten Klasse 
von 60 Jahr und darüber, welcher bei beiden Todes-
ursachen wiederum ziemlich der gleiche ist, überholt. 
Die T u b e r k u l o s e d e r Lu n g e n findet sich weit-
aus am vorwiegendsten bei der Altersklasse von 15 bis 
60 Jahr, auf welche etwa drei Viertel sämtlicher be-
züglicher Sterbefälle kommt; daneben sind die beiden an-· 
grenzenden Altersklassen von 1-15 Jahr und von 60 Jahr 
und darüber übereinstimmend mit etwas mehr als einem 
Zehntel vertreten, die unterste Altersklasse von weniger 
als 1 Jahr bleibt stärker zurück. Die Neubildungen 
als Todesursache verteilen sich fast gleichmäßig auf die 
beiden obersten Altersklassen von 15-60 Jahr und von 
60 Jahr und darüber, von denen die letztere ein wenig 
überwiegt; die beiden untersten Klassen haben nur ganz 
geringfügige Prozentsätze aufzuweisen. Bei der letzten 
berücksichtigten Todesursache endlich,· s o n s t i g e e n t -
zünd l ich e Krankheiten der Atmungsorgane, 
sehen wir die oberste Altersklasse von 60 Jahr und darüber 
an der Spitze mit etwas über zwei Fünftel der Sterbefälle, 
etwas mehr als ein Fünftel kommt sodann je auf die 
Altersklassen unter 1 Jahr und von 15-60 Jahr, während 
die Klasse von 1-15 Jahr den Satz von ein Fünftel nicht 
erreicht. 
Die Verteilung der unter den bestimmten Todesur-
sachen Gestorbenen auf die verschiedenen Altersklassen 
erweist sich danach als eine sehr wechselnde und bunte. 
Sie weicht auch in mannigfacher Beziehung in den Daten 
für die beiden ausgeschiedenen Perioden ab, doch können 
wir darauf hier nicht näher eingehen. 
Schließlich sind die Daten der Haupttabelle XII noch 
benutzt, um in der nachstehenden Tabelle 39 bezüglich 
der vortretenderen Todesursachen - es sind die gleichen 
Todesursachen wie in der vorgehenden Tabelle 38 berück-
sichtigt, daneben jedoch noch zwei weitere, V erunglückung 
und Selbstmord, hinzugefügt - das Verhältnis zur Be-
völkerungszahl festzustellen. Es ist dabei berechnet, wie-
viel von 10 Tausend Einwohnern an den betreffenden 
Todesursachen in der Stadt Braunschweig, in den übrigen 
Städten, in den Landgemeinden und im Herzogtum ins-
gesamt in jeder der beiden Perioden 1896/1900 und 
1901/05 verstorben sind. 
T&belle 39. 
Das Verhältnis einiger vortretenderer Todesursachen zur BevölkerungszahL 
Von 10 000 Einwohnern starben an den nebenbezeichneten Todesursachen 
Todesursache in der Stadt Braun- in den übrigen in den im Herzogtum schweig Städten Landgemeinden 
18~6/1900 
1 2 





Tuberkulose der Lungen 22,99 
Tuberkulose anderer Organe . 2,ao 
Sonstige entzündliche Krankheiten der Atmungsorgane 16,53 -
Magen- und Darmkatarrh . 35,~7 
Neubildungen 
. 
. . 11,21 
Verunglückung 3,l19 
Selbstmord . . 3,55 
Die Reihenfolge, in welcher sich die einzelnen Todes--
ursachen nach ihren bezüglichen Anteilsätzen aneinander-
gliedern, muß natürlich im wesentlichen der bei der Ta-
belle 3'7 beobachteten entsprechen. :Mit besonders hohen 
Anteilsätzen, die sich nach dem Durchschnitt für das Her-
zogtum etwa um 20 bezw. etwas unter 20 bewegen, heben 
sich zwei Todesursachen, Magen- und Darm-
k a t a r r h sowie T u b e r k u l o s e d e r L u n g e n, 
heraus; bezüglich der ersteren Todesursache zeigt sich ein 
scharfer Gegensatz zwischen den Städten, bei denen der 
I 
1901/05 1896/19001 1901/05 189~/1900 11901/05 1896/19001 1901/05 
3 4 5 6 7 8 9 
1,sa 3,oo 2,26 2,73 2,s2 2,61 2,oa 
1,56 2,11 2,48 2,o1 1,74 2,o5 1,83 
0,95 0,72 1,8a 0,66 1,27 O,s1 1,29 
1,44 2,62 1,45 1,18 1,6! l,s8 1,55 
O,so 1,78 1,50 1,s9 0,99 1,sa 1,ot 
21,57 19,77 18,os 18,5o 17,71 19,95 18,85 
4,88 4,u 4,81 0,90 1,41 1,s7 3,o2 
14,93 19,63 I 18,n 10,49 9,84 13,82 12,93 27,18 31,ss I 27,o2 9,82 9,40 20,71 17,r.7 12,58 9,so 9,66 7,o2 7,91 8,67 9,54 
3,37 4,47 4,31 3,48 3,57 3,61 3,65 
3,25 2,96 2,<4 2,74 2,75 3,oo 2,91 
Anteilsatz sich auf gegen und über 30 erhebt, und den 
Landgemeinden, deren Anteilsatz auf unter 10 herabsinkt; 
bei der Tuberkulose der Lungen herrscht größere Gleich-
mäßigkeit, die übrigen Städte überragen nur ein wenig, 
die Stadt Braunschweig um etwas mehr aber insgesamt 
auch noch nicht bedeutend die Landgemeinden. Auf einen 
Anteilsatz von mehr als 10 bringen es nur noch die so n • 
stigen entzündlichen Krankheiten der 
At n1 u n g s o r g an e; bezüglich dieser Todesursache 
nehmen die übrigen Städte eine Sonderstellung durch 
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einen Anteilsatz von gegen 20 ein, während für die Land-
gemeinden nur ein. Anteilsatz von etwa 10 hervortritt; 
die Stadt Braunschweig zeigt einen mittleren Standpunkt. 
Nach dem Durchschnitt für das Herzogtum mit einem 
Anteilsatz gegen 10 zu sind die Neu b i 1 dun g e n ver-
treten, für welche sich der Anteilsatz bei der Stadt Braun-
schweig auf über 10 erhebt und dann bei den Landge-
meinden entsprechend weiter unter 10 herabgeht. Nun-
mehr folgt wieder ein stärkeres Herabsinken des Anteil-
satzes auf 3 und etwas über 3 bei den beiden Todesursachen 
V e r u n g l ü c k u n g und S e 1 b s t m o r d; bezüglich 
der V ernnglückung heben sich die übrigen Städte, be-
züglich des Selbstmords die Stadt Braunschweig etwas 
heraus. Einen Anteilsatz von 2 und etwas über 2 zeigen 
im allgemeinen D i p h t h e r i e e i n s c h 1 i e ß 1 i c h 
0 r o u p und K e u c h h u s t e n , desgleichen nach dem 
Durchschnitt auch Tuber k u 1 o s e anderer 0 r-
g a n e. Bei Diphtherie einschl. Croup bleibt die Stadt 
Braunschweig etwas zurück, beim Keuchhusten herrscht 
im großen und ganzen Gleichmäßigkeit. Eine eigenartige 
Verschiedenheit macht sich bei der Tuberkulose anderer 
Organe bemerkbar, namentlich auch in den Perioden-
daten; für beide Perioden einen gleichmäßig hohen An-
teilsatz, welcher 4 überschreitet, zeigen bei ihr die übrigen 
Städte; für die zweite Periode steht die Stadt Braun-
schweig den übrigen Städten gleich, während ihr Anteil-
satz in der ersten Periode weit geringer, nur wenig über 2, 
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ist; die Landgemeinden bewegen sich etwa um den Satz 
von 1 herum; in den Durchschnittsdaten für das Herzog-
tum macht sich wesentlich unter dem Einfluß der Stadt 
Braunschweig ein erheblicherer Gegensatz zwischen den 
Daten der beiden Perioden geltend, denn für die erste 
wird der Satz von 2 nicht erreicht, für die zweite der 
von 3 ein wenig überschritten. 
Die drei letzten Todesursachen, Masern, Typhus 
und S c h a r 1 a c h , halten sich etwa auf dem Anteilsatz 
von 1 und etwas darüber. Die im allgemeinen von den 
dreien am stärksten vertretenen Masern scheiden sich 
namentlich nach den Periodendaten ab; während für die 
zweite Periode 1901/05 die Daten durchweg fast auf der 
gleichen Höhe - die Landgemeinden heben sich ein ganz 
wenig heraus- stehen, treten für die Periode 1896/1900 
die übrigen Städte mit besonders hohem, 2 überschreiten-
dem Anteilsatz hervor, hinter dem dann die Stadt Braun-
schweig noch etwas mehr als die Landgemeinden zurück-
bleibt. Beim Typhus heben sich die Perioden nicht be-
sonders voneinander ab; die übrigen Städte zeichnen sich 
durch einen besonders hohen, die Stadt Braunschweig 
entgegengesetzt durch einen niedrigeren Anteilsatz aus. 
Scharlach zeigt in der zweiten Periode durchweg fast die 
doppelte Vertretung wie in der ersten; die übrigen Städte 
nach oben und die Stadt Braunschweig nach unten bilden 
auch hier die äußersten Grenzen, zwischen denen die Land-




Tabelle I. Allgemeine Übersicht der Geborenen, EheschliessungeJJ 
Gebo-
1. Lebend-Geborene 2. Tot-
Kreis Bezirk 
ehelich unehelich zusammen ehelich unehelich 
weih- männ- weih- männ- weih- männ-1 weih- =..ct ' männ- Se. Se. Se. Se. l:l t;> :9-5 Se. lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh ..s.~ ;:= s-
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 lß 17 
Brannschweig Stadt Braunschweig • . 1468,o 1373,s 2841,s 243,2 231,o 474,2 1711,2 1604,6 3315,s 57,s 43,o 100,s 10,ol 9,4 19,. 
Amt Riddagshausen • 319,s 308,o 627,s 30,s 33,s 64,4 350,s 341,6 692,2 11,s 12,2 24,o 2,2 O,s 3,o 
)) Vechelde . . 249,4 245,s 495,2 30,2 27,o 57,2 279,s 272,s 552,4 10,s 7,o 17,6 2,o 1,o 3,o 
» Thedinghausen . . 66,s 66,4 133,2 5,o 4,2 9,2 71,s 70,s 142,4 4,o 2,o 6,o 0,2 0,2 0,4 
Summe 2104,o 1993,s 4097,s 309,2 295,s 605,o 2413,2 2289,6 4702,s 84,2 64,2 148,4 14,4 11,4 25,s 
Wolfenbüttel Stadt W olfenbüttel 198,o 189,2 387,2 18,2 18,s 36,s 216,2 207,s 424,o 7,s 6,6 14,4 O,s O,s 1,2 
Amt W olfenbüttel 284,6 278,6 563,2 39,2 29,o 68,2 323,s 307,6 631,4 14,4 10,s 25,2 3,o 1,s 4,8 
Stadt Schöppenstedt . 49,s 50,s 100,4 7,2 4,s 12,o 56,s 55,6 112,4 1,o 2,2 3,2 0,2 o,~ 
Amt Schöppenstedt 195,s 172,o 367,s 24,o 25,o 49,o 219,s 197,o 416,s 8,s 8,2 16,s 1,s 1,2 3,!l 
» Salder • . 219;2 209,<1 428,6 32,s 31,4 64,2 252,o 240,s 492,s 8,o 6,o 14,o 2,o 2,2 4,2 
» Harzburg . . 185,o 181,o 366,o 16,6 17,2 33,s 201,6 198,2 399,s 8,s 8,2 17,o O,s O,s 1,4 
Summe 1132,2 1081,o 2213,2 138,o 126,o 264,o 1270,2 1207,o 2477,2 48,6 42,o 90,6 8,2 6,4 14,s 
Helmstedt Stadt Helmstedt 166,o 176,4 342,4 15,s 12,o 27,6 181,6 188.4 370,o 7,s 6,s 14,s O,s 0,4 1,o 
Amt Helmstedt. . 62,2 60,2 122,4 8,4 4,4 12,s 70,6 64,6 135,2 3,<1 1,6 5,o 0,2 0,2 
Stadt Schöningen . 127,2 129,6 256,s 10,s 10,o 20,s 138,o 139,6 277,6 2,s 2,6 5,2 0,2 0,2 
Amt Schöningen . 185,2 178,6 363,s 25,s 24,6 50,4 211,o 203,2 414,2 5,s 5,s 11,2 O,s 1,2 2,o 
Stadt Königslutter 45,s 44,2 90,o 4,o 5,s 9,6 49,s 49,s 99,s 1,2 1,o 2,2 0,2 0,2 0,4 
Amt Königslutter • 186,o 158,2 344,2 17,4 18,2 35,6 203,4 176,4 379,s 5,s 4,2 10,o 1,o 0,4 1,4 
)) Vorsfelde • . 189,2 198,4 387,6 19,o 18,6 37,s 208,2 217,o 425,2 10,2 8,o 18,2 1,2 O,s 2,o 
)) Calvörde 63,o 59,s 122,s 9,s 8,s 18,2 72,6 68,4 141,o 3,t 2,4 5,s 0,6 O,s 1,2 
Summe 1024,6 1005,4 2030,o llO,s 102,o 212,s 1135,2 1107,4 2242,6 40,o 32,2 72,2 4,6 3,s 8,4 
Sandersheim Stadt Gandersheim 36,2 34,s 7l,o 3,o 2,2 5,2 39,2 37,o 76,2 0,6 0,4 1,o 0,2 0,2~ 
Amt Gandersheim. . . 135,o 133,4 268,4 18,4 19,o 37,4 153,4 152,. 305,s 3,2 3,s 6,s O,s 1,o 1,s1 Stadt Seesen . . 51,s 46,4 98,o 4,2 3,s 8,o 55,s 50,2 106,o 2,2 1,s 4,o 0,4 O,t 
Amt Seesen • . . 122,2 129,2 251,4 14,o 14,s 28,6 136,2 143,s 280,o 5,2 3,4 8,s O,s 0,4 1,2 
» Lutter a. Bbge. 198,4 177,s 376,o 18,s 18,o 36,s 217,o 195,6 412,6 8,s 4,o 12,6 1,s O,s 2,4 
» Greene . . . 139,6 123,2 262,s 18,s 13,s 32,2 158,2 136,s 295,o 6,o 5,s 11,6 l,o 0,4 1,4 
Summe 683,o 644,s 1327,s 76,s 71,2 148,o 759,s 715,sl 1475,6 25,s 18,sl 44,s 4,4 3) 7,4 
Holzwinden Stadt Ho1zminden . 115,o 106,s 221,s 9,o 5,o 14,o 124,o 111,s 235,8 5,4 2,o 7,4 0,2 0,2 0,4 
Amt Holzruinden . 168,4 160,s 329,2 19,s 11,s 31,4 188,o 172,s 360,6 5,s 5,2 ll,o O,s O,s 1,s 
Stadt Stadtoldendorf . 46,s 49,s 96,s 3,6 3,2 6,s 50,4 53,o 103,4 2,2 3,o 5,2 . 
Amt Stadtoldendorf . 190,s 171,4 362,2 19,6 17,2 36,s 210,4 188,6 399,o 8,s 7,2 16,o O,s O,s 1,, 
Stadt Eschershausen 30,s 26,s 57,4 1,s 2,o 3,s 32,6 28,s 61,2 1,s 1,o 2,s 0,2 0,2 o,, 
Amt Eschershausen . 175,s 165,s 341,2 16,4 16,4 32,s 192,o 182,o 374,o 9,s 4,o 13,s 1,1 0,2 1,6 
)) Ottenstein. 61,s 69,2 131,o 7,s 5,4 13,o 69,4 74,6 144,o 3,4 3,s 7,o O,s 0,6 
Summe 789,2 750,2 1539,4 77,6 61,o 138,6 866,s 811,2 1678,o 37,2 26,o 63,2 4,o 2,o 6,o 
Blankenburg Stadt Blankenburg 98,6 94,2 192,s 7,6 7,2 I~ 14,s 106,2 101,4 207,6 3,o 4,4 7,4 O,s 0,2 l,oF' 
Amt Blankenburg. . 141,o 130,o 27l,o 16,o 12,4 28,4 157,o 142,4 299,4 7,o 4,s 11,s 0,4 o,,, 
Stadt Rasselfelde . . 49,s 42,4 92,o 5,o 7,2 12,o 54,6 49,s 104,2 2,4 3,6 6,o O,s O,s 
Amt Rasselfelde 90,2 83,o 173,2 10,4 9,s 20,2 100,s 92,s 193,2 5,4 4,o 9,4 0,2 0,4 0,&' 
» Walkenried . 90,4 ,83,o 173,4 9,s 10,6 20,!l 100,2 93,6 193,s 4,o 4,s S,s O,s 1,o 1,& 
Summe 469,s 432,s 902,<l 48,s 47,o 95,s 518,6 479,6 998,2 21,s 21,2 43,o 2,s 1,s 4,, 
I 
Städte 2483,2 2364,s 4848,o 333,2 312,6 645,s 2816,4 2677,4 5493,8 95,s 78,4 174,2 13,s ll,s 25,6 
Landgemeinden . . 3719,6 3542,s 7262,4 427,s 390,4 818,2 4147,4 3933,2 8080,s 161,s 126,o 287,s 24,s 16,4 41,o 





und Gestorbenen für die Periode 1886/90. 
g Eheschließungen Gestorbene Mehr I ..!. ... G> '0 3. Summe Mehrgeburten Q,) G> .= ~ lebend rene Unter 100 ~"g1'11;; Zahl der 
der Lebend- und Tot- Geborenen a) b) .s~~~ legitimierten ausschl. Totgeborene geboren über- ~~;1 zusammen Geborenen sind Zwillings- Drillings- Kinder als ge-geburten geburten :ce;::::~~ un~he-r tot- haupt F!G>,.c::...,. storben 
I 
... ~ ~ ~ 
männ- weih· unehe- I hch ehe-)unehe- ehe-) un- ~§~] männ-I weib- männ- weib-
lieh lieh Se. ehelich lieh total geboren lieh lieh li h ehe- ~ 5 ~~ lieh lieh lieh lieh Se. c lieh N~"'d~ 
18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 31> 36 37 
67,s 52,4 120,2 2 942,4 493,6 3 436,o 14,37 3,5o 40,4 6,o 0,2 858,4 54,o 29,6 28,s 1086,6 1020,4 2107,o 1208,s 
14,o 13,o 27,o 651,s 67,4 719,2 9,37 3,75 6,4 0,8 0,2 162,4 22,8 11,6 13,2 235,6 217,4 453,o 239,2 
12,6 8,o 20,6 512,8 60,2 573,o 10,51 3,6o 8,2 0,4 132,2 17,4 9,6 8,2 197,2 186,8 384,o 168,4 
4,2 2,2 6,4 139,2 9,6 148,8 6,45 4,3o 2,8 0,4 30,6 0,6 0,2 0,4 42,6 42,4 85,o 57,4 
98,6 75,6 174,2 4 246,2 630,8 4 877,o 12,93 3,57 57,s 7,6 0,2 0,2 1183,6 94,s 51,o 50,s 1562,o 1467,o 3029,o 1673,s 
8,4 7,2 15,6 401,6 38,o 439,6 8,64 3,55 4,6 0,4 0,2 111,8 12,8 8,o 6,6 171,8 145,o 316,s 107,2 
17,4 12,4 29,8 588,4 72,s 661,2 11,o1 4,51 8,2 O,s 0,2 0,2 152,4 24,6 14;2 . 13,2 183,o 182,s 365,s 265,s 
1,2 2,2 3,4 103,6 12,2 115,s 10,54 2,94 0,8 26,4 2,2 1,6 O,s 37,o 40,o 77,o 35,4 
10,4 9,4 19,s 384,6 52,o 436,6 11,91 4,54 4,4 0,4 97,o 19,2 10,6 10,o 127,o 124,4 251,4 165,4 
lO,o 8,2 18,2 442,6 68,4 511,o 13,s9 3,56 5,4 1,6 127,6 23,o 14,o 10,o 156,8 146,2 303,o 189,s 
9,4 9,o 18,4 383,o 35,2 418,2 8,42 4,40 6,o 0,6 85,s 15,8 8;6 7,8 113,2 110,4 223,6 176,2 
I 56,8 48,4 105,2 2 303,8 278,6 2 582,4 10,79 4,o7 29,4 3,s 0,4 0,2 601,o 97,6 57,o 48,2 788,8 748,8 1537,6 939,6 
8,4 7,2 15,6 357,o 28,6 385,s 7,42 4,o5 4,6 O,a 104,o 9,2 3,8 5,s 175,o 143,6 318,s 51,.& 
3,4 1,s 5,2 127,4 13,o 140,4 9,26 3,70 2,. 0,2 29,8 3,6 2,4 1,6 44,o 46,2 90,a 45,o 
21R 2,6 5,4 262,o 21,o 283,o 7,42 1,91 4,o 0,2 0,2 59,s 3,2 2,2 l,o 90,6 94,2 184,s 92,s 
6,4 6,8 13,2 375,o 52,4 427,4 12,26 3,o9 4,2 0,4 110,2 20,2 9,2 12,2 136,s 140,4 277,2 137,o 
1,4 . 1,2 2,6 92,2 10,o 102,2 9,78 2,54 1,s 0,2 . 29,s 1,s O,s 1,o · 37,2 32,2 69,4 30,2 
6,8 4,6 11,4 354,2 37,o 391,2 9,46 2,91 4,6 0,2 109,8 14,2 7,o 7,s 141,o 132,6 273,6 106,2 
I 11,4 8,s 20,2 405,s 39,6 445,4 8,s9 4,54 6,4 0,6 108,o 11,s 6,2 6,4 160,4 148,4 308,s 116,4 I 
I 4,o 1 3,o 7,o 128,6 19,4 148,o 13,u 4,73 0,8 44,s 5,2 1 2,2 3,4 47,8 46,s 94,6 46,4 
44,6 36,o 80,6 2 102,2 221,o 2 323,2 9,51 3,47 28,s 2,o 0,2 596,2 69,2 33,8 38,8 832,s 784,4 1617,2 625,4 
0,6 O,s 1,2 72,o 5,4 77,4 6,98 1,55 1,2 19,2 1,4 1,o O,s 31,8 30,-~o 62,2 14,o 
4,o 4,6 8,6 275,z 39,z 314,4 12,!l7 2,74 5,o O,z i O,z 79,4 12," 7,z 7,4 115,z 99,o 214,z 91 1s 2,2 2,2 4,i 102,o 8,4 110,4 7,sl 3,99 l,o 27,2 l,o 0,8 o,2 41,4 44,6 86,o 20,o 
6,1) 3,a 9,.y 26D,o 29,8 2B9,a 1 D,e8 3,38 3~4 . ?0~4 ?,8 3,8 4-•. 4 112,., 118,e 23D,s 4-9,e 
S.<3,<~, ~,s i5,o 333,6 gg,o ~Z1,s g,ll! 3,51 4,6 0,4 . 105,2 ll,s 5,o 7,2 133,s 126,4 26ü,o 152,s 
7,o 6,o 13,o 274,4 33,6 308,o 10,91 4,22 3,4 0,4 75,4 12,4 7,o 7,o 99,o 91,6 190,6 104,4 
30,2 21,s 52,o 1372,2 155,4 1 527,6 10,17 3,40 18,6 1,o 0,2 376,8 46,s 24,s 26,8 533,6 510) 1043,s 431,s 
5,6 2,2 7,s 229,2 14,4 243,s 5,91 3,20 3,o 49,o 1,6 1,o O,s 86,s 78,8 165,6 70,2 
6,6 6,o 12,6 340,2 33,o 373,2 8,s4 3,as 3,4 84,2 7,o 3,4 4,2 111,8 110,4 222,2 138,4 
2,2 3,o 5,2 101,s 6,8 108,6 6,26 4,79 1,6 0,2 22,2 2,6 1,6 1,2 40,o 36,s 76,s 26,6 
9,6 7,s 17,4 378,2 38,2 416,4 9,17 4,18 2,2 0,2 90,4 9,o 4,o 5,4 133,4 125,s 259,2 139,s 
2,o 1,2 3,2 60,2 4,2 64,4 6,52 4,97 0,4 . 13,2 1,6 0,8 1,2 20,8 19,2 40,o 21,2 
11,a 4,2 15,4 355,o 34,4 389,4 8,sa 3,95 4,6 0,2 O,a 96,o 7,s 4,s 4,4 119,s 120,4 240,a 133,s 
4,o 3,6 7,6 138,o 13,6 151,6 8,97 5,o1 1,s O,a 40,2 2,4 1,6 0,8 50,8 54,8 105,6 38,4 
41,2 28,o 69,2 1 602,6 144,6 1 747,2 8,28 3,96 17,o O,s O,a 395,2 32,o 17,2 18,o 563,4 546,2 1109,6 568,4 
3,s 4,6 8,4 200,2 15,s 216,o 7,31 3,89 2,4 45,s 2,o 1,o 1,o 67,6 63,2i 130,s 76,s 
7,4 4,6 12,o 282,6 28,s 311,4 9,25 3,s5 4,a 0,4 78,6 11,a 5,o 6,6 84,8 87,21 172,o 127,4 
3,2 3,6 6,8 98,o 13,o 111,o 11,71 6,ts O,s O,a 25,2 1,8 1,2 O,s 32,2 34,41 66,6 37,6 
5,s 4,4 10,o 182,s 20,6 203,2 10,14 4,92 2,2 51,6 5,4 3,2 2,4 55,o 56;41 111,4 81.s 
4,6 5,s 10,2 182,o 22,o 204,o 10,78 5,oo 2,s 0,6 43,s 6,s 3,2 3,s 61,o 58,41 119,4 74;4 
24,6 22,s 47," 945,4 100,2 1 045,s 9,58 4,53 12,o 1,o 0,2 244,8 27,o 13,s 14,2 300,6 299,6j 600,2 398,o ! 
I 
I l 109,6 90,2 199,s 5 022,2 671,4 5 693,6 11,79 3,51 66,4 7,2 O,s 0,2 1392,o 95,2 53,4 49,2 1918,8 1792,2 1782,s, 3701,6 i 186,4 142,4 328,s 7 550,2 859,2 8 409,4 10,22 3,91 97,2 9,o 0,8 0,2 2005,6 272,2 144,o 147,4 2662,4 2573,4! 5235,8 2844,8 






Tabelle I. Fortsetzung. Allgemeine Übersicht der Geborenen, Eheschliessungen 
Gebo-
1. Lebend-Geborene 2. Tot-
Kreis Bezirk 
ehelich unehelich zusammen ehelich unehelich 
männ-
I 
weih- Se. männ-[ weib-r Se. männ-[ weih- Se. männ- weih- Se. =~rA~J  c -~ o) lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh '~:::1 ~~ ~ 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 
Braunschweig Stadt Braunschweig . 1722,4 1610,t 3332,s 281,2 269,o 550,2 2003,6 1879,4 3883,o 56,4 43,2 99,6 13,o 8,s 21,s 
Amt Riddagshausen . . 328,o 314,o 642,o 35,2 34,6 69,s 363,2 348,& 711,8 13,2 11.2 24,4 1,s 1,2 3,o 
,. Vechelde . . 249,6 235,4 485,o 31,6 32,s 64,4 281,2 268,2 549,4 11,4 4,6 16,o 1,2 0,4 1,e 
,. Thedinghausen . 63,4 62,4 125,s 3,4 4,2 7,6 66,s 66,6 133,4 2,4 1,6 4,o o,2 0,2 
Summe 2363,4 2222,2 4585,6 351,4 340,6 692,o 2714,s 2562,s 5277,6 83,4 60,6 144,o 16,2 10,4 26,& 
Wolfenbüttel Stadt Wolfenbüttel 220,s 206,6 427,4 20,2 20,o 40,2 241,o 226,6 467,6 5,4 6,s 12,2 O,s O,s 1,s 
Amt Wolfenbüttel 333,s 318,s 652,s 37,4 32,2 69,s 371,2 351,o 722,2 11,4 11,o 22,4 1,s 1,2 2,s 
Stadt Schöppenstadt . 58,o 49,t 107,4 6,o 4,4 10,4 64,o 53,s 117,s 3,2 2,6 5,s 0,4 . 0,4 
Amt Schöppenstadt 184,a 169,a 353,4 29,o 24,s 53,s 213,2 194,o 407,2 9,4 7,s 17,2 O,s O,s 1,2 
,. Salder • 227,o 219,o 446,o 27,2 27,s 55,o 254,2 246,s 50i,o 9,2 6,o 15,2 1,2 O,s 2,o 
,. Harzburg*) 193,o 181,o 374,o 17,4 19,o 36,4 210,4 200,o 4104 7,2 5,6 12,s 1,o O,s 1,6 
Summe 1216,s 1144,o 2360,s 137,2 128,2 265,4 1354,o 1272,2 2626,2 45,s 39,s 85,s 5,s 4,o 9,s 
Helmstedt Stadt Helmstadt 227,4 215,s 443,2 15,6 14,s 30,4 243,o 230,6 473,6 7,o 7,o 14,o 1,2 1,s1 Amt Helmstedt . 58,o 61,o 119,o 8,4 7,s 16,2 66,4 68,s 135,2 2,o 2,2 4,2 0,2 0,4 O,sf 
Stadt Schöningen . 143,s 146,8 290,s 13,s 13,4 27,2 157,s 160,2 317,s 3,o 4,o 7,o 0,6 O,s 1,1! 
Amt Schöningen 200,o 196,s 396,s 30,4 22,4 52,s 230,4 219,2 449,s 8,4 4,s 13,2 1,4 1,o 2,t 
Stadt Königslutter 52,s 46,s 99,6 4,o 3,o 7,o 56,s 49,s 106,6 2,6 2,o 4,6 0~2 0,2 
Amt Königslutter . 199,2 187,s 386,s 18,8 19,4 37,s 217,4 207,o 424,4 7,o 7,s 14,s 0,6 0,4 1,o · 
,. Vorsfelde . 202,2 182,s 385,o 16,s 19,s 36,4 219,o 202,4 421,4 11,2 8,6 19,s 1,2 1,2 2,4 
,. Calvörde 75,s 65,s 140,s 11,o 8,s 19,6 86,2 74,2 160,4 3,s 2,2 5,s O,s 0,6 1,4 
Summe 1158,s 1103,2 2 261,s 118,2 109,o 227,2 1276,s 1212,2 2489,o 44,s 38,4 83,2 6,2 4,2 10,4 
Gandersheim Stadt Gandersheim . 39,2 39,o 78,2 3,o O,s 3,6 42,2 39,s 81,s O,s O,s 1,s . 
Amt Gandersheim. . 125,s 126,s 251,4 21,o 22,2 43,2 146,2 148,4 294,6 3,s 2,s 6,6 0,6t O,s 1,2 
Stadt Seesen . . 54,o 51,s 105,s 2,s 3,s 6,s 56,s 55,s 112,4 2,s 2,2 5,o 0,2 0,2, 
Amt Seesen . 121,s 121,4 243,2 17,o 13,s 30,s 138,s 135,2 274,o 5,s 4,s 10,s O,s O,s 1,4 
,. Lutter a. Bbge. . 199,o 184,s 383,6 20,6 18,s 39,4 219,s 203,4 423,o 8,6 4,4 13,o 0,6 0,2 O,s· 
,. Greene. . 135,4 125,6 261,o 15,s 12,2 28,o 151,2 137,s 2891o 5,s 4,o 9,s 0,4 0,4 O,s 
Summe 674,6 648,6 1323,2 80,2 71,4 151,6 754,s 720,o 1474,,. 27,4 19,o 46,4 2,6 1,s 4,4 
Holzminden Stadt Holzruinden . 123,o 116,o 239,o 7,s 5,6 13,4 130,s 121,s 252,4 3,4 3,s 7,2 0,4 0,2 0,6 
Amt Holzruinden . 173,6 158,4 332,o 14,4 12,o 26,4 188,o 170,l 358,4 6,s 4,s 11,6 0,4 0,4 O,s 
Stadt Stadtoldendorf. 49,2 50,4 99,6 1,s 2,2 4,o 51,o 52,s 103,s 2,6 1,6 4,2 0,2 0,2 
Amt Stadtoldendorf . 189,2 172,s 362,o 20,t 16,o 36,4 209,6 188,s 398,4 10,s S,o 18,s 1,s O,s 2,, 
Stadt Eschershausen. 25,o 26,o 51,o 2,6 2,o 4,s 27,6 28,o 55,s O,s O,s 1,6 
Amt Eschershausen . 170,4 166,4 336,s 14,s 14,4 29,2 185,2 180,s 366,o 9,2 5,o 14,2 0,6 0,2 O,s 
» Ottenstein . 75,o 63,4 138,4 4,s 52 10,o 79,s 68,6 148,4 1,s 2,6 4,4 0,2 0,2 
' ' 
Summe 805,4 753,4 1558,s 66,6 57,41 124,o 872,o 810,s 1682,s 35,4 26,s 62,o 3,2 1,s 5,o 
Blankenburg Stadt Blankenburg 125,6 130,s 256,2 7,2 8,o 15,2 132,s 138,6 271,4 4,4 3,2 7,s 0,2 0,2 0,4 
Amt Blankenburg. 147,s 135,4 283,o 14,o 12,s 26,s 161,s 148,2 309,s 5,4. 3,2 8,6 0,2 0,2 0,4 
Stadt Rasselfelde . . 50,s 47,s 98,2 8,2 6,o 14,2 58,s 53,s 112,4 2,2 1,4 3,6 0,4 0,6 1,o : 
Amt Hasselfeide 92,o 84,2 176,2 7,2 7,s 15,o 99,2 92,o 191,2 5,s 4,2 10,o 0,6 0,2 O,s 
:0 Walkenried . 82,s 86,s 169,s 12,s 10,s 23,s 95,s 97,6 193,2 2,6 3,2 5,s 0,2 0,2 0,4 
Summe 498,s 484,6 983,2 49,4 45,4 94,s 548,o 530,o 1078,o 20,4 15,2 35,s 1,6 1,4 3,o 
Städte 2891,s 2737,2 ' 5629,o 374,2 352,s . . . 727,o 3266,o 3090,o 6356,o 94,6 79,4 174,o 17,4 11,4 28,s 
Landgemeinden . . 3825,6 3618,s 7444,4 428,s 399,2 828,o 4254,4 
1
4018,o 8272,4 162,6 120,2 282,s 18,o 12,2 30,2 
Herzogtum . 6717,4 6356,o 13073,4 803,o 752,o 1555,o 7520,4]7108,o 14628,4 257,2 199,o 456,s 35,4 23,6l59,o 
I I 




und Gestorbenen für die Periode 1891/95. 
rene Eheschließungen 
Gestorbene Mehr ...!.t~~ 
Geborene 3. Summe Unter 100 Mehrgeburten ;-gl'l.!l Zahl der lebend 
der Lebend- und Tot- Geborenen 
ai:l~~ ausschl. Totgeborene geboren a) I b)_ - CIC> legitimierten über- .!-i,;] 
zusammen Geborenen sind Zwillings- Drillings- ii:=cS~ Kinder als ge-
unehe-~ Geburten Geburten haupt Ji;j~,Q ... tot- ~-r;= storben 
männ- weib-1 I un- I lieh ebe-,unehe-I ehe-~ :; ~~,:] männ- weib- männ- weib-lieh lieh Se. ehelich ehelich total geboren lieh lieh lieh lieh :a ~ ei lieh lieh lieh lieh Se. CO,&:~ ::S Q) Nu'!!!-
18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 
69,4 52,o 121,4 3 432,4 572,o 4 004,4 14,28 3,os 40,2 5,, 941,o 72,4 40,4 39,s 1225,4 1127,2 2352,s 1530,4 
15,o 12,4 27,4 666,4 72,8 739,2 9,85 3,n 9,o O,s 158,6 20,2 12,4 10,4 239,s 209,2 449,o 262,s 
12,s 5,o 17,s 501,o 66,o 567,o 11,64 3,to 7,o 0,6 135,4 20,4 11,o 11,o 
1
171,6 171,4 343,o 206,4 
2,6 1,s 4,2 129,8 7,s 137,6 5,67 3,05 2,2 0,2 32,6 1,o O,s O,s 47,4 48,s 96,2 37,2 
99,6 7l,o 170,6 4 729,s 718,6 5 448,2 13,19 3,ts 58,4 6,8 0,2 1267,6 114,o 64,4 61,6
1
1684,2 1556,6 3240,8 2036,s 
6,2 7,6 13,8 439,6 41,s 481,4 8,68 2,87 5,2 0,4 126,6 11,2 6,8 154,, 318,6 149,o 6,4 164,2 
13,o 12,2 25,2 675,o 72,4 747,4 9,69 3,s7 10,2 0,6 0,2 161,o 24,2 12,o 13,8 197,2 190,s 388,o 334,2 
3,6 2,6 6,2 113,2 10,8 124,o 8,n 5,oo 2,2 25,s 3,4 1,8 1,s 41,4 34,s 76,2 41,6 
10,o 8,4 18,4 370,6 55,o 425,6 12,92 4,32 3,8 1,2 99,, 16,6 11,4 7,8 131,4 127,4 258,8 148,4 
10,4 6,8 17,2 461,2 57,o 518,2 11,oo 3,32 6,o 0,2 130,2 18,6 8,6 11,4 177,2 162,o 339,2 161,s 
8,2 6,2 14,4 386,8 38,o 424,8 8,95 3,39 6,2 0,4 95,8 19,4 8,6 12,6 129,2 115,o 244,2 166,2 
51,4 43,s 95,2 2 446,t 275,o 2 721,4 10,11 3,r.o 33,6 2,8 0,2 638,8 93,4 49,2 53,s 840,& 784,4 1625,o 1001,2 
8,2 7,o 15,2 457,2 31,6 488,s 6,46 3,11 5,6 0,4 102,8 10,o 6,6 4,4 196,2 161,2 357,4 116,2 
2,2 2,6 4,s 123,2 16,8 140,o 
1
12,oo 3,43 1,6 0,2 32,2 4,s 3,6 1,6 47,6 39,8 87,4 47,s 
3,6 4,6 8,2 297,6 28,4 326,o 8,n 2,52 4,6 0,2 . 74,2 3,4 2,o 1,8 110,6 101,4 212,o 105,8 
9,s 5,8 15,6 410,o 55,2 465,2 11,87 3,s5 5,2 O,s 106,o 17,o 10,s 8,o 127,6 131,6 259,2 190,4 
2,8 2,o 4,s 104,2 7,2 111,4 6,46 4,s1 1,2 29,2 1,4 O,s 0,6 38,o 34,s 72,s 33,s 
7,6 8,o 15,6 401,4 38,6 440,o 8,77 3,55 7,o 0,8 115,4 16,2 8,6 9,4 146,6 133,2 279,s 144,6 
12,4 9,8 22,2 404,8 381R 443,6 8,75 5,oo 5,4 0,2 0,2 98,, 11,6 5,8 6,6 154,s 137,6 292,4 129,o 
4,4 2,s 7,2 146,6 21,o 167,6 12,ss 4,3o 2,o . 42,6 3,8 1,8 2,6 54,6 47,6 102,2 58,2 
51,o 42,6 93,6 2 345,o 237,6 2 582,6 9,20 3,62 32,s 2,4 0,2 600,8 68,2 39,8 35,o 876,o 787,2 1663,2 825,8 
0,8 0,8 1,s 79,8 3,6 83,4 4,32 1,92 0,2 O,a . 20,o 0,6 0,6 0,2 27,s 25,6 53,2 28,6 
4,4 3,4 7,8 258,o 44,4 302,1 14,6s 2,58 3,2 O,a 83,o 12,4 6,2 7,4 95,4 92,8 188,2 106,4 
3,o 2,2 5,2 110,8 6,8 117,s 5,78 4,42 0,6 28,s 1,2 1,o 0,6 36,4 39,o 75,4 37,o 
6,6 5,4 12,o 253,8 32,2 286,o 11,26 4,20 2,o 83,2 7,8 5,6 3,6 96,6 98,4 195,o 79,o 
9,2 4,s 13,8 396,6 40,2 436,s 9,20 3,16 5,& O,a . 99,8 11,o 6,8 4,2 122,6 126,2 248,8 174,t 
6,o 4,4 10,4 270,6 28,8 299,4 9,62 3,47 2,s 0,4 68,4 6,6 3,4 3,4 98,4 86,6 185,o 104,o 
30,o 20,s 50,8 1369,s 156,o 1 525,6 10,23 3,ss 14,4 1,o 383,2 39,6 23,6 19,4 477,o 468,6 945,6 529,2 
3,8 4,o 7,s 246,2 14,o 260,2 5,38 3,oo 1,s 47,2 1,6 0,8 1,o 80,8 78,2 159,o 93,4 
7,2 5,2 12,4 343,6 27,2 370,8 7,34 3,s4 5,4 0,2 77,o 5,2 2,8 2,4 100,4 101,o 201,4 157,o 
2,6 1,8 4,4 103,8 4,a 108,o 3,89 4,o7 2,o 20,o 2,6 1,2 1,4 27,2 28,2 55,4 48,2 
12,4 8,8 21,2 380,s 38,8 419,s 9,26 5,o5 5,s 0,2 . 90,6 9,8 5,o 5,2 128,o 110,8 238,s 159,6 
0,8 0,8 1,6 52,s 4,6 57,2 8,o4 2,80 0,8 12,o 0,8 0,6 0,2 17,2 15,8 33,o 22,6 
9,8 5,2 15,o 351,o 30,o 381,o 7,87 3,94 5,8 0,2 89,o 7,4 4,& 3,4 110,6 107,4 218,o 148,o 
2,o 2,6 4,6 142,8 10,2 153,o 6,67 3,o1 1,o 38,2 2,4 1,4 1,4 44,6 42,4 87,o 61,-t 
38,s 28,4 67,o 1620,s 129,o 1749,8 7,s7 3,ss 22,s O,s 374,o 29,8 16,4 15,o 508,8 483,s 992,6 690,2 
4,s 3,4 8,o 263,8 15,6 279,4 5,58 2,86 4,o 0,2 62,2 2,2 1,2 1,4 87,2 80,8 168,o 103,4 
5,6 3,4 9,o 291,s 27,a 318,8 8,53 2,82 2,4 0,4 75,8 11,o 6,6 5,8 95,4 80,6 176,o 133,8 
2,s 2,o 4,6 101,8 15,2 117,o 12,99 3,ss 2,o 0,2 24,8 5,o 3,o 2,o 33,8 28,o 61,s SO,s 
6,4 4,4 10,8 186,2 15,8 202,o 7,82 5,35 3,o 45,6 7,s 3,6 4,o 56,4 57,4 113,8 77,4 
2,8 3,4 6,2 175,4 24,o 199,4 12,04 3,u 2,o 0,2 46,2 10,8 8,o 4,o 58,o SO,s 108,6 84,6 
22,o 16,6 38,6 1 018,8 97,8 1116,s 8,76 3,46 13,4 0,8 0,2 . 254,6 36,6 22,4 17,2 330,s 297,4 628,2 449,s 
I 
112,o 90,8 202,8 5 803,o 755,8 6 558,8 11,52 3,o9 70,4 6,8 0,2 1514,6 115,8 66,8 61,4 2086,0 1909,4 3995,4 2360,s 
180,6 132,4 313,o 7 727,2 858,2 8 585,4 10,oo 3,65 104,6 7,s O,s . 2004,4 265,s 149,o 140,s 2631,4 2468,s 5100,o 3172,4 

















Amt Riddagshausen . 
» Vechelde 




Stadt Schöppenstedt . 
Amt Schöppenstadt 
» Salder 
Stadt Bad Harzburg. 
Amt Harzburg • • 
Summe 
Stadt Helmstadt 
Amt Helmstadt . 
Stadt Schöningen . 
Amt Schöningen 
Stadt Königslutter 
Amt Königslutter . 





Stadt Seesen . • 
Amt Seesen . 




Amt Holzminden . 
Stadt Stadtoldendorf. 
Amt Stadtoldendorf . 
Stadt Eschershausen. 





Stadt Hasselfeide . 
Amt Hasselfeide 





Allgemeine Übersicht der Geborenen, Eheschliessungen 
Ge b o-

































































































Se. männ-) weih-) lieh lieh Se. 
5 6 7 8 



















97,6 4,o 3,a 7,2 
316,s 18,s 16,a 35,o 
2 442,s 134,4 123,o 257,4 
475,2 18,6 18,6 
126,s 7,6 7,6 
278,s 11,s 11,2 
407,s 19,o 21,s 
99,4 4,s 4,4 
447,a 24,s 23,4 
386,s 23,a 18,s 
130,6 11,4, 9,s 
I 
2352,s 121,o '115,6 
69,o 2,6 2,s 
266,4 20,2 17,sl 
112,2 3,t 5,6 
280,s 18,2 15,2 
390,~ 22,4 25,o 
265,s 12,o 12,4 










































































männ- I weih- I 
lieh ! lieh 
9 ! 10 
I 
2051,2 i1961,6 











































































Se. männ-) weih- \ lieh lieh 






















































































































Se. :~ .~ ·a .s Se. = ..c= ..Q ..c= I 
s- J;J::-












































ll,o 8,o 19,o 
1,s 2,o 3,s 
o,~l1,s 2,4 
0,2 0,2 0,4 
13,s( 1,s 25,s 
0,6 O,s 1,2 
1,4 1,o 2,4 
0,2 0,2 
O,s 0,4 1,s 
1,s 0,6 2,4 
0,4 0,4 
1,s 1,o 2,s 


















5,41 2,4. 7 ,s 
Ö,sl Ö,'l 1,o 
0,4 0,2 O,s 







3,'l 2,6 5,s 
1,o 1,o 
0,6 0,4 1,o 
0,2 0,4 O,s 
O,s 1,o 1,s 
0,2 O,s 
0,6 0,2 O,s 
0,2 0,4 O,s 
2,6 3,4 6,o 
O,s O,s 1,o 
0,4 1,o 1,4 
0,6 0,2 O,s 
O,a 1,2 1,4 
0,4 0,4 
1,4 3,s 5,o 
3040,4 2880,o 5920,4 370,4 
3876,4 3675,2 7 551,6 430,2 
6916,s 6555,2 j13472,o 800,6 
363,4 733,s 3410,s 3243,4 6654,a 100,s 
409,4 839,6 4306,6 4084,6 • 8 391,a 138,o 
772~ 1573~ 7717~ 7328~115045~ 238~ 
79,a 180,o 15,, 12,2 27,4 
129,s 267,s 17,s15,6 33,4 
209,o 447,s 33,o 27,s 60,s 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00060952
und Gestorbenen für die Periode 1896/1900. 
rene 
Geborene 3. Summe Unter 100 Mehrgeburten 
der Lebend- und Tot- Geborenen a) b) 
zusammen Geborenen sind Zwillings- Drillings-
unehe-~ tot- geburten geburten 
männ- weih- I unehe- lieh ehe- unehe- ehe- un-Se. ehelich total eh!l-lieb lieh lieb geboren lieh lieb lieb lieh 
18 19 20 21 22 23 24 26 26 27 28 29 
66,4 54,6 121,o 3 575,o 558,s 4133,s 13,52 2,98 48,2 7,4 1,2 I 0,2 15,4 13,4 28,s 682,4 74,o 756,4 9,78 3,81 10,2 0,2 0,2 
8,o 7,6 15,6 504,4 67,2 571,6 11,76 2,78 8,o 1,o 
2,o 2,6 4,6 120,2 8,4 128,6 6,53 3,58 2,2 
91,s 78,2 170,o 4 882,o 708,4 5 590.4 12,67 3,o4 68,6 8,6 1,2 0,4 
10,8 6,4 17,2 484,8 38,4 523,2 7,34 3,29 5,o 0,2 
12,8 12,2 25,o 699,4 68,2 767,6 8,88 3,26 9,6 O,s 0,6 0,2 
2,s 1,6 4,4 112,o 9,s 121,s 8,o5 3,61 2,6 0,2 
6,4 6,o 12,4 345,o 51,4 396,4 12,97 3,13 3,2 0,2 
10,o 5,2 15,2 454,o 54,s 508,s 10,77 2,99 6,4 0,4 0,2 
1,o 2,o 3,o 100,2 7,6 107,8 7,o5 2,78 1,6 
6,4 6,4 12,8 326,8 37,8 364,6 10,37 3,51 2,s 0,4 
50,2 39,s 90,o 2 522,2 268,o 2 790,2 9,61 3,23 31,2 1,s 1,2 0,2 
7,4 4,2 11,6 485,2 38,s 524,o 7,40 2,21 7,4 0,4 0,2 
3,4 1,2 4,6 131,o 15,6 146,6 10,641 3,14 1,s 0,2 
3,2 2,6 5,8 284,o I 23,6 307,6 7,67 1,89 3,4 0,4 
6,2 6,4 12,6 418,8 42,4 461,2 9,19 2,73 5,4 0,2 . 
2,2 1,4 3;6 102,8 9,4 112,2 8,38 3,21 0,8 
6,8 7,2 14,o 459,s 49,4 509,2 9,70 2,75 5,4 . 
10,4 8,s 19,2 404,4 43,6 448,o 9,73 4,29 5,8 0,4 
2,4 3,o 5,4 135,6 21,6 157,2 13,74 3,u 3,o 
42,o 34,8 76,8 2 421,6 244,4 2 666,o 9,17 2,88 33,o 1,6 0,2 
0,8 1,2 2,o 71,o 5,2 76,2 6,82 2,62 1,4 
6,6 7,6 14,2 279,6 39,o 318,6 12,24 4,46 3,8 
4,4 1,6 6,o 117,s 9,6 127,2 7,55 4,72 1,4 . 
6,s 8,8 15,6 294,8 35,o 329,8 10,s1 4,73 4,2 0,2 
8,6 5,o 13,s 402,4 49,4 451,8 10,93 3,o1 4,6 0,8 0,2 
5,2 5,2 10,4 275,6 25,o 300,6 8,32 3,46 3,s 0,2 . 
32,4 29,4 61,s 1 441,o 163,2 1604,2 10,t7 3,s5 19,2 1,2 0,2 
5,4 5,2 10,6 250,o 14,8 264,s 5,59 4,oo I 2,8 0,4 . . 5,4 7,6 13,o 330,2 28,4 358,6 7,92 3,63 3,4 0,2 
2,8 2,4 5,2 102,o 6,8 108,8 6,25 4,78 1,o 
9,6 10,o 19,s 370,2 35,o 405,2 8,64 4,84 4,o 0,4 
O,s 1,o 1,8 58,2 4,6 62,8 7,32 2,87 0,8 
6,6 4,8 11,4 364,8 36,o 400,8 8,98 2,84 4,4 0,4 
3,o 3,4 6,4 135,4 8,4 143,8 5,s4 4,45 1,6 . 
33,6 34,4 68,o 1 610,s 134,o 1 744,8 7,6s 3,90 18,o 1,4 
3,6 5,4 9,o 255,o 19,2 274,2 7,oo 3,28 3,s 0,2 0,2 
5,s 5,2 11,o 312,4 34,s 347,2 10,o2 3,17 6,o 
4,4 1,s 6,2 102,s 14,6 117,2 12,46 5,29 2,8 0,2 
4,o 4,s Rs 195,o 27,o 222,o 12,16 3,96 3,o 
4,o 3,o 7,o 177,2 20,6 197,s 10,41 3,54 2,o 
21,s 20,2 42,o 1042,2 116,2 1158,4 10,o3 3,63 17,6 0,4 0,2 
116,o 91,4 207,4 6100,4 761,2 6 861,6 11,o9 3,o2 83,o 9,2 1,s 0,2 
155,s 145,4 301,2 7 819,4 873,o 8 692,4 10,o4 3,47 104,6 5,s 1,2 0,4 
271,s 236,s 508,6 13 919,s 1634,2 11 554,o 10,51 3,27 187,6 15,o 3,o O,s 
Eheschließungen 
I i :0~] I ll:~löl·;; =~~ 01 Zahl der 
über- ; ~ U legitimierten 
;; :ll :S ~ Kinder 
haupt ~~~t ~ = ~i männ- weih-:ai~:E t!!~.;.;o lieb lieh 
30 31 32 33 
1062,6 88 4 48,8 50,8 
181,o 28,6 16,o l 5,o 
157,6 24,o 12,8 12,8 
30,2 2,o 0,8 1,2 
1431,4 143,o 78,4 79,8 
128,2 12,2 8,2 5,o 
181,6 25,s 13,s 14,2 
21,s 2,o 1,4 0,6 
107,4 21,4 12,4 10,2 
134,6 17,s 10,s 8,6 
33,6 1,s 1,4 0,4 
84,8 16,8 8,2 9,o 
692,o 'D7,s 56,2 ,48,o 
120,6 13,o 6,4 7,2 
36,4 3,2 1,6 1,8 
76,8 1,4 1,2 0,2 
105,6 21,4 13,8 10,2 
31,4 1,4 0,6 0,8 
115,o 19,6 10,8 9,2 
107,6 12,4 6,o 7.2 
40,6 6,6 3,4 3,8 
634,o 79,o 43,8 40,4 
19,4 0,8 0,4 0,4 
91,6 16,4 10,2 8,2 
36,2 1,8 0,8 1,o 
92,6 9,8 5,4 4;4 
119,4 19,2 11,o 9,o 
77:6 8,4 3,s 4,6 
436,8 56,4 31,6 27,6 
65,o 2,o 0,8 1,2 
88,2 7,6 3,4 4,6 
22,2 2,4 1,2 1,2 
90,4 12,8 6,4 6,6 
16,4 2,8 1,6 1,2 
102,4 12,o S,o 4,s 
35,s 2,2 0,6 1,8 
420,4 41,8 22,o 21,4 
64,2 5,4 3,o 2;s 
82,2 12,s 7,6 6,4 
26,2 6,2 4,s 1,s 
57,8 10,4 4,s 6,4 
55,6 10,6 4,2 7,2 
286,o 45,4 24,2 24,4 
1724,6 141,6 80,4 74,4 
2176,o 321,s 175,s 167,2 
3900,6 463,4 256,2 241,6 
Gestorbene 
ausschl. Totgeborene 
männ- weih- Se. lieh lieb 
34 35 36 
1229,6 1082,s 2312,4 
221,6 199,8 421,4 
151,4 154,o 305,4 
42,6 38,6 81,2 
1645,2 1475,2 3120,4 
170,8 147,2 318,o 
182,8 172,6 355,4 
38,6 31,21 69,s 
114,s 105,4 220,2 
142,6 133,s 276,4 
31,2 29,6 60,8 
83,8 78,2 162,o 
764,6 698,o 1462,6 
189,8 163,4 353,2 
41,2 43,6 84,8 
89,6 80,8 170,4 
125,o 106,o 231,o 
33,4 31,4 64,8 
158,2 147,4 305,6 
148,2 129,4 277,6 
43,8 44,6 88,4 
829,2 746,6 1575,s 
23,4 24,4 47,8 
98,6 83,o 181,6 
41,6 38,2 79,8 
92,6 83,6 176,2 
124,6 114,4 239,o 
76,2 73,8 150,o 
457,o 417,4 874,4 
73,4 66,s 140,2 
88,6 90,4 179,o 
28,2 25,2 53,4 
109,8 103,2 213,o 
15,8 15,4 31,2 
102,s 108,4 211,2 
39,6 39,2 78,s 
458,2 448,6 906,s 
89,8 83,6 173,4 
104,s 94,4 199,2 
33,8 28,o 61,8 
62,2 60,6 122,s 
64,o 60,2 124:2 
354,6 326,s 681,4 
2089,o 1848,o 3937,o 
2419,8 2264,6 4684,<1 



































































Tabelle I. Fortsetzung. Allgemeine Übersicht der Geborenen, Eheschliessunge1 




1. Lebend-Geborene 2. Tot-
Kreis Bezirk 





Se. männ-1 weib- i Se. männ-[ weih- I Se. 
männ- weib-1 Se. Cz,.c:j ..Q,d Se. :ä.s ·~ <.> lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh <l),~ e- ~~==-
1 2 3 4 5 6 7 I 8 9 
I 10 I 11 12 13 ! 14 15 16 17 I 
I I 
Brannschweig Stadt Braunschweig . 1685,6 1573,2 3258,s 270,o 240,s 510,s 1955,6 
11814.o 3 769,s 46,4 39,2 85,6 9,s 8.2[17,s 
327,s 667,o 40,4 31,s 72,2 379,6[ 359,6 739,2 10,4 8,4 18,s I . I Amt Riddagshausen . 339,2 L2l O,sl 2,o 
» Vechelde 268,2 253,s 522,o 29,4 30,s 60,2 297.6 1 284,r; 582,2 7,2 6,6 13,s 2,'['''' 3,, 
» Thedinghausen . 56,2 51,s 108,o 3,o 3,o 6,o 59,2[ 54,s 114,o 2,2 1,4 3,o o,2 . I o,2 
Summe 2349,2 2206,6 4555,s 342,s 306,4 649,2 2692,o 2513,o 5 205,o 66,2 55,6 12Ls 13,o[10,o 23,o 
i 
1.41 W olfenbüttel Stadt Wolfenbüttel 252,4 237,o 489,4 19,s 18,s 38,6 272,2 255,s 528,o 7,o 6,o 13,o 0,2 1,t 
Amt Wolfenbüttel 347,2 341,6 688,s 32,6 33,6 66,2 379,s 375,2 755,o 10,4 6,s 17,2 1,sj 2,o 3,t 
Stadt Schöppenstedt . 54,2 42,4 96,6 3,6 5,6 9,2 57,s 48,o 105,s 1,o 1,6 3,2 0,2 o,~ 
Amt Schöppenstedt 171,6 154,o 325,o 25,s 24,2 50,o 197,4 178,2 375,o 6,s 4,s 11,6 0,6[ 0.6 1,1 • I 
» Salder 200,2 195,s 396,o 26,2 20,s 47,o 226,4 216,6 443,o 7,s 5,s 13,4 1,o 0,2' 1,1 
Stadt Bad Harzburg. 54,6 56,s 111,4 4,o 2,6 6,6 58,o i 59,4 118,o 2,6 1,o 3,o o .I 0,! ,_i 
Amt Harzburg . 169,o 161,s 330,s 15,s 16,o 31,s 184,s j 177,s 362,6 5,o 5,s 10,s 0,2! 0,4 O,e 
Summe 1249,2 1189,4 2438,6 127,s 121,6 249,4 1377,o 11311,o 2688,o 41,2 31,6 72.s 5,41 3,41 8,s 
252,41 236,2 
I I 
Helmstedt Stadt Helmstedt 230,4 219,o 449,4 22,o 17,2 39,2 488,6 8,o 4,4 12,4 1,4! 0,6/ 2,c 
Amt Helmstedt. 69,o 65,6 134,6 7,4 6,4 13,s 76,4 i 72,o 148,4 2,6 2,o 4,6 1,4[ 0,21 1,e 
Stadt Schöningen 145,4 135,s 281,2 12,o 13,2 25,2 157,4 I 149,o 306,4 2,4 3,s 6,2 0,2: 1,o
1 
1,2 
Amt Schöningen 206,6 200,2 406,s 22,o 18,s 40,8 228,61 219,o 447,6 8,s 5,2 14,o 
~ I 1,4 ~'81 0,61 Stadt Königslutter 49,o 44,2 93,2 5,6 3,4 9,o 54,6 47,o 102,2 2,o O,s 2,s 0,2 0,2 
Amt Königslutter . 239,6 217,6 457,2 24,2 15,o 39,2 263,s 232,6 496,4 8,s 6,s 15,6 1,oj O.s 1,s 
>> Vorsfelde . 197,6 173,2 370,s 24,4 17,4 41,s 222,o 190,6 412,6 8,s 6,4 15,2 1,o[ o;ol 1,6 
» Calvörde 69,2 59,o 128,2 13,o 8,4 21,4 82,2 67,4 149,6 2,4 1,6 4,o 0,61 0,61 1,2 
Summe 1206,s 1114,6 2 321,4 130,o 99,s 230,4 1337,4 1214,4 2551,s 43,s 31,o 74,s 6,,1 4,6
1
ll,o 
Gandersheim Stadt Gandersheim 30,o 30,2 60,2 1,6 3,4 5,o 31,6 I 33,6 65,2 0,2 0,4 O,o 0,4 . I o,4 
Amt Gandersheim. 150,6 145,2 295,s 18,o 15,4 33,4 168,6 160,o 329,2 6,o 4,2 10,2 O,s; 1,21 2,o 
Stadt Seesen. 58,4 60,s 119,y 5,2 3,2 8,4 63.()! 64,o 127,6 2,s 1,6 4,4 . I 
. I 
Amt Seesen 153,s 151,s 305,6 lO,s 16,o 26,s 164,sl 167,s 332,4 7,4 5,4 12,s 1,4 
Z::l 
1,s 
Lutter a. Bbge. 176,2 172,6 348,s 21,2 19,2 40,4 197,4 I 191,s 389,2 6,s 6,4 13,2 0,6f 1,2 » 
» Greene • 127,s 115,2 243,o 16,o 12,o 28,o 143,s 127,2 271,o 6,s 5,o 11,s 0,4 0,4 O,s 
Summe 696,s 675,s 1372,6 72,s 69,2 142,o 769,6 745,o 1514,6 30,o 23,o 53,o i 2,61 6,2 3,sl 




Amt Holzruinden . 149,s 134,s 284,6 9,6 9,6 19,2 159,41 144,4 303,s 6,s 4,4 i 11,2 0,41 O,s 
Stadt Stadtoldendorf. 54,s 50,4 105,2 4,6 1,s 6,4 59,4. 52,2 111,6 1,s 2.4 4,2 
Amt Stadtoldendorf . 176,4 167,4 343,s 13,2 18,6 31,s 189,6 i 186,o 375,6 9,6 • I 15,o O.s 0,2 O,s 5,4 
Stadt Eschershausen. 29,6 31,o 60,6 2,4 1,6 4,o 32,o! 32,6 64,s 1,o I 2,o . i 1,o ', I Amt Eschershausen . 174,o 154,4 328,4 16,s 13,o 29,s 190,s! 167,4 358,2 6,6 6,2! 12,s 0.4 O,s
1 
1,2 
» Ottenstein . 57,o 57,4 114,4 4,o 4,s 8,s 61,o, 62,2 123,2 2,2 1 ,s : 3,s o;2; 0,2 
Summe 761,o 710,2 1471,2 57,2 54,6 111,s 818,2: 764,s 1583,o 34,4 23.s 1 58,2 2,o: ~,sl 3,s 
I I I ~,2, Blankenburg Stadt Blankenburg 117,o 105,4 222,4 11,4 11,s 23,2 128.4 I 117,2 245,s 3,o i I 7,4 1,o : 1,2 . I 4,4: Amt Blankenburg. 150,2 135,o 285,2 18,o 16,o 34,o 168,2' 151,o 319,2 3,6: 4,6' 8,2 O,s O,s 
Stadt Hasselfeide . 47,s 43,s 91,4 6,o 5,4 11,4 53.s 49,o 102,s 1,4j 1,s 1 3,2 0,21 0,2 Amt Rasselfelde 98,6 93,s 192,4 12,2 9,4 2Ls 110,8 103,2 214,u 3.s · 3,2 7,o 0,2 0,6 1 O,s 
» Walkenried 76,4 77,s 154,o 8,o 7,6 ].5,s 84.4 85,2 169,s 3,s 3,4 7,2 1,o 1,o 
Summe 490,o 455,4 945,4 55,6 50,2 105.s 545,6 505,s i 1051,2 15,6 17,4 33,o 
i 
3,o 1,o. 4,o 
3303,4 13078,6 
i 
Städte 2928,s 2744,6 5673,2 374.s 334,o 708.s 6382,o 86,6 i 71,2 157,s I 14,, 11~ 251 Landgemeinden . 3824,4 3607,4 7 431,s 412,o 367,s 779,s 4236,4 ,3975,2 8211,6 144,s 111,2 255,s 18,s 12,4[31,o 
Herzogtum 6753,o 6352,o 13105,o 786,s 701,s 1488,6 7539,s !7053.s 14593,s 231,2 182,4 413.s . I I , 33,4 23,4,56, 




llnd Gestorbenen für die Periode 1901/05. 
rene Eheschließungen 
Gestorbene Mehr ' ~ S"'CC 
Mehrgeburten Gt .,.da lebend Geborene 3. Summe Unter 100 i1'~1>11-; Zahl der """". = ausschl. Totgeborene 
der Lebend- und Tot- Geborenen a) b) .!!_~g.~ legitimierten geboren über-
sind Zwillings- Drillings- ~~,!l~ Kinder als ge-zusammen Geborenen ;ai;::::o~ geburten geburten !l;!<>}l.., unehe-/ tot- haupt :a1 ~3 storben 
männ- weih- I unehe- lieh ehe- lunehe- ehe-~ un- "'P=a männ- weih- männ- weih-Se. ehelich total f"""'' =.cl~ Se. lieh lieh lieh geboren lieh lieh r h ehe- ~ CP 2·""" lieh lieh lieh lieh lC lieh 
-=="' No>tS.!
18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 
56,ol 47,4 103,4 3 344,4 528,6 3 873,o 13,ss 2,67 41,2 3,6 ,0,4 1045,2 87,2 49,6 47,o 1229,o 1166,8 2395,s 1373,s 
11,61 9,2 20,8 685,s 74,2 760,o 9,76 2,74 8,6 0,6 193,o 31,6 18,4 16,8 
213,8 205,8 419,6 319,6 
9,2 7,6 16,8 535,8 63,2 599,o 10,55 2,8o 7,s 1,o . 159,s 22,4 10,o 14,4 154,o 158,s 312,8 269,4 
2,4 1,4 3,s 111,6 6,2 I 117,s 5,26 3,23 1,s 36,2 1,2 0,4 0,8 40,8 36,o 76,s 37,2 
79,2 65,6 144,s 4 677,6 672,2 5 349,s 12,56 2,71 59,2 5,2 0,4 1434,2 142,l 78,4 79,o 1637,6 1567,4 3205,o 2000,o 
8,4 6,2 14,o 502,4 40,2 542,6 7,41 2,69 4,8 0,4 133,2 14,2 8,8 7,o 174,2 165,4 339,6 188,4 
12,2 8,s 21,o 706,o 70,o 776,o 9,o2 2,71 ·11,o 0,4 0,2 176,o 20,6 9,8 12,2 190,4 177,s 368,2 386,s 
1,s/ 1,s 3,4 99,8 9,4 109,2 8,61 3,u 2,o 0,2 . . 21,s 1,2 0,4 O,s 34,s 27,6 62,4 43,4 
7,<1 5,4 12,s 337,2 51,2 388,4 13,ts 3,so 3,o O,s 100,s 17,2 10,2- 10,o 112,4 107,2 219,6 156,o 
8,s 5,s 14,6 409,4 48,2 457,6 10,53 3,19 5,2 0,4 135,o 17,s 11,4 8,4 138,6 124,6 263,2 179,s 
2,s 1,o 3,s 115,o 6,8 121,8 5,58 3,t2 1,2 . 29,s 2,o 1,4 1,2 34,2 37,2 71,4 46,6 
5,2 6,2 11,4 341,6 32,4 374,o 8,66 3,o5 4,4 0,4 0,4 91,2 15,<t 8,<t 8,4 91,4 83,o 174,4 188,2 
46,s 35,o 81,6 2 511,4 258,2 2 769,6 9,s2 2,9r. 31,6 2,6 0,4 0,2 687,6 88,4 50,4 48,o 776,o 722,s 1498,s 1189,2 
9,4 5,o 14,4 461,s 41,2 503,o 8,t9 2,86 6,o 0,4 111,6 12,s 7,4 6,6 204,s 168,o 372,8 115,8 
4,o 2,2 6,2 139,2 15,4 154,6 9,96 4,o1 1,s 37,s 4,8 2,6 2,2 48,4 42,8 91,2 57,2 
2,6 4,s 7,4 287,4 26,4 313,s 8,u 2,s6 5,2 0,4 80,o 1,s 1,2 O,s 90,2 96,2 186,4 120,o 
9,6 5,8 15,4 420,8 42,2 463,o 9,u 3,ss 5,6 0,4 107,2 18,o 9,8 10,8 126,o 110,4 236,4 211,2 
2,o 1,o 3,o 96,o 9,2 105,2 8,76 2,85 2,2 0,2 24,4 3,o 1,8 1,4 27,4 30,o 57,4 44,8 
9,8 7,s 17,4 472,8 41,o 513,8 7,98 3,39 7,8 O,s 115,4 15,4 10,o 7,6 175,6 141,6 317,2 179,2 
9,s 7,o 16,8 386,o 43,4 429,4 10,u 3,91 5,6 0-4 108,6 1_4,s 9,2 6,4 142,8 119,o 261,8 150,8 
3,o 2,2 5,2 132,2 22,6 154,8 14,6o 3,36 1,2 0,2 39,4 6,4 4,2 2,8 46,4 39,o 85,4 64,2 
50,2 35,6 85,8 2 396,2 241,4 2 637,o 9,t5 3,25 35,4 2,o 624,2 76,s 46,2 38,4 861,6 747,o 1608,6 943,2 
0,6 0,4 1,o 60,8 5,4 66,2 8,16 1,51 1;2 20,4 2,o 1,o 1,o 21,2 26,6 47,s 17,4 
6,s 5,4 12,2 306,o 35,4 341,4 10,37 3,57 2,8 0,6 96,2 12,6 7,2 6,s 84,4 87,6 172,o 157,2 
2,s 1,6 4,4 123,6 8,4 132,o 6,36 3,33 3,2 36,8 2,2 O,s 1,6 35,(1 35,4 70,4 57,2 
8,8 5,s 14,6 318,4 28,6 347,o 8,24 4,21 2,6 O,o 91,s 11,o 6,6 4,s 84,6 91,4 176,o 156,4 
7,4 7,o 14,4 362,o 41,6 403,6 10,31 3,57 7,4 0,4 112,o 21,6 12,6 9,8 110,4 111,s 222,2 167,o 
7,2 5,4 12,6 254,8 28,8 283,o 10,16. 4,44 3,o 0,2 80,6 11,2 6,o 6,4 78,o 79,4 157,4 113,6 
33,6 25,6 59,2 1425,6 148,2 1 573,s 9,42 3,76 20,2 1,8 . . 437,s 60,6 34,2 30,4 413,6 432,2 845,s 668,8 
6,s 3,2 10,o 243,4 12,s 256,o 4,92 3,91 2,4 0,4 66,6 3,4 1,6 2,o 72,6 75,2 147,s 98,2 
7,2 4,8 12,o 295,8 20,o 315,s 6,33 3,8o 3,8 85,8 8,o 3,4 5,4 77,8 83,8 161,6 142,2 
1,s 2,4 4,2 109,4 6,4 115,s 5,53 3,s3 1,2 . 23,o 2,4 1,o / 1,4 29,8 28,2 58,o 53,6 
10,2 5,6 15,8 358,8 32,6 391,4 8,3s 4,04 3,s 0,2 96,2 10,2 4,8 6,o 106,4 113,2 219,6 156,o 
1,o 1,o 2,o 62,6 4,o 66,6 6,ot 3,oo 0,8 13,6 1,8 1,o 0,8 18,2 16,o 34,2 30,4 
7,o 7,o 14,o 341,2 31,o 372,2 8,33 3,76 6,4 0,6 0,2 90,2 11,4 6,4 5,4 102,o 97,o 199,o 159,2 
2,4 1,s 4,o 118,2 9,o 127,2 7,os 3,14 1,o 0,2 . . 36,s 3,o 1,e 1,6 37,4 38,2 75,s 47,6 
36,4 25,6 62,o 1 529,4 115,6 1645,o 7,os 3,77 19,2 1,4- 0,2 412,2 40,2 19,s 22,6 444,2 451,6 895,s 687,2 
4,o 4,6 8,s 229,8 24,4 254,2 9,6o 3,s8 2,o 0,2 75,o 1,s 0,8 1,2 84,2 78,o 162,2 83,4 
4,4 4,6 9,o 293,4 34,s 328,2 10,so 2,74 4,o 0,4 78,8 12,4 6,6 6,4 95,4 88,o 183,4 135,s 
1,4 2,o 3,4 94,6 11,s 106,2 10,92 ·3,20 1,o 29,4 7,o 4,6 2,6 26,2 27,4 53,s 49,2 
4,o 3,8 7,s 199,4 22,4 221,8 10,10 3,52 3,4 0,2 53,2 10,4 4,8 6,6 61,2 50,4 1ll,s 102,4 
4,8 3,4 8,2 161,2 16,6 177,81 9,34 4,61 l,s 0,2 48,2 7,8 4,o 3,s 51,2 45,s 96,8 72,s 
18,6 18,4 37,o 978,4 109,8 1 088,2 10,o9 3,40 12,2 1,o 284,6 39,2 20,s 20,6 318,2 289,4 607,6 443,6 
101,4 82,2 183,s 5 831,o 734,6 6 565,6 11,19 2,so 74,4 5,s 0,4 1710,s 142,6 81,4 75,2 2081,8 1978,o 4059,s 2322,2 
163,2,123,6 286,s 7 687,6 810,8 8 498,4 9,54 3,s7 103,4 8,8 0,6 0,2 2169,8 305,o 168,4 163,8 2369,4 2232,4 4601,8 3609,s 
264,ol205,8 470 .. 4 13 518,6 1545,4
1








--- ----- ----------~ 
1. Lebend-Geborene 2. Tot-
Jahr --·--~--
ehelich unehelich zusammen ehelich unehelich 
männlich I weiblich I Se. männ- weib- Se. männlich weiblich Se. männ-
1 
weib-1 Se. männ-1 weih- Se. lieh lieh lieh lieh lieh lieh 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 
1886 2 299 2167 4 466 320 283 603 2 619 2 450 5069 96 78 174 14 7 21 
1887 2 454 2 293 4 747 325 347 672 2 779 2 640 5 419 98 78 176 11 20 31 
1888 2 424 2 338 4 762 318 319 637 2 742 2 657 5 399 90 89 179 14 18 32 
1889 2 602 2 539 5141 354 319 673 2 956 2 858 5 814 93 72 165 17 8 25 
1890 2 637 2 487 5124 349 295 644 2 986 2 782 5 768 102 75 177 13 6 19 
1886/1890 12 416 11824 24 240 1666 1563 3229 14 082 13 387 27 469 479 392 871 69 59 128 
1891 2 873 2 699 5 572 371 329 700 3 244 3028 6272 88 79 167 19 13 32 
1892 2 822 2 730 5552 405 327 732 3 227 3 057 6284 94 88 182 12 14 26 
1893 2 956 2 792 5 748 390 352 742 3 346 3144 6490 104 so 184 21 9 30 
*) 1894 2 890 2697 5 587 337 406 743 3 227 3103 6 330 96 81 177 20 9 29 
~ *) 1895 2 918 2 768 5686 368 350 718 3 286 3118 6404 91 69 160 15 12 27 
..... 
*) 1891/1895 14459 13 686 28145 1871 1764 3635 16330 15 450 31780 473 397 870 87 57 144 
'"r::l 
:=e 
..... 1896 3 092 2 888 5 980 375 374 749 3 467 3 262 6 729 100 90 190 17 14 31 
00 1897 2 986 2 853 5 839 365 372 737 3 351 3 225 6576 106 83 189 17 15 32 
1898 2 975 2 974 5 949 380 364 744 3 355 3 338 6693 87 72 159 15 9 24 
1899 3 035 2 865 5 900 374 356 730 3 409 3 221 6630 112 66 178 12 11 23 
1900 3114 2 820 5 934 358 351 709 3 472 3171 6643 99 85 184 15 12 27 
1896/1900 15 202 14 400 29602 1852 1817 3669 17 054 16 217 33 271 504 396 900 76 61 137 
1901 3126 2 861 5 987 384 370 754 3 510 3 231 6 741 98 84 182 15 7 22 
1902 3 013 2 795 5 808 377 335 712 3 390 3130 6 520 97 80 177 17 7 24 
1903 2 936 2 768 5 704 380 317 697 3 316 3 085 6401 83 52 135 18 20 38 
1904 2 820 2 719 5 539 370 319 689 3190 3038 6 228 76 76 152 12 9 21 
1905 2 748 2 580 5 328 363 329 692 3111 2 909 6020 79 64 143 12 12 24 
1901/1905 14643 13 723 28 366 1874 1670 3544 16 517 15 393 31910 433 356 789 74 55 129 
r 
1886 3 673 3 534 7 207 435 410 845 4108 3 944 8 052 163 124 287 23 15 38 
1887 3 693 3 559 7 252 423 432 855 4116 3 991 8107 184 136 320 22 21 43 
1888 3 800 3 511 7 311 440 388 828 4 240 3 899 8139 159 125 284 27 17 44 
1889 3 752 3 581 7 333 419 370 789 4171 3 951 8 122 152 127 279 23 16 39 
1890 3680 3 529 7 209 422 352 774 4102 3 881 7 983 151 118 269 28 13 41 
1886/1890 18 598 17 714 36 312 2139 1952 4091 20 737 19666 40403 809 630 1439 123 82 205 
1891 3 985 3 606 7 591 410 375 785 4395 3 981 8 376 176 123 299 21 13 34 
1892 3 686 3 563 7 249 406 383 789 4 092 3946 8 038 161 125 286 12 6 18 
= 1893 3 867 3 730 7 597 443 441 884 4310 4171 8 481 178 135 313 16 16 32 I ~ 
'"r::l **) 1894 3 781 3 563 7 344 443 383 826 4 224 3 946 8170 142 115 257 20 12 32 
= **) 1895 3 809 3632 7 441 442 414 856 4 251 4046 8 297 156 103 259 21 14 35 
...... 
~ **) 1891/1895 19128 18094 37 222 2144 1996 4140 a 21272 20090 41362 813 601 1414 90 61 151 
~ 1896 3 879 3 591 7 470 415 389 804 4 294 3 980 8 274 155 116 271 19 13 32 ~ 
'"r::l 1897 3 860 3 731 7 591 443 455 898 4 303 4186 8489 147 130 277 19 15 34 
= 1898 3 918 3 658 7 576 454 428 882 4 372 4086 8 458 141 145 286 17 17 34 
= 
...;:! 1899 3 830 3 592 7 422 425 398 823 4 255 3 990 8 245 120 123 243 20 11 31 
1900 3 895 3 804 7 699 414 377 791 4309 4181 8 490 127 135 262 14 22 36 
1896/1900 19 382 18 376 37 758 2151 2047 4198 21533 20 423 41956 690 649 1339 89 78 167 
1901 3 899 3 675 7 574 461 391 4066 30 
! 
852 4 360 8 426 152 101 253 19 11 I 
1902 3 978 3 704 7 682 407 346 753 4 385 4050 8 435 147 120 267 20 12 32 I 
1903 3 804 3 568 7 372 415 376 791 4 219 3 944 8163 155 109 264 18 16 34 
1904 3 832 3 586 7 418 413 367 780 4 245 3 953 8198 143 112 255 25 16 41 
1905 3 609 3 504 7113 364 359 723 3 973 3 863 7 836 126 114 240 11 7 18 
1901/1905 19122 18 037 37159 2060 1839 3899 21182 19 876 41058 723 : 556 1279 93 62 155 
i 
*) In den nebenstehenden Angaben für 189! und 1895 sind die Daten der Stadt Bad Harzburg nicht mit enthalten· diese erscheinen zuerst 1896. 




1nd Gestorbenen für die einzelnen Jahre 1886/1905. 
rene 
Geborene 3. Summe Unter 100 
Geborenen der Lebend- und Tot-
zusammen Geborenen sind 





















































19 I 20 21 22 I 23 24 26 
s5 195 4640 I 624 
98 207 4 923 i 703 
107 211 4941 669 
80 190 5306 I 698 
81 196 5301 ! 663 
5 264 11,85 3,7o 
5626 12,50 3,68 
5610 11,93 3,76 
6004 11,os 3,16 
5964 11,12 3,29 
451 999 25111 I 3357 28 468 11,79 3,51 
92 199 5 739 732 
102 208 5 734 758 
89 214 5932 772 
90 206 5764 772 
81 187 5846 745 
6471 11,31 3,o8 
6492 11,os 3,2o 
6704 11,52 3,19 
6536 11,81 3,15 
6591 11,30 2,84 




















































6078 i 753 




















325 7 494 883 8 377 
363 7572 898 8470 
328 7 595 872 8 467 
318 7612 828 8440 
310 7478 815 8293 

























7741 836 8577 
7 868 932 8 800 
7 862 916 8 778 
7665 854 8519 
7961 827 8788 





















































































a) I b) 
Zwillings- Drillings-
geburten geburten 
ehe- unehe- ehe-[ un-
lieh lieh lieh ehe· lieh 

























































































































































1 .;~~] ~]~·;: =-~" Zahl der ·~~ ,:~.!l 
., .. ·~ legitimierten 
Gestorbene 
ausschl. Totgeborene 
..!! .. .g~~ . ~l~~ I Kinder 
~ ! : j I männ-1 weib-~ ] ~ ·f lieh lieh 
ts:l o"'C-
männlich I weiblich Se. 
31 32 33 34 35 36 





88 42 51 
94 57 46 
96 51 50 
104 68 44 
476 267 246 9594 





110 66 53 
103 55 59 
119 67 66 
114 59 69 
579 334 307 10430 
127 70 65 1990 
137 80 69 2004 
146 76 83 1997 
144 89 70 2242 
154 87 85 2212 
708 402 372 10445 
142 77 80 2147 
131 76 67 1936 
163 93 89 2157 
148 92 73 2078 
129 69 67 2091 













































































2695 2613 5308 2744 
10028 1361 720 
2052 289 168 
2064 258 147 
1961 238 134 
1910 266 139 
2035 278 157 




















































































































1. Lebend-Geborene 2. Tot-
Jahr -··-----
ehelich unehelich zusammen ehelich unehelich 
männlich I weiblich I Se. männ-1 weih- Se. männlich J weiblich I Se. männ- weih- Se. männ-1 weih- Se. lieh lieh lieh lieh lieh lieh 
1 2 3 4 0 6 7 8 9 I 10 I 11 12 13 14 15 i 16 I 17 
! 
1886 5972 5 701 11673 755 693 1448 6 727 6394 13121 259 202 461 37 22 I 59 
1887 6147 5 852 11999 748 779 1527 6895 6631 13 526 282 214 496 33 41 74 
1888 6224 5 849 12 073 758 707 1465 6982 6 556 13 538 249 214 463 41 35 76 
1889 6354 6120 12 474 773 689 1462 7127 6809 13 936 245 199 444 40 24 64 
1890 6317 6016 12 333 771 647 1418 7 088 6663 13 751 253 193 446 41 19 60 
1886/1890 31014 29538 60552 3805 3515 7320 34819 33053 67 872 1288 1022 2310 192 141 333 
1891 6 858 6 305 13163 781 704 1485 7 639 7009 14648 264 202 466 40 26 66 
1892 6508 6 293 12 801 811 710 1521 7 319 7 003 14322 255 213 468 24 20 44 
1893 6823 6522 13 345 833 793 1626 7656 7 315 14971 282 215 497 37 25 62 
a 1894 6671 6260 12 931 780 789 1569 7 451 7 049 14500 238 196 434 40 21 61 
= 
1895 6 727 6400 13127 810 764 1574 7 537 7164 14 701 247 172 419 36 26 62 
- 1891/1895 ~ 33 587 31780 65 367 4015 3760 7775 37602 35 540 73142 1286 998 2284 177 118 295 
~ 
llil 1896 6971 6479 13 450 790 763 1553 7 761 7 242 15003 255 206 461 36 27 63 ~ 1897 6846 6584 13 430 808 827 1635 7 654 7 411 15065 253 213 466 36 30 66 ~ 
= 1898 6 893 6632 13 525 834 792 1626 7 727 7 424 15151 228 217 445 32 26 58 
1899 6865 6457 13 322 799 754 1553 7 664 7 211 14875 232 189 421 32 22 54 
1900 7 009 6624 13 633 772 728 1500 7 781 7 352 15133 226 220 446 29 34 63 
1896/1900 34 584 ' 32 776 67 360 4003 3864 7867 38 587 36640 75 227 1194 1045 2239 165 139 304 
1901 7 025 6536 13561 845 761 1606 7 870 7 297 15167 250 185 435 34 18 52 
1902 6991 6499 13490 784 681 1465 7 775 7180 14955 244 200 444 37 19 56 
1903 6740 6336 13076 795 693 1488 7 535 7 029 14 564 238 161 399 36 36 72 
1904 6652 6305 12 957 783 686 1469 7 435 6991 14426 219 188 407 37 25 62 
1905 6357 6084 12 441 727 688 1415 7 084 6 772 13 856 205 178 383 23 19 42 




und Gestorbenen für die einzelnen Jahre 1886/1905. 
rene Eheschließungen 
Gestorbene Mehr J..!. ~Jod 
Geborene 3. Summe Unter 100 Mehrgeburten ;-g~·! Zahl der lebend 
' der Lebend- und Tot- Geborenen a) b) .a~.;i ausschl. Totgeborene geboren über- .r,! !'E legitimierten 
sind Zwillings- Drillings- - o- o Kinder als ge-zusammen Geborenen ~:;;a"' unebe-~ tot geburten gehorten haupt .. ~ o1: storben 
männ-1 weib- unehe-
lieh -
ehe-junehe- ehe-~ un- .; ~ =i männ- weih-Se. ehelich total geboren Ii h ehe- :a=13 männlich weiblich Se. lieh lieh lieh lieh lirh c lieh ~-8.gJ lieh lieh 
18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 Sl 32 33 34 35 36 37 
296 224 520 12134 1507 13641 11,o5 3,81 171 17 1 1 3388 393 205 214 4579 4411 8990 4131 
315 255 570 12495 1601 14096 11,36 4,o4 152 17 2 3219 324 168 180 4376 4091 8467 5059 
290 249 539 12536 1541 14077 10,95 3,ss 172 10 1 3392 369 201 195 4575 4301 8876 4662 
285 223 508 12918 1526 14444 10,56 3,52 156 20 2 . 3477 382 207 207 4530 4416 8946 4990 
294 212 506 12779 1478 14257 10,37 3,55 167 17 1 1 3512 369 206 187 4846 4562 9408 4343 
1480 1163 2643 62862 7653 70515 10;85 3,75 818 81 7 2 16988 1837 987 983 22906 21781 44687 23185 
304 228 532 13629 1551 15180 10,22 3,50 172 8 1 3560 422 255 213 4558 4108 8666 5982 
279 233 512 13269 1565 14834 10,55 3,45 185 11 1 3573 368 213 190 4833 4593 9426 4896 
319 240 559 13842 1688 15530 10,87 3,6o 176 16 1 3447 341 189 182 4969 4719 9688 5283 
278 217 495 13365 1630 14995 10,s7 3,so 176 22 1 3420 385 206 215 4572 4192 8764 5736 
283 198 481 13546 1636 15182 10,78 3,17 166 15 3595 392 216 210 4655 4278 8933 5768 
1463 1116 2579 67651 8070 75721 10,66 3,41 875 72 4 . 17595 1908 1079 1010 23587 21890 45477 27665 
291 233 524 13911 1616 15527 10,41 3,a7 170 12 5 1 3775 432 241 219 4282 3862 8144 6859 
289 243 532 13896 1701 15597 10,91 3,41 178 14 1 3787 448 247 230 4450 4074 8524 6541 
260 243 503 13970 1684 15654 10,76 3,21 196 22 4 3949 474 253 260 4248 3941 8189 6962 
264 211 475 13743 1607 15350 10,47 3,oo 192 10 3 . 3926 484 270 247 4708 4247 8955 5920 
255 254 509 14079 11563 15642 9,99 3,25 202 17 3 1 40661 479 270 252 4856 4439 9295 5838 
1359 1184 2543 69599 8171 77770 10,51 3,27 938 75 15 3 19503 2317 1281 1208 22544 20563 43107 32120 
284 203 487 13996 1658 15654 10,59 3,u 190 16 . . 3967 445 235 258 4570 4366 8936 6231 
281 219 500 13934 1521 15455 9,84 3,24 192 11 2 3734 427 247 211 4227 3915 8142 6813 
274 197 471 13475 1560 15035 10,s8 3,1s 168 14 . 3773 473 266 251 4611 4355 8966 5598 
256 213 469 13364 1531 14895 10,28 3,15 170 17 1 1 3923 437 253 228 4376 4155 8531 5895 
228 197 425 12824 1457 14281 10,ao 2,98 171 15 2 4006 456 248 247 4472 4261 8733 5123 
1323 1029 2352 67593 7727 
I 





Tabelle II. Gebore1 
Im J a h r e 
--
--- ----- -- ---------~---
Jahr und Bezirk 
Lebendgeborene Totgeborene Summe 
-~--- -- ---~ 
ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich 
I männlich I weiblich männlich I weiblich 
I 
männlich I weiblich_ männlich weiblich männlich weiblich männlich I weiblich 
1 2 I 3 4 I 5 6 I 7 8 i 9 10 ! 11 12 13 
-.." 
1886/90 
Stadt Braunschweig 1468,o 1373,o 243,2 231,o 57,s 43,o 10~o 9,4 1525,s 1416,o 253,2 240,4. 
Übrige Städte 1015,2 991,2 90,o 81,o 38,o 35,4 3,s 2,4 1053,2 1026,o 93,s 84,o 
Landgemeinden . 3719,o 3542,s 427,s 390,4 161,s 126,o 24,o 16,4 3881,4 3668,s 452,4 406,s 
Herzogtum. 6202,s 5907,6 761,o 703,o 257,o 204,4 38,4 28,2 6460,4 6112,o 799,4 731,2 
1891i95 
Stadt Braunschweig 1722,4 1610,4 281,2 269,o 56,4 43,2 13,o 8,s 1778,s 1653,o 294,2 277,s 
Übrige Städte 1186,o 1148,s 94,4 84,s 39,2 36,o 4,6 2,6 1225,8 1185,4 99,o 87,4 
Landgemeinden . 3808,4 3596,s 427,4 398,2 161,6 119,s 17,s 12,2 3970,o 3716,6 445,2 410,4 
Herzogtum . . 6717,4 6356,o 803,o 752,o 257,2 199,o 35,4 23,o 6974,6 6555,o 838,4 775,6 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 1780,o 1692,4 270,o 269,2 55,4 I 46,o 11,o 8,o 1836,o 1739,o 281,o 277,2 I Übrige Städte 1259,s 1187,o 99,s 94.2 45,4 ' 32,o 4,2 4,2 1305,2 1220,2 104,o 98,4 
Landgemeinden . 3876,4 3675,2 430,2 409,4 138,o 129,s 17,s 15,o 4014,4 3805,o 448,o 425,o 
Herzogtum. 6916,s 6555,2 800,6 772,8 238,s 209,o 33,o 27,s 7155,o 6764,2 833,o 800,6 
1901/05 I 
Stadt Braunschweig 1685,o 1573,2 270,o 240,s 46,4 ! 39,2 9,6 8,2 1732,o 1612,4 279,o 249,o I 
Übrige Städte 1243,o 1171,4 104,s 93,2 40,2 32,o 5,2 2,s 1283,2 1203,4 llO,o 96,o 
Landgemeinden . 3824,4 3607,4 412,o 367,s 144,6 111,2 18,6 12,4 3969,o 3718,6 430,o 380,2 
Herzogtum. 6753,o 6352,o 786,s 701,s 231,2 182,4 33,4 23,4 6984,2 6534,4 820,2 725,2 
Herzogtum 
1886 5972 5701 755 693 259 202 37 22 6231 5903 792 715 
1887 6147 5852 748 779 282 214 33 41 6429 6066 781 820 
1888 6224 5849 758 707 249 214 41 35 6473 6063 799 742 
1889 6354 6120 773 689 245 199 40 24 6599 6319 813 713 
1890 6317 6016 771 647 253 193 41 19 6570 6209 812 666 
1891 6858 6305 781 704 264 202 40 26 7122 6507 821 730 
1892 6508 6293 811 710 255 213 24 20 6763 6506 835 730 
1893 6823 6522 833 793 282 215 37 25 7105 6737 870 818 
1894 6671 6260 780 789 238 196 40 21 6909 6456 820 810 
1895 6727 6400 810 764 247 172 36 26 6974 6572 846 790 
1896 6971 6479 790 763 255 206 36 27 7226 6685 826 790 
1897 6846 6584 808 827 253 213 36 30 7099 6797 844 857 
1898 6893 6632 834 792 228 217 32 26 7121 6849 866 818 
1899 6865 6457 799 754 232 189 32 22 7097 6646 831 776 
1900 7009 6624 772 728 226 220 29 34 7235 6844 801 762 







Lebendgeborene Totgeborene Summe Lebendgeborene Totgeborene Summe Jahr und Bezirk 









I I 19,s, 21,2 5,zll 4,o 
8,4 8,4 4,2 3,s 
38,6 38,6 17,s 14,2 
2,o 1,o 129,o 129,6 
0,4 0,2 94,s 92,s 
2,s 2,2 342,4 311,4 
21,s 22,2 116,4 
8,si 8,s 85,o 
41,4/40,s 294,6 







28,6 3,s 3,s 1,s 1,o 160,o 143,o 
10,s 7,s 3,s 4,s 0,2 0,4 105,4 108,2 
37,si35,s 15,2 13,s 2,4 1,4 349,s 337,o 




10,s 8,o 95,o 
40,o 37,2 316,o 







24,2 26,2 6,J 4,s 
9,o 7,s 3,sl3,o 
41,41~8,s 12,4 10,s 
1,6 O,s 161,4 
O,s 106,s 




25,s 27 ,o 143,2 
9,o 8,4 98,o 
42,4 40,4 304,4 






I 139,o 20,oi21,4 3,2 4,o O,s O,s 149,s 143,o 
96,4 lO,ol 7,o 2,4 l,s 0,2 l,o 108,6 98,2 
308,s 39,2 133,s 13,o 12,o 1,s 1,2 333,4 320,6 
20)22,2 139,2 
10,2! 8,o 102,4 
41,oj35,o 317,s 






482 62 63 23 22 5 
496 58 82 31 24 6 
491 67 61 39 24 6 
551 60 68 15 25 4 
539 87 67 27 15 5 
619 578 71 73 22 26 4 
550 547 76 71 23 23 2 
576 557. 76 73 30 24 6 
624 585 71 65 17 21 7 
593 563 81 78 21 17 2 
594 520 81 . 85 28 18 2 
599 553 69 83 26 18 2 
522 499 81 62 20 26 1 
611 555 73 60 18 14 5 
574 558 69 72 18 15 3 
570 554 91 74 21 15 3 
612 543 65 57 16 18 1 
585 552 61 65 14 16 3 
589 546 59 63 22 22 2 




















565 504 67 64 502 
549 520 64 88 483 
589 515 73 65 504 
561 576 64 71 504 
567 I 554 92 70 487 
641 604 75 79 623 
573 570 78 73 533 
606 581 82 77 507 
641 606 78 65 535 
614 580 83 80 526 
622 538 83 91 549 
625 571 71 86 565 
542 525 82 65 530 
629 569 78 61 505 
592 573 72 76 579 
591 569 94 75 577 
628 561 66 61 576 
599 568 64 70 611 
611 568 61 65 528 





19,4 21,s 5,s 3,2 0,4 0,4 
7,4 8,o 4,2 4,s 0,2 0,2 
43,s 35,s 13,2 9,o 2,4 2,o 
70,s 65,4 23,o 17,o 3,o 2,s 






19,s 22,2 Stadt Braunschweig 
7 ,s 8,2 Übrige Städte 
46,2 37 ,s Landgemeinden 






25,419,2 4,s 3,o O,s 1,2 138,s 127,4 
7,s 7,2 2,s 3,s 0,4 0,4 97,s 96,s 
41,o 33,s 12,s lO,o 1,2 O,s 328,s 304,2 
74,o 60,2 20,o 16,s 2,2 2,2 564,s 528,2 
26,o 20,4 Stadt Braunschweig 
8,o 7,s Übrige Städte 
42,2 34,4 Landgemeinden 





23,4 23,o 4,s 3,o 
9,2 7,4 4,o 3,s 
34,2 32,s 11,s 13,2 
66,s
1










24,4l22,s 3,s 3,s l,o 0,4 
8,s 7 ,s 4,s 2,s 0,2 
35,2 33,2 12,o 8,o 2,2 O,s 
516,4 68,4 63,6 20,4 14,4 3,4 l,o 
472 77 63 24 14 
439 51 67 27 19 3 
445 76 75 21 20 3 
492 72 73 26 18 6 
499 77 49 17 14 3 
488 83 55 24 16 2 
499 73 64 23 20 1 
517 70 58 20 16 
512 68 69 13 17 3 
542 76 55 20 14 5 
553 74 67 21 21 6 
528 56 75 22 21 3 
509 7 4 64 20 17 2 
494 67 55 21 20 3 
519 63 55 18 21 
535 78 65 23 17 3 
514 61 62 15 12 3 
519 68 60 26 12 4 
496 66 65 23 14 5 





















566,o i 540,s 
1896/1900 
25,o 23,4 Stadt Braunschweig 
9,s 8,o Übrige Städte 
35,ol34,s Landgemeinden 






25,4 23,2 Stadt Braunschweig 
9,o 7,s Ubrige Städte 
37,4 33,s Landgemeinden 






486 77 66 
458 54 68 
465 79 79 
510 78 75 
513 80 52 
647 504 85 59 
556 519 74 67 
527 533 70 59 
548 529 71 72 











574 80 69 
549 59 76 
526 76 67 
514 70 57 
540 63 61 
552 81 65 
526 64 65 
531 72 61 
510 71 66 


























Tabelle li. Fortsetzung. Gebore~ 
März April 
---- -· -··· . ···--------~-----.---~-~-~J-~---~-.----~----.-1------' 
Lebendgeborene Totgeborene Summe Lebendgeborene Totgeborene Summe 
Jahr und Bezirk -~~~~.-~-l-----~-----1~-------,.----~--~-----.~-----il------.---~----------.-----
ehelieh unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich: 
1 38 39 
1886/90 
Stadt Braunschweig 121,2 115,2 
Ubrige Städte • 91,4 88,2 
Landgemeinden . 312,4 311,6 
Herzogtum. . . 525,o 515,o 
1891/95 
Stadt Braunschweig 149,s 137 ,s 
Übrige Städte • 106,4 102,s 
Landgemeinden • 336,s 307,2 
Herzogtum. • 593,o 547,s 
1896/1900 
4o 41 42 43 44 I 45 46 47 
25,2 22,4 5,4 4,2 O,s l,o 126,6 119,4 
9,2 7,s 4,2 l,s 0,6 0,4 95,6 90,o 
39,6 37,4 16,s 11,s 2,4 1,4 329,2 323,4 
74,o 67,s 26,4 17,s 3,s 2,s 551,t 532,s 
11111 
48 49 50 
26,o 23,4 118,s 
9,s 8,2 84,2 
42,o 38,s 303,2 






24,o 24,4 5,s 3,s 
9,sl 5,s 4,sl 2,2 
37,ol33,o 17,sl10,2 
1,4 l,z 155,s 141,4 25,4 25,6 142,4 127,4 
0,4 0,6 111,o 105,o 10,2 6,4 97,s 95,4 
1,6 O,s 354,4 317,4 38,6 33,s 340,2 301,4 
3,4 2,s 621,o 563,s 74,2 65,s 580,4 524,2 
~ ~I ., I 
a ~ 
52 M 54 I 55 56 57 58 59 so st 1 
24,o 16,o 3,s 6,o 1,4 
7,o 5,6 3,6 3,o 0,2 
38,2 34,4 12,o 11,4 1,4 





26,4 24,o 3 s 4,s 
5,s 7,6 4,o/2,s 
37,z 34,4 15,6 11,2 










120,o 25,4 17,J 
86,4 7,2 5,sl 
301,o 39,6 34,s 









Stadt Braunschweig 151,6 l6l,2 
Übrige Städte . 117,2 lOO,s 
Landgemeinden . 343,o 318,2 
70,r3,, 28,, 16,, 
23,4 22,s 4,4 5,4 
12,o 9,s 5,s 2,s 
37,s 40,2 11,4 11,s 
0,2 0,6 156,o 166,6 
O,s 0,4 123,o 103,2 
2,2 2,o 354,4 330,o 
23,6 23,2 156,2 139,4 
12,6 lO,o 107,s 95,s 
40,o 42,2 308,4 294,2 
26,t 23,6 5,6
1 
l,s 0,2 O,s 161,s 141,2 26,6 24,4 
7,2 7,6 4,4
1 
2,o 0,6 112,2 97,6 7,2 8,21 
36,s 32,2 ll,s
1
to,4 1,4 l,s 320,2 304,6 38,2 34,o 
Herzogtum. 611,s 580,o 73,2 72,4 21,6 19,s 3,o 3,o 633,4 599,s 76,2 75,4 572,4 529,2 70,, 63,. 21 ,r 4,. 1 ,, 3,, 594,, 543,. 72,, 66. 
1901/05 
~tadt Braunschweig 149,2 139,2 
Ubrige Städte . 111.0 110,2 
Landgemeinden . 335;2 336,s 
27,6 24,2 4,a 3,2 0,6 1,2 153,s 142,4 
8,4 10,4 5,2 2,2 1,2 0,4 116,2 112,4 
40,2 34,2 12,4 8,s 2,4 2,o 347,6 345,s 
28,2 25,4 135,s 133,s 
9,6 lO,s 102,6 105,o 
42,6 36,z 315,o 299,6 
24,s 20,4 7,o· 4,o l,o 0,4 142,s 137,s 25,s 20,s, 
lO,s 9,s 2,2 2,2 0,4 0,2 104,s 107,2 ll,2lO,o! 
33,2 32,s 13,o 8,4 1,2 O,s 328,o 308,o 34,4 33,s 






















501 497 71 78 24 19 3 
538 547 76 77 27 15 4 
515 531 72 76 22 18 4 
553 524 83 58 24 21 5 
518 476 68 49 35 16 3 
608 532 69 62 27 17 2 
532 494 68 63 28 13 4 
589 571 69 64 26 23 6 
591 556 72 54 29 11 1 
645 585 76 73 30 17 4 
599 576 73 78 19 16 5 
626 589 94 73 23 20 2 
615 550 65 84 21 24 2 
596 590 63 70 21 17 2 
623 595 71 57 24 22 4 
599 642 81 65 22 13 7 
654 595 72 72 22 20 4 
560 566 67 61 21 13 4 
575 573 89 74 19 17 5 






















525 516 74 81 436 
565 562 80 79 513 
537 549 76 82 488 
577 545 88 60 576 
553 492 71 50 518 
635 549 71 65 582 
560 507 72 65 531 
615 594 75 67 627 
620 567 73 55 571 
675 602 80 77 591 
618 592 78 81 536 
649 609 96 76 585 
636 574 67 87 574 
617 607 65 72 604 
647 617 75 61 563 
621 655 88 66 596 
676 615 76 75 556 
581 579 71 70 557 
594 590 94 76 510 
616 563 73 75 547 
472 65 59 21 25 2 
486 79 61 20 20 3 
479 69 55 18 24 6 
525 77 47 20 16 
473 56 58 18 17 4 
523 68 63 25 23 5 
505 62 56 19 16 4 
543 62 67 26 17 2 
526 78 75 23 23 4 
524 76 69 24 14 3 
513 67 54 17 19 2 
530 72 67 27 15 
533 67 68 25 17 2 
499 61 72 24 12 2 
571 85 56 16 8 2 
537 82 75 25 17 3 
585 66 65 22 17 2 
548 86 62 26 14 1 
513 51 55 22 14 1 

















457 497 67 62 
533 506 82 63 
506 503 75 58 
596 541 77 47 
536 490 60 58 
607 546 73 66 
550 521 66 57 
653 560 64 67 
594 549 82 76 
615 538 79 74 
553 532 69 56 
612 545 72 70 
599 550 69 70 
628 511 63 78 
579 579 87 59 
621 554 85 76 
578 602 68 65 
583 562 87 63 
532 527 52 58 






Lebendgeborene Totgeborene Summe Lebendgeborene Totgeborene Summe 
Jahr und Bezirk 
I ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich 




s j!:: s j!:: s j!:: s j!:: 
62 63 64 65 66 I 67 68 I 69 70 I 71 72 73 74 7ö 78 77 78 79 RO 81 82 83 84 8ö 1 
' I 
1886/90 
126,a llO,s 21,s 20,4 3,s 4,2 1,2 O,s 130,4 115,o 22,s 21,2 119,o 111,6 .18,o 19,o 5,s 4,2 0,4 1,o 12'4,s 115,s 18,4 20,o Stadt Braunsebwei 
85,s 75,6 7,s 7,6 3,6 2,s 0,2 89,4 78,4 7,s 7,s 84,6 81,s 7,2 8,s 1,6 3,4 0,2 86,2 85,2 7,4 8,s Ubrige Städte 
286,2 284,4 37,2 27,s 12,s\10,o 2,s 1,6 299,o 294,4 40,o 29,4 303,s 278,s 29,4 26,s 12,s 9,s 1,2 O,s 316,4 288,6 30,6 27,2 Landgemeinden 
1498,6 470,s 66,s 55,s 20,2 17,o 4,o 2,6 518,s 487,s 70,6 58,4 507,2 472,2 54,s 54,4 20,y7,4 1,s 1,s 527,4 489,6 56,4 56,o Herzogtum 
I 1891/95 I j140,s 134,s 25,o 24,o 4,s 4,o O,s l,t 145,4 138,s 25,s 25,2 134,4 134,2 25,o 27,o 4,4 1,s O,s O,s 138,s 136,o 25,s 27,s Stadt Braunscbwei 
93,o 96,s 8,4 8,o 3,4 4,2 O,s 0,2 96,4 lOl,o 9,o 8,2 97,4 87,s ll,o 7,o 2,s 1,s 0,4 . lOO,o 89,2 11,4 7,o Ubrige Städte 
312,s 296,o 38,o 29,4 16,2 9,s 0,6 O,s 329,o 305,s 38,6 30,2 292,s 286,o 39,o 33,o 8,6 7,6 1,o~, 1,o 301,4 293,s 40,4, 34,o Landgemeinden 




1139,2 134,o 19,o.23,s 4,s 4,s 1,o 1,s 143,s 138,s 20,o 25,4 138,s 133,s 20,o 19,s 4,s 4,o 1,2 0,2 143,s 137,s 21,2 20,o Stadt ßraunschweig 
!105,o 91,o 6,4 7,s 3,4 2,o 0,4 0,4 108,4 93,o 6,s 8,o 104,o 99,2 7,2 8,o 3,4 2,s O,s O,s 107,4 102,o 7,s 8,s Übrige Städte 
318,o 296,s 29,2 34,o 11,o 10,4 1,4 1,2 329,o 307,2 30,s 35,2 303,s 308,4 34,o 32,4 10,2 10,s 2,o O,s 313,s 319,o 36,o 33,2 Landgemeinden 
562,2 521,s 54,s 65,4 19,o 17,2 2,s 3,2 581,2 539,o 57,4 68,s 546,4 541,4 61,2 60,2 18,4 17,4 3,s 1,s 564,s 558,s 65,o 61,s Herzogtum 
-
1901/05 
138,4 133,4 23,2 22,4 4,2 3,4 0,4 O,s 142,s 136,s 23,s 23,2 134,s 126,2 18,o 20,s 3,4 2,s O,s O,s 138,2 129,o 18,s 21,6 Stadt Braunschweig 
103,s 92,s 8,s 7,4 4,o 2,s 0,2 107,s 95,4 8,s 7,4 99,4 92,6 10,s 5,4 3,s 3,s O,s 0,2 103,2 96,4 11,4 5,s Übrige Städte 
331,4 297,o 36,6 31,s 13,4 IO,s 2,o O,s 344,s 307,s 38,s,32,4 319,s ,281,s 33,s 27,4 13,4l 9,o 1,o O,s 333,2 290,s 34,s 28,o Landgemeinden 
573,s 523,o 68,4 61,6 21,6 17,o 2,s 1,4 595,2 540,o 71,o 63,o 554,o \500,6 62,4 53,s 20,s 15,s 2,2 l,s 574,s 516,2 64,s 55,2 Herzogtum 
Herzogtum 
i 480 463 64 47 22 20 6 4 . 502 483 70 51 477 439 65 66 21 18 1 .1 498 457 66 67 1886 
490 426 69 51 21 18 1 2 511 444 70 53 487 457 57 62 20 22 2 2 507 479 59 64 1887 
I 498 461 67 51 25 17 3 3 523 478 70 54 529 471 57 52 16 13 1 3 545 484 58 55 1888 
524 501 61 64 18 16 8 2 542 517 69 66 512 492 43 44 24 16 4 1 536 508 47 45 1889 
501 503 72 66 15 14 2 2 516 517 74 68 531 502 51 48 20 18 1 1 551 520 52 49 1890 
i 
r 
542 538 75 63 25 18 4 1 567 556 79 64 542 543 70 70 12 7 2 2 554 550 71 72 1891 
534 522 84 55 22 25 3 556 547 84 58 537 482 83 59 18 12 2 1 555 494 85 60 1892 
559 535 76 56 24 14 2 3 583 549 78 59 516 516 73 56 18 16 1 534 532 .74 56 1893 
541 513 51 68 26 14 2 3 567 527 53 71 498 465 67 81 13 15 6 3 511 480 73 84 1894 
557 530 71 65 24 19 2 1 581 549 73 66 530 533 82 69 17 5 1 3 547 538 83 72 1895 
572 521 60 63 20 18 4 2 592 539 64 65 522 520 59 62 18 20 . 2 540 540 59 64 .1896 
583 520 53 66 19 22 3 5 602 542 56 71 533 579 75 75 17 24 8 2 550 603 83 77 1897 
524 552 51 81 20 13 2 4 544 565 53 85 568 542 58 58 8 15 3 1 576 557 61 59 1898 
574 500 57 62 21 15 3 1 595 515 60 63 537 520 59 50 19 12 5 1 556 532 64 51 1899 
558 516 52 55 15 18 2 4 573 534 54 59 572 546 55 56 30 16 3 2 602 562 58 58 1900 
577 537 69 70 19 20 4 2 596 557 73 72 611 520 65 73 21 20 1 2 632 540 66 75 1901 
609 539 66 58 25 21 4 1 634 560 70 59 554 502 76 50 30 17 3 1 584 519 79 51 1902 
558 543 81 68 27 17 3 3 585 560 84 71 550 530 57 57 15 7 1 3 565 537 58 60 1903 
568 490 59 49 15 11 1 583 501 60 49 532 485 60 44 22 14 4 1 554 499 64 45 1904 




Tabelle II. Fortsetzung. Geboren1 
J u 1 i August 
- ---- --- ·---·-·- -----.~--------~--- ~----~------;.--------~--.--------
1 Lebendgeborene Totgeborene Summe Lebendgeborene Totgeborene Summe 
Jahr und Bezirk -------------.-----1------;~~ --1----~----1----~------- --~--_:_..---11-------.---- .. 
l---;-eh---.e_lic_h_, u~ehe~~h ;---;eh __ e,li_ch_
1
_u_n-.-eh-,e_b_· ch-l----;e_h,e_Iic_h __ ,_un-o-e•h-el_ic_· h
1
---.e-h'e,--li_ch __ ,_un-,-e_hr--elich ehelich unehelich 
ehelich unehelich 
-ä I ..... s:l l:c 'E :c =I ..... -s I·~ -ä :c '"§I·~ =I:; "ä 1:.;- -ä 1:.;-~:;; -ä-l:ä r:: ~ = •.-I fo"j .......  :e ...... ,..... ~ - ~ .......  ..... ~ """" a or-t = ' -~ = .... 
·s ·; ·s ; ·s ; ·s ; s ; ~ ·; -s ; ·s ; ·s ; 's . ; ·s 1 ~ 's ; 
86 i 87 88 I 89 90 91 92 I 93 94 1 9o 96· 97 98 99 100 I 101 1021103 104 1oo 1oß I 101 1os I 109 , 1 
1886190 1 
Stadt Braunschweig 128,o 120,s 16,o 18,o 4,41 2,s 0,4 132,4 
0,4 0,6 79,s 
1,o O,s 317,o 
123,4 16,4 18,o 125,o 
81,4 7,2 7,4 83,4 
297,4 31,o 29,s 323,s 
Übrige Städte 77 ,o 78,e 6,s 6,s 2,s 1, 2,s 
Landgemeinden . 305,2 287,o 30,o 29,o 11,s;1o,4 
Herzogtum. 510,2 486,4 52,s 53,s 19,ol,15,s l,s 1,4 529,2 502,2 54,s 55,2 532,o 
1891/95 
I 
Stadt Braunschweig 152,o 143,s 20,4 21,4 4,ol 3,s 1,2 
5,2 5,o 2,sl 2,s 0,2 








21,6 21,4 144,4 
5,4 5,o 96,s 
32,o 29,4 338,4 
Übrige Städte 104,4 94,4 
Landgemeinden . 301,4 294,4 
55,6 55,2 19,si15,o 3,4 
I 


























































21,2 19,s 4,6[ 3,s 1,o 
I 8,2 7 ,o 4,4, 3,2 0,4 
28,s 28,4 1Ls!10,s 1,s 











19,6 16,s 3,41 3,6 2,o 0,2 157,4 137,4 
5,s S,s 3,0 i 4,o o;2 112,6 104,o 
33,2 29,2 10,4 8,2 1,2 1,o 329,4 301,s 
58,4 54,s 16,s 15,s 3,2 1,4 599,4 543,2 
48 53 20 11 
57 56 20 12 
57 67 13 14 
55 49 17 17 




















22,2 20,4 157,4 
8,6 7,o 111,2 
30,4 29,2 343,6 
61,2 56,6 612,2 
21,6 17,o 147,6 
5,6 9,o 109,o 
34,4 30,2 337,4 
61,s 56,2 594,o 
52 55 









563 555 54 56 19 16 4 
531 569 62 56 17 12 2 
607 545 64 63 23 17 6 
535 483 48 50 23 11 2 




582 571 58 57 545 
548 581 64 56 591 
630 I 562 7o 64 616 
558 494 50 51 571 











553 54 52 26 17 4 4 
578 59 52 25 18 3 2 
627 67 53 16 15 5 
558 50 59 18 17 2 11 











22 20 2 
21 21 3 
15 11 6 
12 17 3 















570 58 56 
596 62 54 
642 72 53 
575 52 60 
601 62 60 
574 53 55 
532 74 56 
539 58 63 
560 75 53 











I 'I \ 
19,6 20,o 4,21 3,o O,s 1,2 129,2 124,s 20,2!21,21 121,6 
82,s 
306,s 
5,61, 4,6 2,s 3,o 0,4 86,2 85,6 6,o\ 4,s 
31;s/29,s IB,s 8,s 2,a 1,o 337,4 $15,4 34,2130,s 



















22,2 16,6 4,8 3 16 0,H 
4,s 8,s 4,o 2,6 




21,4 21,s 4,4 2,6 1,o 
7,4 5,4 2,s 2,2 0,6 
35,2 31,o 12,6\ 9,s 1,s 
64,o 58,2 19,sj14,u 3,4 
I 
I 
19,s 17,6 3 ui 3,o 1,2 
7,4 7,2 3;41 O,s 0,4 
25,s 26,o 10,4/ 8,s O,s 
52,s 50,s 16,s 12,4 2,4 
54 50 25 13 
58 62 27 20 5 
59 53 15 10 4 
52 56 21 18 5 
61 50 16 12 4 
513 50 45 23 14 2 
551 57 54 15 25 2 
553 75 57 22 17 1 
510 49 54 22 15 2 











59 60 21 9 3 
64 55 21 16 3 
70 57 20 16 6 
64 57 20 17 2 
63 62 17 15 3 
45 56 13 11 
59 55 19 11 
59 41 23 16 
60 55 16 11 






0,4 149,2 143,4 
0,4 100,6 :100,2 
0,6 349,2 309,s 
1,4 599,o [553,4 
I 
1,o 161,sl156,4 
0,2 114,o 1109,o 
1,2 356,2 ,327,6 
2,4 632~o 1593,o 
0,6 150,6 1135,4 
0,2 112,41101,6 
O,s 347,s 312,s 








































568 527 52 46 
606 576 59 55 
638 570 76 58 
593 525 51 54 















































Lebendgeborene Totgeborene Summe Lebendgeborene Totgeborene Summe 
Jahr und Bezirk 
ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ~•lioh 1-::holi~h ehelich unehelich 
~--~-- ~·-
"3 l:i -r . 'ä 
I 
~I . ~ I 
~ 'äl~ ~ I ~ ~I;§ "" - "" - :0 = - = :c; =i:o = = :;9 = i :;9 = ...... = :;9 = 'G) ~ :S :9 = :9 .....  ..... = •0$ "' 's 1 ~ 's ; •0$ "' •0$ •0$ "' •0$ G) •0$ "' •0$ "' •0$ "' •0$ "' •0$ "' s !:< s !:< s Ii: s Ii: s Ii: s !:< s !:< s !:< s !:< s !:< 
110 I 111 1121113 114 115 1161117 118 119 1201121 122 I 123 124 125 126 127 128 129 130 131 132 133 1 
I I I I 1886/90 
5,o 117,2 20,<~.\19,s 116,21108,2 I 6,o 1,o 1,o 122,2 110,o 19,s 19,s Stadt Braunschwei 124,2 114,4 19,s 19,4 2,K O,s 0,4 129,2 18,s 18,s 1,s 
86,s 86,2 8,o 5,2 2,2 2,s 0,2 89,o 88,s 8,2/ 5,2 84,s 84,o 4,s 4,o 3,2 1,s O,s 0,2 87,s 85,s 5,4 4,2 Übrige Städte 
328,s 321,2 38,2134,2 11,4 1Ü1H 2,2 2,s 340,2 332,o 40,4i36,s 313,sl299,s 32,s 31,s 12,2 10,o 2,o 1,4 325,s 309,s 34,s 33,2 Landgemeinden 
18,6 16,2 3,o 558,4 538,o I 514,<t 492,o 56,2 54,6 21,4 13,4 3,s 2,s 535,s 505,-t 60,o 57,2 Herzogtum 539,s 521,s 66,o 58,s 3,o 69,oi61,s 
I I I I 1891/95 I I 
19,sl19,6 I 
I 
149,s 134,4 18,s 19,o 6,o 3,4 1,o O,s 155,s 137,s 144,2[133,4 19,s 18,2 4,o 3,s O,s 1,s 148,2 137,2 20,4 19,s Stadt Braunschwei 
101,s 99,4 9,s 6,o 1,s 2,s O,s 103,4 102,2 10,41 6,o 96,s 
1 
94,s 7,o 5,s 3,o 4,s O,s 99,s 99,4 7,6 5,s Übrige Städte 
l327,o 315,4 35,2 33,4 9,s 8,2 O,s 1,4 336,s 323,s 36,oi34,s 319,o i293,o 32,2 34,2 ll,s 8,s 1,o 0,4 330,s 301,6 33,2 34,s Landgemeinden 
I ~78,4 549,2 63,s,58,4 17.6 14,4 2,4 2,o 596,o 563,s 66,2\60,4 559,s [521,2 59,o 58,2 18,s 17,o 2,2 2,o 578,s 538,2 61,2 60,2 Herzogtum 
. I I 
' i 




109,2 101,4 10,s 8,o 4,o 3,s O,s 0,2 113,2 105,2 11,41 8,2 99,s 100,s 6,2 9,s 3,s 1,s 0,2 103,4 102,4 6,4 9,6 Übrige Städte 
369,2 323,s 45,ol34,s 10,s 9,s 1,s O,s 380,o 333,2 46,&:35,2 342,s 333,2 32,s 34,4 11,4 ll,s 1,4 0,4 354,o 345,o 34,2 34,s Landgemeinden 
529,s \56l,4 80,o 65,o 19,s 16,s 3,2 1,2 649,,\ 578,2 83,2166,2 586,s 575,4 61,s 64,4 18,4 17,s 2,4 1,4 605,2 593,2 64,2 65,s Herzogtum 
i 1901/05 
138,2 131,s 24,4 20,o 4,s 2,4 0,2 O,s 143,o 134,o 24,si20,s 137,s 125,4 24,T5,o 1,s 3,s O,s ?,4 139,4 129,o 25,o 15,4 Stadt Braunschwei 96,4 101,4 8,ol 9,o 3,6 2,4 O,s 0,2 100,o 103,s 8,s! 9,2 100,4 101,4 8,o 6,s 2,s 3,o O,s 0,2 103,o 104,4 8,s 7,o Übrige Städte 
323,s 328,4 33,s 29,s 11,4[1(),_; 2,2 1,2 335,o 338,s 36,oi31,o 306,2 301,s 31,6 30,2 11,s 9,4 0,4 1,2 317,s 311,2 32,'1'1,, Landgemeinden 
558,2 561,4 66,2 58,s 19,s'15,o 3,2 2,o 578,o 5'76,4 69,4[6ü,s 544,4 528,s 64,o 52,o 15,s 16,o 1,6 1,s 560,2 544,s 65,s 53,s Herzogtum 
I 
I I Herzogtum 
521 511 81 51 20 16 4 2 541 527 85 I 53 5o5 I 486 47 60 22 12 6 1 527 498 53 61 1886 
529 551 52 70 22 23 2 ·5 551 574 54 75 5651 492 68 62 22 15 2 6 587 507 70 68 1887 
559 517 63 66 20 19 4 3 579 536 67 69 5171 466 47 45 24 13 3 3 541 479 50 48 1888 588 550 73 58 19 11 1 2 607 561 74 60 507 517 63 59 19 14 2 1 526 531 65 60 1889 
502 480 61 49 12 12 4 3 514 492 65 52 4781 499 56 47 20 13 6 2 498 512 62 49 1890 
g 
583 542 68 50 17 15 4 1 600 557 72 51 558 487 53 44 21 16 1 1 579 503 54 45 1891 
582 526 60 58 16 11 2 598 537 60 60 556 563 55 56 22 22 2 3 578 585 57 59 1892 
595 584 59 66 20 11 2 3 615 595 61 69 548 544 53 61 19 20 3 2 567 564 56 63 1893 
544 540 60 63 14 21 2 1 558 561 62 64 584 492 73 68 16 13 3 4 600 505 76 72 1894 
588 554 72 55 21 14 4 3 609 568 76 58 553 520 61 62 16 14 2 569 534 63 62 1895 
621 538 70 63 27 17 4 648 555 74 63 602 549 52 62 27 18 3 2 629 567 55 64 1896 
621 579 69 71 19 9 2 640 588 71 71 565 573 60 61 13 20 1 2 578 593 61 63 1897 
637 563 90 160 16 18 4 2 653 581 94 62 620 612 69 76 19 24 2 2 639 636 71 78 1898 
644 561 93 72 17 23 4 1 661 584 97 73 536 569 73 65 18 10 4 1 554 579 77 66 1899 
626 566 78 59 19 17 2 3 645 583 80~ 62 611 574 55 58 15 17 2 626 591 57 58 1900 
570 559 67 60 28 16 2 5 598 575 69 65 559 569 70 52 15 11 1 574 580 70 53 1901 
549 583 57 62 17 18 6 566 601 63 62 576 536 61 48 21 20 3 1 597 556 64 49 1902 
564 561 73 47 23 12 2 1 587 573 75 48 525 486 60 49 18 11 2 3 543 497 62 52 1903 
605 573 68 62 16 13 6 3 621 586 74 65 554 535 68 55 13 24 2 2 ':>67 559 70 57 1904 





Tabelle II. Fortsetzung. Geborene nach Monaten. 
November Dezember 
Jahr und Bezirk 
Lebendgeborene Totgeborene Summe Lebendgeborene Totgeborene Summe 
ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich unehelich ehelich .. unehelich ehelich unehelich 
,...; 
I §l;g ]1;g § ,...; ,...; =ä "ä, ..... ] ! ..... ,...; ,...; -al,...; ,...; ! . "ä I - "äl,...; Cl ~ Cl Cl = -,1:> = :e ,1:> ,1:> = :S  :9 ,1:> Cl ·; .ä1 'Q) 'Q) Cl 'Q) = ·a; .~ ~ :o:l :o:l <P :o:l <P •<~~ ...s Cl> ·~ :o:l ,., Cl> •o:l <P :oS a II= a ~~= a ~~= a II' e II= e II= II= e II= e ~~= a ~~: e II: e ~~: 
1 134 I 135 136 i 137 1381139 1401141 142 143 144 145 146 I 147 148 149 1501151 1521153 154 155 156 157 
1886/90 
Stadt Braunschweig 115,s 107,2 19,s 15,s 3,s 4,o 0,2 O,s 119,4 111,2 20,o 16,4 133,o 117,o 21,2 18,2 5,o 3,o 1,o O,s 138,o 120,o 22,2 19,~ 
Übrige Städte 75,o 76,o 7,s 6,6 3,o 3,o 0,2 0,6 78,o 79,o 8,o 7,2 86,s 86,s 10,2 8,2 2,6 2,s 0,2 89,4 89,s 10,4 s,l 
Landgemeinden • 305,o 285,o 35,s 30,2 12,4 9,o 1,2 1,6 317,4 294,o 37,o 31,s 318,6 298,2 32,6 35,2 15,o 11,o 2,6 O,s 333,6 309,2 35,2 36,~ 
Herzogtum. 495,s 468,2 63,4 52,6 19,o 16,o 1,6 2,s 514,s 484,2 65,o 55,4 538,4 502,o 64,o 61,6 22,6 16,s 3,s 1,6 561,o 518,s 67,s 63,! 
1891/95 
I I . Stadt Braunschweig 130,2 122,s 24,s 26,6 5,6 2,s 1,2 0,2 135,s 125,6 26,o 26,s 144,4 138,6 22,6 20,o 4,s 4,6 2,o O,z 149,2 143,2 24,6,20,a 
Übrige Städte . 96,s 90,6 9,o 5,s 4,6 2,2 0,4 0,2 101,4 92,s 9,4 6,o 99,2 92;s 5,6 10,2 2,2 2,s 0,6 101,4 95,6 6,2 10,t 
Landgemeinden . 286,4 288,2 33,2 35,2 15,6 6,s 1,6 1,s 302,o 295,o 34,s 37,o 303,2 299,6 36,4 40,6 14,s 13,6 1,s 1,6 318,o 313,2 38,2 42,t 
Herzogtum. 513,4 501,6 67,o 67,6 25,s 11,s 3,2 2,2 539,2 513,4 70,2 69,s 546,s 531,o 64,6 70,s 21,s 21,o 4,4 1,s 568,s 552,o 69,o 72,& 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 140,6 132,6 20,6 22,6 4,4 3,6 O,s 145,o 136,2 21,4 22,6 149,4 130,2 23,s 23,4 3,6 5,2 O,s 0,4 153,o 135,4 24.6 23,s 
Übrige Städte . 100,6 91,2 7,2 6,s 2,o 2,2 0,2 102,s 93,4 7,2 7,o 100,2 98,s 9,2 9,6 4,o 3,4 0,2 O,z 104,2 102,o 9,4 9,s 
Landgemeinden . . 298,4 288,4 36,4 35,6 12,2 10,4 2,o 1,4 310,s 298,s 38,4 37,o 303,s 289,s 38,s 35,2 10,s 10,6 0,6 1,s 314,s 300,4 39,2 37,o 
Herzogtum. 539,6 5i2,2 64,2 65,o 18,6.16,2 2,s 1,6 558,2 528,4 67,o 66,s 553,4 518,6 71,6·68,2 18,4 19,2 1,s 2,4 571,s 537,s 73,2 70,6 
1901/05 
Stadt Braunschweig 128,6 116,4 18,s 18,2 3,s 3,4 O,s O,s 132,4 119,s 19,6 19,o 135,s 127,2 25,4 21,2 3,6 2,2 0,4 1,2 139,2 129,4 25,s 22,4 
Übrige Städte . 99,s 90,6 8,6 6,s 2,s 3,s 0,4 102,6 94,4 9,o 6,6 102,4 88,6 9,s 7,2 2,612,4 0,2 0,2 105.o 91,o 10,o 7,4 
Landgemeinden • 289,6 274,o 30,4 22,s 11,o 7,4 1,a 0,6 300,6 281,4 32,ol23,4 309,o 291,s 39,2 36,6 12,6 10,4 1,s 2,o 321,6 302,2 41,o 38,6 
Herzogtum. 518,o 57,s 47,s 17,6 14,6 2,s 1,4 535,s 495,6 I 547,o 507,6 74,4 65,o 18,s 15,o 2,4 3,4 565,s 52~,6 76,s 68,4 481,o 60,6 49,o 
I 
Herzogtum 
1886 475 457 63 50 15 14 3 490 471 66 50 513 453 58 53 22 18 3 1 535 471 61 54 
1887 461 474 69 55 25 14 2 5 486 488 71 60 559 499 54 74 20 12 2 3 579 511 56 77 
1888 481 456 66 60 12 18 493 474 66 60 536 531 58 46 24: 24 6 3 560 555 64 49 
1889 542 473 56 45 22 14 1 7 564 487 57 52 502 484 78 68 20 13 2 522 497 80 68 
1890 520 481 63 53 21 20 2 2 541 501 65 55 582 543 72 67 27 17 6 1 609 560 78 68 
1891 502 514 66 69 28 11 6 2 530 525 72 71 591 492 54 54 21 23 4 1 612 515 58 55 
1892 494 492 70 57 23 7 2 2 517 499 72 59 537 543 61 61 29 27 3 566 570 64 61 
1893 557 517 73 72 30 17 3 3 587 534 76 75 526 540 83 100 24 23 5 4 550 563 88 104 
1894 510 488 69 69 22 14 3 1 532 502 72 70 567 590 74 73 20 21 5 3 587 611 79 76 
1895 504 497 57 71 26 10 2 3 530 507 59 74 513 490 51 66 15 11 5 1 528 501 56 67 
' 
1896 596 521 75 50 19 15 2 2 615 536 77 52 578 539 66 67 12118 1 1 590 557 67 6S 
1897 518 494 59 74 18 11 5 3 536 505 64 77 515 493 78 75 23 19 4 2 538 512 82 77 
1898 519 518 67 67 19 19 1 538 537 67 68 582 540 75 62 24 13 3 2 606 553 78 64 
1899 518 501 64 66 16 18 . 534 519 64 66 542 524 75 66 19 14 3 561 538 75 6~ 
1900 547 527 56 68 21 18 7 2 568 545 63 70 550 497 64 71 14 32 4 564 529 64 n 
1901 511 485 55 53 16 13 2 527 498 57 53 599 521 91 63 25 12 3 3 624 533 94 6~ 
1902 536 488 53 35 15 12 3 1 551 500 56 36 582 537 77 63 21 13 1 2 603 550 78 6t 
1903 504 486 64 49 16 15 4 2 520 501 68 51 520 473 67 72 14 17 4 6 534 490 71 7~ 
1904 523 493 60 55 26 16 4 3 549 509 64 58 524 520 71 58 13 15 3 5 537 535 74 6~ 





~abelle III. Geburten und Geborene naoh dem Alter der Mutter. 
Alter der Mütter bei der Niederkunft nach Jahren 
unter 20 Jahr 20-25 Jahr 







zu-haupt liehe Kna- Mäd- zu- Kna- Mäd- zu- haupt Kna- Mäd- zu- Kna-~Mäd-sam- sam- liehe sam-ben chen ben chen ben chen sam- ben eben men men men men 
l 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 
1886/90 
Stadt Braunschweig 114,s 41,2 73,s 56,o 54,6 110,6 2,4 2,2 4,6 856,6 611,o 2451s 430,6 411,6 842,2 11,4 10,s 22,o 
Übrige Städte 62,4 23,2 39,2 32,4 28,s 61,2 1,2 0,6 1,s 494,4 408,2 86,2 247,s 238,2 486,o 6,s 5,s 12,4 
Landgemeinden _ 272,2 76,s 195,4 135,4 128,4 263,s 7,4 3,6 ll,o 1922,2 1441,s 480,6 979,4 904,s 1884,2 31,s 24,2 56,o 
Herzogtum. 449,4 141,2 308,2 223,s 211,s 435,6 11,o 6,4 17,4 3273,2 2460,s 812,4 1657,s 1554,6 3212,4 49,s 40,6 90,4 
1891i95 
-
Stadt Braunschweig 154,6 53,4 101,2 79,2 72,2 151,4 2,2 1,4 3,6 1004,6 720,s 283,s 506,6 474,4 981,o 17,s 12,6 30,4 
Übrige Städte 76,2 32,2 44,o 38,6 36,4 75,o O,s 1,o l,s 575,2 478,s 96,4 294,o 272,s 566,s 7,s 5,6 13,4 
Landgemeinden . 285,4 78,2 207,2 147,s 132,s 280,4 3,4 3,2 6,6 1900,4 1424,4 476,o 958,2 905,o 1863,2 28,2 24,o 52,2 
Herzogtum. 516,2 163,s 352,4 265,4 241,4 506,R 6,<1 S,s 12,o 3480,2 2624,o 856,2 1758,s 1652,2 3411,o 53,s 42,2 96,o 
1896/1900 
~tadt Braunschweig 160,6 56,s 104,o 81,4 76,2 157,6 2,6 1,2 3,s 1084,o 805,o 279,o 540,4 529,o 1069,4 14,2 10,4 24,6 
Ubrige Städte 81,2 33,2 48,o 41,2 37,s 79,o 1,s l,o 2,s 648,2 545,4 102,s 333,o 303,2 636,2 8,6 8,s 17,4 
Landgemeinden . 308,s 85,6 223,2 157,2 142,o 299,2 4,s 6,o 10,s 2095,2 1607,o 488,2 1051,s 1000,t 2052,2 29,o 27,2 56,2 
Herzogtum. 550,6 175,4 375,2 279,s 256,o 535,R 9,2 8,2 17,4 3827,4 2957,4 870,o 1925,2 1832,613757,s 51,s 46,4 98,2 
1901/05 -
~tadt Braunschweig 186,s 54,6 132,2 94,s 89,o 183,s 2,o 2,o 4,o 1035,4 785,s 249,s 538,2 485,6 1023,s 11,o 7,4 18,4 
Ubrige Städte 92,s 35,6 57,2 47,4 43,o 90,4 2,o 1,o 3,o 624,o 523,s 100,4 322,6 292,o 614,s 6,s 7,2 13,s 
Landgemeinden . 341,4 98,<! 243,o 176,4 155,4 331,s 6,s 4,6 11,4 2034,s 1612,o 4221s 1027,2 972,4 1999,6 32,<1 23,2 55,6 
Herzogtum. 62l,o 188,6 432,<1 318,6 287,4 606,o 10,s 7,s 18,4 3694,2 2921,<1 7721R 1888,o 1750,o 3638,o 50,o 37,s 87,s 
Herzogtum 
1886 423 126 297 217 190 407 13 6 19 3178 2371 807 1598 1526 3124 54 32 86 
1887 434 138 296 210 215 425 9. 6 15 3245 2383 862 1606 1555 3161 48 65 113 
1888 454 120 334 225 210 435 10 10 20 3195 2417 778 1612 1526 3138 51 36 87 
1889 493 166 327 250 229 479 11 5 16 3394 2576 818 1755 1571 3326 56 39 95 
1890 443 156 287 217 215 432 12 5 17 3354 2557 797 1718 1595 3313 40 31 71 
1891 478 170 308 245 221 466 11 4 15 3447 2643 804 1774 1607 3381 49 41 90 
1892 464 146 318 253 210 463 1 1 2 3456 2591 865 1756 1633,3389 53 54 107 
1893 547 169 378 278 257 535 5 9 14 3534 2659 875 1778 1677 3455 62 41 103 
1894 536 158 378 264 262 526 8 7 15 3480 2615 865 1722 1688 3410 56 36 92 
1895 556 176 380 287 257 544 7 7 14 3484 2612 872 1764 1656 3420 49 39 88 
1896 505 161 344 252 239 491 11 5 16 3602 2739 863 1800 1735 3535 52 38 90 
1897 572 160 412 282 270 552 11 11 22 3790 2894 896 1856 1857 3713 59 46 105 
1898 564 190 374 304 247 551 6 9 15 3957 3024 933 1988 1914 3902 43 47 90 
1899 540 179 361 273 253 526 9 8 17 3835 2970 865 1922 1853 3775 42 41 83 
1900 572 187 385 288 271 559 9 8 17 3953 3160 793 2060 1804 3864 63 60 123 
1901 620 187 433 317 286 603 13 6 19 3944 3090 854 2081 1807 3888 52 36 88 
1902 598 167 431 305 278 583 8 10 18 3726 3003 723 1871 1777 3648 64 45 109 
1903 612 179 433 317 283 600 9 8 17 3643 2861 782 1836 1756 3592 51 35 86 
1904 650 202 448 332 299 631 15 10 25 3645 2877 768 1874 1721 3595 43 35 78 






Tabelle III. Fortsetzung. Geburten und Geborent 
Alter der Mütter bei der 
25-30 Jahr 30-35 Jahr 
In der Preiode Geburtsfälle Geborene Geburtsfälle Geborene 
·-
------------
• Lebendgeborene Totgeborene 
über- un-
Lebendgeborene Totgeborene über- unehe-
eheliche ehe-eheliche 
I I I I 
zu-haupt liehe Kna- Mäd- zu- Kna- Mäd-1 zu- haupt liehe Kna- Mäd- Kna-~Mäd-1 zu-ben chen sam- ben ehe sam- ben eben sam- ben chen sam-men n men men men 
1 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 I 33 34 35 36 37 
\ 
1886/90 
Stadt Braunschweig 1124,o 1013,o 111,o 566,6 536,2 1102,s 20,6 16,2 36,s 728,s 695,4 33,4 374,2 341,s 716,o 14,4 12,2 26,6 
Übrige Städte 683,4 651,2 32,2 334,2 335,6 669,s 11,2 8,6119,s 521,s 512,6 9,2 257,2 252,o 509,2 9,s 10,s 20,6 
Landgemeinden . 2457,6 2350,2 107,4 1231,6 1168,o 2399,6 48,o 36,2 i 84,2 1839,s 1806,4 33,4 919,o I 876,s 1795,6 41,s 28,4 70,2 
I 
Herzogtum. 4265,o 4014,4 250,6 2132,4 2039,s 4172,2 79,s 61,o 1140,s 3090,4 3014,4 76,o 1550,411470,4 3020,s 66,o 51,4 117,4 
I ! 
1891/95 I I 
Stadt Braunschweig 1257,6 1138,o 119,6 643,s 597,6 1241,4 15,2 13,o i 28,2 891,s 856,4 35,4 445,61 431,4 877,o 17,o ll,s 28,s Übrige Städte 801,2 776,2 25,o 392,o 394,4 786,4 12,s 11,4! 24,2 601,2 589,s 11,4 303,s 287,o 590,s 10,2 8,o 18,2 
Landgemeinden . 2544,2 2433,o 111,2 1303,s 1197,6 2501,4 46,2 28,4: 74,6 1936,o 1909,2 26,s 958,s 932,4 1891,2 44,2 32,s 77,o I 
Herzogtum . . 4603,o 4347,2 255,s 2339,6 2189,6 4529,2 74,2 52,s !127,o 3429,o 3355,4 73,6 1708,2 1650,s 3359,o 71,4 52,4 123,s 
I I . 1896/1900 ! I I 
Stadt Braunschweig 1253,o 1150,6 102,4 639,6 598,sl1238,4 18,o I 912,s 869,6 43,2 470,4 426,2 896,6 16,4 12,s 29,2 16,41 34,4 Übrige Städte . 823,s 796,6 27,2 418,4 394,s 1 813,2 12,o 8,4 i 20,4 602,o 590,s 11,2 302,4 290,6 593,o 1Ls 7.s 19,2 Landgemeinden • . 2446,2 2346,6 99,s 1231,6 1178,o :2409,6 35,o 33,s/ 68,s 1919,s 1887,6 32,2 971,2 909,4 1880,6 35,4 34,4 69,s 
Herzogtum. 4523,o 4293,s 229,2 2289,6 2171,6 4461,2 65,o 58,6 ,123,6 3434,6 3348,o 86,6 1744,o 1626,2 3370,2 63,4 54,s 118,2 
I 
1901/05 
I Stadt Braunschweig 1216,6 1128,4 88,2 623,2 575,6 1198,s 16,o 16,o i 32,o 767,o 732,s 34,4 387,o 369,o 756,o 12,6 9,s 22,2 Übrige Städte 841,s 817,6 24,2 431,2 401,o 832,2 11,4 8,2 19,a 571,4 561,o 10,4 285,s 274,2 560,o 12,2 8,2 20,4 
Landgemeinden . 2545,s 2453,4 92,4 1284,s 1215,2 2500,o 42,6 31,6! 74,2 1793,s 1769,4 24,4 907,2 853,s 1761,o 34,2 30,2 64,4 




1886 4124 3879 245 2028 1989 4017 88 68 I 156 2984 2909 75 1479 1438 2917 69 55 124 1887 4397 4118 279 2211 2070 4281 92 69 i 161 3087 3004 83 1530 1478 3008 75 52 127 1888 4266 4007 259 2126 2053 4179 73 61 I 134 3032 2947 I 85 1574 1388 2962 55 54 109 1889 4276 4047 229 2116 2081 4197 73 52 125 3120 3056 64 1530 1526 3056 62 47 109 1890 4262 4021 241 2181 2006 4187 73 55 128 3229 3156 73 1639 1522 3161 69 49 118 
1891 4611 4344 267 2380 2144 4524 74 57 1131 3508 3417 91 1760 1676 3436 72 55 127 1892 4538 4289 249 2269 2193 I 3275 65 3263 71 51 122 4462 75 53 1 128 3340 1604 1659 1893 4686 4410 276 2355 2242 4597 85 56 i 141 3560 3489 71 1804 1684 3488 76 54 130 1894 4590 4348 242 2368 2176 4544 63 53 116 3365 3290 75 1678 1602 3280 71 64 135 1895 4590 4345 245 2326 2193 4519 74 45 119 3372 3306 66 1695 1633 3328 67 38 105 
1896 4687 4434 253 2391 2229 4620 68 59 ! 127 3478 3390 88 1789 1607 3396 72 58 130 1897 4463 4230 233 2259 2154 4413 67 47 114 3549 3461 88 1770 1684 3454 69 74 143 1898 4550 4325 225 226412217 4481 58 68 126 3353 3280 73 1666 1634 3300 62 50 112 1899 4407 4177 230 2266 2078 4344 73 54 127 3341 3254 87 1697 1607 3304 59 36 95 1900 4508 4303 205 2268 2180 4448 59 65 1 124 3452 3355 97 1798 1599 3397 55 56 111 





nach dem Alter der Mutter. 
Niederkunft nach Jahren 
35-40 Jahr 40-45 Jahr 
Geburtsfälle Geborene GeburtsfMle Geborene In der Periode 
über- unebe-
Lebendgeborene Totgeborene 
über- un- Lebendgeborene Totgeborene 
eheliche 
I 
zu- zu- eheliche ehe-
I 
zu-
Kna- I Mäd-I 8~:-baupt liehe Kna- I Mäd- Kna- Mäd- haupt liehe Kna- Mäd-ben chen sam- ben chen sam- ben chen sam- ben chen men men men men 
38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 53 54 55 1 
I 1886/90 
416,4 399,1) 17,4 207,4 194,2 401,s 12,s 8,o 20,s 138,o 133,o 5,o 71,2 61,4 132,6 5,s 3,o S,s Stadt Braunschwei 
329,s 323,s 6,o 162,6 156,o 318,6 9,o 8,6 17,6 121,2 118,o 3,2 62,8 56,4 119,2 3,2 2,o 5,2 Übrige Städte 
g 
1250,4 1231,2 J9,2 618,s 600,s 1219,6 30,s 27,6 58,4 466,4 458,2 8,2 227,6 217,6 445,2 16,4 12,2 28,6 Landgemeilfden 
1996,6 1954,o 42,6 988,s 951,o 1939,s 52,s 44,2 96,s 725,6 709,2 16,4 361,6 335,4 697,o 25,4 17,a 42,6 Herzogtum 
' 
1891/95 
466,s 448,o 18,s 237,4 220,s 458,o 11,2 8,2 19,4 173,s 167,o 6,6 86,2 78,s 165,o 5,4 5,2 10,s Stadt Braunschwei 
360,s 354,8 5,8 179,o / 173,s 352,s 7,o 8,s 15,s 138,6 136,4 2,2 68,4 63,o 131,4 5,o 4,o 9,o Übrige Städte 
1212,2 1195,s 16,6 598,4 581,6 1180,o 30,2 25,4 55,6 465,s 460,2 5,a 233,2 214,4 447,6 16,6 10,2 26,s Landgemeinden 
g 
2039,6 1998,4 41,~ 1014,s 975,s 1990,6 48,4 42,4 90,s 778,o 763,6 14,4 387,s 356,2 744,o 27,o 19,4 46,4 Herzogtum 
1896/1900 
483,s 466,6 17,2 231,2 245,s 477,o 9,s 9,s 19,2 169,o 164,o 5,o 81,6 80,s 162,2 5,4 3,s 9,2 Stadt Braunschwei 
381,s 374,a 7,2 190,2 182,s 373,o 10,o 6,s 16,s 138,s 135,2 3,6 68,s 65,s 134,4 5,o 3,2 8,2 Übrige Städte 
1277,6 1262,s 15,o 641,2 606,4 1247,6 31,4 27,o 58,4 457,4 452,o 5,4 222,2 217,6 439,s 13,6 10,s 24,4 Landgemeinden 
g 
2143,2 2103,s 39,4 1062,6 1035,o 2097,6 51,o 43,4 94,4 765,2 751,2 14,o 372,4 364,o 736,4 24,o 17,s 41,s Herzogtum 
) I 1901/05 
450,4 436,2 14,2 225,6 217,o 442,6 lO,o 8,2 . 18,2 160,6 154,s 5,s 81,8 72,s 154,s 4,4 3,s 8,2 Stadt Braunschwei 
378,2 371,2 7,o 190,o 181,s 371,s 7,s 6,4 14,2 138,2 134,o 4,2 65,4 68,6 134,o 4,s 3,o 7,s Übrige Städte 
1174,-t 1161,s 12,6 595,o 548,2 1143,2 31,4 23,4 54,s 452,s 447,o 5.s 225,6 212,2 437,s 13,s 9,o 22,s Landgemeinden 
g 
2003,o 1969,2 33,s 1010,6 947,o 1957,6 49,2 38,o 87,2 751,6 735,s 15,s 372,1! 353,s 726,4 23,o 15,s 38,s Herzogtum 
Herzogtum 
1974 1928 46 1019 899 1918 49 45 94 706 690 16 356 325 681 22 15 37 1886 
1944 1910 34 944 946 1890 52 35 87 718 697 21 352 321 673 32 25 57 1887 
2070 2020 50 1015 993 2008 60 51 111 715 702 13 369 332 701 20 12 32 1888 
2079 2036 43 1043 983 2026 52 48 100 755 738 17 370 367 737 15 16 31 1889 
1916 1876 40 923 934 1857 50 42 92 734 719 15 361 332 693 38 18 56 1890 
1995 1947 48 994 950 1944' .48 44 92 827 811 16 429 366 795 31 \ 15 46 1891 1964 1929 35 1022 901 1923 43 44 87 782 763 19 376 377 753 24 19 43 1892 
2078 2027 51 980 1035 2015 54 53 107 821 806 15 411 375 786 26 22 48 1893 
2007 1973 34 1032 938 1970 45 33 78 729 720 9 351 341 692 28 21 49 1894 
2154 2116 38 1046 1055 2101 52 38 90 731 718 13 372 322 694 26 20 46 1895 
2203 2168 35 1106 1037 2143 60 48 108 752 738 14 372 349 721 21 20 41 1896 
2216 2175 41 1088 1069 2157 48 47 95 698 688 10 357 319 676 27 9 36 1897 
2122 2082 40 1087 992 2079 59 41 100 781 769 12 370 385 755 23 19 42 1898 
2106 2070 36 1067 1000 2067 47 39 86 808 792 16 398 377 775 22 23 45 1899 
2069 2024 45 965 1077 2042 41 42 83 787 769 18 365 390 755 27 18 45 1900 





Tabelle III. Fortsetzung. Geburten ·und Geborene 
Alter der Mütter bei der 












I I I 
zu- Kna-1 Mäd-~ zu. haupt liehe Kna- Mäd- zu- Kna-1 Mäd-1 zu- haupt liehe Kna- Mäd-ben eben sam- ben eben sam- ben eben sam- ben eben sam-men men men men 
1 56 I 57 58 59 60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 71 72 73 
1886/90 
Stadt Braunschweig 10,6 9,4 1,2 5,2 4,s 10,o 0,4 0,2 0,6 
Übrige Städte 12,4 12,2 0,2 7,o 4,2 11,2 O,s 0,6 1,2 0,4 0,4 O,z 0;2 0,4 
Landgemeinden 49,6 49,o 0,6 23,2 24,2 47,4 1,o 1,6 2,6 O,s O,s 0,6 O,s 0,2 0,2 
Herzogtum. 72,6 70,6 2,o 35,4 33,2 68,6 2,o 2,4 4,~ 1,2 1,2 0,2 O,s 1,o 0,2 0,2 
1891/95 
Stadt Braunschweig 9,s 8,6 1,2 4,s 4,4 9,2 0,6 0,6 . 
Übrige Städte 11,o 11,o 4,s 6,2 10,s o,2 0,2 . . 
Landgemeinden . 46,4 45,o 1,4 22,6 20,4 43,o 1,s 2,o 3,6 1,o 1,o 0,4 0,6 1,o 
Herzogtum. . 67,2 64,s 2,6 32,o 31,o 63,o 2,2 2,2 4,4 1,o 1,o 0,4 0,6 1,o 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 12,o ll,s 0,2 6,4 5,o 11,4 0,2 0,4 0,6 
Übrige Städte 12,4 12,o 0,4 4,s 6,2 ll,o 0,4 1,o 1,4 0,2 0,2 0,2 0,2 
Landgemeinden . 49,o 48,s 0,2 23,o 22,4 45,4 1,s 2,4 4,2 
Herzogtum. . 73,4 72,6 O,s 34,2 33,6 67,s 2,4 3,s 6,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
1901/05 
Stadt Braunschweig 10,4 9,s O,s 5,o 5,o 10,o 0,4 0,4 . . 
Übrige Städte . 10,s 10,4 0,4 5,4 4,o 9,4 O,s O,s 1,4 I I Landgemeinden 38,2 37,s 0,4 19,2 16,4 35,6 1,4 1,6 3,o 0,4 0,4 0,2 0,2 i 0,4 
Herzogtum. 59, .. 58,o 1,4 29,6 25,4 55,o 2,o 2,s 4,s 0,4 0,4 0,2 0,2 0,4 
Herzogtum 
1886 60 58 2 30 27 57 1 3 4 
1887 58 56 2 23 31 54 2 2 4 2 2 1 1 1 1 
1888 80 78 2 43 31 74 2 4 6 2 2 1 1 2 
1889 92 91 1 47 41 88 3 1 4 . 
1890 73 70 3 34 36 70 2 2 4 2 2 2 2 . 
1891 72 70 2 37 31 68 3 1 4 2 2 2 2 . 
1892 59 58 1 30 26 56 . 3 3 2 2 2 2 
1893 72 68 4 32 36 68 3 2 5 . 
1894 56 53 3 24 29 53 3 3 1 1 1 1 
1895 77 74 3 37 33 70 2 5 7 
-
. 
1896 76 76 38 32 70 4 3 7 
1897 86 84 2 30 51 81 6 6 
1898 66 65 1 33 28 61 3 2 5 . 
1899 72 71 1 35 30 65 5 3 8 . 
1900 67 67 35 27 62 5 5 1 1 1 1 . 
1901 55 55 23 28 51 1 3 4 . . 
1902 74 73 1 35 33 68 2 4 6 2 2 1 1 2 
1903 62 58 4 32 24 56 3 3 6 . 
1904 52 50 2 28 19 47 4 1 5 





nach dem Alter der Mutter. 
Niederkunft nach Jahren 
ohne Angabe Gesamtzahl 
Geburtsfälle Geborene Geburtsfälle Geborene In der Periode 
-über-~ ehe- unehe- Lebendgeborene Totgeborene über- ehe- I unehe- Lebendgeborene Totgeborene 
! haupt I liehe liehe Kna-J Mäd- zu- Kna- Mäd-1 s!:. haupt liehe liehe Kna- Mäd-1 ZU· Kna-J Mäd- zu-ben chen sam- ben chen men ben ehen sam- ben chen sam-men men men 
74 7ö 76 77 78 79 80 81 82 83 84 85 86 87 8R 89 90 91 1 
1711"11604,• 
I 1886/90 3389,2 2902,o 487,2 3315,s 67,s 52,4 120,2 Stadt Braunschweig 
3,4 3,o 0,4 1,o 1,4 2,4 0,2 O,s 1,o 2229,2 2052,s 176,s 1105,211072,s 2178,o 41,s 37,s 79,s Übrige Städte 
42,2 37,2 5,o 12,4 12,2 24,6 9,o 8,s 17,s 8301,2 745~,4 849,s 4147,4!3933,21 8080,s 186,4 142,4 328,s Landgemeinden 
45,s 40,2 5,4 13,4 13,s 27,o 9,2 9,4 18,s 13919,6 12406,o 1513,e 6963,, '6610,. 1135 7 4 •' 296,o 232,6 528,6 Herzogtum 
I I 1891/95 
3958,s 3392,2 566,s 2003,6 1879,4 3883,o 69,4 52,o 121,4 Stadt Braunschweig 
1,2 1,o 0,2 O,s 0,2 O,s 0,2 0,2 0,4 2565,2 2380,2 185,o 1281,o 1233,s 2514,61 43,s 39,2 83,o Übrige Städte 
37,s 34,6 3,2 12,s 10,2 23,o 9,o 6,o 15,o 8429,2 7581,2 848,o 4235,s 3995,o 8230,s 179,4 132,o 311,4 Landgemeinden 
39,o 35,6 3,, 13,4 10,4 23,s 9,2 6,2 15,4 14953,2 13353,s 1599,s 7520,4 7108,o 14628,4j292,s 223,2 515,s Herzogtum 
' 1896/1900 i 
0,2 0,2 0,2 0,2 4075,4 3524,4 551,o 2051,2 1961,6 4012,s 66,4 54,s 121,o Stadt Braunschwei 
1,s 1,4 0,2 1,o 0,4 1,4 0,2 0,2 2690,o 2489,4 200,6 1359,6 1281,sl 2641,4 49,s 36,s 86,4 Übrige Städte 
g 
24,s 22,2 2,s 8,4 8,4 16,s 4,s 3,s 8,s 8578,s 7712,4 866,4 4306,6 4084,61 8391,~ 155,s 145,4 301,2 Landgemeinden 
_J 
1618,ci 26,s 23,s 2,s 9,s 8,s 18,4 5,o 3,s 8,s 15344,2 13726,2 7717,4 7328'"1'5045,, 271,s 236,s 5_08,6 Herzogtum 
1901/05 
3827,2 3302,2 525,o 1955,s 1814,ol 3769,s 56,o 47,4 103,4 Stadt Braunschweig 
. 2657,2 2453,4 203,s 1347,s 1264,s 2612,4 45,4 34,s 80,2 Übrige Städte 
2,s 2,s 0,2 O,s 1,4 2,2 O,s . O,s 8384,4 7582,s 801,s 4236,4 3975,2 8211,s 163,2 123,6 286,~ Landgemeinden 
2,s 2,s 0,2 O,s 1,4 2,2 0,6 O,s 14868,s 13338,4 1530,4 7539,s 7053,s 14593,s 264,6 205,s 470,4 Herzogtum 
Herzogtum 
I 
. . 13449 11961 1488 6727 6394 13121 296 224 520 1886 
38 31 7 19 14 33 4 1 5 13923 12339 1584 6895 6631 I 13526 315 255 570 1887 
79 69 10 17 22 39 19 21 40 13893 12362 1531 6982 6556 13538 290 249 539 1888 
55 48 7 16 11 27 13 15 28 14264 12758 1506 7127 6809 13936 285 223 508 1889 
56 53 3 15 21 36 10 10 20 14069 12610 1459 7088 6663 13751 294 212 506 1890 
58 51 7 20 12 32 16 11 27 14998 13455 1543 7639 7009 14648 304 228 532 1891 
31 29 2 7 4 11 12 8 20 14636 13082 1554 7319 7003 14322 279 233 512 1892 
38 36 2 18 9 27 8 3 11 15336 13664 1672 7656 7315 14971 319 240 559 1893 
31 29 2 12 12 24 4 3 7 14795 1,3187 1608 7451 7049 14500 278 217 495 1894 
37 33 4 10 15 25 6 6 12 15001 13380 1621 7537 7164 14701 283 198 481 1895 
30 25 5 13 14 27 3 2 5 15333 13731 1602 7761 7242 15003 291 233 524 1896 
29 26 3 12 7 19 8 3 11 15403 13718 1685 7654 7411 15065 289 243 532 1897 
35 31 4 15 7 22 6 7 13 15428 13766 1662 7727 7424 15151 260 243 503 1898 
33 32 1 6 13 19 7 7 14 15142 13545 1597 7664 7211 14875 264 211 475 1899 
6 5 1 2 3 5 1 1 15415 13871 1544 7781 7352 15133 255 254 509 1900 
I 
. 15448 13806 1642 7870 7297 15167 284 203 487 1901 
. . . 15248 13738 1510 7775 7180 14955 281 219 500 1902 
. . 14853 13,307 1546 7535 7029 14564 274 197 471 1903 
. . . . 
' 
14704 13192 1512 7435 6991 14426 256 213 469 1904 




Tabelle IV. Mebrgeburten. 
. 
I Zahl der Fälle 





Jahr und Bezirk Z willingsge hurten 
' 
Drillingsge hurten Lebendgeborene Totgeborene 
---· 
über-
einKnabel . zwei ein haupt zwei und ein I zwei drei Knaben Knabe drei Knaben Mädchen zu- Knaben Mädchen zn-
Knaben Mädchen Mädchen Knaben und ein und zwei Mädchen sammen sammen Mädchen Mädchen 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 
I 
1886/90 
Stadt Braunschweig • 46,6 14,2 18,4 13,s 0,2 41,4 43,6 85,o 5,s 2,6 8,4 
Übrige Städte 27,s 8,s 10,6 7,s : 0,2 0,4 27,4 25,6 53,o 1,6 1,6 3,2 
Landgemeinden . 107,2 34,6 39,s 31,s 0,2 i 0,6 0,2 95,4 94,o 189,4 15,6 10,4 26,o 
Herzogtum 181,6 57,6 68,s 53,4 0,2 I 1,o 0,6 . 164,2 163,2 327,4 23,o 14,s · 37,6 I 
! 
1891/95 
Stadt Braunschweig . 45,6 15,s 14,o 15,s I . 41,6 42,4 84,o 4,o 3,2 7,2 
Übrige Städte .. 32,2 11,4 8,6 12,o I 0,2 27,o 30,s 57,s 4,6 2,2 6,s 
Landgemeinden . 112,4 36,o 43,o 32,s 0,2 . 0,4 101,s 103,o 204,s 13,s 6,s 20,6 
Herzogtum 190,2 63,2 65,6 60,6 0,2 0,2 0,4 170,4 176,2 346,6 22,4 12,2 34,6 
1896/1900 
Stadt Braunschweig . 57,o 20,2 16,s 18,6 0,4 0,4 0,4 0,2 55,8 52,6 108,4 3,s 3,2 7,o 
Übrige Städte . 37,2 11,6 14,s 10,2 0,2 0,2 0,2 36,6 33,s 70,4 2,o 2,6 4,s 
Landgemeinden . 112,o 34,2 41,s 34,4 0,4 0,6 0,4 0,2 102,s 103,o 205,s 10,2 9,s 19,s 
Herzogtum 206,2 66,o 73,4 63,2 O,s 1,2 1,o 0,6 195,2 189,4 384,6 16,o 15,4 31,4 
1901/05 
Stadt Braunschweig • 45,4 15,4 16,6 13,o 0,2 0,2 44,4 40,s 85,2 2,6 2,4 5,o 
Übrige Städte 35,4 12.2 13,2 10,o 34,s 30,s 65,s 2,s 2,4 5,2 
Landgemeinden . 113,2 36,2 43,s 32,6 0,2 0,4 0,2 106,6 102,o 208,6 10,2 8,4 18,6 
Herzogtum . 194,o 63,s 73,4 55,s 0,2 0,2 0,4 0,4 185,s 173,6 359,4 15,6 13,2 28,s 
Herzogtum 
1886 190 52 75 61 . 1 1 162 186 348 20 14 34 
1887 171 49 64 56 . 1 1 140 159 299 25 20 45 
1888 183 65 71 46 1 187 152 339 16 12 28 
1889 178 57 69 50 1 1 161 161 322 25 11 36 
1890 186 65 65 54 1 1 171 158 329 29 16 4q 
1891 181 52 66 62 1 . 156 178 334 17 12 29 
1892 197 60 67 69 1 170 191 361 18 16 34 
1893 193 -70 68 54 . 1 173 170 343 35 9 44 
1894 199 71 64 63 . 1 189 179 368 17 14 31 
1895 181 63 63 55 164 163 327 25 10 35 
1896 188 60 62 60 1 2 3 186 179 365 6 11 17 
1897 193 66 70 56 1 179 165 344 25 18 43 
1898 222 58 93 67 2 2 203 220 423 14 11 25 
1899 205 65 I 73 64 . 2 1 196 189 385 11 17 28 1900 223 81 69 69 1 1 2 212 194 406 24 20 44 
1901 206 66 80 60 194 189 383 18 11 29 
1902 205 67 74 62 1 1 195 185 380 15 17 32 
1903 182 60 74 48 . 182 157 339 12 13 25 
1904 189 67 68 52 . 1 1 183 167 350 20 10 30 
1905 188 59 71 56 1 1 175 170 345 13 15 28 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Tabelle V. 71 
Geborene naoh dem Religionsbekenntnis der Eltern. 




. Evangelisch-lutherische Väter 
Mütter 
Jahr und Bezirk 
evangelisch-lutherisch reformiert I katholisch sonst christlich jüdisch I unbekannt 
Lebendgeboren Totgeboren Lebend- Tot- b Tot- Lebend- Tot- Lebend-! Tot- Lebend-! Tot-
geboren Lebendge oren geboren geboren geboren geboren geboren geboren geboren geboren 
...; ;;:; i3 ;§ i3 ...; ...; ;s = ;;:; ...;/,..; i3 ;;:; = :Z i3 
...; i3 ;s i3 :Z i3 :;:; = :9 = = .:> ,J::). Q 
·:;:: Q = =  ·:;:: Q ·- Q ·a;  ·a; = ·a; Q d ·; = ·a; •o! •o! 
"' 
.o6 
"' ~ "' •<II 'ä ; •<II •o! ·~ ·~ "' ·~ ·~ II= 8 i!: 8 i!: 8 II= i!: 8 II= 8 i!: 8 i!: i!: i!: II= 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 i 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 
I I 
I I 1896/1900 
tadt Braunschweig . 1438,6 1366,2 45,s 38,4 29,o 28,o ~,61~'6 74,s 68,o 3,o 2,2 l,s O,s O,s O,s 0,2 . . . .. brige Städte . 1088,s 1014,2 40,6 30,s 4,2 5,2 32,4 35,4 1,s 1,o 0,2 0,2 . . . 
andgemeinden • 3610,2 3421,s 127,s 124,o 8,2 6,s 0,2 0;4 66,o 66,2 2,4 O,s 1,s 1,6 0,2 0,2 . . O,s . 
erzogt um . 6137,s 5802,2 214,o 193,2 41,4 40,o l,s l,o 173,2 169,s 7,o 4,o 3,2 2,2 0,2 1,o l,o 0,2 . . 0,2 . 
1901/05 
tadt Braunschweig . 1385,2 1279,4 38,2 33,2 27,4 23,s 1,o ('4 61,4 63,s 1,2 l,s 0,4 0,2 0,6 . . . 
· brige Städte . 1062,2 993,s 35,2 28,s 4,o 3,s 0,2 . 37,4 40,s O,s 1,2 1,o 0,2 1,4 . . . 
andgemeinden . 3516,6 3317,4 133,s 102,s 9,o 8,2 
. ,0,2 68,2 70,s 2,o 1,8 1,4. 0,2 0,4 . . . . 
erzogturn 5964,o 5590,s 207,2 164,s 40,4 35,s l,s O,s 167,o 175,2 4,o 4,s 2,s 0,4 0,2 0,4 2,o . . . . 
Herzogtum 
1894 5964 5562 212 178 47 48 4 1 150 170 5 4 1 . 1 . 
1895 5974 5706 226 146 51 29 2 170 156 8 7 3 . 2 1 . 1 
1896 6184 5767 222 186 39 40 2 4 176 177 7 2 5 2 1 1 . . 1 . 
1897 6123 5837 234 198 42 36 151 169 9 5 4 6 1 1 2 . . . 
1898 6080 5829 199 207 32 42 3 176 166 7 1 2 1 1 . . 
1899 6116 5707 209 174 42 42 2 1 169 175 5 5 2 1 2 1 1 . . 
1900 6185 5871 206 201 52 40 2 194 161 7 7 3 1 1 . . . 
-
1901 6142 5771 230 169 50 39 2 184 189 4 2 5 1 1 1 . . 
1902 6162 5748 227 177 42 40 180 169 2 8 1 1 3 . . . . . 
1903 5990 5555 214 153 30 34 2 171 172 4 3 2 1 1 . . . . 
1904 5894 5538 186 169 
136 
33 2 2 161 175 4 6 4 2 . . . . 














Reformierte Väter Katholische \ 
-- ------- -------------------------------------------------------------·-------------------------~ 
Mütter Mütter I 
---------------o----------------.- - -----------.----------~.-------.--------- ----------
___________ ! 
evangel.-lutherisch reformiert katholisch sonst christlich jüdisch unbekannt evangel.-lutherisch reformiert 
-------,------I-------,1-----I------,~------II-----,---T-ot-- -L--e-----.--j-T-o-t--I--L--e---~-_T_o_t---!--------------,~-----I-------,~-----
Lebend- Tot- Lebend- I Tot- Lebend-'' Tot- Lebend- ge- bend ge- bend-1' Lebend- Tot- Lebend- Tot-
1 
geboren geboren geboren geboren geboren geboren geboren boren ge- ge- ge- geboren geboren geboren geboren boren boren boren boren 
1-§-. ,1-~---1--;;;---=-.;---c-;o-;;:;-1--§-----,---;o-~-~--§-. ---c-~-1--]-. -;-l-~--~·-~-~--,r-;ö-;-·---§-l,---;o-~-~---§7;o-~ g I ;9 g ~ §I ;SI~-§-.1,---~-.·---§~1--~ t § ~ '§ I ;9 § ~~ ;§ 
,~ ~ ,~ ~ ,~ ; ,~ ; 8 ~ 8 I ~~: ,~ ~ ·s ; 'sr; ·s ; 's ; ·s ~ ,~ ~ ·s ; ·s · ; ·s ; 
26 21 28 29 3o 31 32/ 33 34 35 36 1 37 38 39 4o 41 42 43 44 45 46 47 48 49 5o 51 52 1 53 54 55 I 56 [57 
StadtBraunschweig 25,s 30,o 1,o 0, 4,4 5,2 . . 
I I I 
1,2 1,s 10,2 107,6 93,4
1
1 2,2 1,s 2,2 [2,o 0,2 
Übrige Städte . 4,2 4,6 
Landgemeinden 1 O,o 9,4 0,2 0,6 
Herzogtum 40,o 44,o 1,2 1. 
1901/05 
0,2 0, 6 52,2 51,2 O,s 0,4 0,2 [1,o 
1
. . 
O,s 1,4 71,o 66,2[1l,s /1,2 0,2IO,s 0,2I0,2 
2,2 3,s 0,2 230,s 210,s4,s •
1
3,4 2,s [3,s !0,4 0,2 
I I ! ! i 






3,61 3,4 0,2 0,2 0,4 O,s 






. I I I 
87;o 1 84,s:3,o 11,4 2,6 l1,s 10,2 
11,41 9,s'0,2j· 1,4 O,s 
1,o 16,21 13,si0,4[Ü,2 2,s 2,2 
StadtBraunschweig 28,s1 24,2 O,s 1,o 
Übrige Städte . . 4,s/ 3,4 0,2 
Landgemeinden . 9,s[ 9,s l,o 




47,4 45,4 10,s !1,2 0,41'0,4 f· 
82,2 74,s[2,2 [2,s 0,4 0,8 i. 
216,6 205,o 6,o 15,4 3,4[2,s lo,2 












































































































5 I 214 199 
226 193 
5 












7 5 3 
5 5 3 
9 1 3 
2 3 2 
1 I 3 2 
240 199 i 7 
242 209 2 
207 216 7 
191 302 7 
















Religionsbekenntnis der Eltern. 
Kinder 




katholisch sonst christlich jüdisch unbekannt · evangelisch- reformiert katholisch sonst christlich jüdisch unbekannt lutherisch 
- I Le- I Tot- Le- Tot- Le- I Tot- Le- I Tot- Le- I Tot- Le- I Tot- I Tot- Le- I Tot- Le- I Tot-Lebend- Tot- bend bend- bend- bend- bend- bend- Lebend- bend- ge- bend- ge-
geboren geboren ge-
ge- ge- ge- ge- ge- ge- ge- ge- ge- ge- ge- geboren 
ge- ge- ge-
boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren boren 
~~~ ------ =j:c ----1 -- .....;I,....; --..... 3 = :c =jz .....; :c l :c = .....; ~ .....; ~ :c ~ ~ ~ :a ~ -4 .....;\.....; ~ .....; . ~ :c = :i ~~ ~~.....; 0::: = ,.Q ,.Q = ,.Q :9 0::: ,.Q = :9 = 'Q) 0::: 'öl  -~ = = ·s 'Q)  'Ci) 0::: ·a = ·s  -~ = -~ d e = -~ = 'Ci) ·~ ·; 0::: -~ d -~ ·~ ·~ ·~ ~ ·~ ; ·~ ·= "" "" ~ ; ·~ ; ·~ ; ~ ; ·~ ~ .~ ~ ·~ '8 ; '8 ; "" Q) 8 ~ s 1!: s 1!: 1!: s 1!: s 1!: s 1!: s 1!: s ~ 1!: 8 1!: 
58 59 60 61 62 63 64 65 66 67 68 69 70 71 72 73 74 75 76 77 78 79 80 81 82183 84185 86 87 88 89 90 91 92 93 94 95 96 97 
I I 
I 
79,21 75,4 1,4 1,s 0,2 0,2 3,o 4,o 0,4 0,2 0,2 0,4. 3,s 8,2 . 0,2 
66,2 65,o I O,s O,s O,s 0,4 0,2 2,o· 1,s 2,o 0,4 0,2 
89,s 82,4 3,s 1,s 0,2 1,o 1,2 0,2 0,2 . 3,s 6,2 0,4 . 
235,2 222,s 7,o 3,s 0,4 0,2 0,2 . 4,s 5,s 0,4 0,2 1,o 1,o 0,2 9,4 16,2 O,s . . 
72,4 71,2 2,o 1,4 . 2,s 3,o . 0,2 . 0,2 0,2 . 5,s 7,s, I: I: . 68,2 72,2 3,o 1,o . . . 1,2 O,s . 8,2 6,o 
114,4 106,s 5,2 2,s • 0,2 . . O,s 1,o . 6,-t 7,o . 
255,o 250,o 10,2 5,2 0,2 . . 4,4 4,s 0,2 0,2 0,2 . 20,4 20,s . 
191 198 7 6 1 1 . . 2 2 . 1 . . . 1 . 8 8 . . .• . 
202 227 3 3 . 7 3 1 1 12 11 . 
I 
234 192 12 5 1 . 1 7 4 1 1 1 . 10 15 . . 
207 227 2 2 1 . . . 8 4 1 1 5 23 1 . 
252 239 5 4 . 1 . . 2 8 1 
11 
10\ 19 . . 
230 222 8 3 . . . . 5 8 . 3 2 3 7 1 . 
253 234 8 5 2 5 1 1 19 17 1 
I 
280 247 6 5 . 1 . 7 7 1 1 . 16 20 . 
254 234 10 8 I 6 3 . 19 19 . . 244 262 9 3 . 3 6 . . 1 . . 15 26 . . . 
251 265 16 5 . 3 4 . . . 29 19 . 





Tabelle V. Fortsetzung. Geborene nach dem 
Ehelich geborene I 








lutherisch reformiert katholisch sonst christlich 






Le- Tot- Le- I Tot- Le- I Tot- Le- Tot- -- I Tot- Le- Tot- Le- i Tot- Le- I Tot- i Le- Tot-
band- e- bend- e- bend- ge- bend- ge- Lebend- ge- bend- bend- · bend- 1 bend-
ge- g ge- g ge- I ge- geboren boren ge- b ge- ge- ge- ge- \ ge- .\ ge- ge-
boren boren boren boren boren boren boren boren ,....; ,....; ,....; ,....; ~or~n ,....; or: ~o~: boren ~ore~ b.ore~ : ~ore~ b_oren 
~ ~ ~~~ ~ ~ ~~~ ~~~~~ ~ ~~~~ ~ ~ a J~ ajf.: a!::: aj::: a!::: ~ ;§ aj;§ "§\;§l§le ~ ;S 
'8 ~ '8 ~ '8 ~ ·~ ~ '8 ~ '8 ~ ·~ ~ '8 ; '8 ii '8 ~ '8 ! ~ '8 ~ '8 I ; ~ ; '8 ~ '8 ~ I ·~ I ; ·~ ·; 
98 99 100 101 102103 1041105 1061107 108 109 1101111112 113 114 115 1161117 1181119,120\12112211231124,125126\127 128112911130 13113213S 
I i I i 
StadtBraunschweig 1,s 2,o 
Übrige Städte . • 1,4 0,2 












Ubrige Städte . . 0,2 0,4 













































13,, 13,, o,r,, 
5,61 7,2 . 
4,4 2,s . 
1,8 1,o . 
ll,s ll,ol. 
14 13 2 
12 14 1 
I 
20 13 1 
9 14 
12 9 1 
14 19 1 
































Religionsbekenntnis der Eltern. 
~~in der 
I Religion der Väter 
Unehelich geborene Kinder 
! 
I __ _ )lütter 
I andere 
evangelisch-lutherisch reformiert katholisch sonst christlich jüdisch unbekannt ,sonst christlich jüdisch und unbekannt 
~---,----II-----::----;----J--:::-~,----I-------;----1-----.---I----,..-----I----,----I----;--·-I------,---
I
I Le- ~- Tot- Le- Tot· Le- f Tot- Tot- Tot- Le- 1 Tot- Le- Tot· I 
bend- bend- bend- Tot· Lebend· ge- Lebend- ge- bend- ge- bend- ge- Lebend- Totge-
ge- ge- ge- ge- ge- ge- Lebendgeboren geboren b b ge ge b \ b b b b ge oren boren ge oren boren bor~n boren bor~n boren ge oren oren 
i ~1; § or; ~or; I § olr; ~or; § olr; -~~-=.- § I ;§ § I ;§ § ~ § T ;§ § I ;§ § ;§ § I ;§ § I ~ § ;§ § f ;§ I § I ;§ ·~ I ; ·~ ; ·~ ; ·~ ; ·~ ; ·~ ; ·~ ~ ·~ ; ·~ ; ·~ ~ ·~ I ~ ~ I ; ·~ ; I ·~ l ; '9 i ; '8 ; '8 I ; I '8 I ; 
1341135 !36 137 138139 140 141 142 143144 145 146 I 147 ! 148 I 149 150 151 152 153 1M I 155 1561157 158 159 1601.161 1621163[164 165 166\167\168! 169 
0,2 
0,2 0,4 0,4 0,2 









2 1 711 
5 2 3 745 



































711 30 20 
































6,s ) 4,4 . 0,2 32,4 
0,41 . 9,o 
4,s 4,o 0,2 0,2 12,6 
12,o 8,4 0,2 0,4 54,o 54,2 
3,o 3,s 





j I I 
1,o 1 0,s 10,2! 
0 '0 I I ,s: ,s . I • I 
0,210,4 0,11 . I 
2,oll~ o,.l 0~, 
O,s 1,2 0,2 0,2 
0,4 0,2 
O,s 0,1 
1,s 1,s 0,2 o,2f 
4 12 1 
7 7 
62 61 9 1 1 
54 42 1 1 1 
12 6 • 




11 16 1 
7 7 
9 6 
























3 1 1 
2 1 
1 2 1 


























O,s 0,2 0,2 
O,s 0,2 O,s 0,2 
1 5 
3 1 2 
1 







Tabelle VI. Eheschliessungen nach Alter un, 
Gesamtzahl der Eheschließungen ohne Rücksicht auf den Zivilstand der Eheschließenden 
Alter der 
In der Männer Alter der Frauen (Jahre) 
Periode -. (Jahre) 20 25 30 35 40 45 50 I 55 I 60 70 Summe unter bis bis bis bis bis bis bis 
I 
bis bis und 20 25 30 35 40 45 50 55 60 I 70 darüber 
1 2 3 4 I 5 6 7 8 9 i 10 ! 11 12 13 14 
unter 20 1,4 0,2 O,s 0,4 . . 
20 bis 25 839,s 109,2 543,4 161,2 18,s 5,s 1,o 0,4 0,2 
25 bis 30 1520,s 134,4 863,2 431,6 66,s 16,s 6,2 1,2 0,4 0,2 
30 bis 35 555,2 35,s 241,o 187,o 61,s 19,4 6,6 2,s 0,6 0,2 0,2 
0 35 bis 40 220,6 11,2 65,4 74,6 37,2 17,4 9,6 3,4 1,s 
01 40 bis 45 103,s 2,4 18,o . 27,6 22,6 16,s 10,s 3,s 1,4 0,6 ~ 45 bis 50 65,6 0,2 6,2 15,o 13,s 11,2 9,s 6,s 2,2 0,2 0,2 00 
00 50 bis 55 39,4 0,4 1,2 4,2 6,4 8,2 7,s 6,4 2,2 1,G 1,o ~ 
55 bis 60 24,2 0,4 1,2 1,4 3,o 2,4 3,s 5,4 4,s 1,s 0,2 
60 bis 70 24,6 O,s 1,4 1,s 3,s 4,4 3,s 4,2 3,2 1,6 
70 und darüber 2,2 0,2 o,, 0,2 0,4 0,2 0,4 0,2 0,2 
Summe 3397,6 294,o 1741,4 904,s 232,o 101,s 60,4 34,o 18,2 7,6 3,4 0,2 
unter 20 2,o 0,2 1,4 0,4 . 
20 bis 25 883,o 127,2 551,s 161,2 35,2 6,o O,s O,s 
25 bis 30 1563,6 141,s 876,s 448,4 74,6 16,4 4,6 O,s 0,2 
30 bis 35 567,-t 34,2 250,s 183,4 '68,o 20,4 7,o 3,2 0,4 0,2 
lf') 35 bis 40 214,2 8,2 60,s 75,o 37,s 22,2 6,4 3,o 0,4 0,2 0,2 
~ 40 bis 45 120,o 2,o 19,6 35,2 24,4 17,s 14,4 5,o O,s O,s 0,2 
~ 45 bis 50 67,6 O,s 6,4 14,s 12,o 12,4 11,s 6o 2,s O,s 01 ,_ 
00 50 bis 55 46,4 0,2 1,s 5,4 8,2 7,4 9,8 7,2 4,s 1,6 ~ 
55 bis 60 26,2 O,s 1,4 2,s 3,o 6,s 4,o 4,4 2,4 O,s . 
60 bis 70 24,s 0,2 0,4 1,2 1,s 3,6 3· ,_ 6,o 5,o 2,o 1,t 
70 und darüber 4,o O,s 0,2 0,2 1,2 0,2 0,4 O,s 0,2 
Summe 3519,o 314,s 1770,t 927,o 264,s 109,4 66,o 36,4 19,o 8,s 2,6 0,2 
unter 20 1,6 . 1,o O,s 
20 bis 25 1177,6 160,2 797,o 184,4 27,6 6,4 1,s 0,2 . 0,2 
25 bis 30 1688,4 140,4 997,4 462,o 66,s 16,o 4,o 1,4 0,4 
30 bis 35 548,4 29,s 247,2 178,4 62,s 19,2 8,2 2,2 O,s 
0 35 bis 40 218,2 8,s 65,4 70,s 42,s 17,s 7,s 4,s 0,4 0 . 
01 40 bis 45 109,s 1,4 19,s 28,s 22,s 17,2 12,6 5,2 1,s 0,2 0,2 ~ 
- 45 bis 50 65,4 0,4 4,s 12,o 13,o 1-4-,2 11,s 6,2 2,o 1,o 10 01 50 bis 55 41,4 O,s 2,o 5,2 5,o 6,o 6,4 8,s 4,s 2,2 0,4 00 
~ 55 bis 60 27,o 1,2 1,s 2,4 4,4 5,s 5,2 3,4 2,4 O,s 
60 bis 70 20,s O,s 1,2 1,o 1,s 2,s 4,o 4,2 3,2 1,s 0,4 
70 und darüber 2,4 0,2 0,4 0,2 0,4 O,s 0,2 0,4 . 
Summe 3900,s 341,s 2136,s 944,s 243,s 103,4 61,o 38,2 18,2 9,4 3,o O,s 
unter 20 0,4 0,4 . 
20 bis 25 1113,6 165,6 735,o 185,s 20,6 5,s 0.6 0,4 
25 bis 30 1733,2 148,s 976,s 525,o 67,2 12,s 1,s O,s 0,2 
30 bis 35 549,s 26,s 231,o 202,s 65,o 18,s 4,2 1,4 . . 
l1j 35 bis 40 210,s 7,o 64,6 70,s 37,2 20,o 9,4 1,6 0,2 . . 




0 45 bis 50 66,6 0,4 4,s 8,2 14,4 12,4 13,o 10,o 2,s O,s . 01 50 bis 55 47,6 O,s 1,4 2,s 6,o 8,2 11,4 7,2 6,s 2,s 0,4 ~ . 
55 bis 60 24,s O,s O,s 2,o 3,2 4,o 6,o 5,4 2,o O,s . 
60 bis 70 19,2 O,s 1,2 l,s l,s 1,8 3,4 4,s 2,2 2,o . 
70 und darüber 3,4 0,2 0,2 l,o 0,2 0,2 O,s 0,4 0,2 0,4 




Familienstand der Ehesohliessenden. 
Junggesellen mit Jungfrauen Junggesellen mit Witwen und Geschiedenen 
Alter der Frauen (Jahre) Alter der Frauen (Jahre) 
I i I 
I 
I 
unter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 70 unter 20 25 30 35 40 145 
50 55 60 I 70 
Summe 20 bis bis bis bis bis bis bis bis bis und Summe 20 bis bis bis bis bis bis bis bis 
I 
bis und 
25 30 35 40 45 50 55 60 70 darüber 25 30 35 40 45 50 55 60 70 darüber I 
15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 ' 36 I 37 38 
1,4 0,2 O,s 0,4 . . 
821,2 108,4 540,o 155,6 14,2 2,4 0,2 0,2 0,2 . 14,2 1,2 4,4 4,4 3,2 O,s 0,2 
1423,s 130,s 837,s 398,2 49,4 7,o 0,4 47,2 4,4 14,s 12,6 9,o 5,o 1,o 0,4 0,2 
439,4 32,4 206,6 149,4 42,o 8,o 1,o 29,2 O,s 5,o 8,s 8,o 4,2 2,o 0,4 0,2 
109,s 8,4 41,o 39,6 13,s 5,2 1,4 0,2 0,2 18,2 . 0,6 2,2 5,8 4,2 3,4 1,2 O,s . . 
29,o 1,2 8,2 10,2 5,4 3,o O,s 0,2 7,8 0,6 1,4 2,s 2,o 0,4 O,s 0,2 . . 
9,sl 2,s 3,o 2,o 1,o O,s 0,4 2,4 . 
O,s 0,4 0,2 O,s 0,4 0,2 . . 
2,4 0,2 0,2 O,s 0,4 0,4 0,4 I 0,8 0,6 . 0,2 . 
I 
0,6 0,2 . 0,2 0,2 I . 0,4 . 0,2 0,2 . . . 
0,8 0,2 0,4 0,2 0,2 . O,s . 
0,2 0,2 0,2 . 0,2 . 
2838,o 281,6 1637,6 757,s 127,2 27,2 4,4 1,6 O,s . 0,2 . 120,6 7,o 27,4 33,2 27,, 16,s 5,6 2,4 O,s 0,4 . 
1,s 0,2 1,4 0,2 0,2 . 0,2 . . . 
863,2 126,o 548,4! 154,2 30,41 3,s 0,2 0,2 16,6 0,2 2,2 6,4 4,s 2,o 0,6 O,s . . 
1471,2 138,8 852,s; 414,8 57,o 7,6 0,4 46,2 . 4,s 15,6 13,o 8,4 3,s O,s . . 
450,6 30,2 221,8
1
146,s 43,o 7,s 1,2 32,4 2,4 4,6 9,s 8,o 4,6 2,4 0,4 0,2 . 
122,8 7,o 43,2 45,4 18,z 7,o 1,s 0,4 . . 14,s 0,4 2,o 3,s 5,4 2,2 0,4 0,2 0,2 0,2 
33,8 0,6 9,2 12,o 7,4 3,4 O,s 0,2 0,2 9,s 0,2 O,s 1,s 2,2 3,4 O,s 0,2 0,2 0,2 
8,6 2,sl 2,4 O,s 1,6 1,o . . 3,o 0,4 0,6 O,s 0,4 0,4 O,a 0,2 . . 
3,o O,s 0,6 0,6 O,s 0,2 0,4 . 1,s 0,2 0,4 0,4 0,6 . . 
1,2 0,2 0,4 0,2 0,2 0,2 0,2 . 0,2 . . . 
O,s 0,4 0,2 . . 0,2 0,4 . . 0,2 0,2 
0,2 0,2 . . . . . . . 
2957,2 302,s 1680,2 777,2 157,s 31,6 5,6 1,s 0,2 0,2 . 125,o O,s 9,s 30,o 33,6 27,2 15,6 5,s 1,6 1,o 0,2 O,a 
. 
1,s 1,o O,s . . . . . 
1153,o 159,s 794,o 176,2 20,o 3,o 0,2 . . . 19,s O,s 1,2 6,4 7,o 3,4 1,4 . 0,2 . 
1610,4 138,4 977,o 439,2 50,4 5,o 0,4 . . 43,6 4,2 10,s 14,o 9,s 3,o 1,4 0,4 
452,4 27,2 223,o 150,4 43,o 6,6 l,s 0,4 . 28,a 1,s 6,s 7,2 6,4 4,6 1,2 0,4 . . . 
119,s 7,o 47,6 40,2 18,o 5,s 1,2 0,2 . 14,4 0,2 O,s 2,6 2,4 3,s 2,2 2,2 o,, . 
31,s O,s 10,o 10,2 5,6 3,4 1,4 O,s . . 10,2 0,2 0,4 1,s 2,o 3,6 1,s 0,6 0,2 . . 
9,4 0,4 2,4 2,4 2,o 1,2 O,s 0,4 3,4 1,o 1,2 O,s O,s . 
3,o 0,2 0,2 O,s 0,4 1,o 0,2 0,2 . . . 1,6 0,2 0,2 O,s 0,4 . 
2,4 O,s 0,2 0,2 0,4 O,s 0,2 0,2 O,s 0,2 0,2 0,4 . 
0,6 0,2 0,2 0,2 . . . . . 
0,4 . 0,2 . 0,2 O,a . . . . O,s 
3384,8 333,4 2055,8 820,2 139,8 26,", 6,2 2,4 0,4 . 0,2 . 122,2 0,4 8,o 27,2 33,2 26,6 15,s 7,s 2,s 0,4 
0,4 0,4 . . . . . . . 
1094,s 165,o 731,2 178,4 17,6 2,2 0,2 0,2 . . . 15,4 0,2 l,s 6,t 3,o 3,4 0,4. O,a . 
1649,s 145,4. 955,4 493,6 50,4 4,2 O,s . . 40,4 . 3,4 13,s 13,2 8,, O,s O,s O,a 
438,2 24,4 204,s 160,s 42,o 5,s 0,4 0,2 . . 26,o O,s 7,s 7,o 6,6 2,s 1,o 
120,s 4,s 46,4 46,4 14,s 6,2 2,o 0,2 O,a . 14,s . 0,4 2,2 4,2 4,o 3,2 0,6 . . 
34,o 0,4 7,s 12,", 6,s 4,s 1,4 0,4 . . 6,o . 0,2 0,4 1,6 1,o 1,4 I 1,o 0,2 0,2 . . 
10,4 0,2 1,6 2,", 2,4 2,6 O,s 0,4 . 3,, . 0,2 1,, O,s 0,4 0,4 0,2 . 
2,s 0,2 o,, O,s 0,2 O,s 0,4 0,2 l . 1,s 0,4 0,4 O,s O,a 0,2 O,s 0,2 0,4 0,2 . . 0,4 o,, . . 
O,s 0,4 0,2 . 0,2 . 0,4 . 0,2 O,a . 
0,2 . . 0,2 . . 
















Tabelle VI. Fortsetzung. 






20 bis 25 
25 bis 30 
30 bis 35 
35 bis 40 
40 bis 45 
45 bis 50 
50 bis 55 
55 bis 60 
60 bis 70 
70 und darüber 
Summe 
unter 20 
20 bis 25 
25 bis 30 
30 bis 35 
35 bis 40 
40 bis 45 
45 bis 50 
50 bis 55 
55 bis 60 
60 bis 70 
70 und darüber 
Summe 
unter 20 
20 bis 25 
25 bis 30 
30 bis 35 
35 bis 40 
40 bis 45 
45 bis 50 
50 bis 55 
55 bis 60 
60 bis 70 
70 und darüber 
Summe 
unter 20 
20 bis 25 
25 bis 30 
30 bis 35 
35 bis 40 
40 bis 45 
45 bis 50 
50 bis 55 
55 bis 60 
60 bis 70 
70 und darüber 
Summe 
Witwer und Geschiedene mit Jungfrauen Witwer und Geschiedene mit Witwen und Geschiedenen 
--------- ----- ------ --~---------~-~---~-----~-11--------------- -----------
Alter der Frauen (Jahre) Alter der Frauen (Jahre) 
- -------~-;~ 


































3o 3514o I 45 
bis bis bis I bis 
35 40 I 45 I 50 




50 155 60 !d unter I b2p 
bis bis bis d Summe 20 I JS ar- 2-55 60 70 über o 
4 7 48 49 50 51 52 53 
! I I 
25 i 30 I 35 i 40 
bis ~ bis · bis , bis 
3o I 35 4o I 45 
;11--;- -55 ---;Iw 
bis bis bis bis und 
50 I 55 60 70 .~ar-
uber 
! I I I 
: ! ' i 
0,2 
0 21 i II I 
















0,6 1,41 2,2 2,s[ O,s O,s\ 0,2 
0,6 4,4 4,6 4,o 4,2 1,s[ 0,6 
0,4 0,6; 4,2 5,21 5,s 2,sl' O,s 









0,4 0,2 0,4 
0,2 0,2 0,6 
0,4[ 1,s 2,4 5,s 4,o 1,4 
0,2 i 1,s O,s'l 2,4 4,2 4,s 
0,21 0,411,4, 3,o 2,s 3,s 
0,2 0,2 
1,2 I O,s 
1,s 0,2 
3,o 1,o 
313,6 12,4 94,2 109,s 53.~ 23,4 11,oi 6,2 2,o 0,6 0,6 
' 
0,2 125,4 I I 
I I 0,21 0,2 0,2 

































































































0,2 0,2 . I 
3,2 0,2 0,21 




11,s 6,4 2,2, 0,6 
O,s 
0,2 0,4 
8,2 6,o 2,sl 1,2 
5,2 3,s 2,2; O,s 
1,4 2,o 2,6[ O,s 
1,4 2,s 1,6[ 2.2 1,o 
0,2 0,21 . 0,4 
0,2 
56,2 27,2 13,216,2 1,4 O,s 0,2 
O,s 0,2 
1,s 0,4 0,2 
10,4 3,o 0,2 0,4 
17,2 5,6 1,2 0,2 
12,o 5,4 3,o O,s 
6,o 4,s 4,4 O,s 
3,2 2,4 1,ol1,6 
1,2 1,s 2,o 1,2 
0,4 1 ,o 1,o 1,4 
o,2 . 1 o,2 
52,s 24,6 13,216,6 
I 
i 
2,2 . i 
13,s 3,s 0,21 
13,6 4,4 1,2 0,2 
13,2 8,4 1,4 0,4 
8,2 3,2 4,6 1,6 
3,s 4,6 5,s 1,o 
O,s 1,s 1,4 1,6 
















































o,2 o) : j 
o,4 1,4 1,4, ö,21 o,2 : I ö,2 
2,2] 2,s 3,s 1 0,6 0,6 . I . 
0,6 1,s 3,4 5,4'11,s 1,s 0,2 . 
1,s, 3,s 5,s 8,o 3,4 0,4 0,4 
0,4 ~:~~ ;:: ~::1~ ;:: i:: !:~ ~:: 
0,2 0,2; 1,o 1,o 3,s 3,o 4,4 2,4 O,s 
, I 0,2 O,s, 1,s 3,4 4,o 1,s 1,o 
0.2; [ 1,o 0,2 0,4 0,4 0,2 
1,s 8,s/17,o 23,4/31,6 23,o 15,s 7,o 2,o 
I I 
. I . I 
• I • \ 
0,2 0,21 0,6 O,sl 0,6 
0,6 1,s, 2,o 3,21 1,s 0,2 
O,s 2,21 5,o 2,s 3,2 2,o 
0,11 1,4[ 3,s 6,4 4,6 2,2 1,o 
1,2
1 
4,o 7,2 6,o 5,o 1,2 O,s 
O,s 1,4 2,s 5,o 6,2 4,o 2,2 0,4 




O,s 1,s 2,4 3,s 3,2 1,4 0, 
0,2 0,4 0,2 0,2 • 
1,s 8,o'18,o
1
25,s 25,s 21,4 13,s 8,s 2,6 0,6 
I 
I : ' . 
) I I 
o.4 1,o
1 
1,41 o,21 o,2 ö,2i 1 
0,4 4,o: 2,2 1 3,oi O,sl 0,21 1 
0,4 O,s' 4,s 5,4
1 
3,o. O,s . · 
1,s 3,s 8,o 5,4 3,o 0,2l 
3,s 5,21 6,s 7,6 2,2 o,, 
0,6 1:2 3,o 4,2 5,s 5,2 2,4 0,4 
O,s 1,2 2,s 4,o 4,6 2,o O,s 
O,s 0,4 1,o 3,o 4,ol2,o 1,s 
0,2 O,a 0,2i 0,4 0,2 0,4 




(Tabelle VII siehe Seite 80.) 





Stadt Braunschweig 858,4 




Stadt Braunschweig 941,o 




Stadt Braunschweig 1062,6 
Übrige Städte . 662,o 
Landgemein den 2176,o 
Herzogtum . 3900,6 
1901/05 
'3tadt Braunschweig 1045,2 
Übrige Städte . . 665,6 
Landgemeinden . 2169,s 
























Eheschliessungen nach Monaten. 
Eheschließungen 
~~-----·-------- ------~--------· ~-




loezernber Januar März April Mai Juni Juli August Sep- Oktober No-
ternber verober \ 
I 
3 4 5 6 7 8 I 9 10 11 12 I 13 14 
38,-l 41,6 54,4 141,6 68,s 49,2 60,s 49,4 69,4 146,4 80,6 57,8 
23,s 30,6 31,6 95,o 40,o 32,4 34,s 33,2 41,6 87,2 51,6 31,s 
107,o 111,6 112,6 253,6 189,6 131,2 135,6 96,2 117,o 242,s 304,6 204,o 
169,2 183,s 198,6 490,2 298,4 212,s 231,2 178,s 228,o 476,2 436,s 293,6 
50,2 46,o I 82,s 140,4 74,o 58,6 65,2 54,4 74,s 148,o 79,4 67,2 30,o 29,6 43,4 86,4 49,2 34,6 38,6 31,8 40,6 91,6 57,2 40,o 
101,4 102,4 130,6 247,6 168,o 130,6 128,o 99,o 139,s 253,2 295,2 208,6 
181,s 178,o 256,s 474,4 291,2 223,s 231,8 185,2 255,2 492,s 431,s 316,4 
47,4 52,6 73,2 174,2 91,o 64,2 68,2 51,6 78,4 193,s 89,6 78,4 
31,4 33,s 39,o 109,s 56,4 42,o 45,4 34,2 51,o 115,o 57,o 47,o 
102,4 111,4 105,o 314,8 196,2 131,4 150,o 98,2 136,6 282,6 312,o 235,, 
181,2 197,s 217,2 598,s 343,6 237,6 263,6 184,o 266,o 591,4 458,6 360,s 
52,2 50,4 77,2 168,2 82,s 52,6 83,4 60,s 90,4 17l,o 84,o 72,s 
35,s 33,6 50,s 95,o 54,o 41,4 50,4 37,s 49,4 107,s 58,s 51,o 
98,o 106,s 136,s 302,6 189,o 130,s 145,o 103,6 160,4 276,6 298,2 222,o 
185,s 190,s 264,s 565,s 325,s 224,s 278,s 202,o 300,2 555,4 441,o 345,s 
185 191 199 449 298 223 232 202 224 483 409 293 
172 193 180 471 297 193 245 126 200 484 400 258 
166 170 156 .544 303 186 244 176 244 449 436 318 
166 186 214 475 247 275 201 201 245 494 466 307 
157 179 244 512 347 187 234 189 227 471 473 292 
178 178 313 435 343 201 217 222 232 476 476 289 
207 186 212 488 301 258 224 165 223 531 448 330 
188 173 210 544 251 185 247 168 263 523 390 305 
174 169 307 414 303 204 235 165 285 453 . 385 326 
161 184 242 491 258 271 236 206 273 481 460 332 
167 200 214 575 400 189 256 191 263 532 469 319 
176 184 199 516 302 269 264 174 275 633 471 324 
188 189 218 615 378 220 273 182 251 608 445 382 
199 
I 
190 219 637 329 201 275 181 234 592 477 392 
176 226 236 651 309 309 250 192 307 592 431 387 
186 205 247 593 329 249 274 214 332 561 432 345 
171 177 352 452 354 224 251 217 278 499 451 308 
181 215 219 549 311 199 270 192 286 549 486 316 
199 155 236 607 347 191 326 199 296 589 423 355 




Tabelle VII. Eheschliessungen nach dem Religions-
-
Religionsbekenntnis der 
~--- - -- ----- ·------- ----- -------
Religionsbekenntnis der evang.-luth. ::\Iänner reformierte Männer katholische Männer 
--------- -----------------
-----~---- ----- -- ·- --------·-- -· ------------ --- ---
Periode Männer Frauen und Frauen und Frauen und Frauen 
- -------- ----------:::..: ,-------
~ -:;j ..d 1-:;:i ..d +> I~ -:;j ..d +> I :E[~ ..d +> ~ +> ..., ~ +> ~ ~ ~ ... '"' "' ... '"' "' +> ... '"' ' 00 ...., ... '"' 00 ~ ...., ... '"' "' ·.: ~ "' ·c ~ " "' I~ ~ ::l "' ·c ~ "' "8 = '"' ::l "8 -~ '"' - "8 -~ '"' "8 -~ '"' "8 -~ ... <.> ~ "' .... 0 ~ "' . 0 00 .... 0 ~ 00 0 ~ "' loiJ ... 0 '"' ;; loiJ ... '"' ;; t>il ... ;; loiJ ... '"' ;; loiJ ... '"' ·-.. <2 ~ .., •::l .. <2 ~ ... •::l Q <2 ~ ·= Q 0 ~ .... •::l = <2 ~ ~l:g ..... ... lf ...., ... ...., ee ee rn ..... ee rn . .... ee ee I "" ..... ee ee ...... ee "' oS ~ ~-~ "' = "' = "' = = ~ ... .!o:l ~ ... .!o:l ~ ... .!o:l ~ .!o:l ~ ... .!o:l "' 0 "' 0 "' 0 "' 0 "' 00 rn rn I ." 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 I 10 11 12 13 14 i 15 ! 16 17 18 1 19 '20 21 22 23 24 25 26 
1896/1900 I 
Stadt Braunschweig 932,4 21,6 98,6 3,2 6,s 947,6 25,o 81,4 2,s 5,s 860,s 22,4 47,6 1,2 0,4 19,6 O,s 1,2 64,2 1,s 32,6 
Übrige Städte . 598,4 6,6 54,2 0,6 2,2 612,s 2,6 43,s 0,2 2,6 575,s 2,2 20,o 0,4 6,2 0,4 30,4 23,s 
Landgemeinden 2056,o 15,6 101,4 1,6 1,4 2075,s ll,s 84,6 2,o 1,s 2014,s 6,o 34,4 0,4 0,4 8,s 5,s 1,o 52,2 . 49,2 
. 
Herzogtum. 3586,8 43,s 254,2 5,4 10,4 3636,2 39,4 209,s 5,o 10,2 3451,4 30,6 102,o 1,6 1,2 34,6 7,o 2,2 146,s 1,s 105,6 
1901/05 
Stadt Braunschweig 918,o 20,6 96,6 3,4 6,s 939,s 22,s 74,o 3,o 5,s 857,o 20,s 38,s O,s O,s 19,2 0,4 1,o 60,6 1,s 34,~ 
Übrige Städte 596,s 7,4 55,o 2,s 3,6 609,o 1,s 48,s 2,o 4,2 571,2 1,s 22,s 0,4 0,6 7,o 0,4 29,6 25,4 
Landgemeinden 2055,o 17,s 93,6 2,4 1,o 2078,6 13,2 74,s 2,o 1,2 2020,o 5,s 29,o 0,2 0,2 10,2 7,2 0,4 48,o 0,4 45,2 
Herzogtum. 3569,s 45,s 245,2 8,6 11,2 3627,4 37,s 197,4 7,o 11,o 3448,2 28,o 90,6 1,4 1,s 36,4 7,6 1,s 138,2 2,2 104,s 
Herzogtum 
1894 3119 36 254 6 5 3174 25 212 4 5 2996 22 100 1 34 1 1 142 2 110 
1895 3294 39 252 3 7 3367 32 187 2 7 3184 25 84 1 31 6 2 150 1 101 
1896 3447 39 272 8 9 3512 43 202 10 8 3316 34 94 3 30 6 3 164 3 105 
1897 3462 48 264 4 9 3523 40 212 3 9 3327 28 105 1 1 38 8 2 155 4 105 
1898 3628 43 258 5 15 3673 35 221 4 16 3498 25 100 2 3 33 9 1 137 1 120 
1899 3617 50 247 2 10 3659 41 215 1 10 3463 38 115 1 44 3 3 150 97 
1900 3780 39 230 8 9 3814 38 199 7 8 3653 28 96 2 1 28 9 2 128 1 101 
1901 3607 58 283 5 14 3673 47 229 6 12 3474 29 100 2 2 40 16 2 154 2 127 
1902 3432 41 240 11 10 3496 31 187 9 11 3318 23 87 2 2 36 4 1 137 4 99 
1903 3481 48 226 9 9 3511 44 203 6 9 3340 37 102 1 1 40 5 3 126 2 98 
1904 3634 43 229 8 9 3688 40 176 8 11 3512 28 89 2 3 33 9 1 141 3 85 
1905 3695 39 248 10 14 3769 27 192 6 12 3597 23 75 33 4 2 133 
1115 




bekenntnis der Eheschliessenden. 
Eheschließenden Ehen gleicher Konfession Ehen gemischter Konfession 
~~---~ 
1onst christl. Männer jüdische Männer Konfession der Männer Bekenntnis 
..9 I ..= I! I! I ~ 111 <5 II ~~~~ ~ der Eheschließenden :::! ö ...c= =-~ .~ und Frauen und Frauen - .,. ~ - 0 .... "Cl über- I "' über- ~ > G) ..!111 .. ...c= ::::! G) 4) ... <.> • ..." 




ö ...c= "' 8 I ~~~~ ~ I ~ ..= I ~ l..c:l ..= tlÖ .., :a tlÖ .. 0 Ii :a tlÖ ... .., :a ..... ..... ...c= -= -= 0 0 .., ö ö = ~ ..., ..., :::I = ~ ~ ::::! = .E ~ .., :::I .. ...c= = .!3 .:3 :::1 ...c= :::1 "' "' "' 4) "' = . ...., ol G) . ...., "' "' = ...... .E .... 0 ... '"0 .,. .., .,. ..E .,. --.: > .. ..!111 0 > .. ..!111 > ... .:.= 0 "' "' "'...c= ::::1 ~ "' t f t "' "' G) G) "' .. ..!111 <.> ...... ..!111 1:; 
27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 I 45 46 I 47 48 49 50 I ot I 52 . 53 
I I 
1,6 1,6 1,4 5,4 901,2 860,s O,s 32,6 1,6 5,4 161,4 22,4 47,6 1,2 0,4 19,6 1,t 64,2 1,s 1,s 1,4 
0,4 0,2 2,2 602,4 575,s 0,4 23,s 0,2 2,2 59,s 2,2 20,o 0,4 6,2 30,4 0,4 
1,s . 1,4 2072,s 2014,s 5,s 49,2 1,s 1,4 103,2 6,o 34,4 o,, 0,4 8,s 1,o 52,2 
2,o 3,4 1,4 9,o 3576,4 3451,4 7,o 105,6 3,4 9,o 324,2 30,6 102,o 1,s 1,2 34,s 2,2 146,s 1,s 2,o 1,4 
1,2 2,2 1,s . 4,s 898,6 857,o o,. 34,2 2,2 4,s 146,6 20,s 38,s O,s O,s 19,2 1,o 60,s 1,s 1,2 1,s 
1,2 1,6 3,6 601,s 571,2 25,4 1,6 3,6 63,s 1,s 22,s 0,4 0,6 7,o 0,4 29,6 1,2 
o,, 0,2 1,s 1,o 2075,2 2020,o 7,2 45,2 1,s 1,o 94,4 5,6 29,o 0,2 0,2 10,2 0,4 48,o 0,4 0,4 
2,s 0,2 5,6 1,s 9,4 3575,6 3448,2 7,6 104,s 5,6 9,4 304,s 28,o 90,6 1,4 1,6 36,4 l,s 138,2 2,2 2,s 1,s 
' 
2 4 1 4 3115 2996 1 110 4 4 304 22 100 1 34 1 142 2 2 
1 2 1 6 3299 3184 6 101 2 6 296 25 84 1 31 2 150 1 1 1 
1 . 7 1 8 3442 3316 6 105 7 8 333 34 94 3 . 30 3 164 3 1 1 
2 . 2 1 8 3450 3327 8 105 2 8 337 28 105 1 1 38 2 155 4 2 1 
3 2 2 13 3642 3498 9 120 2 13 307 25 100 2 3 33 1 137 1 3 2 
1 1 1 . 9 3573 3463 3 97 1 9 353 38 115 1 44 3 150 1 1 
3 5 2 7 3775 3653 9 101 5 7 291 28 96 2 1 28 2 128 1 3 2 
1 4 4 . 10 3631 3474 16 127 4 10 336 29 100 2 2 40 2 154 2 1 4 
4 7 1 . 9 3437 3318 4 99 7 9 297 23 87 2 2 36 1 137 4 4 1 
4 5 1 . 8 3456 3340 5 98 5 8 317 37 102 1 1 40 3 126 2 4 1 




















Tabelle IX. Gestorbene nach Geschlecht 
Sämtliche Altersklassen 0 bis 3 Monat 3 bis 6 Monat 
---.---------c---------r---~---1-- -- ~--- ~--~- --~-~-~~--~--~---------
1 





























































































































































































































































































































































































unehelich ehelich unehelich 









































































66,o 52,2 20,6 19,4 
54,4 48,2 11,2 8,a 
156,s 131,s 32,4 23,6 






67,a 26,s 19.s 
51,6 11,2 8,! 
133,o 28,4 18,s 
252,2 66,4 46,, 
83,4 62,4 25,2 23,t 
63,6 46,s 11,2 7~ 
162,4 139,o 27,2 24,o. 


























43,s 7,a 6,~ 
130,6 30,2 20,a 












































Alter und Familienstand. 
6 bis 9 Monat 9 bis 12 Monat Summe der vor 
lmholioh 
1 bis 11/2 bis 2 bis 3 bis 4 bis 5 bis 6 bis dem 7. Lebens-
11/2 Jahr 2 Jahr 3 Jahr 4 Jahr 5 Jahr 6 Jahr 7 Jahr jahre verstor-
ehelich ehelich unehelich benen Kinder 
-- -----
~~--.- "Er~- = - ~~· -;3 I 
...; 
-;3 ,....; -;3 
I 
::0 
~ 11 ~ ::0 -a -~--3 -a I~ -;3 ;§ "" ::0 :S ~ ~ .t:J .t:J "" "" "" ·~ = ·~ .ä "" 'G) "" .... "" ·s "" = ·s = ·~ = = "' :eil 4) :eil 4) 4> :eil "' :eil :eil "' :eil :eil :eil :eil "' :eil :eil 13 \1: 8 \1: 13 \1: 13 "" 8 \I: 8 \I: s \I: s s \I: s \I: s I ~:~:: 8 jl:: 




46,2 44,s 9,ol 8,4 42,s 33,4 5,4 5,o 52,6 53,s 35,o 35,2 31,4 i 37,6 27,4 26,s 17,o 19,o 12,4 13,s 10,o 9,s 553,s 500,s 
30,s I 30,8 25,o 3,6 3,o 37,o 33,6 25,2 24,s 25,s i 29,4 22,4 16,4 11,4 12,2 9,s 12,s 7,o 8,s 390,s 355,6 30,2 4,2j 2,s 
104,4 98,4 17,415,o 78,s 67,2 12,4 10,4 113,6 105,2 62,o 57,s 93,2 9l,s 65,4 55,s 46,o:45,o 34,o 34,s 29,uj28,4 1224,6 1075,6 








47,s 11,6[11,o 46,o 37,~ 7,4
1 
6,o 55,2 50,s 31,2 26,6 31,s 31,o 21,6 15,4 16,o\15,2 10,s 11,4 7,o 6,2 617,2 517,o 
40,2 36,4 5,6! 5,2 29,o 29,4 4,4 3,6 37,6 33,s 22,2 20,o 23,2 24,s 17,o 12,o 12,s 11,6 7,s 6,6 4,4 S,s 413,s 354,o 
103,o 83,s 16,6113,6 82,2 69,o 8,2 9,s 114,o 92,4 64,o 55,2 75,s 71,6 48,2 51,2 33,o
137,s 30,4 30,2 24,4 24,s 1176,4 984,4 
199,s 168,o 33,sr29,s 157,2 135,s 20,o 19,4 206,s 177,o 117,4 lOl,s 130,s 1 127,2 86,s 78,s 61,s 64,4 48,s 48,2 35,s 36,s 2207,4 1855,4 
! 
50,s 51,o 11,4 ll,s 41,2 38,6 7,s 6,s 52,2 50,4 22,4 23,o 26,o 17,s 16,6 ll,s 9,o 8,4 6,s 7,s 7,4 7,o 587,s 493,4 
47,2 37,s 4,2 4,2 27,6 27,4 3,2 3,o 36,4 30,s lS,s 18,6 17,2 18,4 13,o 9,4 9,41 7,o 4,o 7,6 4,4 4,2 395,2 328,s 
117,4 94,8 16,6 13,o 74,4 66,6 9,o 10,o 85,s . 83,s 48,2 39,6 51,s , 47,6 35,s 31,4 24,6 19,6 14,o 17,4 17,s 16,2 1085,s 907,6 
215,4 183,6 32,2 29,o 143,2 132,6 19,sl19,s 174,4 164,s 89,4 81,2 95,o! 83,s 65,4 52,6 43,o 35,o 24,8 32,s 29,6 27,4 2068,s 1729,s 
! 
45,4 49,2 ll,o 8,2 36,o 33,o 6,o 4,2 43,s 39,s 25,2 22,4 23,o 24,o ll,o 12,o 11,s 9,o 8,s 9,o 6,2 7,4 516,o 457,o 
37,s 38,2 2,4 3,4 30,o 27,6 1,6 3,o 31,s 29,s 13,s ll,o 18,s 18,s ll,s ll,s 7,6 7,4 7,2 4,s 4,s 5,s 361,6 307,s 
103,s 100,s 15,4 12,s 79,4 71,o 9,4 6,o 80,s 89,s 45,4 46,s 45,a 46,6 32,6 26,4 20,2 21,2 18,o 15,o 11,o 16,o 1012,s 866,o 




195 181 33 35 156 150 22 26 225 207 103 94 140 150 105 83 61 67 47160 48 44 2219 1979 
159 149 27 26 151 100 24 15 213 183 117 124 160 149 106 95 68 60 50 47 33 34 2045 1766 
184 174 32 28 150 130 17 16 207 192 129 116 161 166 140 100 79 84 56 66 39 43 2193 1926 
162 194 25 14 130 107 25 14 187 188 132 123 138 169 109 127 84 86 69 75 56 58 2146 2040 
204 172 36 28 175 141 19 21 184 192 130 132 153 160 116 90 80 84 59 58 54 55 2243 1948 
197 155 34 18 142 124 27 17 178 165 83 .77 152 119 78 69 46 57 48 35 36 28 2084 1705 
220 185 34 28 206 177 20 25 261 224 148 104 129 171 88 79 73 68 40 52 33 30 2352 2014 
187 170 42 32 149 122 10 22 187 173 130 116 136 128 94 91 75 72 51 63 40 49 2210 1958 
193 158 29 33 129 125 20 15 201 144 114 103 119 108 113 97 65 70 60 57 39 44 2160 1756 
202 172 30 38 160 131 23 18 207 179 112 109 118 110 61 57 50 55 45 34 31 33 2231 1844 
174 147 30 23 126 97 18 23 152 136 85 73 114 76 74 47 44 30 23 30 35 21 1906 1522 
236 179 27 39 142 120 16 20 170 154 89 72 80 93 61 50 37 33 21 34 24 34 2048 1739 
205 183 34 27 121 113 22 19 173 181 87 92 94 72 56 48 39 37 25 42 27 25 1949 1718 
232 204 35 30 165 171 22 15 209 197 91 89 92 100 68 64 50 47 30 30 27 24 2187 1864 
230 205 35 26 162 162 21 22. 168 155 95 80 95 78 68 54 45 28 25 28 35 33 2254 1806 
196 193 28 30 155 146 12 14 178 170 81 103 92 96 68 57 42 39 29 25 17 28 2044 1814 
169 141 14 18 129 103 16 12 126 153 77 61 77 71 42 39 38 27 22 29 21 27 1624 1349 
203 223 38 23 177 157 21 11 190 198 103 103 94 106 59 50 38 44 35 33 22 33 2129 1825 
174 180 36 22 130 125 21 14 157 144 81 72 93 96 46 58 36 39 38 25 28 27 1836 1587 





Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlecht, 
-- ~ 
15 Jahr 16 Jahr 
7 8 9 10 11 12 13 14 - ----- -- --------~ -------·--
--- -- ~-----------I 
Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr Jahr verwitwet I verwitwe: I Jahr und Bezirk ledig verhei- und ge- ledig verhei- und ge-
ratet 
schieden ratet schieden 
~-
1ll Ci I~ '"ä 1:;:; Ci 11 QF .-al:;:; ~ :i '"ä /1 ;:,-, . Q I~ .-a,~ Ci 11 ~l:c ~I,...; .::: = :; = = = ~ :9 = -~ = = .::: -~ = = :-e = = -~ .~ I~ <OS :<\1 ·c;; ,o;~ ><\1 ., ,o;~ ., ,o;~ ·s :o;l '"' ., ,o;~ :<\1 ., ,o;~ '"' ., s s !!: s s !!: s !!: s !!: s s !!: s s !!: s s !!: s !!: 
1 41 I 42 43 44 45 46 47 I 48 4!1 I öo 51 52 53 I 54 55 i 56 57 i 58 59 so I s1 i s2 63 I 64 65 66 67 68 
I I 
I 
I ' I I I i I 1886/90 
I ! 
i ! 
Stadt Braunschweig 6,6 6,6 5,4 5,s 3,6 4,s 3,4 5,o 3,4, 2,4 2,4 3,2 2,2 2,6 3,s 3,s 3,o 2,s I. 3 .. 2 2,6 Übrige Städte 6,s 7,o 3,4 5,6 3,4 3,4 3,o 2,s 2,2 2,o 1,4 2,s 2,o 1,s 2,s 2,s 3,s 1,s I ' 3,2 4,s: 
Landgemeinden • . 18,4 16,s 14,o 16,4 16,4 13,4 12,o 15,6 8,o 13,2 9,o 10,2 8,4 9,2 8,4 10,s 8,4 9,4, I 1 I 11,6 9,4 0,2 I 0,2 I 
17,6 12,s 12,6 13,6 17,4 14,o: 
I Herzogtum . . . 31,s 30,4 22,s 27,~ 23,4 21,6 19,o
1
23,4 14,2 16,2 15,o 15,2 0,2 : I 18,o 16,s 0,2 ! 
' 
I 
1891{95 I I 
I 
4,J 1,611 16 2,,13,, I Stadt Braunschweig 5,s 6,o 6,2 5,2 3,o 3,4 3,o 3,s 1,s 1,o 3,4 3,6 2,s
1 
3,o: I 5,s . '. Übrige Städte . . 5,6 4,6 3,4 4,8 1,s 1,s 2,4: 2,6 1,o 2,2 3,4 2,6 3,o <!,2 2,s 1 2,2 3,6[ 2,4: I. i 4,6 3,s 
·I· Landgemeinden . . 15,4 17,6 16,s 14,4 11,4 10,4 1? 8,4! 8,o 9,2 10,o 9,4 8,o 7,sl 9,s 7.o' 9,si 1 .• 9,4 9,s 11,2\ ~,o . . . . . 
26,s 28,2 16,2 15,6 11,6 13,6 15,6 16,4 14,2 12,4 14,o]15,2: I 19,s 18,2 I Herzogtum .... 26,4,24,4 15,2116,2 14,o
1
15,6 I • 
! 
2,,j3,o I I 1896/1900 I I Stadt Braunschweig 3,o 4,s 4,2 4,2 3,4 3,2 2,4 ' 3,6 3,4 2,2 3,o 2,o 2,4 2,2 ' 6,2 5,2 • I. 3,,13,,, Übrige Städte 4,o 4,2 2,ß 3.2 3,o 2,s 2,o 3,o 3 2 1,4 3,o 2,s 1,s 1,6 1,4 3,2 3,o 3,4 1 ' 3,s 2,s ! . I Landgemeinden . 11,4 12,4 12,o 9,6 6,o 10,6 6,s 6,2 8,o 8,6 5,o 7,6 5,6 9,4 9,4\ 9,2 7,4 8,6 ! 8,2 8,2 0,4 I 
I i . 
! 
I Herzogtum. . 18,4 21,4 18,s 17,o 12,4 16,6 11,2 12,8 1416 12,2 ll,o 12,4 9,s 13,2 13,o
1
15,4 13,s)5,oj 18,2 16,2 0,4 I 
I 
I I i I 1901/05 I : I I I ' i i Stadt Braunschweig 4,s 5,o 6,o 4,6 3,2 1,4 4,sj 4,2 4,o 3,6 2,o 3,6 3,o 4,2 4,o,4,s 6,21 4,ol, 6,6 3,6 I i ' I Ubrige Städte 3,2 3,s 4,2 4,4 2,6 4.4 2,61 3,4 3,4' 4,o 2,o 4,o 2,6 2,6 2,4 2,6 3,o 3,o; ' 3,4 3,6 I Landgemeinden . 11,4 9,s 8,6 11,4 7,2 9,4 8,s,10.o 8,s 8,4 7,6 7,o 6,6 9,s 7,6 7,o 9,4 9,o' I 9,6 9,6 ! i 
Herzogtum. 19,4 18,6 18,s 20,4 13,o 15,2 16,217,6 16,o 16,o 11,o 14,6 12,2 16,6 14,o 14,4 18,6 16,o! 19,e 16,s : 
, I 
I 
I I I 
I 
Herzogtum 
1886 22 30 18 17 23 19 16 15 13 18 11 9 10 16 18 22 11 11 17 25 
1887 19 31 21 28 22 24 19 25 11 16 12 20 11 12 7 17 17 14 \ 17 10 . 
1888 30 33 27 31 21 21 20 22 23 17 12 12 17 7 14 9 13 9[ . 9 14 1 
1889 48 30 22 26 27 23 17 33 14 15 15 24 11 12 19 13 15 16 24 17 
1890 40 28 26 37 24 21 23 22 10 22 14 16 14 21 17 26 20 20 1 23 18 . 
1891 21 31 24 24 23 16 15 15 17 18 15 12 15 9 9 10 15 11 16 18 
1892 29 30 28 34 11 16 14 15 12 11 13 14 13 12 11 13 11 16 14 11 i . 
1893 27 24 31 21 19 16 17 12 16 13 21 17 15 17 19 17 20 18 19 28 
1894 37 28 26 27 18 13 15 23 7 18 13 20 14 10 13 18 14 15 31 14 
1895 20 28 23 16 10 17 15 16 6 8 16 19 14 14 18 20 10 16 19 20 I i 
I 
1896 22 22 19 15 11 20 10 5 21 6 10 18 9 10 9 15 16 16 ! 26 22 I 2 1897 19 15 24 19 10 12 10 13 5 17 8 9 11 16 11 16 14 10 13 24 
1898 23 18 16 17 10 11 15 18 11 13 11 14 8 15 16 16 15 13 12 7 1899 8 25 22 20 15 19 11 17 17 9 9 10 8 8 11 16 11 20 20 14 1900 20 27 13 14 16 21 10 11 19 16 17 11 13 17 18 14 13 16 20 14 





Alter und Familienstand. 
17 Jahr 18 Jahr 19 Jahr 20 Jahr 21 Jahr 
--~e~d~ig----c--~ve~r~h~ei~-,v~:~rw~d i~~w~e e~_ tl--le~d~ig--.,-v-e~rh~e~i---c--1 v~:~:~~i~:w~e~-tll-~l-e-di~g-c---v~e-rh~e-i--c-v-:;:v~d~i-~:-~-1--l-ed_i_g_ -----v~e-rh_e_i_---,-v-:-:~-i-~w-e~-tl--l-ed_i_g-,-1~-v-e~rh-e-i--,-v-::;v_d_it_;_e~t 














































































9,s 9,s 0,2 0,2 
21,s 18,o O,s 0,2 
6,2 6,2 
5,2 2,s 
0,2 9,4 8,4 


























23 18 1 
1 
16 23 















81 82 83 I 84 
7,s 5,o 0,2 
3,4 3,4 
13,o ll,s 0,2 1,2 



















8,s 10,s 1,o 























































85 I 86 87 88 R9 90 91 I 92 93 94 95 96 97 98 
6,2 2,s 0,2 O,s 
5,2 3,4 1,o 
10,4 9,2 0,2 2,s 
21,s 15,4 0,4 4,2 
6,4 4,o 
3,s 2,4 
0,2 9,4 10,4 









8,s 4,s • O,s 























6,2 4,4 • O,s 
4,4 2,4 l,o 
0,2 9,s 9,o 0,2 2,2 0,2 • 11,2 7 ,s 0,2 2,2 












































































1 15 15 
26 23 
































Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlecht, 




\verwitwet ~~~rwitwe verwitwet verwitwet 
Jahr und Bezirk ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig mhoU•tot I und ge. ledig verheiratet . und ge-






"2 11 § I -= I 
,....; ll § I § -;§ I]~~- ~r-· "2-, i-1 'ä. I...; ::ci ::c ,....; ~ = ;Q = -= = = ,1:2 = = = a = I ·- I = I a •o! 'öl lol 'G) •o! lc:l 'G) lol ,oj lol ·~ •ol "' •o! "' lol "' ·~ I ~ ·~ ~ s 1!: s i:l= s s II= s i:l= s s 1!: s i:l= S I !1: s "' 
1 99 100 101 102 1103 1104 105 106 107 I 1o8 109 110 111 112 113 1 114 1115 1116 117 118 I 119 I 120 121 122 
I 
! I i 
1886/90 
Stadt Braunschweig 7,o 4,o 1,s 6,4 3,4 O,s O,s . 3,s 3,2 1,o 4,6 4,4 2,6 l,s 2,6 0,2 
Übrige Städte 5,4 1,4 1 ,s 0,4 4,4 1,6 O,s 1,o 4,2 2,2 2,4 0,2 2,o 1,2 O,s '
1 
2,6 
Landgemeinden . 11,2 7,4 0,4 4,o 6,s 3,s 1,o 5,s 6,s 4,o 1,2 9,s 0,2 0,2 7,2 3,s 3,o ' 9,s ! 0,2 
I 




Stadt Braunschweig 6,2 5,o O,s 1,s 5,o 3,s 2,6 5,4 4,2 O,s 2,6 6,6 
1 
3,4 1,6 3,4 0,4 
Übrige Städte 5,a 1,s 1,6 3,a O,s 0,2 1,s 0,2 3,2 2,o 1,o 3,2 3,o il 1,2 I 1,6 2,4 
Landgemeinden . 7,o 6,6 0,2 3,2 8,4 5,4 0,2 5,s 0,4 7,s 6,2 1,o 6,o 0,2 8,s 4,2 3,o 7,2 0,2 
Herzogtum. 18,s 13,4 O,s 6,6 17,o 10,o 0,4 10,o O,s 16,4 12,4 2,s 11,s 0,2 18,41 8,s 6,2 13,o O,s 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 9,s 3,s 0,4 1,4 6,2 4,4 1,4 2,s 0,2 5,2 4,o 0,6 2,s 5,o) 2,4 O,s 3,o o,. 
Übrige Städte 4,o 3,o 1,2 3,6 1,6 0,2 2,o 2,6 1,o O,s 2,s 0,2 3,o' 1,4 0,4 2,4 
Landgemeinden . 10,4 5,6 4,2 0,2 0,4 8,2 3,4 0,2 5,s 5,o 4,s 1,2 6,o 6 2; 
, i 3,6 2,6 7,o 
Herzogtum. 24,2 12,4 0,4 6,s 0,2 0,4 18,o 9,4 1,s 10,4 0,2 12,s 9,s 2,6 11,2 0,2 14,21 7,4 3,s 12,4 0,4 
1901/05 
Stadt Braunschweig 8,6 5,o 0,4 2,4 . 6,6 4,6 O,s 2,2 5,2 2,4 1,4 3,2 . 0,2 5,2 4,4 1,2 5,s . 0,2 
Übrige Städte 3,4 2,s 0,4 1,o 3,4 4,2 0,4 O,s 3,s 2,4 1,4 1,o 2,o 1,4 O,s 2,4 . 
Landgemeinden . 6,2 8,s 0,6 3,2 7,6 3,4 O,s 6,2 . 6,s 4,4 1,s 5,2 0,2 4,6 5,s 2,s 4,6 0,2 
Herzogtum. 18,2 16,4 1,4 6,s 17,s 12,2 1,s 9,2 15,6 9,2 4,s 9,4 0,2 0,2 11,s 11,4 4,s 12,6 0,2 0,2 
Herzogtum 
1886 30 9 7 20 13 2 6 13 12 4 19 14 9 3 15 
1887 23 17 2 8 19 7 2 6 14 6 19 1 1 14 7 10 18 1 
1888 18 16 8 1 13 5 3 10 19 11 1 20 14 7 8 11 
1889 25 11 8 16 6 2 12 13 8 5 15 1 10 9 1 16 1 
1890 22 11 7 1 19 13 3 4 13 10 1 10 16 6 5 15 
1891 18 7 3 6 18 10 12 21 18 4 10 15 10 10 11 
1892 18 17 1 7 13 8 7 11 19 6 22 6 8 16 1 
1893 20 13 9 19 16 1 8 2 17 7 15 15 9 5 15 1 
1894 18 10 3 15 10 10 1 17 9 2 12 1 19 8 4 10 . 1 
1895 20 20 8 20 6 1 13 16 9 8 16 21 11 4 13 . 
1896 27 15 . 6 1 2 16 9 3 8 1 11 13 4 13 14 7 1 9 . 
1897 23 11 1 4 22 13 2 3 18 7 1 10 17 5 5 11 1 
1898 17 10 8 20 4 2 13 13 6 2 11 1 17 4 5 13 
1899 18 12 1 6 21 10 14 11 11 3 10 12 12 5 8 
1900 36 14 10 11 11 2 14 11 12 I 3 12 11 9 2 21 1 
' 
1901 21 27 2 9 28 8 2 8 16 8 8 9 9 14 3 13 1 . 
1902 19 9 1 7 14 12 3 11 19 16 2 16 14 6 6 10 
1903 19 12 2 6 23 15 7 13 6 5 12 I 8 
14 8 11 . 
1904 19 22 2 5 13 14 2 12 17 7 4 5 1 1 15 9 1 14 




Alter und Familienstand. 
26 Jahr 27 Jahr 28 Jahr '29 Jahr 30 Jahr 
ledig 
verheiratet --v:U-':'';'_l_e_di-. g-~v:::·-ei-ra-t-et~v-=-:~-i-t;-e~-t11 -le-di-g--,--v--e-rh-e-ir-a-te-t~v-:n-r~-i-~-e~-t11-l-ed_i_g_l "'hoU.tet ':::';~'-Iod~ 't mh.U.tJ::·:~~ 
schieden schieden schieden schieden schieden 
-~---~~-~---1-~~-1- ~~~ -~~~-1----1·-~,---J-~---.--1-""""7".---II~c---c-- -"-~-1-~--1---:--~-1-~-~--~~-] I;SI]I;s ]I;§§ I;§ ]l;s ]I~ ]I;§'§ l;s 1§1~ ]II;§] 1;9 '§ ;s ]I;S g I~ ]1;9 ~ f; ~ f; ~ ; ä ~ ~ ; ·~ ; ·s ; ä ; ·s ; ·s ; ·s ; ·s ; ·s ; ·s ~ ·s ; 
123 124 1251 126 11211128 129 1130 1311 132 1133 134 t35 136 137 138 139[140 1411142 143 I 144 1145 146 147 1481 149 150 [151[152 
6,o 2,2 1,4 
3,o 0,4 1,2 
6,2 3,6 2,o 
3,o 0,2 
3,o 0,4 0,2 
8,o 0,4 
2,s 1,2 2,2 
1,6 1,2 1,s 
















0,2 3,4 2,o 
2,2 2,s O,s 0,2 3,o O,s 3,s, 4,o 0,2 0,4 
2,s 3,4 0,2 2,o 0,6 3,2 . 3,o 0,2 0,4 
8,s 5,2 7,4 18,s 0,2 15,2 6,2 4,6 14,o 0,4 O,s 0,6 8,o 5,2 11,s 
5,4 13,6 3,6 2,s 7,s,14,s. 0,2 0,2 
10,4 19,s 0,6 0,4 8,s ~,o 14,4 i21,s O,s 1,o 
I 
21,o 0,4 0,2 9,o 3,s 
4,4 2,s 1,s 4,21. 0,2 4,s 1,4 2,6 
2,2 O,s O,s 3,s . 3,2 1,o 1,4 
4,2 0,6 2,2 1 ,o 
3,s 0,2 0,4 1,s 0,2 
9,4 0,2 3,4 2,o 
2,s 4,s 
1,6 3,s 
3,4 11,s 6,4 4,o 2,o 9,o 0,2 0,2 5,4 2,4 3,s 
13,o 7,2 4,6 17,o 0,2 0,4 13,2 4,s 7,s 17,4 0,2 1,2 7,2 3,2 7,6 20,2 
3,o 2,o 2,o 
2,4 1,o 1,2 
5,4 4,o 4,6 
3,o 0,2 2,s 1,2 2,6 
1,s 0,2 1,4 
3,s 2,s 3,o 
5,2 3,2 1,2 
2,2 0,2 0,2 2,o 1,o 




1,4 I • 
10,s 7,o 7,s 
5,61 0,2 0,2 













































12 8 8 9 1 
15 4 12 14 
7 7 5 8 
9 4 6 11 






6 14 15 
5 1 15 
7 10 17 
7 5 22 
7 7 18 
6,2 
3,s 
3,4 1,s 2,4 
1,s 1,2 1,s 




















2 8 19 
5 10 26 
8 8 18 
4 5 9 
7 6 22 1 
11 6 4 17 
13 6 4 13 
16 10 10 14 1 
14 2 12 29 







































































12 2 4 
6 6 
10 5 4 






6 15 18 
8 15 22 
2 9 20 
3 9 20 
4 7 20 
2,4 1,o 
2,o 0,4 
0,2 2,6 2,2 
3,2 5,s 
2,s 3,4 
4,s 10,a 0,2 
0,2 L6 1,o 
1,4 O,s 
3,6 O,s 
3,s I 5,o 0,2 O,s 
2,4 3,4 
5,o 10,2 • 0,4 




0,2 1,s 0,4 
4,2 3,o 





2,s 2,o 4,a 6,o 
1,4 O,s 2,4 4,s 





























































0,4 2,o 1,o 
1,4 0,4 
2,4 1,o 
0,4 5,s 2,4 
2,6 5,o 0,2 O,z 
3,o 2,4 0,4 
5,s 8,4 O,a O,s 
11,2 15,s 0,4 1,4 
0,4 2,2 1,4 3,6 4,2 0,2 
1,4 O,s 3,o 3,s 
0,4 3,s O,s 4,o 9,s 0,2 













































14 12 1 
14 20 
7 15 1 
















Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlecht 
31 Jahr 32 Jahr 33 Jahr 34 Jahr 
1----,-----,-----1-----.------,-------- ----------,------,----- ------------- -----




"'1· 1 "'1"' -~-"'I § ~~~:;: §;§ § ;s ·~ ; ·~ ; ·~ ~ ·~ ; 
schieden schieden 
1 15a 154 155 I 106 157 158 159 16o 161 162 163 164 165 166 167 168 169 t7o 171 172 173 1 174 \175 176 
1886/90 
Stadt Braunschweig 2,4 
Übrige Städte 3,o 




5,o 0,2 0,2 2,4 
3,6 0,6 O,s 




4,o 4,o 0,2 0,2 
3,o 3,4 0,4 




5,4 4,o 0,2 1,4 
1,s 3,s 0,4 1,s 
8,s 11,4 0,4 0,2 1,s 
Herzogtum. ?,o 3,s 15,o 20,s 0,6 1,4 7,2 2,2 14,4 21,2 O,s 1,4 10,2 2,s 16,o 19,o 0,4 O,s 5,o 
1891/95 
Stadt Braunschweig 1,o 
Übrige Städte O,s 
Landgemeinden . 3,4 
1,4 5,s 5,s • 
O,s 2,o 4,s 




o~ 5~ 5~ o~ o~ 
0,4 3,2 2,s 0,4 0,4 
O,s 8,s 10,4 0,2 
Herzogtum . 5,2 3,2 11,s 20,4 1,2 8,o 2,o 17,s 18,s O,s O,s 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 2,o 
Übrige Städte 2,o 




3,s 0,2 0,4 2,o 
3,2 0,2 0,2 1,4 
8,4 O,s 3,o 
1,2 4,4 3,4 
0,4 3,4 4,s 0,4 
1,o 5,o 9,4 0,2 0,4 
Herzogtum . 6,4 2,4 ll,s 15,4 1,o O,s 6,4 2,s 12,s 17,6 O,s 0,4 
1901/05 
Stadt Braunschweig 1,6 
Übrige Städte 1,o 
Landgemeinden . 3,s 
1,s 3,o 5,4 0,2 0,2 2,2 
O,s 2,4 3,o 0,2 1,2 
1,2 4,s 10,o 0,2 0,2 2,2 
1,2 3,s 6,2 0,4 0,2 
0,4 3,o 2,s 0,2 • 
2~ ~4 8~ 0~ 















































12 24 2 1 
15 18 
15 11 1 
20 24 1 5 
13 191 
9 26 1 
10 I 18 2 
13 24 2 
14 15 1 
' 
14 15 2 
6 26 1 1 
14 11 2 
13 12 




7 18 1 




























18 26 1 
14 18 1 3 
10 10 1 1 
16 23 1 1 
14 29 1 
23 17 1 
16 16 2 1 
18 25 
17 19 2 
15 17 1 
14 16 1 
11 21 1 1 
17 16 
14 18 1 

































0,4 1,o 2,2 
2,o 
0,4 O,s 3,o 
O,s 1,s 7,2 
0,2 0,4 1,s 
0,4 0,6 1,s 
0,4 2,o 
O,s 1,4 5,4 
1,2 0,6 4,2 4,s O,s 
0,2 0,2 1,s 
0,2 0,4 0,6 
O,s O,s 3,4 3,2 
2,o 0,2 6,4 6,s 
























17 17 1 
17 17 1 
9 19 2 2 
15 18 
22 24 
19 16 3 1 
20 21 3 
16 26 1 3 
15 20 1 
22 11 1 
13 18 1 1 
13 16 1 
19 20 1 4 
12 8 1 





























1,o 5,2 5,2 0,4 0,4 
0,2 4,o 4,2 0,2 
1,4 7,o 9,o O,s· 
2,s 16,2 18,4 0,4 1,4 
1,2 7,s 5,2 1,2 O,s 
4,4 O,s 2,s 
O,s 6,s 11,2 0,4 0,6 
2,6 17,2 20,s 1,s 1,2 
1,6 5,6 4,s 
O,s 2,s 2,s 
L2 7,4 11,2 
3,s 15,s 18,6 • 
0,4 6,4 4,2 0,2 o, 
0,2' 
0,2 0,4 
O,s 3,s 4,2 
1,2 5,6 8,s 





















19 18 2 
16 24 1 1 
14 18 1 
15 18 1 3 
12 15 3 
21 21 1 
23 23 2 2 
12 25 2 3 

























Alter und Familienstand. 
~---~3-5-J-ah-r---,-----J----,--,--3--6-J-a--h-r -----I----~--3-~-J-a-h-r ---- __ 38 Jah' 39 Jah' 
verwitwet [
1 
/,verwitwet verwitwet verwitwet II verwitwet 
ledig verheiratet und ge- ledig / verheiratet \
1 
und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet i und ge-
schieden 1 schierlen schieden schieden 1 schieden 
§-/, -;:@ _§_I_;§ g ~--;:@-,-l---,-§---c-j ;;:;-~ ll--§-'1 ~-. -§ -1 ;c;-~ -i-~--~ § I ;§I I§ I;:@ §I;:@ § I ;:@ !I §1-~ --§ I;§ § 11 ;9 § I ;g 
·~ ct.l :~ a; :c;j a>:CIS Q;l :eß c.> :!Z a>te'3 a.:> :1:13 CJ :d QJ:d a;> :d G) :d a>:c::s G) := CJ :d Q 
·8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 1 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 1 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 
177 1178 179 1ö0 181\182 183\184 i 185 186 i 187 \188 189 \190 191 192 \193 194 195\196\ 197 198 \199 200 201 202 I 203 204\205 I 206 
2,s 
1,4 
I I I ! I I I I ! 




1,o I 4,t 4,4 0,4 0,6 O,s 1,2: 6,4 j 6,4 0,4 O,s 3,o 0,4 
0,2 3,o 2,6 0,2 0,4 2,4 0,4 2,e ' 2,o O,z 0,2 0,6 0,6 
0,4 11,R 10,s O,s O,t 2,6 0,2! 10,z 11,s 0,2 1,4 1,s 1,4 





O,s 0,4 2,2 1,o 





o,H 1,1 1,4 o,4 
0,6 0,2 2,o O,s 
0,4 O,s O,s l.2 
6,4 3,2 i o,6 o,M 
3,s 3,s ' 0,2 0,6 
8,a !10,2 1,o 
2,2 4,2 2,4 18,6 i 17,2 O,R 2,4 






4,e O,e O,z 1,1 O.s : 5,s 3,z 0,2 • 
3,2 0,4 O,e O,s . I 3,H 2,o O,z 0,2 







4,4 0,4 0,6 
2,2 
9,o 0,4 0,4 
2,4 O,s 
O,s 







0,2 0,4 2,r; l,s 
0,2 0,2 O,s 0,2 
0,2 0,6 1,s 0,2 
5,o 1,2119,2 17,4 1,4 1,2 4,4 1,s, 21,o /19,6 0,4 0,4 
i ! 








4,o 0,4 114 0,4 
4,6 0,2 0,4 O,s 
9,6 O,s 0,4 2,2 1,z 
8,4/ 4,2 
3,e! 3,e 
7,6 i 11,o 
1,e 0,4 
0,6 




5,o O,s O,s 2,o 
3,s 0,2 1,z 




4,2 0,2 0,2 1,R O,r, 
4,a O,ü 1,2 O,s 
9,o 0,6 0,6 1,6 1,o 
6,o 2,2 i 16,o 18,2 1,o O,s 4,o 2,4 19,s i18,s 0,6 1,4 4,6 O,s 18,2 18,s O,s 1,6 5,s 1,4 20,4 17 ,s 1,4 O,s 
i ! 
1,2 1,o I 5,o 5,2 0,2 0,4 1,4 1,4 6,o 3,4 0,4 O,s 1,2 O,s 4,6 
2,o 1,o 1 4,o 4,4 0,2 O,s 3,s 3,2 0,2 O,s 2,s 
2,s 1,4 10,6 9,o 0,6 0,4 2,6 O,s 7,2 11,s 0,2 O,s 1,s 0,6 7,2 
5,s O,e 1,2 1,o 1,o 
2,s O,z 1,2 0,4 
10,o O,s 1,4 1,2 
6,o 3,4 i 19.6 18,s O,s 1,o 4,s 2,2 17,o 18,t O,s 1,4 3,s 1,4 14,6 
' . 












3 I 4 
































































16 15 1 
11 11 2 
17 19 1 1 
18 26 3 
23 17 1 
23 15 2 
15 15 
14 16 
23 30 1 
3 3 3 
8 
1 3 2 











16 I 1 
24 ' 19 1 
17 i 21 
26 28 1 
20 18 
18 12 
16 16 1 
22 28 
15 17 
19 17 1 
26 16 1 
20 16 ' 2 
24 21 1 
12 13 















































































21 23 1 
12 16 
19 17 
15 21 1 
24 17 1 
11 12 1 
13 20 1 
























1 2 2 
10 3 
3 8 1 










9,4 5,s 0,4 0,4 O,s 0,2 
4,2 3,s 0,6 1 ,o 0,4 
8,4 9,4 O,s O,s 1,1 0,6 



























18 19 2 
20 11 2 
18 20 1 
26 19 1 
20 20 1 
23 24 3 
22 22 
24 15 
22 11 2 






































2 2 1 
2 5 
2 3 





6,o 1 0,2 O,ö 
1,4 I 0,6 O,s 
11,4 1,6 
21,s 18,o ! O,s 2,s 
8,J 4,4 O,s 1,o 
3,e 3,s O,s 0,4 
9,4 S,o 0,4 1,o 
1,s 2,t 
6,o 4,s 0,2 0,4 
4,4 3,s 0,4 
9,4 8,s 0,4 O,s 



















18 12 2 
23 24 2 
22 20 3 
29 14 2 
22 11 
20 14 1 
23 28 
21 14 

























Tabelle IX. Fortsetzung. 
-
Jahr und Bezirk 
1 
1886/90 
s tadt Braunschweig 
Übrige Städte 













































~ ,.Q 1=1 
'03 1=1 '03 :o! :o! 
s ~ 8 ~ 
201 1 2o8 I 2o9 I 210 
O,s O,s 7,s 2,4 
1,s 0,6 3,s 2,2 
O,s 2,2 10,4 ll,o 
3,4 3,s 22,o 15,s 
1,2 0,6 6,s 3,s 
1,o 0,2 3,s 3,6 
1,s 1,4 15,o 8,o 
4,o 2,2 25,2 15,2 
2,o O,s 6,s 4,s 
l,o O,s 4,o 2,4 
1,s O,s 9,s 10,o 
4,s 2,2 20,4 17,o 
1,o 1,o 7,2 5,2 
1,s O,s 5,4 2,6 
1,s O,s 9,s 8,s 
4,4 2,s 22,4 16,4 
2 1 17 16 
3 4 23 17 
5 5 14 11 
1 2 27 19 
6 6 29 15 
6 3 22 18 
6 4 27 18 
2 2 26 13 
1 24 12 
5 2 27 15 
4 4 19 12 
4 3 15 15 
9 1 22 13 
2 3 28 21 
4 18 24 
3 4 13 15 
6 6 27 20 
5 2 27 19 
5 1 22 14 




und ge- ledig verheiratet und ge-
schieden schieden 
-;:3 ;§ 'i:i ~ ~ ~ ~I . :S ;:l ,.Q 1=1 -1=1 Q 
= 'öl = ::: :<ll ., :o! ., :o! :o! "' 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 II: 
211 212 213 214 21s I 21s 217[218 
O,s 1,o 1,o O,s 4,s 4,4 O,s 1,o 
0,2 1,4 0,4 4,2 4,o 
0,6 1,o 1,4 1,s IO,s 8,2 0,4 1,4 
1,4 2,2 3,s 2,6 19,s 16,6 1,2 2,4 
0,2 O,s 1,2 0,4 8,s 6,s O,s 
O,s 1,s 0,4 5,s 3,o 0,2 0,4 
0,2 1,6 2,2 1,2 11,2 12,6 0,2 O,s 
0,4 3,o 5,o 2,o 25,s 22,4 0,4 1,s 
0,2 O,s 1,o 0,4 9,2 5,ll 1,2 1,2 
O,s 1,2 O,s 3,4 2,s O,z O,z 
O,s 1,s 2,4 1,4 10,2 8,s O,s O,s 
1,s 2,2 4,s 2,4 22,s 16,6 2,o 2,2 
O,s O,s l,s 0,4 8,s 3,s 0,2 1,o 
O,s O,s 1,2 0,2 5,4 3,6 0,4 
1,2 O,s 1,2 O,s 11,2 7,o 0,2 1,2 
2,6 2,o 4,a 1,2 25,2 14,4 0,4 2,6 
1 3 3 4 17 17 2 1 
1 2 2 22 19 3 4 
1 3 4 3 22 16 1 
3 3 4 1 14 15 1 4 
1 2 6 3 23 16 2 
3 7 1 33 18 
2 5 4 25 19 3 
1 2 3 4 27 19 1 3 
1 6 5 1 21 27 2 
2 5 22 29 1 1 
2 6 1 29 12 3 3 
2 4 4 4 18 14 
2 2 5 3 24 17 4 3 
1 2 4 3 14 21 2 3 
3 1 4 1 29 19 1 2 
3 3 25 18 2 
4 1 4 1 28 16 1 3 
2 4 5 1 23 17 1 
2 1 3 1 26 9 1 5 
2 4 6 3 24 12 2 
Gestorbene nach Geschlecht 
42 Jahr 43 Jahr 
I . I verwitwet verwitwe 




~ "a I ::c i""äl:<5 = ::c = I ~ -I . = ::c = 'öl = '03 I = ·-  ·o;  = ·-:o! :o! :o! ., :o! :o! "' :Oll ., 8 ~ 8 I ~ s : ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 
219 220 221 : 222 [22a I 224 225 226 227 I 228 229J230 
I 
! 
2,2 O,s 4,s i 0 I 1,s 0,6 8,6 3,s O,s 4,2 I ,4 1 0,4 l,o 
O,s 0,4 3,6 3,2' 0,2 0,4 1,o I 0,4 3,2 3,2 0,6 O,s 
1,2 O,s ll,G 9,o 0,2 0,6 1,2 I 1,4 12,o 8,4 0,4 O.s 
4,o 2,o 20,o 16,4 O,s 1,4 4,o 2,4 23,s 15 4! 
' ' 
1,6 2,s 
1,2 1,o 8,2 5,2 1,o 1,o 1,o 8,2 2,s 1,6 0.4 
1,2 O,s 4,s 3,4 0,2 O,s 1,o 0,4 4,4 1,s O,s 0,4 
2,o 1,s 12,s ll,s O,s O,s 1,s 0,4 10,s 8,2 0,4 2,o 
4,4 3,2 25,s 20,4 1,o 2,s 3,s 1,s 23,4 12,s 2,6 2,s 
1,s 1,o 6,6 6,2 O,s 2,o 0,4 8,2 5,o O,s O,s 
1,o O,s 5,4 4,o 0,4 1,o 0,2 O,s 4,4 2,4 O,s O,s 
1,2 O,s 8,s 6,o 0,4 O,s 2,2 O,s 12,s 8,o O,s 0,3 
4,o 2,4 20,6 16,2 O,s 2,6 4,4 1,s 25,4 15,4 1,s 2,, 
1,2 O,s 6,o 4.o O,s O,s 1,s 1,2 6,s 3,4 0,4 O,s 
O,s 0,2 4,4 4,o O,s O,s 0,2 3,6 4,6 0,2 1,!' 
2,2 1,2 10,s 9,s O,s 1,2 1,4 0,4 9,s 7,s O,s O,t• 
4,o 2,o 21,o 17,6 1,4 2,6 3,6 1,s 20,2 15,s 1,2 2,2 
4 2 22 22 1 2 3 1 24 14 3 3 
5 5 23 16 2 2 5 3 20 17 2 5 
5 1 19 16 1 4 2 30 16 2 1 
4 1 14 12 1 5 5 18 18 2 
2 1 22 16 2 3 1 27 12 1 2 
4 5 32 21 2 3 3 13 10 3 
3 2 26 27 1 4 1 1 33 14 3 4 
8 4 24 15 1 6 7 3 26 16 5 3 
6 4 24 17 1 1 3 2 22 13 4 
1 1 23 22 2 4 23 11 1 3 
2 2 23 17 3 7 34 20 3 4 
6 4 20 13 2 2 2 3 35 19 2 1 
6 1 16 11 1 5 3 16 12 2 2 
2 4 24 22 2 2 3 1 23 13 1 2' 
4 1 20 18 5 5 2 19 13 1 3 
5 1 33 21 2 5 4 2 22 8 1 2 
5 3 18 17 2 4 6 13 15 2 1 
3 3 14 20 2 4 23 25 3 
4 2 20 15 3 3 18 18 1 3 
3 1 20 i 15 2 4 4 25 13 2 2 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00060952


























verheiratet i und ge· 
'schieden 
11 1 1-1-o-. -~.-~-l-1-;--,-l-~---l-.... - i.,--1 -~---l--1;--;-~.,..-j-1;--. ~~-~·-:-. 11 t 11 ~ 
231/232/ 233 234 235 236 237 /238/ 239 240 241 242 243/244 245 246 247/248 249 12ö0 251 i 252 /253/254 255 256 I 257 258 259/260 
I 1 
O,s O,s 7,s 
1,o O,s 4,6 
1,2 O,s 13,4 
3,o 2,2 25,s 
I 
1,s 0,2; 8,o 
O,s . I 4,4 





0,2 O,s 0,6 0,6 7,6 2,s 0,4 l,s 0,4 O,s 6,s 
0,6 1,o 0,2 4,s 2,2 1,2 0,2 0,2 5,6 
1,G 2,2 1,2 13,o 10,4 O,s 1,2 1,4 1,4 14,o 
O,s 3,4 3,o 1,s 25,2 15,4 1,2 4,2 2,o 2,4 26,4 
0,4 1,4 1,2 1,2 5,o 5,2 O,e 1,s 1,2 1,2 8,6 
O,s O,s 1,4 O,s 4,s 2,s 1,2 0,4 1,6 O,s 5,2 





1,o 1,o' 0,6 
1,o O,s I 1,z 
1,o 1,o I 0,2 




0,6 2,2 0,4 0,4 
1,o 1,6 O,s 0,4 
0,4 1,2 1,4 0,2 
7,s 5,4 
4,s 2,s 








0,6 1,2 1,o O,s 
0,2 1.2 0,4 0,4 
0,4 2,6 1,2 2,o 








4,s 1,2 24,2 1,6 3,s 4,o 2,s 26,6 18,2 2,2 3,6 4,2 3,o 28,2 14,6 2,o 5,o 2,6 1,o 21,4 17,s 1,s 3,4 3,s 2,6 
O,s 1,o 8,2 
1,2 0,4 5,2 
1,2 1.2 14,o 
3,2 2,s 27,4 
5,o 0,6 O,s 1,o 0,2 9,4 
2,o 0,4 0,4 O,s 0,6 5,6 
6,s 0,6 O,s 1,o O,s 11,6 
5,s O,s O,s 1,s O,s 
2,s 1,o O,s 1,2 
7 ,s 0,4 O,s 0,6 1,o 





5,6 O,s 1,2 1,2 0,4 
3,s O,s O,s O,s 0,2 
8,4 1,o 0,6 1,o 1,4 
17 ,s 2,6 2,6 3,o 2,o 
, l,o 1,s , 8,s 
1,2 0,4! 5,6 





O,s 1,4 1,4 
0,2 1,2 2,2 







0,6 1,o 1,2 
0,2 O,s 1,6 








































31 16 1 
29 15 
17 12 1 
25 13 2 
27 23 
25 16 1 
18 15 2 
20 23 3 
23 16 
35 16 2 
4 2 1 
4 4 
2 4 5 
4 3 2 











27 14 2 1 1 2 
18 15 2 5 4 2 
35 15 1 1 2 
25 14 2 2 3 3 
4 1 32 11 1 1 
23 20 
32 10 1 
20 15 2 
28 13 1 
28 22 2 
5 6 2 
4 6 3 
3 3 3 
4 4 1 
2 6 5 
24 14 2 7 1 
27 12 1 1 3 
28 16 2 2 3 2 
18 21 2 5 1 5 
29 14 6 5 1 
26 22 2 
23 13 1 
30 19 
24 15 4 










32 13 3 5 5 2 
4 29 20 2 3 
22 13 3 
26 19 2 




26 12 2 5 2 1 
24 18 4 3 2 5 
23 19 1 6 2 
28 23 1 6 4 2 
29 14 1 2 5 2 
28 15 1 1 1 i 2 
23 13 1 3 
22 13 9 4 
27 13 2 4 ~I~ 
32 17 4 3 2 4 
24 16 1 
24 15 2 
31 17 2 
34 14 2 











28 17 2 1 5 
22 14 3 3 4 
35 15 5 2 3 
32 29 1 3 3 
24 14 2 4 
30 13 
33 15 4 
30 21 
29 17 1 






































O,s 1,s 1,4 1,4 
1,4 O,s 1,o 1,o 
0,2 1,6 2,2 1,o 
2,4 4,2 4,a 3,4 
30 22 2 
28 i 14 3 




20 16 3 
19 14 1 
22 24 2 










22 i 13 2 3 
35 I 20 1 1 
30 13 4 4 
37 14 2 5 
26 16 1 5 
32 14 3 
22 10 2 
25 16 3 
21 20 3 













































30,o .18,6 3,6 4,o 
10,o, 5,s, 1,o 1,6 
4,2 i 1,s 0,2 O,s 
14,2 '12,s 1,o 2,2 
28,4 20,o 2,2 4,s 
8,2 4,s 0,4 1,2 
6,s 4,o 0,4 0,4 
16,4 8,s 1,s 1,4 







25,o 18,s 1,s 6,4 
23 22 5 
26 12 3 
27 16 3 
33 16 4 
41 27 3 
40 19 2 
27 19 
26 20 5 
19 21 2 











18 13 1 3 
40 19 1 2 
26 16 2 4 
37 17 4 2 
36 23 5 4 
23 29 3 
29 16 3 
33 13 1 
20 16 









Tabelle IX. Fortsetzung. 
49 Jahr 50 Jahr 
--· -~-· 










=I_: :c :c c c c = c = c ..Q c = •o:! 'al •o:! 'al •o:! Cl) •o:! Cl) I •o:! 'al •o:! Cl) s 
"" 
s Ii< s Ii< 6 Ii< s Ii< s Ii< 
1 261 262 263 264 I 265 I 266 2s1 I 268 I 269 I 210 I 211 272 
l 
1886/90 
Stadt Braunschweig 0,4 1,o 8,s 4,s O,s 2,4 O,s O,s 7,s 3,s 1,2 2,2 
Übrige Städte 0,4 O,s 4,o 2,o 0,4 1,2 O,s 0,4 4,s 3,2 1,2 1,2 
Landgerneinden 2,2 1,2 15,4 11,6 1,2 2,6 1,4 1,2 18,o 8.4 O,s 4,o 
Herzogturn . 3,o 3,o 28,2 18,2 2,2 6,2 2,s 2,4 i 30,s 15,2 3,2 7,4 
1891/95 
Stadt Braunschweig O,s 1,4 7,2 5,o 1,2 2,6 0,4 O,s 9,o 3,s 0,2 2,2 
Übrige Städte 1,o 0,4 7,4 3,2 1,o 1,o 0,4 0,6 5,4 2,s 0,6 O,s 
Landgerneinden . l,s l,s 14,s 8,4 O,s 1,s 2,2 0,2 16,4 9,o l,o 2,4 
Herzogtum. 3,2 3,4 29,4 16,s 3,o 5,2 3,o 1,s 30,s 15,4 1,s 5,4 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 1,s 11,s 2,s 0,2 2,4 1,2 0,4 8,o 5,s 1,2 1,4 
Übrige Städte 0,6 6,o 3,s O,s 0,4 1,2 0,2 6,2 2,6 0,4 O,s 
Landgemeinden . 1,s 1,o 13,4 8,2 1,4 2,s 1,s 1,4 15,4 7,s 1,o 1,s 
Herzogturn. 4,o 1,o 31,2 14,s 2,4 5,6 4,2 2,o 29,6 16,o 2,6 4,o 
1901/05 
Stadt Braunschweig 1,4 1,s 11,6 5,4 O,s 2,2 1,6 1,4 9,2 4,s 0,4 2,s 
Übrige Städte 1,o 1,o 4,2 5,6 0,2 1,o 0,6 0,2 4,s 3,4 0,4 1,o 
Landgemeinden 1,2 1,2 15,2 9,o O,s 1,s 1,o O,s 14,4 7,o O,s 1,s 
Herzogtum. 3,6 4,o 31,o 20,o 1,s 5,o 3,2 2,2 28,4 15,o 1,4 5,s 
Herzogtum 
1886 4 4 24 15 3 5 1 3 32 17 7 
1887 4 1 24 14 3 7 1 1 31 16 3 9 
1888 4 2 38 16 3 6 1 2 27 14 5 9 
1889 2 4 26 28 2 5 4 5 26 10 2 3 
1890 1 4 29 18 8 6 1 37 19 6 9 
1891 3 6 32 23 3 4 2 28 16 1 3 
1892 4 2 29 15 1 2 1 5 28 17 . 9 
1893 3 3 36 12 5 7 7 1 36 17 1 7 
1894 5 3 28 18 4 7 2 35 15 4 4 
1895 1 3 22 15 2 6 3 2 27 12 3 4 
1896 5 2 28 16 2 9 5 3 29 11 4 2 
1897 4 26 14 2 4 3 2 24 18 3 2 
1898 2 1 34 14 3 4 5 2 27 12 1 4 
1899 4 2 24 13 2 4 2 1 41 18 3 5 
1900 5 44 17 3 7 6 2 27 21 2 7 
1901 3 32 17 2 5 4 4 23 14 7 
1902 2 3 28 17 1 6 4 1 35 20 3 7 
1903 4 4 37 18 5 2 1 24 8 1 3 
1904 8 8 31 17 1 3 3 2 32 16 3 4 
1905 4 2 27 31 5 6 3 3 28 17 7 
ledig 
";:l 
I :c c •o:! 'al I 8 ~ 






































Gestorbene nach Geschlecht 
51 Jahr 
I verwitwet 




I 11 I~ _: I :c c :c c c '"' . ., •o:! 'al 8 Ii< s ~ 
275 I 276 I 277 I 278 279 280 
' ! 
6,s 4,o 1,2 1,s 0,4 0,2 
5,s 2,o O,s O,s 0,4 0,2 
14,6 8,6: 1,6 4,6 1,6 1,o 




i 4,s! O,s 8,2 i 2,6 O,s 1,o 
6,4 I, 2,s 0,2 1,4 O,s O,s 
17,2! 9,o l,s 3,s L4 1,2 
: 
I 




8,s 4,4 1,4 3,o 0,2 0,2 
5,s 3,6 0,2 1,o 0,6 O,s 
14,2 10,s 1,2 3,2 2,o 1,o 
28,6 18,8 2,s 7,2 2,s 2,o 
10,o 5,s 0,4 1,s 1,4 0,4 
6,o 2,1 O,s 2,2 1,o 0,4 
16,o 6,2 2,4 5,o 2,2 1,4 
32,o 14,2 3,6 I R,s 4,6 2,2 
I 
I 
25 13 1 11 3 1 
31 16 2 9 2 1 
24 15 10 6 3 1 
36 11 1 4 1 4 
20 18 4 6 3 
27 19 2 5 2 4 
32 20 2 10 6 4 
40 14 2 5 3 3 
31 14 4 11 3 1 
29 16 3 7 3 
26 20 2 9 3 
30 23 1 3 3 2 
27 9 4 5 3 2 
28 20 9 5 
32 22 7 10 5 1 
30 13 3 6 3 3 
27 17 3 4 5 
43 10 4 9 6 3 
25 12 5 13 5 2 




verheiratet \ und g 
i schiede. 
I 
-~·--·-r-~ . ,......; . 
1













































1,2 I 1, 
O,s j 3,s 





































































Alter und Familienstand. 
53 Jahr 54 Jahr 55 Jahr 56 Jahr 57 Jahr 
verwitwet 
ledig verheiratet und ge-
schieden 
verwitwet 
ledig verheiratet und ge-
schieden 
verwitwet 
ledig verheiratet und ge-
schieden 
verwitwet 
ledig verheiratet und ge-
schieden 
verwitwet 
ledig verheiratet und ge-
schieden 























2,o O,s 0,4 6,4 
1,2 0,2 0,4 5,6 
4,s O,s 2,o 16,6 
8,n 1,s 2,s 28,6 
294 1295 296 297 2981 299 
3,o O,s 1,o 1,o 0,6 7,4 
2,s 1,o 1,o 0,6 0,4 4,4 
11,2 2,6 7,4 1,2 0,4 13,o 
17,o 4,4 9,4 2,s 1 4 24,s 
300 301 302 
2,6 1,o 2,o 
2,6 0,2 2,6 
10,o 2,2 7,o 
15,2 3.4 11,6 





W5 306 307 ! 308 309 310 
I I 
I i 6,4 , 4,6 · 2,o 
4,4 [ 3,o J O,s 
7 ' I 1 ,s 1 ll,o · 2,s 
28,6 ' 18,6 5,6 
1,2 0,4 Lo 
1,4 0,4! 0,4 
8,6 1,6 1 1,o 
11,2 2,4 2,4 





3,2 1,~ 2,4 
2,s O,s 1,~ 








4,o 1,2 2,2 1,o O,s 
2,s · 0,4 i 1,2 0,6 O,s 




2,2 2,s 1,2 O,s 
1,2 2,o 0,6 0,4 




4,4 1,2 3,~ 0,6 O,s 
3,6 0,6 1,6 O,s 0,2 
10,2 2,6 6,2 1,s o,~ 
i 7,41 5,2 2.o 
5,4: 3,s 1,o 
14,s 13,2 3,4 
27,6 i 22,2 
2,R O,s ' Lo 9,o 5,4 2,o 3,2 
2,2 O,s 0,4 7,2 3.2 1,2 2,2 
8,s 0,2 1,4 17,6 12,s 3,o 7,6 
3,2 2,4 25,6 16,o 3,o 8,6 3,2 3,2 32,s 21,4 5,4 10,o 4,2 2,2 35,6 18,2 4,4 11,2 3,2 1,s 6,4 13,s La 2,s 33,s 21,4 6,2l13,o 
i 
1,2 0,4 9,o 5,2! 1,s 
1,4 0,4 6,o 3,4[ 0,6 
1,4 1,2 16,s 10,2: 1,6 
2,4 1,o O,s 9,2 
1,s 1,4 0,4 7,4 
5,2 1,2 1,6 17 ,o 




1,4 1,4 9,s 
0,2 0,2 9,o 
1,2 1,s 16,4 


























































6,o i 2,4 1,s 1,4 1,o 11,4 
2,s 0,4 1,s 0,4 0,6 6,6 
8,6 1,2 6,6 1,4 1,2 18,6 































6 6 4 
3 10 6 

































































5,4 1,6 1,6 0,4 O,s 9,s 4,4 
4,4 1,4 1,4 1,s 0,2 7,o 3,4 
10,o 2,2 6,s 1,4 1,4 20,o 10,6 
1,4 2,4 0,4 1,2 7,o 1 4,o 1,4 2,s 
O,s 1,s 0,2 0,2 5,6 3,o 2,o 1,s 
1,s 6,4 O,s O,s 12,6 13,s 3,4 5,4 
'0,6 
1,o! 1,o 
1,2 i 1,4 
7,4 4,s 1,2 4,o 
5,4 3,2 O,s 2,4 
15,s 10,4 3,o 5,s 





1,6 2,s 0,2 O,s 














































































12,o 7,~ 1,2 4,2 1,o O,s 12,2 
10,o 5,4 0,4 1,s 1,o 0,4 7,2 




1,o 4,2 1,o 1,l 12,s 
1,o 2,s 1,o 0,4 6,2 
3,2 5,4 O,s l,o 15,s 
5,s 2,s 5,2 
2,s 1,s 2,o 
13,2 1,6 6,s 








































































































8 7 3 
6 14 1 
6 7 5 
3 9 1 
5 19 2 
4 16 4 
7 10 1 
9 14 2 
7 19 












22 9 9 3 
26 10 8 1 
14 5 15 2 








































~ I 1~ 
5 13 
9 9 
39 17 5 
31 18 5 
39 29 9 
32 19 5 












































Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlech~ 
58 Jahr 59 Jahr 60 Jahr 61 Jahr 
Jahr und Bezirk 
verwitwet verwitwet verwitwet verwitwet 
ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge-










'i3 'i3 ;§ ~ ..... - ~ 'i3 !~ ,....; ::0 ;§ ::ö ~ § ;§ i = = '03 d d ·a; = = ·a; d :-S = ·a; = ' d I :-S ,oj ,oj ., ,oj ,o:s ., ,oj ., ,oj ,oj ., ,oj ., ,oj ,oj ,oj OJ ,~ I ; s ~ s ~ s jl: s jl: 8 p: s p: s p: s 1:1: s p: s p: I s ~ 
1 315 316 317 I 318 319 32D 321 322 323 T 324 325 326 327 a2sl 329 I 330 I 331 332 333 I 334 I 33o i 336 I 337 I 338 
I ! ! ! ' 
I ! r 
I I ' 
1886/90 I : 
I l I 
I 1,o i Stadt Braunschweig O,s 1,4 6,6 2,4 1,s 2,6 O,s O,s 4,6. 2,6 1,4 3,6 1,2 1,2 i 5,6 3.6 2.o 2,6 0,2 0,4 ;J,4 3,6 3,2 
Übrige Städte 0,4 0,6 5,6 2,2 0,4 1,6 0,2 0,2 6,o 3,6 1,2 2,6 0,4 1,4 I 7,6 2,s. O,s 3,2 O,s 0,4 0,2 3,s 1,4 4,2 I 
Landgemeinden 2,2 3,o 16,6 ll,o 6,o 9,o 1,s 1,s 18,6 16,o 4,s 11,s O,s 2,o 22,6 13,4. 5,o 12,2 2,2 L6 19,u 12,2 4,6 9,B 
Herzogtum. 3,4 5,o 28,s 15,6 8,2 13,2 2,s 2,s 29,2: 22,2 7,4 18,o 2,4 4,6 35,s 19,s. 7,s 18,o 3,2 I 2,4 30,2 19,6 7,o 17,2 
! 
1891/95 I 
Stadt Braunschweig O.s 1,o 7,o 3,6 1,2 2,4 0,2 O,s 6,6. 3,4 2,4 3.o 0,2 1,4 7 ,s 3,2' 1,4 7,2 1,2 7,o 5,4 1,2 j 4,c 
Übrig-e Städte O,e 1,o 5,4 4,o 1,4 3,o 0,4 1,6 6,2. 2,s 1,2 2,s O,s 0,2 4,2 4,s; 1,4 3,2 0,4 4,ß 3,o' 1,4! 4,fj 
Landgemeinden 1,s 3,2 16,o 15,2 3,s 8,4 2,o 1,2 18,o 13,2 ; 3,o 8,s 1,6 1,o 19,s 16,2 5,o 9,6 2,s 2,4 16,s · 14,sl. 6,o 111,4 
Herzogtum. 3,2 5,2 28,4 22,s 6,4 13.s 2,6 3,6 30,s, 19,4 6,6 I 14,6 2,s 2,6 31,s 24,2 7,s 20,o 3,2 3,ü 28,4! 23,2 \ 8,6 ~ 19,4 
' • I I 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 1,4 0,6 9,s 3,2 1,6 2,6 O,s 1,2 9,4. 4,4 1,2 4,2 0,6 1,2 6,2 3.s. 2,4 5,4 0,4 1,4 6,s: 2,6 1,4 7,o 
Übrige Städte 0,4 1,o 7,s 4,o 1,2 2,4 0,6 1,2 5,s! 2,6 O,s 4,o 0,2 7,6 4,4 1,2 3,s O,s O,s 7,2 2,6 2,4 3,o I 
Landgemeinden 1,s 1,2 16,6 12,6 3,o 6,2 1,o 1,o 17,s 1 12,s 2,s 9,o 1,2 1,s 19,o 12.2 4,s 1 9,.t 1,s 1,4 17,o! 12,s 5,s 11,4 
Herzogtum . 3,6 2,s 34,2 19,s 5,s 11,2 2,4 3,4 32,s 1 19,s 4,s 17,2 2,o 3,o 32,s 20,4' 8,4 
1 18,G 3,o 3,6 31,o 1! 18,o 9,6 21,4 
I I 1901/05 
Stadt Braunschweig 1,o O,s 8,2 5,s 2,6 3,s 1,2 2,o 11,o, 5,2 2,2 I 4,6 1,4 1,2 
10,o 4,4: 2,G 5,4 1,o 1,2 11,e, 4,2 1,s 5,4 
Übrige Städte 0,6 0,6 6,6 4,2 O,s 4,2 1,6 0,2 9,s '. 4,2 O,s 3,6 0,4 6,4 4,4 1,s 3,s O,s 0,4 6,o 3,! 1,4 4,o 
Landgemeinden 2,2 1,s 16,4 12,s 2,2 6,4 1,o 0,4 19,4 14,s 1,6 5,6 2,s 1,o 17,o 10,6 3,o 12,4 1,6 O,s 18,6 14,o 4,s 10,6 
' 
H erzogturn. 3,s 3,o 31,2 22,s 5,6 14,4 3,s 2,s 40,2! 24,2 4,6 13,s 4,2 2,s 33,4 19,4 7,4 • 21,4 3,4 2,4 36,2 21,6 8,o 20,o 
I ' I 
Herzogtum i 
I 
1886 4 9 24 15 7 19 4 1 33 19 13 20 6 35 18 7 I 26 6 
I 2 32 20 7 24 
1887 4 2 31 21 12 14 5 5 22 20 3 17 5 4 40 20 ~I 17 3 3 28 19 5 10 1888 2 5 31 12 7 11 3 6 29 21 6 17 1 4 38 24 19 3 i 2 26 14 4 17 
1889 1 5 29 15 6 13 33 25 9 19 4 3 36 19 8' 8 4 
I 2 27 25 8 19 
1890 6 4 29 15 9 9 2 2 29 26 6 17 2 6 30 18 7 20 
I 3 38 20 11 16 
I 
I 
I 1891 5 4 25 16 8 10 2 4 28 I 15 11 16 3 3 26 20 6. 21 7 i 3 35 17 10 14 1892 1 3 18 22 6 16 6 1 23 i 25 8 11 6 4 43 26 I 9: 12 1 5 29 27 11 18 
1893 5 5 33 29 10 14 3 2 42 19 5 14 2 1 32 27 I 6 20 1 ' 4 26 32 7 24 
1894 1 9 32 27 3 14 2 5 29 16 3 19 2 5 29 21 11 28 5 
i 
5 28 21 6 21 
1895 4 5 34 20 5 15 6 32 22 6 13 29 27 7 19 2 1 24 19 9 20 
I I 
1896 2 3 34 22 7 10 1 4 41 26 2 19 2 28 18 9 19 3 i 5 34 16 9 23 
1897 4 1 30 19 1 15 6 28 17 6 16 2 2 30 19 8 21 5 J 5 30 20 9 30 i 
1898 5 3 31 20 7 8 6 23 21 8 16 1 5 41 18 9 18 1 3 35 12 12 17 
1899 2 4 35 13 6 8 3 3 36 15 5 19 2 4 33 19 8 15 2 3 28 26 7 20 
1900 5 3 41 25 8 15 2 4 36 20 3 16 3 4 32 28 8 20 5 2 28 16 11 17 
1901 2 3 34 23 5 16 4 4 41 29 3 14 3 5 34 16 2 19 2 32 13 10 17 
1902 6 2 33 15 8 11 4 3 47 36 8 7 3 3 36 23 10 27 3 42 23 10 25 
1903 3 2 21 26 6 13 3 37 
I 14 4 16 4 19 4 1 21 16 8 20 5 1 31 21 9 
1904 5 3 32 24 7 19 5 1 40 17 3 20 4 3 35 23 10 19 5 6 38 28 6 23 





Alter und Familienstand. 
62 Jahr 63 Jahr 64 Jahr 
verwitwet I v&hok•tot verwitwet ledig verheiratet und ge- ledig und ge- ledig verheiratet 
schieden schieden 
~I . öl I~ öl I~ ~I . öl ~I . ~I . ~ 11 l'l - ;s l'l - = - = = - = = l'l = ~ c= :9 = = :9 = = .ee "' •o:S .ee .ee "' .ee "' .ee "' •o:S "' •o:S 8 Ii: 8 8 8 I Ii: 8 Ii: 8 Ii: 8 Ii: 8 
339 340 341 342 343 344 345' 346 347 348 349 350 351 352 353 354 
0,4 2,6 7,2 3,2 1,6 6,6 O,s 1,6 3,s 4,4 2,4 4,2 O,s 0,6 6,o 3,2 
0,4 1,2 5,6 4,6 1,s 3,s 0,2 1,2 6,6 4,2 2,2 5,s 0,6 1,o 4,s 3,2 
1,6 2,o 22,2 13,4 6,2 16,2 1,s 2,6 18,4 15,4 5,o 16,2 1,6 2,6 22,s 15,2 
2,4 5,s 35,o 21,2 9,6 26,6 2,s 5,4 28,s 24,o 9,6 26,o 3,o 4,2 33,6 21,6 
0,4 0,6 6,4 3,6 2,o 5,s 0,6 1,4 7,2 4,s 3,s 4,s O,s O,s 7,2 5,2 
1,4 4,6 3,s 2,o 3,s O,s O,s 5,4 2,4 2,o 3,s 0,4 1,s 3,6 2,s 
2,o 1,2 18,2 14,2 6,2 12,6 O,s 1,s 18,4 12,s 3,4 13,6 2,2 1,o 26,4 12,o 
2,4 3,2 29,2 21,6 10,2 22,2 2,o 4,o 31,o 20,o 9,2 22,o 3,2 3,s 37,2 20,o 
0,6 1,2 9,4 3,6 1,6 6,2 1,2 O,s 5,4 3,z 1,6 5,6 0,4 1,2 9,o 4,s 
0,4 7,o 3,4 1,o 3,6 O,s 1,2 5,2 4,o 2.s I 3,4 0,2 0,6 5,6 3,2 
2,4 1,4 21,4 15,6 4,4 13,s 1,s O,s 19,o 12,s 4,8 13,o 2,2 1,2 20,s 13,2 
3,o 3,o 37,s 22,s 7,o 23,s 3,6 2,4 29,6 20,o 9,o 22,o 2,s 3,o 35,4 21,2 
1,2 0,6 10,6 4,o 2,o 8,s 0,4 1,2 10,6 3,4 2,2 8,s 0,2 1,o 11,4 4,s 
2,o O,s 5,s 3,4 2,s 5,4 O,s 6,4 4,6 1,s 6,s 1,o 1,4 4,s 3,4 
2,o 1,s 19,2 15,4 5,2 10,o 1,o 1,4 19,s 13,o 5,4 11,2 1,2 1,s 20,s 12,4 
5,2 3,o 35,4 22,s 10,o 24,o 1,4 3,4 36,s 21,o 9,4 26,4 2,4 4,o 36,s 20,6 
2 4 31 23 10 29 1 5 31 20 10 25 4 6 34 25 
3 7 38 23 11 22 6 3 25 25 12 22 2 2 38 29 
3 8 39 24 14 23 3 9 33 18 9 31 3 8 31 21 
1 6 31 16 6 29 2 7 27 32 10 25 2 2 34 14 
3 4 36 20 7 30 2 3 28 25 7 27 4 3 31 19 
1 3 30 24 12 17 4 33 22 8 17 2 3 40 23 
4 2 30 25 10 24 2 4 39 18 12 19 2 1 38 24 
1 3 34 19 7 25 2 6 33 16 6 23 5 6 45 20 
2 5 27 17 13 17 3 3 28 15 7 26 3 6 22 16 
4 3 25 23 9 28 3 3 22 29 13 25 4 2 41 17 
3 4 38 29 6 18 4 3 26 12 7 18 4 4 22 14 
5 1 34 21 9 22 2 6 35 24 10 20 3 26 12 
1 1 36 14 7 26 3 1 26 22 10 21 1 3 39 23 
5 4 43 21 6 28 2 1 37 20 8 24 3 1 52 24 
1 5 38 28 7 24 7 1 24 22 10 27 6 4 38 33 
8 3 39 23 12 29 9 30 15 9 27 1 2 37 20 
5 4 31 33 12 19 41 21 13 30 2 4 23 18 
5 4 28 17 8 22 1 3 30 26 8 29 3 3 30 16 
5 1 50 17 9 23 4 3 35 23 7 23 2 8 42 24 
3 3 29 24 9 27 2 2 47 20 10 23 4 3 52 25 
65 Jahr 
verwitwet verwitwet 
und ge- ledig verhei- und ge-
schieden ratet schieden 
'i3 ~I . ~I . 'i3 ;;:; l'l - = - ;;:; l'l ::1 =S ~ ~ = '0) '0) 
"" 
.ee "' •o:S 8 Ii: 8 Ii: 8 Ii: 8 Ii: 




1,s 6,6 0,4 1,o 5,6 3,4(2,2 4,6 
2,4 5,o O,s O,s 6,6 5,o, 2,o 4,6 
S,o 17,o 3,o 2,s 21,6 13,sJ 7,s 19,4 
9,2 28,6 4,o 33,s 28,6 4,6 22,2'12,o 
2,6 5,6 0,6 2,o 5,sl 4,4 2,4 6,2 
1,s 5,o O,s 1,2 7,2 4,6 2,o 7,4 
5,6 16,2 1,o 1,6 19,o 13,s 6,6 16,o 
10,o 26,s 2,2 4,s 31,s I 22,s:ll,o 29,6 
3,4 4,s O,s 1,o 7,2 1 3,o 3,2 5,s 
2,o 3,o 0,4 O,s 8,o 2,s 2,4 5,4 
6,o 15,2 1,6 1,s 20,o 10,s 6,s 18,4 
11,4 23,o 2,6 3,2 35,2 16,4 12,2 29,s 
2,4 5,s 1,o 1,2 8,4 5,41 3,2 10,s 
1,s 3,4 O,s 1,2 6,s 3,sl2,4 5,2 
6,4 14,o 1,2 2,4 20,2 14,4 7,o 19,4 
10,s 23,o 2,s 4,s 35,2 23,'1'2,• 35,2 
i 
8 25 4 2 37 27111 28 
12 34 3 5 34 23 7 36 
9 25 3 6 35 21 113 24 
6 30 5 6 26 22 11 30 
11 29 5 4 37 18 18 25 
13 28 1 9 28 26 15 30 
10 37 1 4 37 21 10 35 
13 23 3 7 36 29 13 27 
4 23 3 4 30 19 9 23 
10 23 3 28 19 8 33 
7 12 2 1 31 23 10 30 
14 22 6 3 37 7 11 28 
11 18 1 3 29 13 10 24 
8 27 1 1 37 23 11 43 
17 36 3 8 42 16 19 23 
9 28 6 3 35 23 13 40 
7 21 1 10 33 19 16 33 
14 26 4 5 36 20 12 43 
8 14 1 1 31 28 12 32 





öl I~ I§ I~ = 
•o:S "' .ee "' e 1!: 8 1!: 
363 364 365 366 
I I I 
I I 
O,s , 1,4J 6,o 2,s 




2,6 5,6 36,o21,6 
0,4 0,2 I 5,s, 3,4 
1,o 0,2 6,61 2,6 
1,s 3,o 23,4 12,6 
i 3,o 3,4 35,6,18,s 
I 
' 
O,s 1,2 8,2 3,s 
O,s 1,o 6.2, 4,4 






O,s 1,4 ll,o 3,s 
0,4 1,s 6,2 2,s 
1,s 1,s 22,s 11,s 





4 4 42 18 
2 6 41 20 
2 5 33 25 
1 8 41 19 
4 5 23 26 
4 4 35 12 
2 1 36 20 
7 3 44 18 
1 4 27 18 
1 5 36 25 
2 6 41 16 
3 2 24 18 
4 4 31 \13 
2 5 28 21 
2 5 46 30 
1 2 41 15 
5 3 46 23 
10 37 21 
4 3 36 15 





~ I :-c -
= :9 












































































Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlecht 
67 Jahr 68 Jahr 69 Jahr 70 Jahr 
Jahr und Bezirk verwitwet 
verwitwet verwitwet verwitwe 
ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge-
schieden schieden schieden schieden 
I 
;j IJ I -;5 r-::-1 ~I . c I ::0 -;5 I :;5 ...... lll "ä I :ö "ä I :ö c I ~ I "ä I :ö "ä I .....; 'i3 I 1::1 ...... c I,§ I~ I ,.Q :ö 0 ~ 0 ·;;:; 0 ·;;; <= :; ·;;:; = ·;;:; 1::1 ~I c c . ., <= I 'Q) c 'QJ ,." "' ,." I ;d ,", ,." ,." "' ;d "' I ,." ,." ,." s il= s il= s f:l: 8 s il= s f:l: s il= s I il= s il= S I il= s il= s il= 
1 369 3701 371 i 372 373 374 375 3761 377 378 379 ö80 381 382 I 383 384 385 386 387 388 389 I 390 I 391 32. 
I 
I I I I I I I 
1886/90 I I I 
l,z ' 5,s ·, 3,2 3,s 8,<~, 5,s j 7,o 4,4 I, 
I 
Stadt Braunschweig O,s O,s 6,o 4,s 3,o 7,4 O,s 2,2 1,s 2,4 O,s 2,o I 2,4 7 
Übrige Städte 0,4 5,6 2,2 4,2 4,s 0,4 1,o I 3,6 '; 3,4 3,4 5,s 1,4 5,s l,s 1,s 5,o 0,2 l,o 4,2 
11 3.4 2,6 4 
Landgemeinden 2,s 3,2 21,4 10,a 11,o 20,o l,s 24 17,s 9,4 12,2 23,s l,o 3,2 20,s 11,2 13,2 22,s 1,6 1,6 15,s i ll,s 10,6 28 
Herzogtum. 3,6 4,4 33,o 17,r; 18,2 32,2 2,2 4,G 27,2 16,o 19,4 38,o 1,6 6,s 32,2 14,s 17,4 34,s l,s 3,4 24,4! 17,o 15,6 40 .. 
1891/95 I ' 
Stadt Braunschweig 0,2 0,4 4,4 3,o 3,6 9.G O,s 0,6 6,4 2,s 4,o 6,s 1,2 O,s 7,o 2,o 4,2 5,s O,a 2,o 5,4 1 3.4 2,6 9 
Übrige Städte 0,2 0,6 4,6 2,4 2,2 5,4 0,6 1 ,4 6,41 3,o 3,s 6,4 O,s 5,o 2,6 3,2 7,2 O,s 2,o 4,4 i 3,s 3,6 8. 
Landgemeinden 3,2 2,o 22,o 12,2 6,6 22,2 2,o l,sl17,s · 13,o 9,s 22,6 2,2 1,2 19,o ll,s 14,s 25,6 O,s 4,6 19,6' 12,2 12,s 26. I 
Herzogtum. 3,6 3,o 31,o 17,6 12,4 37,2 3,4 3,s '30,6 18,s 17,4 35,s 3,4 2,s 3l,o 16,4 22,2 38,6 2,2 8,6 29,4! 19,4 19,o 44. 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 0,6 0,4 7,o 2,4 4,4 6,s O,s 1,2 7,2 3,6 3,o 8,4 O,s 1,s 6,6 3,41 2,6 7,o 0,6 1,s 5,s 3,2 3,6 11 
Übrige Städte 
' 
0,4 1,2 6,o 3,4 1,s 5,4 O,a 0,6 4,s 2,2 2,4 5,4 1,s O,s 5,s 2,4 2,s 6,o O,s l,s 6.2 1,s 3,4 7 
Landgemeinden 2,2 1,6 21,o 11 16 8,o 19,s 1,2 1,2 19,4 9,2 9,2 20,2 1,2 2,~ 14,s 9,s 10,o 28,s 1,s 2,4 18,4, 10,s 9,2 22. 
Herzogtum. 17,4 31,2 15,o 14,6 5,2 27,o 15,4 41,6 3,o 6,o 
I 16,2 40, 3,2 3,2 34,o 14,2 32,o 2,s 3,o 34,o 3,s 15,2 30,4: 15,s 
I 
1901/05 ' I 
Stadt Braunschweig 1,o 1,6 9,6 2,s 2,2 9,2 1,4 1,4 5,4 4,2 3,o 11,6 0,2 3,o 5,6 2,s 2,s 10,o O,s 1,o 6,sl 3,s 3,s 9 
Übrige Städte O,s 1,2 6,s 3,4 2,s 7,2 0,6 0,4 7,o 4,s 2,G 6,2 0,6 O,s 5,2 3,2 3,2 5,s 0,4 1,s 5,s! 2,2 2,4 8 
Landgemeinden Ls 1,4 17,6 11,s ll,o 22,s 1,4 1,2 24,s 12,2 10,2 20,6 1,s 2,o 17,4 12,s 10,s 22,s 2,o 2,s 19,2[10,s 12,s 22 
Herzogtum. 3,6 4,2 34,o 18,o 16,o 39,2 3,~ 3,o 37,2 21,2 15,s 38,4 2,6 5,s 28,2 18,6 16,s 38,6 3,2 5,6 31,s i 16,s 19,o 39 
Herzogtum 
1886 4 6 25 16 19 32 1 26 9 17 44 3 7 24 17 18 31 5 5 20 8 17 3? 
1887 2 2 28 14 19 30 2 7 34 15 17 32 1 3 24 10 16 33 5 20 19 14 42 
1888 3 5 26 23 17 33 2 7 30 20 20 36 7 31 19 15 35 2 1 27 19 6 36 
1889 4 6 43 18 19 39 3 3 28 14 19 40 2 10 43 11 15 35 1 3 34 14 18 34 




1891 4 4 40 13 17 I 24 3 9 31 18 25 30 2 5 29 9 24 36 1 9 27 19 17 33 
1892 3 3 26 17 14 47 4 2 26 22 11 43 5 2 38 23 23 38 2 10 33 25 18 44 
1893 5 2 33 13 10 50 5 4 30 24 22 48 2 3 30 19 19 51 1 9 37 16 23 53 
1894 3 4 32 24 8 36 2 4 34 12 13 30 3 3 24 17 23 30 5 7 21 14 20 51 
1895 3 2 24 21 13 29 3 32 18 16 28 5 1 34 14 22 38 2 8 29 23 17 40 
1896 1 3 33 15 12 32 3 32 15 14 32 5 9 20 8 24 47 3 11 28 16 16 45 
1897 3 7 27 20 13 30 3 1 34 16 11 29 2 5 31 15 15 48 1 4 33 19 25 44 
1898 3 5 31 14 15 39 1 4 32 15 16 37 2 3 20 10 8 44 4 3 23 18 9 34 
1899 4 1 36 15 11 31 4 3 31 13 16 33 5 7 36 18 15 23 4 3 34 15 17 35. 
1900 5 43 23 20 28 5 4 27 16 16 39 5 2 28 26 14 46 3 9 34 11 14 45 
1901 4 7 32 17 12 38 5 6 22 15 15 35 2 7 24 12 12 42 4 7 35 10 17 50 
1902 2 1 34 24 25 50 5 1 47 29 18 38 3 7 31 15 20 41 3 3 29 18 15 32 
1903 4 3 35 15 17 42 4 2 41 20 12 40 1 7 29 18 20 42 3 8 33 15 23 32 
1904 4 4 36 18 13 32 3 4 37 18 22 44 1 5 30 19 13 36 3 4 23 21 20 38 







Alter und Familienstand. 
71 Jahr 72 Jahr 73 Jahr 74 Jahr 75 Jahr 
I 
verwitwet verwitwet verwitwet verwitwet 1 verwitwe 
ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet I und ge-
schieden schieden schieden schieden schieden 
~-~--1---,-.---l-,------;·~ ------,---,---l--c-r--l--;-,-----l----:-.---l---.-,---l---.-,---l--:---.---l---:---;--l~.---,------,--l-,--,--~ll1l1i11~ 1 i lllli 1 ~ 1~11~ ll~ 1~11111~111~ 
393 
1 
394 395 396 397 398 399 4oo 401 4o2· 403 404 405 4osl 407 408 409 410 411 412 413 1 414 415 416 417 418 419 I 420 : 421 422 
0,4 2,o 3,4 
0,4 l,o 5,s 
Ü,ß 2,s 17,2 
l:s 2,s 7 ,o 0,4 2,o 5,4 
O,s 3,6 5,6 0,2 l,o 3,s 
7,4 ll,s 21,6 1,4 2,2 16,6 
I I I ! I I 
1,2 2,2 5,o O,s 1,2 4,2 1,4 2) 6,2 0,4 1,o 4,s 1,41 2,s 5,s 0,2 O,s 2,6 1,2 2,si 6,s 
1,4 3,o 6,6 0,4 1,2 5,o 1,s 2,21 4,s 0,6 2,s 1,2[ 3,o 5,6 0,2 1,o 3,4 1,4 3,s 4,s 
6,s 15,2 27,s 1,s 1,s 14,s 7,s 15,si19,o 2,o 1,4 16,4 5,s 17,sl25,o 1,o 2,4 11,6 5,6[16,2 20,s 









2,o 4,s 8,2 
2,o 3,4 8,4 
8,2 15,o 23,s 
12,2 23,2 40,2 
O,s 3,4 5,6 
O,s 0,6 4,4 
1,4 2,s 18,o 
2,s 6,s 28,o 
2,2 3,4 8,4 
3,o 3,4 8,o 
ll,s 13,6 25,o 
17,o 20,4 41,4 
I 
O,s 2,4 4,s 
0,6 O,s 4,6 
l,s 3,4 17,6 
3,o 6,6 26,s 
O,s 2,o 7,2 l,s 3,4 7,o 1,2 1,2 5,o O,s 1 5,o 7,4 O,s l,o 4,o 
1,4 5,2 l,s 3,6 8,2 0,2 l,s 4,2 4,o 3,s 8,o 0,4 0,6 4,6 
l,s 2,4 19,o 9,2 13,o 22,o 2,o 2,2 15,s 8,s 13,4 29,4 l,s 2,s 17,s 
2,, 5,, 31,, 12,, 20,o 37,, 3,, 5,, 24,, 13,T2,o 44,• 2,, 4~ 26,• 
0,2 2:4 5,6 2,4 3,s ll,s 0,4 l,s 6,2 l,s 4,s lO,s O,s l,o 5,s 
0,4 
1 
l,o 6,4 1,2 4,o 7,2 0,4 0,4 4,2 4,4 3,6 9,o 0,2 0,6 5,o 
0,4! 2,, 21,4 8,s 12,s 18,4 1,4 2,2 15,6 9,s 13,o,19,o l,o l,s 16,s 

















3 12 24 
3 7 37 
2 5 35 
4 3 26 
























9 14 31 
11 16 31 
10 17 41 
8 18 37 






13120 51 3 
8 I 25 35 2 
13 16 48 5 
14 30 35 2 
13 25 32 2 
13 18 48 3 
12 23 37 2 
10 26 28 3 
12 16 27 4 
16 17 46 '5 
10 21 30 2 
13 17 32 4 
11 19 34 2 
14 16 43 3 











9 20 33 4 
6 20 39 3 
9 23 41 2 
2 18 33 3 
















18 14 21 35 3 7 21 
34 26 21 34 3 9 25 
28 1 20 23 57 5 6 22 
22 9 17 32 1 10 29 
















17 24 46 5 
11 22 44 2 
11 19 53 3 
15 23 36 2 


























' 1,s 5,s;10,s 




2,2 4,4 9,4 
1,o 2,61 6,4 
1,2 14,ol28,6 
10,4 21,ol44,4 











0,2 1,o 5,2 
0,2 0,6 3,2 
1,4 2,s 15,6 
l,s 4,4 24,o 
0,2 2,2 6,s 
0,2 l,o 4,s 
1,2 1,6 13,2 
I 
1,2 4,s 9,o O,s 
2,o 4,s 7,o 0,4 
7,o 16,6 27,s 1,2 
2,s 3,s l,o I l,s 8,s 
1,2 3,4 l,o I 3,oj 7,4 
1,6 10,6 6,s 15,s[26,s 
5,6 17,s 8,sl2o,s·42,6 









7 ,s 25,o 42,4 1,2 3,6 21,2 
2,6 4,2 9,4 
2,4 3,s 8,s 
6,4 12,s 26,s 
0,4 1,2 5,4 
l,o 5,6 
l,2 1,6 13,s 
I 





1,s 2,s 8,s 
4,s 13,si21,s 
2,of4,6'18,o 
10,o 112,2 22,s 
15,2119,6l41,2 1,6 4,s ,6 11,4 20,s 45,o l,s 3,s 24,s 8,4 20,4 40,s 
I 
13 21 28 6 
6 14 26 1 
12 32 26 3 
11 17 34 2 
13 17 36 3 
12 30 43 4 
15 29 41 3 
9 29 49 3 
11 24 43 2 
11 25 34 2 
6 119 40 2 
13 i 24 43 1 
8 I 21 44 2 
8 23 49 3 
17 18 46 1 
19 22 34 
16 22 47 
13 13 41 















































14 19 35 
6 20 39 1 
3 23 28 4 
9 31 35 1 
10 24 45 1 
12 23 33 1 
11 27 49 3 
10 32 50 2 
7 21 42 5 
11 28 44 1 
4 25 34 1 
8 17 43 2 
8 26 42 2 
8 27 48 1 
11 30 45 
11 25 53 3 
9 25 32 3 
9 23 45 
18 13 49 



























3 26 I 34 
8 20 33 
9 20 24 
13 24 34 
21 5 21 44 
16 8 23 52 
18 11 12 44 
12 16 28 35 
22 4 19 38 
21 i 4 29 42 
27 1 8 21 47 
19 ' 6 27 45 
23 9 23 I 4t 






4 24 45 
14 21 43 
4 19 42 
7 15 I 29 





Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlecht.. 
76 Jahr 77 Jahr 78 Jahr I 79 Jahr 
Jahr und Bezirk verwitwet verwitwet verwitwet verwitwet ledig verheiratet und ge- ledig verbeiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge-
schieden schieden schieden schieden I 
--r ~I . ~ I :;5 .... 'ä 1:;5 'ä I ..... ~ I~ -I . ~ . ,....; 11 .... ~ I . ;:; 11 = - = § = = .... = ::Q = ::Q = -c: =9 = "Ql :9 = ·~ = :9 c = :9 = ·~ = ~ ·~ = :S = ,oj CD "'' "" CD ,oj CD 'CIS CD ,oj ,oj CD 8 ~ '~ ,oj ,oj I CD ,oj 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 8 ~ 8 ~ 8 ~ 8 




I Stadt Braunschweig 2,o 2,o 0,4 3,2 7,4 0,2 1,4 2,2 O,s 3,6 5,2 0,2 1,s 1,6 0,2 1 ,s 6,4 O,s O,s 2,o O,s 1,s 5,o Übrige Städte O,s 2,2 O,s 3,4 6,2 0,2 0,2 2,s O,s 2,s 5,s 0,4 2,o 0,2 1,s 5,s 0,2 1,2 1,s 1,6 5,o• 
Landgemeinden . 1,2 2,s 12,2 4,4 16,4 23,2 1,4 2,s 12,s 2,s 13,s 22,o 0,4 2,s 11,2 2,s 13,s 18,s 1,s 1,4 6,s 1,s 11,2 16,1 
Herzogtum. . 1,2 5,4 16,4 5,s 23,o 36,s 1,s 4,2 17,s 4,4 20,2 32,s O,s 5,o 14,s 3,2 16,s 31,o 2,s 3,4 10,4 2,4 14,4 26,2 
1891/95 
Stadt Braunschweig O,s 1,2 4,o 2,2 5,o 9,o : I~:: 3,s 1,2 3,s 8,s 1,2 3,4 1,2 2,o 8,s 0,2 1,4 2,o 0,4 3,s 5, Übrige Städte 0,2 1,o 4,s O,s 3,4 8,2 3,2 O,s 5,o 6,o 0,2 1,4 1,2 O,s 3,o 6,s 0,2 1,s 1,s O,s 3,o 5,! 
Landgemeinden . 1,2 2,s 14,s 7,4 13,2 21,s 1,2 2,2 10,4 4,2 15,2 23,s 1,s 1,2 10,s 2,o 15,4 20,s O,s 2,s 7,o 1,s 15,6 18,1 
Herzogtum. . 2.o 4,s 23,a 10,4 21,s 39,o 1,2 4,2 17,2 6,o 24,o 38,4 2,o 3,s 15,4 3,s 20,4 35,s 1,2 5,s 10,s 2,s 22,2 28,s 
1896/1900 
Stadt Braunschweig O,s 3,s 1,4 4,2 11,s 0,2 1,o 2,2 O,s 4,o 9,2 O,s 1,s 3,4 O,s 4,2 8,s 0,2 l,s 4,o 1,4 2,4 9,s Übrige Städte O,s 1,4 4,4 l,o 5,2 7, .. 0,4 1,2 3,o O,s 3,o 8,o O,s 2,2 0,2 3,s 8,s 0,2 1,o 2,o O,s 4,4 5,, 
Landgemeinden 1,o 2,6 11,4 5,s 15,o 26,2 0,4 1,6 14,4 4,o 16,4 21,4 O,s 1,s 11,4 5,o 17,2 20,o 0,2 2,2 8,s 3,2 14,2 19,. 
Herzogtum. 1,s 4,s 19,4 8,2 24,4 45,4 l,o 3,s 19,s 5,4 23,4 38,s 1,2 4,2 17,o 5,s 25,o 37,4 O,s 4,s l4,s 5,4 21,o 34, 
1901/05 
Stadt Braunschweig l,o O,s 3,s 2,4 3,6 10,s 1,4 3,2 l,s 3,s 12,s 1,o 3,o 1,4 5,4 9,4 0,6 1,4 2,6 0,4 4,s 12, Übrige Städte o,, O,s 3,4 O,s 5,a 9,2 1,s 2,6 1,4 3,s 8,s 1,2 1,4 1,o 4,o 8,2 1,2 3,s 0,2 4,s 7~ 
I~andgemeinden • 1,2 1,a 15,a 4,o 16,2 22,s O,s 1,s ll,s 5,o 16,s 22,2 1,6 2,o 12,o 3,4 16,6 23,s 1,4 O,s 8,s 3,o 17,6 21., 
Herzogtum. 2,s 2,s 22,4 7,a 25,o 42,s O,s 4,s 17,4 8,o 24,4 43,6 1,6 4,2 >,4 5,s 26,o 41,4 2,o 3,2 >,o 3,s 27,2 41,& 
Herzogtum 
1886 1 9 15 8 22 30 3 4 15 4 21 23 1 5 18 3 18 35 2 5 9 4 16 19 
1887 1 18 1 30 37 1 4 13 2 17 34 5 9 2 16 27 3 2 16 4 8 28 
1888 2 7 15 6 24 48 2 6 21 7 14 40 1 3 11 5 18 34 2 2 7 17 20 
1889 1 6 18 5 19 36 1 3 20 3 22 36 1 6 18 2 11 30 1 3 16 1 13 30 
1890 1 5 16 8 20 33 2 4 19 6 27 31 6 18 4 21 29 6 5 4 3 18 34 
1891 4 3 22 12 19 34 1 4 17 5 31 33 4 3 20 4 24 34 5 12 2 22 22 
1892 2 5 23 13 28 49 2 5 16 5 24 35 3 5 17 2 21 32 2 3 10 3 28 31 
1893 2 7 29 13 23 41 2 5 11 8 28 46 1 5 15 5 21 50 7 13 4 22 29 
1894 1 4 20 8 16 33 1 4 15 5 18 27 2 2 14 3 18 33 2 6 9 3 13 35 
1895 1 5 22 6 22 38 3 27 7 19 51 4 11 5 18 30 2 8 10 2 26 27 
1896 2 4 16 6 19 60 1 4 16 4 19 36 2 17 4 21 34 1 2 16 4 21 37 
1897 1 6 26 7 24 43 1 5 16 2 24 32 2 5 14 4 28 33 6 17 5 17 32 
1898 2 2 16 5 23 46 19 11 16 39 1 2 23 4 23 33 1 2 7 3 22 28 
1899 2 2 24 6 29 31 7 19 5 26 40 2 4 21 9 23 39 1 8 18 7 23 36 
1900 2 10 15 17 27 47 3 3 28 5 32 46 1 8 10 8 30 48 6 15 8 22 40 
1901 4 2 17 4 19 40 8 19 6 23 49 3 4 16 8 29 33 3 2 19 5 35 41 
1902 1 4 25 9 32 52 1 5 12 12 23 34 2 3 16 7 25 38 3 5 13 2 25 41 
1903 2 5 24 5 30 36 5 18 8 26 39 1 5 12 6 25 47 1 4 12 3 24 42 
1904 2 2 19 10 21 42 1 1 24 10 30 42 5 19 5 28 41 1 3 16 3 29 41 






Alter und Familienstand. 
80 Jahr 81 Jahr 82 Jahr 83 Jahr 84 Jahr 
verwitwet I verwitwet verwitwet verwitwet verwitwet 
ledig verhei- und ge- ledig 
verhei-




schieden ratet schieden ratet schieden 
ratet 
schieden ratet schieden 
~~ ~ ...... -a ll ~ ...... ..... I . -a ll ~I . ~I . ~ ll "@ ...... -I . -;;; Ii ~1:2 ~I . ~ ll = - = - = - = - = - = .:>. :9 = == c :9 :9 .:>. = :9 = 1:::1 :-9 = = ~ = = = = ·a; = ·-•«~ a;> '"' ·a; ,o:s •«~ a;> •«~ a;> ,oe ~ ~ := Q,) •«~ •«~ ,oe a:> ,oe ·~ ~ := Q) •«~ s ~ s ~ 8 8 ~ 8 ~ 8 8 ~. 8 8 ~ 8 ~ s s ~ s 
447 448/449 450 451 452 45~ 454 45f> 4D6 457 458 459)460 461 462) 463 464 46ö 466 467 468 469 470 471 472 473 474 475 476 
I I I I 
I 
! 
1,o I 2,s 5,2 0,4 O,s O,s O,s 3,s 1,s O,s 0,4 1,4 4,s 1,o O,s 0,4 2,2 3,2 0,2 O,s O,s 0,4 2,s 2,ol O,s . 
O,s O,s1 O,s 2,s 5,o 0,2 1,o 1,s 0,4 2,o 3,4 0,2 O,s 1,o 0,2 1,s 2,s 0,2 1,s 0,2 2,o 2,2 O,s O,s 1,2 3,4 
1,o 1,4 6,2/ 2,4 12,4 17 ,s 0,4 1,o 3,2 O,s 11,4 15,o 1,o O,s 4,4 1,2 12,2 12,o 0,4 1,s 2,o O,s 7,s 10,o 0,4 O,<t 3,4 0,4 9,o 7,4 
11,o 3,, 18,.13,. 18,o 28,o 1,o 2,s 5,s 1,o 14,2 22,2 1,2 3,2 6,o 1,s 15,4 19,4 0,4 3,o 4,4 1,2 12,o 15,4 O,s 1,s 5,o 0,4 10,s 13,s 
I 
: O,s O,s[ 2,4\ 1,o 3,4 6,s 0,2 1,s 1,4 1,o 2,s 5,6 0,2 1,4 1,s O,s 1,4 7,o 0,2 1,o 1,o 0,2 1,2 4,4 O,e 0,4 0,4 2,2 2,2 
O,s 1,21 2,4 . 3,2 6,s 0,4 2,4 0,2 2,4 3,s 0,4 1,s 0,2 3,o 3,s 0,2 O,s 0,4 0,2 3,4 2,s 0,2 O,s 0,2 0,2 3,o 
O,s 1,o 7 ,s 1,s 13,o 17,o 0,2 O,s 7,o 1,s 13,6 17,o 0,2 1,o 5,2 1,2 11,4 15,s 0,2 0,4 4,4 0,4 9,s 9,2 0,2 O,s 2,s O,s 6,s 12,o 
2,o 2,sl12,4 2,s 19,6 30,s o,"' 2,s 10,s 2,s 18,s 26,2 0,4 2,s 8,6 2,o 15,s 26,4 0,6 2,o 5,s O,s 14,4 16,2 0,2 1,s 4,o 1,2 9,2 17,2 
I 
1,2 2,o 0,4 4,s 7,o 0,2 2,4 0,4 2,4 6,s O,s 1,2 0,2 3,6 5,2 0,2 O,s O,t 0,2 2,2 4,o 1,o 1,4 0,4 l,s 2,4 
. 1,o 1,4 0,4 2,s 4,s 0,2 1,2 1,o 0,4 2,s 7,4 0,2 0,6 1,2 0,2 1,4 3,4 O,z 1,o 0,2 3,o 4,o 0,2 0,2 O,s 0,4 1,2 3,4 
O,s 1,s 9,s 2,4 11,s 18,o 1,o 1,s 6,4 2,s 15,2 18,6 O,s 1,4 4,o 1,2 11,o 10,2 O,s 0,4 4,2 O,s 9,2 11,o 0,4 1,212,4 7,o 10,o 
O,s 4,o 10,2 3,2 19,2 29,s 1,2 3,o 9,s 3,4 20,2 32,s 1,o 2,s 6,4 1,s 16,o 18,s I,o 1,4 5,s 1,o 14,<t 19,o O,s 2,4 4,s O,s 9,s 15,s 
1,2 1,212,6 1,o 2,s 9,s 0,4 1,4 2,o 0,6 5,4 8,2 O,s 1,! 1,s 0,4 3,o 6,o 0,4 1,2 1,s O,t 3,2 5,s 0,2 O,s 1,s 0,4 2,s 5,o 
1,4 2,o 0,4 4,o 8,4 0,2 O,s 1,4 O,s 3,2 6,2 0,2 0,2 2,2 1,2 2,s 6,4 O,s 1,2 2,s 4,s 0,4 0,4 2,2 3,4 
1,s 1,4 S,s 1,2 13,s 20,s O,s 1,s 7,o 1,s 11,s 18,8 1,s 2,2 4,s 1,o 10,o 17,o 0,4 1,4 4,2 1,2 10,s 13,s 0,4 O,s 3,2 O,s 7,s 11,4 





1 3 7 7 13 24 4 7 1 11 20 2 3 6 4 14 19 2 4 1 14 25 1 1 6 1 12 19 
2 4 7 3 15 25 4 7 1 15 15 2 4 9 14 14 6 10 8 2 6 12 15 
1 2 11 4 19 27 1 1 5 1 19 26 1 7 3 12 10 2 2 4 3 11 15 1 1 4 10 6 
. 11 2 17 34 3 2 4 11 30 5 4 2 16 21 3 5 1 8 12 2 4 1 10 14 
1 7 8 3 26 30 1 2 5 2 15 20 1 4 4 21 33 8 3 1 17 17 1 2 5 9 14 
2 2 9 8 26 33 2 11 3 17 32 1 8 1 12 37 2 3 1 7 21 2 4 1 6 20 
3 5 15 2 19 36 1 2 13 3 18 30 3 6 3 15 19 2 2 7 18 8 5 1 10 12 
3 1 14 1 
I 
16 28 1 7 14 3 17 34 1 3 13 2 20 22 1 4 4 2 25 15 1 3 1 14 23 
3 12 2 14 28 2 8 2 
I 
19 16 3 4 2 22 23 2 9 7 17 2 4 2 7 11 
2 3 12 1 23 28 1 8 3 23 19 1 4 12 2 10 31 6 1 15 20 1 3 4 1 9 20 
4 9 3 11 23 1 3 6 1 15 38 1 1 4 1 14 14 3 4 2 12 23 2 2 5 9 11 
2 3 9 1 19 29 1 2 41 4 18 26 2 5 3 21 23 1 1 5 10 16 3 3 2 5 13 
1 4 9 3 14 24 1 1 9 22 32 1 4 5 13 17 2 5 1 12 19 4 4 1 14 15 
1 5 17 6 21 38 2 4 12 8 20 30 3 5 11 3 22 19 3 1 9 1 16 16 1 2 4 1 10 19 
4 7 3 31 35 1 5 18 4 26 38 2 7 1 10 21 1 5 1 22 21 1 7 11 21 
2 6 13 2 I 24 41 3 3 9 5 24 31 2 7 6 5 14 27 2 2 6 19 22 1 4 1 9 22 
3 5 10 3 I 24 41 3 9 2 17 27 3 3 10 1 15 36 2 6 1 15 20 1 1 5 1 15 19 
3 3 16 4 18 28 1 3 81 2 21 44 3 3 7 3 17 34 3 5 2 15 23 3 8 4 9 17 
2 4 14 1 11 36 1 4 11 4 19 34 4 3 9 2 13 20 1 7 9 3 22 22 1 1 6 15 19 
4 2 14 3 25 49 2 5 15 3 21 30 1 2 11 2 20 I 30 1 3 9 2 13 34 1 2 3 1 14 22 





Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlecht 
I 
85 Jahr 86 Jahr 87 Jahr 88 Jahr 
I 
verwitwet verwitwet verwitwet verwitwet Jahr und Bezirk ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge-
schieden schieden schieden schieden 
I 
.....; I~ "a I .....; "3 I~ "a :ö "a .....; .....; :ö .....; 
I 
......; .....; 
I :;:; "a 
.....; 
I 
"a I') :;:; § :;:; .,Q I') I') :9 § :ö = :;:; :;:; I') I') "QZ ·;;; I') = "Ci) I') ·;;; = "Ci) = ·;;; I') "Cil = "ä) = "QZ :ol 
"' 
:ol I :ol :Cl! ~ :ol :OS :ol :ol "' :CIS :Cl! :Cl! :CIS s lil= s lil= s lil= 8 ~ s lil= s lil= s lil= I 8 lil= 8 I lil= s lil= s lil= s lil= 
1 477 478 479 480 481 482 483 484 485 486 487 488 489 490 491 492 493 494 495 496 497 I 498 499 I 500 
I I I 
1886/90 I I I I I i ! 1,s 3,2 0,6 0,4 O,s 2,s 0,4 0,4 O,s I 2,4 0,2 O,s Stadt Braunschweig 0,4 1,o 0,6 0,2 I 'O,s ! 1,2 
Übrige Städte .. O,s 2,4 1,o 0,4 I 1,o 2,2 0,2 I 1,6 I 1,4 . I· ! 0,6 0,6 0,4 ! Landgemeinden . 0,6 0,4 2,6 0,4 6,s 10,4 0,2 0,4 0,6 0,2 6,2 5,6 0,2 0,4 O,s i 3,6 I 4,2 0,2 I 0,21 1,o . 0,2 2,s 4,2 
! I Herzogtum. . 1,o 1,4 4,o 0,6 11,o 14,6 0,2 1,o 1,4 0,2 8,o 10,6 0,2 O,s 1,4 6,o 8,o 0,2 I O,s 1,s 0,2 4,o 5,s 
1891i95 I I I 
Stadt Braunschweig 0,4 0,4 1,o 2.s 0,2 0,2 0,6 0,6 3,4 0,4 1,2 0,2 1,2 2,o 1 O,s 0,2 1,o 1,4 
Übrige Städte O,z 0,2 0,2 1,o 2,2 0,2 0,2 0,4 0,6 2,4 0,2 O,z 1,o 1,o 0,4 0,4 O,s 1,2 
Landgemeinden 0,2 0,6 2,s 0,6 6,2 6,s 10,6 2,4 0,4 7,o 6,4 0,4 0,4 0,2 0,2 3,2 4,6 0,4 0,6 4,o 4,2 
Herzogtum. 0,4 1,2 3,2 0,6 8,2 11,6 0,4,1,o 3,4 0,4 8,2 12,2 O,s 1,s 0,6 0,2 5,4 7,6 0,4 1,o 1,2 5,s 6,s 
1896/1900 
Stadt Braunschweig O,s 1,4 3,o 0,2 0,2 1,s 2,2 O,s 1,2 1,s 0,2 0,2 0,6 3,o Übrige Städte 0,4 0,2 0,6 1,6 O,s 1,4, 1,4 1,s 0,2 0,4 0,4 2,2 0,2 . 1,o O,s 
Landgemeinden 0,4 O,s 2,2 0,2 6,s 6,o 0,2 0,2 1,s 0,2 5,6 6,4 O,s 0,6 0,4 0,2 5,s 5,o 0,2 1,4 0,2 1,s 5,4 
Herzogtum. 0,4 1,2 3,2 0,2 8,s 10,6 0,2 1,o 3,2 0,4 8,6 10,4 O,s 1,6 O,s 0,2 7,4 9,o 0,6 1,6 0,2 3,4 9,o 
1901/05 
Stadt Braunschweig 0,2 1,o 0,4 0,2 1,s 3,2 0,2 1,4 0,6 3,o 3,s 0,6 0,6 2,o 3,2 0,2 1,o 2,s Übrige Städte O,s 0,6 2,4 2,s 0,2 0,6 0,2 0,6 2,~ 0,2 0,4 0,2 1,4 1,2 0,4 0,6 0,2 O,s 
Landgemeinden 0,4 1,4 3,o 0,6 9,o 10,4 0,4 0,6 3,o 0,6 7,o 9,4 0,2 0,4 1,4 0,4 5,s 7,2 0,6 0,2 6,4 5,s 
Herzogtum. O,s 2,4 4,2 1,4 13,2 16,4 0,6 2,2 4,2 O,s 10,6 16,o 0,4 1,4 2,2 0,4 9,2 11,s 1,2 O,s 7,6 9,2 
Herzogtum 
1886 1 10 13 1 1 1 1 9 9 4 9 . 2 3 4 
1887 1 1 3 11 12 1 2 5 11 3 . 3 7 2 1 4 2 
1888 1 2 6 1 6 14 9 14 3 7 9 1 4 9 
1889 4 6 1 12 18 2 1 7 7 1 3 7 7 1 1 4 3 4 
1890 2 5 1 16 16 1 3 10 12 1 1 9 8 2 1 6 10 
1891 1 2 1 8 9 1 2 4 1 7 15 2 4 5 9 1 6 4 
1892 1 1 6 1 10 15 2 5 12 2 1 1 12 1 2 3 7 10 
1893 1 5 10 13 1 1 5 1 15 9 1 1 1 1 8 7 1 2 8 12 
1894 . 1 1 1 5 10 1 3 . 9 16 1 1 7 8 1 4 5 
1895 1 2 2 8 11 1 3 5 9 1 1 6 2 1 1 4 3 
1896 1 1 6 13 2 9 10 1 1 5 8 1 1 2 4 
1897 1 1 5 1 12 10 1 1 2 10 11 2 3 1 8 10 1 3 1 4 9 
1898 . 3 8 10 1 3 9 14 2 2 8 10 1 1 1 8 
1899 1 1 3 12 7 1 3 1 9 9 1 11 7 5 
I 
13 
1900 3 4 6 13 2 6 1 6 8 1 2 1 5 10 3 5 11 
1901 2 3 16 14 1 1 5 1 5 13 1 13 11 1 8 12 
1902 1 3 1 9 21 1 1 1 8 10 2 10 11 1 8 12 
1903 1 2 6 2 11 15 2 2 8 2 12 14 2 3 9 15 2 2 7 6 
1904 1 2 5 5 7 18 3 3 10 16 5 1 6 11 1 1 6 4 




Alter und Familienstand. 
89 Jahr 90 Jahr 91 Jahr 92 Jahr 93 Jahr 
verwitwet verwitwet verwitwet verwitwet 
verhei-
verwitwet 
ledig verhei- und ge- ledig verhei- und ge- ledig 
verhei- und ge- ledig verhei- und ge- ledig und ge-
ratet schieden ratet schieden ratet schieden ratet schieden 
ratet 
schieden 
,...; /l '"ä I~ :3 I ;§ 'ä /l 
.....: :c i:i ;§ 'ä I;§ 'ä :c ~ I :c 
.....: :.; = :.; :3 I ;s :3 
.....; 
= 
.....: '"ä I .....: 
= = 
c 
..0 :S ..0 
= 
c c c c 
·; c c c ..... ·a; c '$ = '$ = = '$ = = '$ 
"" ·= I ~ ·= I a:> ·= ·= ·= a:> ·= I ; •<$ q) :<$ = :11$ :o$ q) = :o<l G) :«! s s s fji:: s s fji:: Ei fji:: s s fji:: s fji:: s fji:: Ei fji:: s fji:: a fji:: s fji:: s fji:: 
501 502 503 504 505 506 507 508 509 510 511 512 513 5141515 516 517 518 519 520 521 522 523 524 525 526 527 528 529 530 
! I 
0,2 1,o O,s 0,4 O,s 0,4 O,s O,s 0,2 0,4 0,2 
1,o 1,o 0,2 0,4 0,4 0,2 O,a 0,2 O,a 0,4 0,2 0,2 0,4 
O,s 0,4 2,6 3,4 0,2 2,4 2,o O,l! 1,o 1,o 0,4 l,o I ~.2 0,2 1,o 0,4 O,s 0,4 3,8 5,4 O,s O,s 3,2 3,o 0,4 0,2 1,2 2,o 0,2 1,4 1,2 0,2 1,s 1,o I ' 
I 
0,2 0,4 O,s 0,4 O,a 1,o 0,2 0,4 1,4 . l,o . 0,2 O,s 
0,2 0,2 1,4 o,, 1,o 0,4 0,4. O,s O,s o,, 
0,2 . 0,4 2,s 3,o 3,4 1,o 0,2 1,2 1,o 1,4 0,2 0,2 0,2 O,s 0,4 
0,4 O,s 0,4 3,s 4,s 4,4 3,o 0,4 1,6 2,s 0,4 1,4 l,s 0,2 0,21. 1,4 I 1,4 
O,s O,s 2,4 0,2[ 0,2 0,2 0,2 1,2 . 0,4 0,2 O,s O,a 0,2 O,s O,s 
0,2 0,2 O,s 0,2 0,2 O,s 0,4 0,2 0,2 0,2 0,2 O,s 0,4 0,2 
. 2,s 4,2 0,2 0,2 0,2 0,2 2,4 2,o . 0,2 2,2 1,s 0,2 0,4 O,s 1,o O,s 
O,s 0,2 3,s 7,2 0,4 0,4 O,s 0,2 2,s 3,s 0,4 O,s 3,2 2,o 0,2 0,2 O,s 2,o 1,4 1,s 
0,4 0,2 0,2 1,4 0,2 0,4 O,s 0,4 0,2 O,s 0,4 . 0,4 O,s 0,2 0,2 
0,2 1,s 0,2 0,2 1,2 . 0,2 0,2 0,2 0,4 O,s 0,2 0,2 0,2 0,4 
0,2 10 0,4 . 2,4 4,o 0,4 0,4. O,s 2,o 2,4 . 0,2 I,o 2,2 . O,s 1,2 0,4 O,s 0,2 
0,2 O,s 0,4 0,2 2,s 7,2 0,4 O,s O,s . 2,s 4,2 0,4 0,4 . I,s 2,s 0,2 . 1,4 2,s 0,2 0,2 O,s 1,o O,s 
. 6 7 1 . 6 3 . 2 1 . . . 1 1 1 1 1 2 
. . 1 1 4 4 . 1 . 1 2 . . 1 2 2 1 1 . . . . 
2 4 1 1 5 5 1 1 2 4 1 1 1 . . 
. 1 . 4 7 1 3 3 1 1 3 3 1 2 2 1 
2 1 3 5 2 1 2 3 3 . . . . . 
2 7 7 2 2 1 4 1 1 2 5 3 3 1 1 2 1 2 2 1 . 1 1 5 4 5 6 1 4 5 1 2 3 5 3 4 5 1 1 I• 1 3 2 2 1 1 1 . 7 3 1 2 6 2 1 . 4 
1 1 3 1 7 2 2 2 3 2 
3 8 1 3 1 1 4 1 2 . 2 1 4 5 1 1 1 7 
. . 
. 1 1 3 4 1 5 1 2 4 12 . 1 1 4 1 5 1 1 1 1 2 1 7 8 1 1 3 5 
. 
I 2 2 3 2 I . . . 3 2 I 
1 1 3 8 3 6 1 2 1 . 1 4 1 2 1 2 11 1 1 2 3 . 




Tabelle IX. Fortsetzung. Gestorbene nach Geschlech~ 
94 Jahr 95 Jahr 96 Jahr 97 Jahr 
verwitwet verwitwet verwitwet verwitwel 
Jahr und Bezirk ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge-













'i3 ...... 'i3 ;9 ;§ ;9 ...... 'i3 :i I ::0 
'i3 'i3 ;§ 'i3 ....; 
= :S =s = :S 
.,Q :S 
= = = = = = 
'ä) = ·c;; = 'ä) I = ·c;; = 
c 
·~ Q) ·~ ·~ a:> ·~ Q) lOS a:> ·~ a:> ·~ •<!! ·~ ·~ ·~ Q) ·~ lll 8 ~ 8 ~ s ~ 8 ~ s ~ s ~ 8 ~ s ~ s I ~ s l!: 8 ~ s ~ 
1 531 532 533 534 535[536 537 I 538 539 540 541 542 543 544 545 546 547 548 549 550 551 552 [553 554 
1886/90 
Stadt Braunschweig 0,2 
Übrige Städte 0,2 0,2 0,4 . 
Landgemeinden 0,2 O,s 0,2 0,2 0,2 
Herzogtum. 0,2 O,s 0,4 0,2 O,s 0,2 
1891/95 
Stadt Braunschweig 0,2 0,2 0,~ 
Übrige Städte 0,2 0,4 0,2 0,2 
Landgemeinden 0,2 0,4 0,2 0,4 0,2 0,2 0,4 
Herzogtum. 0,2 0,6 0,4 0,2 O,s O,s 0,2 O,s o,l 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 0,2 0,2 0,2 0,2 0,4 0,2 0,2 
Übrige Städte 
Landgemeinden 0,2 O,s O,s 0,4 0,4 0,2 0,2 
Herzogtum. 0,2 0,2 O,s 1,o O,s O,s 0,2 0,2 0,4 
1901/05 I 
Stadt Braunschweig 0,2 0,2 o, 
Übrige Städte 0,2 0,2 0,2 0,2 o, 
Landgemeinden 0,4 0,4 0,2 0,2 0,2 
Herzogtum. 0,2 O,s 0,2 O,s 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0, 
Herzogtum 
1886 1 2 2 
1887 1 
1888 1 
1889 1 1 1 
1890 1 1 
1891 1 1 1 1 
1892 1 1 
1893 1 2 1 
1894 1 2 1 
• 1895 1 1 1 1 
1896 2 2 1 1 
1897 1 1 1 1 1 1 i 
1898 .. 1 1 
1899 1 1 1 1 1 
1900 1 1 1 
1901 1 1 1 
1902 . 1 
1903 1 I 1 1 I I 
1904 2 1 1 1 i 1 







Alter und Familienstand. 
98 Jahr 99 Jahr 100 Jahr unbestimmt 
verwitwet verwitwet verwitwet verwitwet 
ledig verheiratet und ge- ledig verheiratllt und ge- ledig verheiratet und ge- ledig verheiratet und ge-
schieden schieden schieden schieden 
-a ] z ] I 
...... 
-a ...... 3 I 
...... 
-a ;s ] I 
:Q ...... ~ Ci :Q ] ...... -a 
I 
...... 
-a ...... e :S ..Q :S >:1 ..Q ..Q :S c:l ..... c:l ..... = ·s = >:1 ·; ·s I = ·s = :d "' :d "' "' •d Cl) Cl) •d Cl) :oj "' •OS •d •o! :d Cl) .9 II: s II: s II: a II: a II: a II: a II: e II: a e II: a II: s II: 
555 556 557 558 I 559 I 560 561 I 562 I 563 564 565 566 567 ö68 569 570 571 I 572 573 574 575 576 I ö77 578 
I 
. . . 0,2 
. 1,6 O,s 1,2 0,4 1,s O,s 
. 0,2 0,2 . 4,o 1,o 2,o O,s 3,o 2,2 
. 0,2 0,2 5,6 1,s 3,2 1,2 4,s 3,2 
O,s I 0,4 O,s O,a 
. O,s 1,s O,s 
O,a . . . 3,4 1,o 2,2 0,4 1,4 0,6 
. O,a . 4,o 1,o 3,2 0,4 3,s 1,4 
. 0,4 . 0,4 O,a O,s 
. . 0,2 0,2 O,a 1,s 0,4 
. 0,2 . 1,s O,s 1,2 0,4 1,t 1,6 
. . 0,2 . . . . . 2,4 O,s 1,s O,s 3,s 2,o 
. . . . 0,2 O,a 
0,4 O,a 
. . , 0,2 . . . . 0,2 1,4 1,2 0,4 0,4 
. . . 0,2 . . . 0,2 1,s 1,2 0,4 0,4 O,s 
17 5 3 4 3 7 
. . . 5 1 2 3 2 
. . . . . 2 2 2 2 10 2 
. . . 2 7 6 2 
. 1 . 1 2 2 2 2 
. . . . . 5 . 2 3 
. . . 4 1 3 1 5 3 
. . 1 . 3 3 4 1 3 2 
. . . . 3 1 5 4 2 
. . . . . 5 2 . 6 
. . . . 3 1 5 3 
. 1 . . . 2 2 2 3 1 
. . . 2 2 1 2 4 4 
. . . . . . . . . . . 3 1 1 5 2 
. . . 2 4 2 
. 2 2 2 
. . . 2 2 2 
. . 2 2 2 
. 1 . . . 2 
I 
I 
. . 1 2 
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Tabelle X. Gestorbene 
Im ganzen Jahre Im Januar Im Februar Im März Im April 
Periode 
I I männlich I weiblich männlich I weiblich männlich I weiblich 
' 
überhaupt männlich weiblich männlich I weiblich 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 I 12 
1886/90 
Stadt Braunschweig 2107,o 1086,6 1020,4 109,s 100,2 81,4 76,o 90,o 85,s 92,s 76,4 
Übrige Städte. 1594,6 832,2 762,4 87,4 76,2 59,4 59,s 80,s 72,4 70,2 67,2 
Landgemeinden 5235.s 2662,4 2573,4 288,4 266,s 223,s 222,s 269,6 253,4 231,6 234,o 
Herzogtum . . 8937,4 4581,2 4356,2 485,6 443,2 364,6 358,s 440,4 411,4 394,6 377,6 
1891/95 
Stadt Braunschweig 2352,6 1225,4 1127,2 100,2 96,2 90,4 79,2 99,4 96,2 92,4 84,4 
Übrige Städte. . 1670,2 874,2 796,o 80,2 74,4 62,4 63,6 75,6 71,6 69,2 67,o 
Landgemeinden 5072,6 2617,s 2454,s 256,6 242,2 215,s 211,6 244,! 233,4 243,s 209,4 
Herzogtum . 9095,4 4717,4 4378,o 437,o 412,s 368,6 354,4 419,4 401,2 405,4 360,K 
1896/1900 
Stadt Braunschweig 2312,4 1229,6 1082,s 92,2 84,4 95,4 98,4 105,s 91,6 102,2 85,4 
Übrige Städte. 1624,6 859,4 765,2 67,6 59,2 63,o 60,4 71,o 77,2 71.s 62,2 
Landgemeinden 4684,4 2419,s 2264.6 204,s 210,4 206,6 193,s 246,6 247,6 236,4 187,4 
Herzogtum . 8621,4 4508,s 4112,6 364,6 354,o 365,o 352,6 423,4 416,4 410,4 335,o 
1901/05 
Stadt Braunschweig 2395,s 1229,o 1166,s 100,s 109,2 82,6 84,s 102,2 102,2 101,6 94,6 
Übrige Städte. . 1664,o 852,s 811,2 77,4 65,o 67,4 68,2 69,2 65,2 69,o 76,a 
Landgemeinden 4601,s 2369,4 2232,4 208,s 208,4 192,o 187,6 225,2 200,s 208,o 197,o 
Herzogtum . 8661,6 4451,2 4210,4 387,o 382,6 342,o 340,6 396,6 368,o 378,6 367,s 
Herzog·tum 
1886 8990 4579 4411 422 391 332 343 430 456 375 358 
1887 8467 4376 4091 430 388 382 358 419 349 417 403 
1888 8876 4575 4301 408 372 371 359 453 384 407 387 
1889 8946 4530 4416 469 431 346 365 446 419 400 350 
1890 9408 4846 4562 699 634 392 368 454 449 374 390 
1891 8666 4558 4108 421 367 378 329 428 384 392 355 
1892 9426 4833 4593 473 517 368 398 415 407 370 355 
1893 9688 4969 4719 426 372 390 329 360 374 415 362 
1894 8764 4572 4192 480 442 399 366 416 386 401 347 
1895 8933 4655 4278 385 366 308 350 478 455 449 385 
1896 8144 4282 3862 345 384 328 327 396 402 384 307 
1897 8524 4450 4074 353 366 351 345 447 437 451 369 
1898 8189 4248 3941 359 339 333 329 358 373 390 292 
1899 8955 4708 4247 379 330 394 367 448 415 411 331 
1900 9295 4856 4439 387 351 419 395 468 455 416 376 
1901 8936 4570 4366 387 400 346 322 423 376 404 408 
1902 8142 4227 3915 370 329 338 316 392 350 385 370 
1903 8966 4611 4355 378 388 363 355 403 383 387 331 
1904 8531 4376 4155 388 358 312 319 374 342 348 348 






Im Mai Im Juni Im Juli Im August Im September Im Oktober Im November Im Dezember 
männlich I weiblich männlich I weiblich männlich/ weiblich I männlich! weiblich männlich weiblich männlich I weiblich männlich weiblich männlich/ weiblich 
13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 
81,s 81,4 81,s 70,s 100,2 92,s 106,2 102,o 92,o 90,2 81,4 80,2 80,4 78,2 88,s 86,6 
72,2 57,4 66,o 60,s 68,2 57,6 72,2 64,o 62,s 62,s 63,2 61,6 58,o 55,2 71,s 67,-t 
218,2 199,4 185,2 179,4 205,s 193,2 199,4 207,o 209,6 196,4 198,s 204,6 205,2 187,4 226,s 229,o 
372,2 338,2 333,o 311,o 374,2 343,6 377,s 373,o 364,4 349,4 343,4 346,4 343,6 320,s 387,4 383,o 
109,4 85,2 99,s 94,4 131,6 121,2 146,o 127,4 99,4 85,6 81,2 85,s 82,6 76,4 93,o 95,2 
68,o 63,2 64,4 56,2 87,6 67,6 78,6 74,6 74,s 65,4 75,o 67,o 68,4 63,2 70,o 62,2 
211,6 212,s 197,o 177,4 202,o 176,6 216,4 191,s 199,6 184,2 204,2 188,o 203,2 191,6 223,2 236,o 
389,o 361,o 361,2 328,o 421,2 365,4 441,o 393,s 373,s 335,2 360,4 340,s 354,2 331,2 386,2 393,4 
IOO,o 84,2 82,4 80,s 100,s 94,o 150,s 125,s 119,2 103,s 99,o 83,s 84,2 71,6 97,6 79,4 
68,s 60,s 61,s 61,2 77,s 60,o 94,s 78,2 88,6 71,s 67,4 63,2 66,o 51,s 61,o 59,s 
208,4 183,4 170,2 159,2 179,s 162,2 207,o 196,4 208,2 192,4 186,2 183,4 181,2 164,o 184,6 184,4 
377,2 328,2 314,4 301,o 358,o 316,2 452,6 400,4 416,o 367,s 352,6 330,2 331,4 287,2 343,2 323,6 
100,s ' 88,4 91,6 101,4 117,6 103,6 143,2 132,o 107,6 98,o 89,o 78,2 89,4 79,6 102,6 94,s 
75,s 73,4 60,s 59,2 76,s 63,s 93,s 81,s 68,s 67,o 74,4 65,4 51,4 61,4 68,4 64,6 
200,o 191,8 182,o 174,o 185,4 175,4 235,o 204,s 188,s 176,o 180,s 169,6 177,4 167,s 186,o 179,6 
376,6 353,6 334,2 334,6 379,6 342,s 472,o 418,6 365,2 341,o 344,2 313,2 318,2 308,6 357,o 339,o 
393 361 357 302 360 338 396 362 442 434 366 381 334 313 372 372 
315 292 306 291 345 315 361 418 335 333 339 274 324 294 403 376 
372 344 342 302 322 317 355 346 389 342 414 390 368 366 374 392 
361 331 335 351 505 450 359 381 301 287 279 341 340 321 389 389 
420 363 325 309 339 298 418 358 355 351 319 346 352 310 399 386 
391 363 323 275 380 266 316 305 393 344 417 397 337 336 382 387 
430 399 364 346 406 369 528 449 443 381 359 321 304 305 373 346 
371 359 400 342 487 458 504 462 327 345 330 347 480 433 479 536 
393 344 357 306 371 342 407 372 329 307 336 297 326 295 357 388 
360 340 362 371 462 392 450 381 377 299 360 342 324 287 340 310 
i 
383 314 325 304 360 335 373 305 338 
I 
268 343 308 327 283 380 325 
371 326 330 308 352 333 485 429 340 323 326 287 341 283 303 268 
355 313 316 279 288 270 369 363 513 454 348 349 303 268 316 312 
396 332 286 302 366 300 506 463 438 406 350 338 351 292 383 371 
381 356 315 312 424 343 530 442 451 388 396 369 335 310 334 342 
370 351 343 334 410 414 549 488 358 346 329 282 290 336 361 309 
388 380 340 328 345 290 295 281 326 300 336 302 338 314 374 355 
395 381 326 354 400 351 470 444 438 394 390 325 313 311 348 338 
333 327 320 308 372 331 566 474 362 345 317 330 322 292 362 381 





Tabelle XII. (Tabelle XI siehe Seite 112.) Gestorbene nach Todesursache 
1. r 2. 3. 
Diphtherie einschl. Krupp Keuchhusten Scharlach 
Gestorbene 
Periode überhaupt ="" [, bi• 15115 bio 60 I so~;'' 1 bis 15115 bis 601 60 Jahr I 60 Ja unter unter 1 bis 15[15 bis 60 
1 Jahr I Jahr Jahr I darüber I [ und und 1 Jahr Jahr . Jahr darüber 1 Jahr Jahr I Jahr I darüber 
...; 
I 
~I·I"TI~I·'~'. '"ä 11 ~I . -a I~ -a :ö ~-. ~~--. ~ ; . [i I~ :ö = :ö = :ö = :ö = ' :ö = ~ =l:ö = :ö = I~ = .~ 'ä) .~ 'ä) I ,; ·a; II .~ I 'öl = = :::: = ·~ = '$ = ·- = ·- = •o:l ·a; '"' •ol CD I ·~ ; '"' '~1;1·~ :1·~ ·~ I ; 8 il: 13 il: 8 il: 8 il: I s il: s s il: s il: ; il: 
hr 
1 2 I 3 4 5 I 6 I 7 i 8 9 110111 12 I 13 I 14 15 16 17 18 19 20 I 21 : 22 I 23 I 24 I 25 ' 26 I 27 
! I I I 1896/1900 I 
I i Stadt Braunschweig 1229,6 1082,s 1,2 1,slll,s 10,4 0,4 0,2 7,4 7,s 5,2 5,o 0,4 0,2 1,si 2,6 0,4 0,4 
Übrige Städte 859,4 765,2 2,4 1,4,10,6 9,2 1,o 0,4 3,4! 6,s 3,o 4,2 0,2 0,4 2,21 3,o 0,2 0,2 
Landgemeinden . 2419,s 2264,s 4,2 4,4131,6 25,o O,s O,s 0,2 17,2 16,o 6,s 9,2 1,s O,s 5,s, 6,s 1,o 0,4 
Herzogtum. . 4508,s 4112,6 7,s 7,6
1
54,o 44,s 1,o 1,s 0,4 0,2 28,o 30,4 14,s 18,4 0,2 O,o~, 2,2 O,s 9,sl12,2 11s 1,o 
''"· 
1901/05 I 
Stadt Braunschweig 1228,s 1166,s 1,o 1,4 i 8,s 6,2 0,2 5,4 5,2 4,o 6,o 0,2 0,2 5,s\ 5,s 0,4 0,4 
Übrige Städte 852,s 811,2 O,s 1,2
1
10,2 6,s 1,o 0,2 8,o 6,s 2,s 4,s O,s O,s 7,s 6,4 0,4 0,4 
Landgemeinden . 2369,4 2232,4 5,o 3,s 21,sl26,4 1,o 1,o 0,2 . 16,2 15,2 5,s 6,s . 2,s 2,s 12,s/13,2 0,4 0,4 
Herzogtum. 4451,o 4210,4 6,s 6,a[40,6 39,4 2,2 1,2 0,2 29,s 27,o 12,s 17,s 3,6 3,s 26,2 25,4 1,2 1,2 
i I ! ! I 
Herzogtum 
1896 4282 3862 9 7 76 52 2 . 35 41 17 25 2 2 19 15 6 2 
1897 4450 4074 6 7 46 46 2 32 26 9 24 1 . 4 1 11 
1898 4248 3941 5 6 56 43 4 1 16 12 9 5 2 2 4 7 1 . 
1899 4708 4247 10 7 50 43 3 1 28 32 14 18 2 7 10 2 . 
1900 4856 4439 9 11 42 39 3 1 29 41 25 20 1 2 17 18 1 1 . . 
1901 4569 4366 12 12 60 54 2 1 29 21 3 8 . 3 2 22 23 1 I 1902 4227 3915 6 2 40 34 2 23 26 5 16 . . 5 2 17 17 2 . 
1903 4611 4355 7 10 29 27 2 4 45 31 25 35 2 4 20 16 . 
1904 4376 4155 4 3 37 41 3 . 29 32 19 14 . 4 4 46 45 3 1 . . 










1 bis 15 15 bis 60 60 Jahr 
und 
Jahr Jahr darüber 
28 I 29 I 30 31 
1,s 1,4 4,o 4,2 
3,4 3,2 6,s 8,4 
S,o 4,s 9,21 9,s 
10,o 9,2 20,o!22,2 
I 
I 
2,s 1,4 9,o: 6,o 
1,4 1,o 5,s \ 4,s 
7,z 6,4 ll,sr16,4 
. I 
11,2 8,s 26,2:21,2 
7 2 3 9 
9 6 22 19 
10 11 44 43 
20 20 28 31 
4 7i 3 9 
10 11 35 39 
2 10 6 
29 20 58 i 62 
8 1 81 8 














5. 6a. 6b. 
Typhus Seltenere gemeingefährliche 




1 bis 15 15 bis 60 60 Jahr unter 1 bis 15 15 bis 601 60 Jahr 
und und 
Jahr Jahr darüber 1 Jahr Jahr Jahr darüber 
unter 1 bis 15 
1 Jahr Jahr 
§ ~ '§ ~ -~ § I ~- § I ;; ----:~-,-1--f.3-. -~---=-§--,-:§- § f.31----:§-;-
1 
-~---·-§-=-.-1;--~-~--§--:---ii_;Q_~_ 
·~ ; I ·~ ; ·~ ; ·~ ; ·~ ; ·~ ·; I ·~ : ! ·~ I ; ·~ ; I ·~ : 
I I 
O,s 1 1,41 4,s 3,2 0,4 0,4 
0,2 1,o 2,21' 3,s 5,s[1,2 O,s 
0,4 0,4 6,2 6,4 S,o 9,s 1,s 1,o 
O,s 0,4 8,o :10,oj16,4118,s 3,4 2,2 
1,2 
1,o 
0,4 0,2 3,2 
I 





1,41 5,2 5,2 
4,o
1
1 6,s 8,s 
0,4 0,2 5,4 1,2l6,s 16,4 1,4 1,s 0,4 0,2 
I 
11 13 17 15 6 2 . 
1 12 5 15 28 7 2 
1 1 7 11 17 18 2 
2 8 11 16 19 3 . 
2 10 17 13 4 2 
1 4 8 19 25 2 2 
1 5 3 10 15 1 1 
1 . 7 15 I 28 22 1 I 2 1 4 6 9 9 2 3 
. 7 4 17 11 1 2 
. 
. 
0,2 0,2 0,4 
0,2 0,2 


















15 bis 60 60 Jdahr 
un 
Jahr 
-a :;5 I :,.:, 
= ..... = -~ ·~ ; I ·~ ~ 













































a) der Lungen b) anderer Organe 
I 
unter 1 bis 15 
1 Jahr Jahr 





unter 1 bis 15 15 bis 60 60 Jahr 
und 
1 Jahr Jahr Jahr 
§[;§ §j~ ~ ~~~: 
unter 1 bis 15 
1 Jahr Jahr 





·~ ; ~ ; ·~ ~ I ·~ ; ] 1~ 1.· § l:c ~ ; I ·~ ·; 
6o I 61 I 62 I 63 I 64 I 65 1 66 67 68 69 7o I n I 72 73 I 74 75 76 I n I 78 79 8o I 81 I 82 83 
I I 
3,o 3,o 14,2 16,o 128,s 
2,s 3,4 9,4 11,s 68,s 
8,s\ 7,o 20,2 32,2 163,6 
14,6 13,4 43,s 60,o 361,2 
5,4 2,s!14,s 18,o 119,2 
2,o 1,sl 8,o 9,o 65,4 
8,s 9,oj20,o 30,2 159,2 
16,o 13,si42,s 57,2 343,s 
I 
I 
20 6 I 46 54 360 
12 18 I 31 66 4oo 
10 15 44 75 323 
10 14 40 50 324 
21 14 52 55 399 
21 15 49 70 365 
19 13 41 58 392 
17 14 52 58 320 
13 13 38 51 313 
10 13 34 49 329 
86,s 12,s 15,4 
51,s 8,6 8,2 
161,s 31,s 26,s 
3,2 2,s 4,2 6,6 4,o 4,4 1,2 
1,4 1,s 6,s 6,6 9,4 6,4 1,o 
O,s 0,2 1,s 3,o 8,4 5,s 1,o 















15,o 5,s 6,6 ll,s,13,s 11,s 10,2 2,2 
8,6 3,s 2,s 7,6 9,6 9,s 6,4 O,s 
25,4 2,s 2,2 4,2 6,4 9,s 7 ,o 1,s 











5 18 14 21 
5 12 15 21 
4 6 13 21 
3 12 19 23 












44 9 9 22 19 34 23 
52 14 9 20 35 38 18 
52 7 2 23 26 30 21 
41 21 23 36 38 27 31 
I 1,s 22,o 17,o 17,s 20,s 20,o 14,2 19,o 16,s 
1,o 15,s 13,s\15,2 14,s 16,s 9,s 13,o 12,s 
1,4 56,o 45,2 54,2 55,s 74,s 52,s 86,o 90,4 
4,o 93,s 75,s 87,o 91,2 111,s 76,4 118,o 120,o 
I 2,4 20,s 17,4 17,4
1
20,6 26,s 
2,2 15,4 ll,o 13,2'\13,4 18,s 
2,0 55,2 47,o 55,oi'59,4 67,2 
6,6 91,t 75,4 85,s 93,4 112,s 
2 94 87 79 67 121 
5 98 79 93 90 97 
3 80 73 77 101 109 
6 109 61 102 116 113 
4 87 79 I 84 82 118 
I 
2 76 72 
8 93 66 
10 105 83 
6 94 70 













12,6 20,s 27,4 
9,o 14,2 20,s 
52,s 77 ,s 86,2 



































9. 10. lla. 
11 b. 
Sonstige entzündliche Krankheiten Magen- und Darmkatarrh und Kindbettfieber 
Andere Folgen 
der Atmungsorgane Atrophie (der Kinder) der Geburt 
60 Jahr 60 Jahr YOID I vom 
unter 1 bis 15 15 bis 60 unter 1 bis 15 15 bis 60 bis 15 15. Jahre bis 15 15. Jahre 
Jahr 
und 1 Jahr Jahr 
und Jahr und Jahr j und 1 Jahr Jahr Jahr darüber darüber darüber I darüber I 






:c = I 
:c .:: :c I Ci 
I 
:c -ä -
.:: ·a; = ·a; = ·a; I  'Q)  'Q) = 
'Q) = 'Q) = :S weiblich '~ ooS ,Q$ ,Q$ ,Q$ I '~ I = ooS "' s ~ s il: s il: s ~ s ~ s il: ! s il: 8 ~ 
84 I 85 86 87 88 89 I 90 91 92 93 94 
I 95 I 96 97 98 99 100 101 102 103 I 
' 
29,o 25,s 16,s 16,6 22,s 16,4 28,6 45,2 203,6 171,4 22,o 17,4 3,s 3,s 3,o 4,4 . 4,o . 4,6 
21,6 17,2 10,4 11,4 17,s 12,s 32,6 39,s 126,, 90,o 14,6 15,2 2,s 2,4 4,6 5,2 3,2 5,2 
24,2 23,o 20~6 17,2 30,s 25,4 55,s 59,4 100,2 82,o 13,2 18,2 7,s 6,s 6,6 5,4 18,2 12,6 
74,s 66,o 47,s 45,2 71,4 54,4 116,s 144,4 430,2 343,4 49,s 50,s 14,2 12,s 14,2 15,o 25,4 22,4 
24,4 23,6 15,s 19,2 19,4 17,s 34,2 43,2 164,6 146,4 19,o 12,s 6,o 2,s 3,4 4,s 
I 4,6 5,o 
21,2 16,s 9,a lO,s 18,a 17,o 33,6 40,s 105,4 88,2 12,4 13,s 4,2 4,4 6,a 7,2 
I 4,t 3,s 
30,a 22,s 19,s 14,4 28,s. 25,6 56,o 51,s lOl,o 79,s 15,s 15,6 7,s 7,o 5,s 5,6 20,s . 9,2 
75,s 63,2 44,s 44,4 66,4 60,4 123,s 135,s 37l,o 314,4 47,2 42,2 17,s 14,2 15,4 17,4 29,s . 18,o 
90 75 56 40 77 52 91 118 283 230 26 34 6 9 3 7 29 23 
62 58 47 40 55 49 119 132 433 327 50 53 12 10 12 15 . 22 22 
69 56 38 41 55 47 88 81 430 337 38 50 9 10 15 17 . 31 20 
70 76 53 62 88 60 127 157 478 384 63 53 30 18 24 16 25 . 14 
83 65 45 43 82 64 159 234 527 439 72 64 14 17 17 20 . 20 . 33 
68 64 38 56 64 46 83 107 432 393 59 48 28 23 23 22 36 . 16 
86 59 51 47 61 55 110 129 204 165 20 28 14 16 10 20 28 . 20 
81 63 50 47 57 63 125 123 448 350 60 49 22 11 15 10 27 . . 21 
56 56 40 35 59 55 113 125 402 340 54 43 16 11 13 16 . 29 . 17 




Tabelle XII. Fortsetzung. Gestorbene nach Todesursachl 
12. 13. 14. 15. 
Neubildungen Angeborene Alters- Verunglückung 
~-~~~-15 .. Lebens- schwäche I I I Periode unter 15 bis 60 60 Jahr schwäche (60 Jahr unter 1 bis 15 15 bis 60 60 Jahr Alter und I und un-
1 Jahr J Jahr Jahr (im 1. Monat) und darüber) 1 Jahr I Jahr I Jahr darüber I I darüber bekan: 
,;i;i1:3 :i 
_! I 






' ,; ~-§ r;§~ -----;::r-·-;--:- = ~ = ::0 I 
::0 ::0 I ::0 c : ....... ,.Q :9 = ' ,.Q 
1:1 /·~ I 1:1 1·- = I . ., = ·s = ·a; =  ·a; I = ·o:  .... o<ll a> •<ll <li o<ll I '"' o<ll '"' Cl) od$ •<ll r :d- Q.) :~ : ·;:; "" ;; s !:':: i s i i:l< 8 !:':: s i:l< El !:':: s i:':: s !:':: ' s i:':: I S i:l< s : i:l< a " I 
1 104 1105 106/107 ! 108 109 110 I 111 112 113 114 I 115 116 117! 118 119 ! 120 ! 121 : 122 11231124 u 
i 
! 
I 1896/1900 I I 
Stadt Braunschweig :0,4 O,s 0,6 30,s 40,2 29,o 34,6 67,s 54,o 36,o 60,2 2,2 1,2 6,o 3,4 20,o 4,4 2,2 O,s . 
Übrige Städte 0,2 1,o 0,2 O,s 15,4 22,s 18,s 22,4 39,o 31,o 38,2 55,s 0,2 O,s 6,4 1,s 21,6 2,s 2,2 O,s 0,6 . 
Landgemeinden . O,s: 1,o Ls 1,4 31,6 I 45,o 43,s 46,8 67,4 56,o 258,4 333,2 3,s 1,s 15,4 7,6 36,o 5,s 9,s 3,s O,s 0 
Herzogtum. O,s : 2,4 2,G 2,s 77,s 108,o 91,4 103,s 174,2 141,o 332,s 449,2 6,2 3,6 27,s 12,s 77,6 13,o 14,2 5,2 1,4 0 
1901/05 I 
Stadt Braunschweig 1,o 2,s 1.2 2,o 34,o 52,s 30,o 42,6 58,o 48,o 42,2 80,4 1,s 2,o 6,6 4,s 21,s 4,4 2,2 1,o 0,4 
Übrige Städte . 0,6 0,4 0,2 0,2 16,s 24,8 19,4 24,o 40,s 29,s 34,2 61,2 O,s 0,6 5,4 4,o 20,2 3,o 2,4 2,o 0,2 
Landgemeinden 1,o : 2,4 2,o 1,o 33,o 46,2 54,s 60,o 62,2 41,8 259,o 329,2 3,s 2,o 14,4 6,s 41,2 7,4 10.2 3,s O,s 
Herzogtum. 2,6 51s 3,4 3,2 83,s 123,s 104,2 126,6 161,o 119,6 335,4 470,s 6,2 4,s 26,4 15,4 83,2 14,s 14,s 6,s 1,4 
Herzogtum 
1896 4 66 104 101 92 180 140 314 418 10 3 21 13 80 5 13 4 
1897 1 1 2 72 114 87 86 175 149 360 439 1 5 25 14 68 10 13 9 1 1 
1898 3 2 3 93 101 87 107 149 150 293 445 9 2 34 17 78 15 13 5 3 
1899 1 6 5 4 79 112 106 117 184 140 322 445 6 5 34 1o I 99 19 14 3 1 1 




1901 4 9 7 2 81 110 93 111 160 120 355 483 2 3 29 12 94 23 14 8 1 .-
1902 6 12 2 2 83 109 115 136 154 121 344 495 12 7 24 13 69 9 15 6 3 
1903 1 3 4 1 82 140 95 132 160 124 312 436 6 6 24 15 81 9 16 5 1 
1904 1 4 1 8 83 134 114 130. 148 116 310 470 5 4 23 13 95 14 12 7 1 





16. 17. 18. 
Selbstmord Sonstige benannte Krankheiten Todesursarbe nicht angegeben 
----.,-------,--------.---1---------.-------,-------------- --- --- ---· ----------------------
b' 1· 11. b' 40 40 b' 60 1 60 Jahr I Alter unter 1 bis 15 :
1
• 15 bis 60 
1
; 60 Jahr Alter unter 1 bis 15 15 bis GO' 60 Jabr Alter 18 
n ! n 18 18 I und I un- . . und un- und un-
Jahr 1 Jahr Jahr I darüber bekannt 1 Jahr Jahr Jahr : darüber bekannt 1 Jahr Jahr Jahr darüber,· bekannt 
' I : -·!·-· .--1 -· I I I 
-a ,-_1 ::::;-. = ~-~-1 "ä ::::; ! "ä .0 Cl --1--_-.!3,.---,-:Q- -a-1-~ 1-=-,---:--::o-,-=--;Q- -=--::o-. -a I T = ::::; = -~- . 
- ·- Cl I ·~ Cl ·~ :::: ·- . Cl II :9 ~ ·~ I .:! -~ ', Cl -~ c ·~ Cl ·- c I ·- Cl ·- :::: -~ 2 ;g : § ~"' - ..s- = "~="' ·~ - - - ~ - lOS - ~ "'·~a··~ '~s ~ <:<!- ,<:<! ",<:<! 
'8 · "' '8 "' · a I "' 's 1 "' 1 'a 1 "' ·a "' s "' 1 's "' ·a 11:: 's I "' "' "' 'a 11:: E 11:: s 
126il27lt28ll29 130 I 131: 132 133 :134! 135 136 I 137 138 I 139 ! 140 141 142 143 . 144! 145 146 i 147 148! 149 lfJO: 151 152 I 153 154 155 
I I i : : i I J,2,0,n~13,oi 5,s 113,, 2,!~ 4,!
1 




0.4 1,s O,s 
I 
::>,2 . 1 5,s,
1 
l,s: 9,2 3,41 2,4 l,o O,s 0,2 71,o 1 59,o 35,6 28,o 75,6 64,4 67.s 71,6 O,s 0,4 






3,6 1,2 0,4 511,4 399,s 149,s 134,2 161,s li1,s 187,o 176,s 1,o O,s 
I I i ! I 




2,6 4,8 3,o ; 3,2 3,o O,s O,s 
1,s.O,s/36,2 12,oi41,si11,o:20,s' 6,s 3,o O,s 688,4 539,4 244,4 207,s 364,2 330,4 344,2 346,4 2,o l,2 
I I II I ! 
I I I 
i I I I 




I I i 
O,s . 13,4 5,6112,si 4,s' 3,s, 2,2 




1,2 6,2. l,o 0,2 
J,s . 14,s 3,o
1
23,o 5,s 20,2, 2,o ' l,o 
I 
0,2 93,a 75,o 45,4 38,o 114~,4 117,2 1~6,s 124,2 
62,o 54,2 34,4 32,o 8o,2 74,s 19,6 88,4 
455,2 362,o 131,o 131,4 170,s 178,s 197,2 186,4 . 
.,o 0,2 32,s 9,s 1 46,2 11,6 1 30,2, 5,2 1,2 0,2 611,o 491,2 210,s 201,4 401,, 370,s 383,6 399,o: . 
I . J 46 14 1.. 14 . 17 i 7 
2 32 13 44 8 20 I 8 
5 1 ' 26 10 39 10 i 28 : 6 
1 1 40 8 34 10 I 16 5 
1 37 1 15 48 13 ~ 22 8 
I I I 
27 7 32 7 31 7 
30 9 42 8 34 5 
1 42 13 51 10 24 6 
3 1 36 ! 10 45 15 30 5 





















































339 : 325 359 2 
319 314 : 353 I 5 
328 326 330! 
314 . 399 ' 319 i 2 
352 · 357 j 371 I 1 
; I 
I I 
362 ! 373 i 381 
354. 366 395 
359 : 384 i 423 I 
392 I 422 I 383 
386 . 373 : 413 
1,, O,s 0,2 0.2 l.2 O.sl O,s 0.6 
3,o 3,2 O,s 1,o 1,o 0.4 i 0,6 2,6 
0 1s 8,s 7,2 2,2 2,! 2,s 2,4 ! 2,o 3,4 O,s 
O,a 




























2 8 4 5 
1 5 3 3 
2 6 5 : 5 
5 8 3 8 
9 8 2 4 
I 
I 
2 : 12 . 7 3 
4 3' 2 3 
5 4: 1 6 
4 ~ 1 : 5 1 






















112 Tabelle XI. 




sonst jüdisch unbestimmt verstorbene 
lutherisch christlich 
Periode Kinder 





weih- männ- I weih-
lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh lieh I lieh 
1 2 I 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 I 
1896/1900 I 
Stadt Braunschweig . 1094,o 981,6 26,4 22,6 94,s 67,s 4,4 2,s 3,6 6,2 5,o 1,4 1,4 0,4 
Übrige Städte 747,6 678,6 1,6 3,o 66,o 52,s 1,o 0,4 4,4 3,2 5,o O,s 33,s 26,4 
Landgemeinden . 2276,s 2155,4 14,o 9,s 58,4 48,s 3,o 3,o L2 O,s 18,o 8,6 48,4 38,2 
Herzogtum 4118,4 3815,6 42,o 35,4 219,2 169,4 8,4 6,2 9,2 10,2 28,o lO,s 83,s 65,o 
1901/05 
Stadt Braunschweig . 1106,s 1053,s 24,o 21,2 87,s 82,o 4,4 4,2 5,6 5,2 0,6 0,4 
Übrige Städte 771,4 739,o 2,4 3,2 71,s 61,o 4,o 4,o 2,s 3,s 0,4 0,2 
Landgemeinden . 2283,6 2158,4 12,s 12,4 68,6 57,6 3,6 3,o O,s 1,o 0,4 
Herzogtum 4161,s 3951,2 39,o 36,s 22Ko 200,s 12,o 11,2 9,o 10,o 1,4 O,s 
Herzogtum 
1894 4023 3898 42 48 199 165 10 7 8 8 23 6 67 60 
1895 4216 3951 54 38 218 165 7 9 16 12 25 12 119 91 
1896 3877 3577 42 25 205 159 10 5 10 12 34 12 104 72 
1897 4073 3763 46 43 199 153 6 7 7 7 21 8 98 93 
1898 3852 3648 37 30 235 165 11 9 7 13 30 11 76 65 
1899 4307 3942 43 30 215 177 2 4 12 13 35 17 94 64 
1900 4483 4148 42 49 242 193 13 6 10 6 20 6 46 31 
1901 4234 4084 40 33 267 225 14 12 8 9 7 3 
1902 3948 3703 46 28 216 162 10 10 7 12 
1903 4339 4077 32 43 216 209 13 16 11 10 
1904 4099 3922 40 33 217 185 11 6 9 9 




der meteorologischen Stationen im Herzogtum Brannsohweig 
für die Jahre 1908 und 1909. 






I. Verzeichnis der meteorologischen Stationen und der Beobachter 















































Born bei Calvörde 
Calvörde . 
Giebel bei Parsau 
Danndorf. 







H elmstedt 1). 
Süpplingen 
Groß-Rohde . 
Brunsleberfeld im Elm 
Asse bei Groß-Denkte 
Hessen .• 
Lichtenberg. 
Lutter a. B. 
Rübeland. 








Molkenhaus bei Harzburg. 




Walkenried . • 




Holzberg bei Stadtoldendorf • 
Schießhaus im Solling 















































Förster Hepke bis 12. 3. 08, Forstaspirant Siemann bis 30. 6. 08, 











Förster Deck er. 
Förster Dege. 
Forstgehilfe Böttcher bis 7. 10. 08, seitdem Forstaspirant Pape. 
Forstaspirant Lüdecke II. 
Forstaspirant Böhme bis 31. 3. 08, Forstaufseher Löffler bis 30. 9. 08, 
seitdem Forstaspirant Siemann. 
Förster Krebs. 
Förster Ziegler. 

















Forstgehilfe Schneider bis 31. 10. 08, Forstaspirant Westerwald bis 
30. 9. 09, seitdem Forstaspirant Münder. 
Förster Strewe. 
Forstgehilfe Günther. 
Die Gesellschaft zur Förderung der Wasserwirtschaft im Harze hat innerhalb des Herzogtums in den Jahren 1907 und 1908 in Schöp-
penstadt (lOö m), Hedwigsburg (80 m), Zorge (356 m), Eckertal (Pottsche Pappenfabrik 300m), Harzburg Eichenberg (310m), Harzburg Köhler-
loch (410 m), Barlingerode (200 m) und im Okertal (Kielsche Holzstofffabrik 260 m) Regenmaßstationen eingerichtet. Die Zusammenstellungen 
IP und IIP enthalten die gemessenen Niederschlagshöhen. 
In Hohegeiß ist die Station zum 1. 4. 1908 an den Ostrand des Dorfes verlegt worden. 
1) Station II. Ordnung. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00060952
11. Beobachtungen im Jahre 1908.1) 
1. Allgemeine Beschreibung der Witterung. 
115 
Vom 1. bis 3. und vom 10. bis 14. Januar herrschte Luftwärme auf den Landstationen 26 bis 27° C. Info\ge der 
strenge Kälte. Sol}st war der Winter meist milde, trübe und starken Ausstrahlung stellten sich in der Zeit vom 19. bis 
feucht. Nach einer warmen und trockenen Zwischenzeit im 25. Oktober heftige Nachtfröste ein. Die Luftwärme ging auf 
letzten Drittel. des März wurde das Wetter im April kalt und den Landstationen auf -7 bis - 11°, auf den Gebirgsstati-
regnerisch. Der Mai war warm, feucht und gewitterreich. onen bis -14° herunter. Der November war kalt und reich 
Der Juni brachte sonnige, warme Sommertage und war so an Nachtfrösten. Der Dezember war anfangs milde, vom 24. 
trocken, wie es selten in diesem Monat vorgekommen ist. Nach ab sehr kalt. Am 29. stieg die Luftwärme nicht über - 13° 
einem kühlen und regnerischen August herrschte vom 6. Sep- hinaus. Das Jahr 1908 erhält sein besonderes Gepräge durch 
tember ab bis in den November hinein eine trockene, sonnige die Trockenheit im Juni und in dem langen Zeitraum Sep-
Witterung, die an Beständigkeit das schöne Herbstwetter des tember bis Dezember. In den Flüssen und im Boden machte 
Vorjahres noch übertraf. Zunächst kehrte sommerliche Wärme sich ein großer Wassermangel fühlbar. 
wieder. Am 8. September und am 3. Oktober erreichte die 
1908. 
2. Niederschlagsmengen. 





.... .... menge 





Ei e .... ·;:: 'öl ·a ~ = 8 "Q 8 s Jahr '~ !:>.() 0 Höhe I gemessen ~ ""' ::a = "' .... "' "" o! ~ < ...." ...." ::: I 
..., 
I 
..;,: 1>- .. 
..... t:;<. < .c. 0 0 
"' 
am 
"' z Cl mm 7J 
Born . . . 24 46 36 55 89 14 75 68 24 2 22 8 463 26,s 10. 7. 
Calvörde 26 43 40 72 99 14 106 54 16 3 25 13 511 54,8 13. 7. 
Giebel . . 35 46 32 75 108 17 83 73 19 2 23 4 517 23,9 22. 5. 
Danndorf . 35 40 30 71 78 5 58 66 15 0 14 3 415 33,s 22. 5. 
Campen . 34 41 25 71 79 18 83 70 19 3 26 2 471 29,s 22. 5. 
Riddagshausen 43 56 32 94 91 27 86 102 19 4 24 4 582 37,6 14. 4. 
Braunschweig. 46 53 28 . 96 90 30 93 90 21 4 22 4 577 36,6 14. 4. 
Wolfenbüttel . 26 51 22 60 63 15 124 81 26 0 13 1 482 33,s 28. 7. 
Fürstenau . 31 46 26 77 105 22 78 69 18 4 24 5 505 31,z 22. 5. 
Marienthal . 39 48 28 84 83 27 62 82 33 2 31 6 525 22,4 14. 4. 
Helmstedt . 33 42 24 79 69 26 52 105 16 2 28 6 482 27,1 14. 4. 
Süpplingen 34 44 29 83 86 22 45 110 22 3 26 5 509 32,o 14. 4. 
Groß-Rohde 50 53 33 97 93 20 80 112 29 3 30 9 609 41,1 14. 4. 
Brunsleberfeld 65 66 35 89 113 27 93 120 30 4 26 8 676 38,7 23. 5. 
Asse 32 51 32 73 73 17 89 103 31 3 19 4 527 30,5 19. 7. 
Hessen . . 29 45 31 84 86 14 63 68 28 3 21 3 475 33,4 19. 7. 
Lichtenberg 36 47 31 69 75 45 66 76 41 4 31 6 527 30,s 14. 4. 
Lutter a. B •. . . 43 68 32 91 94 44 80 98 40 4 32 10 636 23,7 10. 7. 
Rübeland 57 88 34 104 81 52 92 92 29 0 38 13 680 42,6 7. 4. 
Todtenrode. ·. 32 69 29 100 91 53 82 67 23 3 29 15 593 35,4 7. 4. 
Allrode . . . 40 61 40 102 82 41 82 65 20 1 32 11 577 44,s 7.4. 
Stiege. 39 70 32 97 81 53 71 74 21 0 30 10 578 35,s 7. 4. 
Hasselfeide . . . . . 56 97 57 118 83 41 99 79 23 1 33 7 694 45,o 7. 4. 
Grünthai 89 144 57 118 105 75 80 106 33 3 61 12 883 50,2 3.6. 
Hohegeiß 73 99 39 121 112 45 81 112 45 3 57 13 800 33,2 7. 4. 
Zorge . 93 131 44 117 130 67 90 119 50 2 67 11 921 32,2 28.1. 
Wieda . 92 144 41 112 137 42 79 117 40 2 78 8 892 35,2 28.1. 
Braunlage . 93 123 53 114 106 64 72 116 53 2 74 13 883 33,o 3.6. 
Molkenhaus . . 4 39 17 
Eggerode 29 75 25 76 80 34 69 62 22 2 26 12 512 27,4 19. 7. 
Blankenburg . 21 56 29 97 76 51 92 69 29 2 26 11 559 34,o 7. 4. 
Eckertal . 69 89 53 123 99 61 80 110 35 0 35 15 769 30,9 10. 1. 
Harzburg 49 80 38 117 85 82 110 96 36 2 32 13 740 40,s ' 5.6. 
» Eichenberg 50 89 47 128 • 86 54 114 108 21 2 33 8 740 34,7 7.4. 
. Köhlerloch 97 131 63 166 125 50 92 134 43 2 52 19 974 59,o 7.4. 
Rarlingerode 42 71 39 95 87 50 125 98 33 3 28 8 679 43,6 28. 7. 
Okertal 78 121 75 133 108 64 132 106 40 4 46 15 922 46,t 6.4. 
Seesen . 57 72 39 82 111 28 87 136 39 4 36 12 703 28,s 7. 4. 
Walkenried 68 97 27 90 106 39 59 88 44 2 59 9 688 27,6 28. 1. 
Wrescberode . 38 50 45 98 90 20 93 97 39 0 19 15 604 27,4 22. 5. 
Hohenbüchen • 68 99 41 104 101 39 65 109 37 3 46 17 729 35,7 26 4. 
Lüerdissen . . 41 75 46 84 121 41 74 114 41 1 41 14 693 36,1 22. 5. 
Stadtoldendorf 39 60 38 81 112 49 64 117 36 2 37 18 653 29,2 22. 5. . 
Holzberg 39 53 39 74 115 44 66 132 42 2 37 18 661 28,7 22. 5. 
Schießhaus . 61 95 57 101 124 54 77 130 50 2 46 21 818 33,s 21. 7. . . 
Neubaus. 80 113 59 106 123 47 92 139 57 2 65 26 909 38,o 21. 7. 
Ottenstein • 59 89 51 90 145 41 69 121 46 1 39 21 772 39,9 22. 5. . . . . . 




3. Starke Regenfälle in kurzer Zeit. 
Nr. Station 
1 Braunlage 
2 Braunschweig . 
3 Lutter a. B. 
4 Wolfenbüttel 















































Nieder· Menge für 
schlags- Dauer eine Datum höhe Stunde1 Minute I mm Stunden[Minuten mm mm 
. 21.Aug. 9,? 5 1,94 
. 29. Mai 6,o 5 1,20 
6. Mai 7,o 8 O,ss 
. 27. Juli 33,5 30 1,12 
. 5. Aug. 20,s 45 0,46 
4. Juni 38,4 53 0,72 
. 28. Mai 23,s 1 23,s 
. 13. Juli 54,o 3 18,o 
9/18 14\
1
.17 18 8\l12/18!n 1 10 7 143 
8116151918 71311710 1 9 9 142 
10 19 12:19 17 6113i18:12 1 9 5 141 
1016 14119 15 413!111 6 8 3 119 
1118 131918 7 15118'110 1 10 3 143 
11181711819 916191101 8 3 149 
1118 17 19 19 10 18120]11 1 8 4 156 
613 1214 15 5 1616i 7 6 2 112 
10 18 17120 21 8f13 18j10 1 9 6 151 
1018 14l20 21 9112 18
1
10 1 10 6 149 
10[17 16118 17 8\13 20[ 7 1 10 8 145 
919161,17 18 5]11 19j 9 1 11 5 140 
10 20 17119 19 7]17 21113 1 812 164 
~ i; i~li; ~~ ~~i~~~~:1~ i 1g ~ i~~ 
8 19 14[19 201 9112 17[10 1 11 3 143 
1011614116 21110114 20]10 1 12 6 150 
10 2114j18 20 1016 21j11 2 111 7 161 
12 19 17!2l1619 14 191 8 . 101 8 153 




8 1 10 7 152 
11 17 19123 16110 13 18] 8 1 9111 156 
918 20120 17 10 13 19112 . 1212 162 
101819[191711[1322111 11117 159 
1219 21121 1710113 21112 1 121 9 168 
12 23 2o123 1910\15 21113 1 12111 18o 
10 2117120 19 8 14 19111 1 12 9 161 
12 19 18 18 21 1113 2110 1 11 8 163 
I. . .I ·I ·I . 2 12 9 
8 18 161120 16 10112 131' 9 1 1110 144 
5 1113 2118 1112113 8 1 9 8 130 
9 16 15!124 20 10114 23l?o 1 12 7 161 9 20 16 119 20 1011619,12 1 111 7 160 
10 19 16i2o 18 1112/21[10 1 11 110 159 8141111516 1112[16 8 . 9 6 126 
10 17 161119 21 9 16 21 112 1 13111 166 
101816.19 20 10 17 2113 1 12:10 167 
111816]21211112 2114 1 12)11 169 
10 1814:21 211112 2213 1 13113 169 
10 18 15!18 20 1114[1911 9 2 12\10 158 
12 24 16120 2111111721[13 2 121115 184 
10 19 16)19 23 91151211141 2 12112 172 
1908. 
5. Zahl der Tage mit Schneefall. 
I_ ... ... ... ... ... Q;> ... Q;> Cl) 
«l ..c Q;> 
..c ..c «l :::! ts I ·;::: s ..c s s Jahr Station := ... 0 ~ ..c '«ll ~ Q;> .... Q;> Q;> .... Q;> ~I< ~ ~ 1>- N ...... ~ Q;> 0 0 Q;> 
00 z Ci 
Born. 6 nj 9 ~I . 1 3 38 Calvörde 6 12. 10 1 5 42 
Giebel 8 9 7 7 1 2 34 
Danndorf . 6 6 9 8 . 29 
Campen 7 8 9 3 1 1 2 31 
Riddagshausen . 6 10 13 5 1 3 38 
Braunschweig 9 14 12 7 1 4 47 
Wolfenbüttel 6 9 9 2 1 2 29 
Fürstenau. . 6 12 10 6 6 40 
Marienthal 6 15 12 10 1 1 2 5 52 
Helmstedt. 8 8 9 2 1 5 33 
Süpplingen 5 12 11 7 1 5 41 
Groß-Rohde . 7 13 10 7 1 3 5 46 
Brunsleberfeld . 4 6 11 3 1 4 29 
Asse. 5 12 10 4 3 3 37 
Hessen . 6 6 9 4 1 6 32 
Lichtenberg . 6 9 9 6 2 4 36 
Lutter a. B. 8 15 13 7 2 5 50 
Rübeland . 9 21 16 8 5 8 67 
Todtenrode 4 17 15 9 4 4 53 
Allrode. 7 18 18 11 1 5 10 70 
Stiege 7 20 18 12 5 11 73 
Hasselfeide 9 18 13 13 3 8 64 
Grünthai 10 19 19 17 5 9 79 
Hohegeiß . 8 21 17 15 . 6 12 79 
Wieda . . 9 19 13 12 3 8 64 
Braunlage. 9 17 15 12 7 7 67 
Eggerode . 5 15 12 6 3 6 47 
Blankenburg. 7 12 10 6 1 3 6 45 
Harzburg . 4 12 12 11 2 6 47 
Seesen . 7 13 10 10 3 2 45 
Walkenried . 6 16 12 8 3 5 50 
Wrescherode 4 9 3 7 1 24 
Hohenbüchen 6 9 10 7 1 1 1 35 
Lüerdissen 4 13 11 9 2 2 41 
Stadtaidendorf . :I 6 14 12 10 I 2 2 46 Holzberg 6 18 16 14 1 I 4 2 61 
Schießhaus 6115 10 12 
I . I 
3 4 50 
Neuhaus 7119 15 12 4 3 60 
Ottenstein . 6116 14 13 1 3 4 57 
6. Zahl der Tage mit Schneedecke. 
I /_ I ... ... ... ... I ~ ... Q;> Q;> «l «l Q;> ..c ..c :::! :::! 1]: ..Q s 8 Jahr Station ... ,~ 0 ;;:l ..c .... Q;> Q;> «l Q;> ~ > 
"' ...... ~ 0 0 Q;> z Ci 
Born. 15 9! 8 6 38 
Calvörde 7 1 I 5 3 16 
Giebel 10 7 I 5 2 2 26 
Danndorf. 14 ~ I 6 25 0, 
Campen 15 61 4 2 6 33 
Riddagshausen . 8 5 5 18 
Braunschweig 9 81 6 4 27 
Wolfenbüttel 4 81 6 1 
I 
19 
Fürstenau. 13 8 6 5 I 32 Marienthal 16 6 I 11 1 6 40 Helmstedt. 8 5, 4 4 21 
Süpplingen 13 6: 4 6 29 
Groß-Rohde . 19 20' 15 3 5 62 
Brunsleberfeld . 16 10' 11 1 1 4 43 
Asse. 15 8 I• 8 1 4 36 
Hessen . 14 s! 7 1 6 36 
Lichtenberg . 14 10 15 39 
Lutter a. B. 14 9 7 1 5 36 














































ce .. oS :l ... 




19 25 18 
19 24 18 
22 29 22 
19 27 18 
20 29 25 
20 29 31 
19 26 14 
23 29 31 
18 15 13 
18 15 11 
17 12 12 
11 14 6 
12 20 6 
9 11 1 
16 10 9 
11 7 7 
18 12 6 
28 27 19 
.118 25n 
. 28 19 16 
. 16 13 12 
t 
... 
... .., .., 
~ 'S .a ,.Q ;::.. 0 s Jahr .... .., .., < ~ ... .. 
0 0 
"' z 0 
5 2 6 75 
8 2 7 78 
13 . 4 9 99 
4 9 10 87 
8 5 8 95 
24 6 11 121 
7 2 8 76 
14 8 11 116 
5 2 7 60 
3 2 5 54 
3 1 6 51 
1 i 6 39 
4 2 8 52 
1 5 27 
2 37 
2 27 
1 6 43 
10 . 1 5 90 
8 . 1 5 71 
7 
I 2 I 5 77 5 1 6 53 



































































Größte Höhe Mittlere Höhe 
... I ... ~1:-aj 1~1~ oS oS = :l Jahr = ... ;I ~i ce .a zr~ ...... r: 
41 1 6\ .j • j 4 1 
2 1 6 1 2 
6 1 4 1 
6 6 3 3 
3 4 2 . 1 1 
6 5 5 . 4 
5 4 4 2 
5 4 3 2 
5 3 5 1 2 
9 5 4 1 2 
9 7 4 . . 2 4 
4 5 2 . 2 2 
14 17 10 . 3 4 
11 11 9 2 . 2 4 
5 6 4 2 2 
3 5 3 1 2 
12 8 11 5 
8 7 3 1 2 
30 27 14 3 6 6 8 
25 27 13 8 7 8 9 
29 24 10 7 6 5 7 
42 32 11 7 8 6 8 
55 50 20 5 5 8 15 
22 40 20 10 11 2 11 
23 50 56 15 15 3 16 
16 22 6 4 6 1 5 
34 55 48 24 14 4 20 
17 10 4 4 3 
l7 15 10 2 4 5 
18 14111 . 4 5 
8 14 4 1 4 5 
20 20 2 1 2 1 5 
4 4 3 2 2 
10 12 4 4 4 
10 7 5 5 5 
12 12 6 8 1 4 
13 16/11 17 I 3 3 4 
1908. 117 
(Fortsetzung.) 




Größte Höhe Mittlere H!ihe 
Station ;I :;l .. j~' ;i!~ ::s E ~ ·c 1 Jahr §i.al'~ c:...! . 15 I ~ 
...... .., ~ < .~ ~ 
'"" 
Schießhaus. I 17 1 . . 15 20:15 2 6 
Neubaus. 16 22: 13 3 5 2 8 
Ottenstein . 13 16:14 12 1 1 5 
I 






























































_I I ~~~.al .. '.cil . ce .. eil ::l .... ~~~ ·a := . ~ \ ~ ~ 1 r:l~ :l .... ,ci) Jahr = .<:: ~ ::l :::1 b.O .., 0 1.., "' ~ .., ~"""'::li&-.:lil~ö ... 1 j<lrlliO Z 
1113 8 8 2\. 3 !6\ 8
1
:20 1420 103 
8 4 4 1 1i . 1 1 I s'l8 712 62 
11 2 2 I 2 3 3 12 7 37 1!. 4 
21 3 3 • i. 1 1 14 6 6 36 
13[ 5 3 I 9,20 4 lj . 4 5' 916 89 
8f 1 5 2 31 1 4 7: 2114 8]5 70 
;I 2 2 1 .11 3 4! zi 8' 4 7 36 1 3 2 11 1 2 2i Ir 91 2 4 32 
I 4' 1 2 1 
·I 1 3 41 311 4 7 41 31 2 1 2 I 1 4' ! 8 2 4 27 91 ·!. I 
-; 
2 2 
•I. 1 3 ! 11 7 6 5 36 
ul 4 8 6 6 2 2 8 !11 11 12 10 13 93 
sl 2 3 6 3[2 61 3 6 4 8 51 
!I 1 1 1 i . ! 2 7 14 "1. I I 1 4 3 212 2 51 110 7 13 54 
31 2 4 3 3'. I 3! 8 6 9 41 
1! . I 3; 5 1 2 2 I 3 3 6 26 
1 1 3 2 2! 1 
I 5 1 7 8 2! 3 35 
2 1 7 i. 1 1:18 6 2 38 
2 4 1' 1 
·I 4 3 3 18 I' 
11 2 5 5 8
1 2 1 2 4;13 5 5 53 
1 4 5 I 1 1'10 21 4[. 9 7 44 
61 3 5 2 z, 1 1 I 5i20 2 2 49 I 
11 . 1 4 2' 2 71 6 4 27 .. 
9
1
11 7 6 6i 1 3 5 3' 7 112 18 88 
2, 1 3:. 1 I 3i 6 3 1 20 
4 4;. ! 4 31 1 1 I 
·' 
1 3 21 
li 2 5 5 I 7 9 2:. 1 7 39 
zr ' I 2 5 4 212 11 4, 6 6 8 42 
3/ 1 7 2 1 1 2 3 21 lf 4 4 6 36 
3r 2 1 3 1: 1 2 1' 2, 4 7 9 36 I 
.I 3 2 2 ~I: 4 9 610 38 1' 3 2 1 2 3. 411 3 6 36 I 
.I 3 1 2 1 1 3' 211 4 7 35 
2\ 5 3 3 11 1 1 I 1 ! 51 8 5 6 41 
6! I ! 715 14:10 6115 5 5 !I 13 17 114 
8113 9 !12 10 6 
I s: 9 7! 8 12 11 110 
7
1
rl0 3 5 6 3 I 3 1 4i 6 1 2" 51 n: 713 8' 8,3 4 3' 112)1a 11 90 
3; 2i3 5) 2:3 i 1 i. i 2 7 10 7 45 I I 
9. Zahl der Tage mit Gewitter. 
... 
.... I I 
-[alo= ..., .ci d ~ I t: I :;::: "' 8 Station :l 15 '"'I l5.. eil ::l :l ::::0 Jahr § b.O Q.) ""~I< ~"""I .... :l ..... Q., ...... 
... I < .., I 00 
Born. I ! 51 4 51 2 2 18 I Calvörde I 61 4 9\ 6 2 27 
Giebel I 6 2 9 4 21 Danndorf. . I 1 5 41 2 12 Campen 3· 3 7 3 16 
Riddagshausen . 
i I 31 
3 1 7 
Braunschweig 5. 7 11 6 29 





















































































I I ..., [1P 
-·.: ·; ·~ I ;::: I ~ '8 
s;:>. ~ "' =I !:>I) C1) < ~~~ ~lfr 
I I rf: 
6 4 7 4 ! • 
3 4 4 5 
3 2 6 4 
3 4 6 3 
5 4 4 4 
3 
5 3 8 5 
4 3 4 4 . 
6 5 6 2 
5 2 6 4 
6 5 4 2 
5 6 4 3 
5 5 6 3 
5 3 4 2 
5 2 5 2 
1 5 5 4 6 
4 4 3 5 5 
4 6 5 7 1 
1 4 5 6 4 
5 7 6 4 
6 6 6 7 
4 2 4 1 
3 4 4 1 
1 4 4 4 6 1 
1 3 1 4 1 
1 7 5 7 6 2 
3 3 7 6 1 
1 3 3 6 4 
1 5 4 6 5 
6 4 6 5 
5 5 6 7 1 
6 14 6 5 1 
I 


























3! 1 4 1 
11 . 3 
11. 3 
21 . 
3/1 1 1 
61 5 1 
6 1 0 5 1 
4,1 4 4 
6' 1 3 3 
3' 1 3 2 
2 0 4 1 
1 1· 3 
1 4 2 
1 3 
3 
2 2 3 
1 4 2 
2 6 5 
2 5 1 
2 4 2 
1 3 2 
1 3 2 
• ! • 1 2 2 
4 2 
6 
6 1 1 5 1 1 
,I. 4 
4' 1 2 2 
~: i I~ I~ 
7,1 5 3 




1 5 2 
3 4 
1 3 5 
1 7 5 
3 3 
1 3 2 
1 5 3 
1 1 I 5 3 
7: 1 2 1 
5 . 1 
./. 
·I 611 
4 '7 5 4 
2 5 3 
3 5 4 
2 7 1 1 
5 6 7)3 
711 8 3 
2 612 712 
1 8 1510) 3 
2 414 9 6 
51219 3 
2 41121 
2 8 1 
2 615 813 
3 8 5 2 
1 21171 
3 413 4 2 
2 616 9 1 
1 617 83 
5 6 4 2 
3 10 21 7 4 
7 16 8 3 
3 13 7 3 












































































10. Zahl der heitern Tage. 
I ! I I I 
11) 1 6! 2 0 10] 7113 
s: . : 3 I 5 I 1 11;10 0 
10' 2 i 3 13 I 2 6 1 4 2 
6 1 1 : 5 1 . I • I 3' 51 . 
7\2 '3 ·. 2 ' 5 1 71 3 I I. I I 
7 1 12 1 0 1: 41' 3j . 
41 . 2 1 1 6 3' 1 
5\l 0 2 2 2 I 81' 1 0 
7 . 1 0 3 0 • 
10 1 3 3 . 41 6 1 
s 1 3 4 . I 61 5 1 
6 1 1 2 1 1 5) 5 1 
7 1 1 2 o I 3 211 
7 1 8 3 1 10 6 2 
7 54165. 
3 1 2 2 4, 2[1 
(Fortsetzung.) 
Jahr 
7 1211 913 80 
6 15 1 7 2 68 
6 '1911013 70 
5 u~ 1 6 2 46 
9 171 61 . 61 
4 121 7 2 43 
6 •18' 6 2 50 
6 J 115 1 43 
2 1] 3 3 . 19 
6 !11 8/4 57 
6 14 713 58 
5] 6 6 3 42 
4 114, 6 2 43 
6 '21 71 5 77 
5)17 7) 2 59 
4 ,171 7 3 46 










































18 19:13116116 71 91161! 9)i 419115 
22 24 211201118 61110) 1412 5 15~22 
201161711314 4110113101 9[12117 
18201411314 6 9 8 11 8 217112 
18 20 15)12 17 6!11\10l1o) 6l11[15 
1519141 713 4! 81111 5. 5[ 9(12 
i! ~~ i!:1ii i~ ~~.1;.', ~) ~II :l~i~'1i~ 
17 18 14110 13 2111[101 4 6! 9 1 12 
16 2117,16 19 8112:14 11( 6(12119 
13121 16 1 1111 41 6101 6~~ 5)10120 
23 22 21]15 17111114(15 10. 8!13124 





22(20 sl 3112!19 
18 2418120 22 7.15151,10' 7:15~20 
1s 18/17118 18/ 6112 1.12i1z!1 s':12\21 
11116 10 10 8 4 1 4/ 8) 7[ 711122 
1319112!10 131 6111'17]101 6(16t14 
1117 15118 161'12jlOjll 6] 8[10' 8 
1312'15(1312 3i 4 1 8 z: 3.1015 
15 18 16]13 14110111[ 14 91 3 10 15 
14231912022114142015! 5/10119 
21(25 20112117114114;19 7, 6,131125 
13/21201720 913 1 17]11 1 61418 
16/22 17,.:18(1131 5i 9)14~101 5 1 16118 
16]20 17117 11 11 3i 5 1, 8 1121 3 1 17 16 
13120 16117114 61 611211': 4113,19 
16!22 16/14151 Sill' si 7/ 5 114123 
13 1113 14116: 3 71121 6 7/ 9122 
15 22 t8·.·17)19112i16.I51to:l0/14 25 1822151611, 6/11 1101 6! 511621 
20 23 14'23118: si 718j13; 3!17125 16 26 24j17117' 5110,16, 9 3 1 16122 
15:23 18161191 8!1420! 6! 4!15!19 
16]221715(16 812i181111 6 1 15[20 
19128 19122i24,1417'24j13 7!16 22 
172314[171211 91521jll 6:'17/18 
1511915115114· 81013 7 11.14117 
16127 16116 1811 4
1
1211611 4115 121 
16(22 15(141141 9 11f12)2 6(,14(19 
I ' I I . ' I 





















































... ... ~ «! 
- I I 
+> ... .. 
"' "' 
"' "' "' 
.&:> .&:> 









-1,9 2,o 2,4 5,a 12,9 16,9 17,5 15,o 12,6 8,t O,>~o -1,o 7,5 
Calvörde. 
-1,4 2,1 2,7 5,s 13,2 17,a 17,7 15,a 12,9 8,4 1,o -0,9 7,s 
Riddagshausen 
-1,s 2,a 3,2 6,1 13.6 17,6 17,9 15,5 13,a 9,4 1,s O,o 8,a 
Braunschweig . 
-1,o 2,s 3,2 6,2 14,o 18,2 18,2 15,s 12,\l 8,\l 2,o 0,5 8,4 
Helmstadt 
-0,9 2,o 2,7 5,s 13,5 17,s 17,5 14,7 12,7 8,9 1,s -0,2 8,o 
Todtenrode . 
-3,o O,t O,s 3,s 11,4 14,7 15,4 13,a 10,9 7,a -0,1 -1,a 6,1 
Stiege . . -3,~ -0,1 -o,,. 3,1 10,7 14,s 14,s 12,5 10,2 6,1 -0,4 -1,5 5,6 
Hohegeiß : -2,4 -1,5 -O,a 2,t 10,4 15,2 15,t 12,4 10,4 8,t 0,2 -1,s 5,7 
Braunlage 
-2,7 -1,4 -0,5 2,2 9,s 14,a 14,7 12,o 9,5 7,a 0,2 -1,7 5,s 
Blankenburg 
-0,9 1,7 1,6 5,o 13,2 16,9 17,t 14,s 12,1 9,2 1,s O,t 7,7 
Harzburg 
-0,5 1,s 2,6 4,7 13,o 16,6 17,2 14,9 12,5 9,1 2,o 0,4 7,9 
Seesen 
-1,9 1,6 2,s 5,6 12,9 16,5 16,s 14,7 12,5 8,s 1,7 0,2 7,7 
Walkenried. 
-2,7 0,5 2,1 5,o 12,6 16,a 17,1 14,o 11,6 8,1 1,2 -0,5 7,1 
Stadtoldendorf 
-2,4 1,s 3,o 5,2 ] 2,6 16,4 16,s 14,5 12,s 8,s 2,o 0,5 7,6 
Schießhaus . 
-2,a O,a 1,4 3,7 11,5 15,5 15,6 13,a ll,a 8,2 1,a -0,5 6,s 
1) Die Tagesmittel der Lufttemperatur sind bei den Stationen II. Ordnmtg Bramtscbweig und Helmstadt aus den dreimal täglich angestellten 
Beobachtungen nach der Formel '/' (7a + 2P + 2X9P), bei den übrigen Stationen als arithmetische Mittel aus der höchsten mtd tiefsten Tages-
temperatur berechnet worden. 
13 . .Mittlere Tagesmaxima der Lufttemperatur. 
... ... 
... ... 





4,7 6,7 10,o 18,2 23,s 23,4 20,1 18,2 15,1 5,2 I 1,5 12,4 Calvörde. . 1,7 4,s 7,1 10,a 18,5 23,9 23,a 20,2 18,a 15,o 5,1 1,7 12,5 
Riddagshausen 1,5 5,o 7,4 10,s 19,o 23,9 23,2 20,a 18,1l 15,5 5,s 2,s 12,s 
Braunschweig . 1,7 4,s 7,1 10,s 18,7 23,s 23,t 20,2 17,9 14,7 5,2 3,o 12,5 
Helmstedt 1,9 4,4 6,s 9,s 18,s 23,4 22,s 19,9 17,7 15,2 5,2 2,s 12,2 
Todtenrode . 0,4 2,5 4,4 7,5 16,s 20,r. 20,s 17,s 15,11 13,s 3,4 0,9 10,s 
Stiege. O,s 1,s 3,s 6,7 15,a 20,s 20,2 17,o 15,1 13,2 3,s O,s 9,9 
Hohegeiß 0,5 o,, 2,2 5,2 14,o 19,6 19,1 16,1 14,o 12,4 3,4 O,o 8,9 
Braunlage . . . O,s O,s 2,9 5,s 14,7 20,4 19,s 16,2 14,2 13,s 4,2 0,5 9,4 
Blankenburg 1,5 4,1 5,a 9,1 18,1 22,o 21,a 18,5 16,6 14,2 4,s 2,7 11,5 
Harzburg . 2,s 3,9 5,7 8,1 17,1 21,s 21,s 18,s 16,8 14,o 5,s 2,r. 11,5 
Seesen. . . . o,, 3,7 6,s 9,s 17,& 22,1 21,s 19,a 17,s 14,s 5,o 2,s 11,7 
Walkenried. 0,7 2,7 5,s 8,9 17,1 22,o 22,4 18,5 17,o 14,7 4,4 1,4. 11,a 
Stadtaidendorf 0,5 3,7 6,a 8,s 16,7 .21,5 21,o 18,2 16,-t 13,9 4,s 2,1 11,1 
Schießhaus . O,s 2,a 4,s 7,4 15,s 20,s 20,1 17,4 15,5 13,o 4,1 1,2 10,s 





1ii t; ... CD "' «! N :c ·a .... "' CD .c .c
= e .. ·; ';3 g, fr-a .&:> 13 13 Jahr ,oe p" :::1 Q Station ~ .c ';:!;1 < :a .... ...." ~ .... CD ." "' 00<1> ~ I> N ..... ~ ... 0 0 CD z ~ 
co 
Born -5,s -0,7 -1,s O,s 7,5 10,1 11,7 10,o 7,o 1,1 -4,4 -3,s 2,7 
Calvörde. . -4,s -O,s -1,7 0,9 8,o 10,7 12,o 10,a 7,4 1,9 -3,1 -3,5 3,1 
Riddagshausen . . . . . -4,, -O,a -1,1 1,& 8,a 11,a 12,& 10,s 8,o 3,2 -2,o -2,2 3,s 
Braunschweig. . -4,o O,s O,o 2,s 9,6 12,2 13,4 11,4 9,1 4,o -1,o -1,7 4,s 
Helmstedt . . -3,s -O,a -0,4. 1,9 9,2 12,o 13,o ll,o 8,s 4,a -1,s -2,2 4,s 
Todtenrode . -6,4 -2,4 -3,1 -O,a 6,5 9,o 10,4 8,9 6,2 0,9 -3,6 -3,s 1,9 
Stiege. . . . -7,s -2,9 :::::-4,1 -O,s 6,1 8,a 9,5 8,o S,s -0,9 -4,s -3,s 1,1 
Hohegeiß . -5,2 -3,s -2,7 -1,o 6,7 10,7 11,1 8,7 6,7 4,5 -31o -3,6 2,5 
Braunlage . -6,2 -3,6 --3,9 -O,s 5,o 8,s 9,5 7,9 4,9 0,9 -3,7 -4,o 1,2 
Blankenburg . -3,4. -0,7 -2,o 0,9 8,2 11,7 12,s ll,o 7,s 4,2 -1,s -2,4 3,s 
Harzburg . -3,7 -O,s -0,, 1,4 8,9 11,s 13,1 11,1 8,a 4,2 -1,4 -1,7 4,s 
Seesen . . -4,5 -0,4 -0,7 1,s 8,4 10,s 11,9 10,1 7,7 3,1 -1,6 -1,s 3,7 
Walkenried . -6,1 -1,7 -1,6 1,1 8,1 10,s 11,s 9,6 6,1 1,s -2,o -2,4 2,9 
Stad toldendorf . . -5,s -0,2 -0,2 1,s 8,& 11,4 12,1 10,7 8,2 3,6 -O,a -1,2 4,1 



















































































co I Datum co !Datum 
9,s 15. 15,a 28. 
9,s 14. 15,2 28. 
10,4 14. 16,o 28. 
9,2 15. 14,o 28. 
9,5 14. 14,l 28. 
7,o 14. 12,0 28. 
6,4 14. 10,2 28. 
4,7 14. 10,s 22. 
4,s 14. 11,4 22. 
9,7 14. 12,3 28. 
9,9 14. 12,7 28. 
7,9 15.22. 12,4 22.23. 
7,o 14. 12,a 27. 
7,9 15. 12,o 27. 
6,s 14. 10,2 28. 
Februar März 
co /Datum co /Datum 
-12,o 4. - 7,2 25. 
- 9,7 4. - 6,t 25. 
- 9,2 4. - 6,4 2. 
- 6,6 4. - 4,6 14. 
- 8,7 4. - 7,7 1. 
-10,4 4. ~ 7,s 14. 
-10,a 4.26. -16,o 14. 
--10,s 4. - 9,1 14. 
-ll,a 4. - 8,2 18. 
- 8,5 5. - 6,4 14. 
- 5,6 4. - 4,s 26. 
- 7,s 4. - 6,o 14. 
-17,9 4. - 5,5 14. 
- 8,5 4. 
-
5,s 14. 
- 8,5 4. 
- 7,4 15. 
15. Absolute Maxima der Lufttemperatur. 
April Mai Juni Juli August September 
--- -----~-
co I Datum co !Datum co I Datum co I Datum co I Datum co I Datum 
16,7 24. 29,, 31. 33,o I 17. 32,6 12. 27,9 21. 27,s 8. 
17,2 24. 28,6 31. 32,6 17. 32,5 12. 27,4 21. 27,o 8. 
16,5 15. 29,a 31. 32,, 17. 33,1 12. 26,s 7. 27,5 8. 
15,5 15. 28,9 31. 31,5 17. 32,7 12. 26,a 7. 26,6 8. 
15,7 24. 28,o 31. 31,a 1. 31,5 12. 26,5 21. 26,6 8. 
14,5 24. 25,7 31. 28,6 1. 30,o 12. 24,5 21. 23,, 8. 
12,2 24. 24,s 31. 27,2 17.19. 29,2 12. 23,4 21. 22,3 8. 
10,7 16. 23,a 31. 26,5 19. 27,s 12. 21,s 7.21. 21,2 8. 
11,a 24. 24,7 31. 28,5 19. 28,3 12. 22,s 6. 22,1 8. 
17,4 6. 29,2 31. 30,2 19. 31,4 12. 26,5 21. 24,o 8. 
14,7 24. 27,s 31. 31,3 19. 30,s 12. 25,9 21. 24,s 8. 
14,4 15. 27,9 31. 30,a 17. 31,1 12. 25,a 21. 23,5 8. 
14,9 15. 25,1 31. 30,3 19. 30,1 12. 25,3 7. 24,s 8. 
14,6 15. 25,5 31. 29,9 17. 29,9 12. 23,9 21. 23,4 8. 
13,4 15. 22,9 19. 28,9 1. 29,4 12. 23,5 21. 22,5 8. 
16. Absolute Minima der Lufttemperatur. 
April Mai Juni I Juli I August I September 
co /Datum co \Datuml co I Datuml co \Datum' co \Datum! C 0 I Datum 
I 
-5,o 20. 1,6 27. 2,s 8. 6,o 1. 4,s 16. 2,71 29. 
-2,s 20. 2,5 4. 4,6 8. 7,o 1. 6,o 20. 2,5 21. 
-
-2,5 9. 3,5 4. 4,o 8. 8,s 16. 5,9 16. 4,1 23. 
-1,1 9. 5,7 8. 6,o 8. 10,o 6. 6,3 13. 5,9 23.24. 
-1,4 9. 4,5 4. 5,2 8. 9,7 6. 6,4 13. 5,6 21. 
-4,7 21. 1,a 4. 2,2 8. 5,2 7. 4,2 13. 1,5 23. 
-6,4 14. -2,1 1. 0,7 8. 1,7 7. 1,7 16. -2,2 23. 
-5,2 21. 2,a 8. 2,5 8. 7,2 16. 3,3 13. 3,4 4. 
-7,2 21. -0,7 27. O,a 8. 2,7 7. 2,s 18. O,s 21. 
-2,o 21. 3,a 4. 5,4 9. 9,5 7. 6,1 13. 4,o 21. 
-2,s 20. 4,2 4. 4,1 8. 9,5 7. 5,9 15. 1,5 21. 
-1,7 21. 3,5 27. 4,1 10. 7,o 23. 4,5 16. 2,o 21. 
-3,2 21. 2,o 8. 3,o 8. 6,s 6. 5,1 13. 2,o 6. 
-2,o 21. 4,o 27. 3,5 8. 7,5 7. 4,5 16. 4,s 12. 
-4,s 21. 2,s 8. 3,4 9. 6,3 7. 4,s 16. 4,4 12. 
~-
Oktober ~~ovember 
co I Datum I co \Datum 
26,2 3. 11,t 29. 
26,7 3. 9,s 29. 
26,2 3. 10,4 29. 
25,1 3. 9,a 1. 
26,n 3. 12,7 29. 
25,2 28. 11,o 29. 
24,n 3. 11,4 29. 
24,1 3. 10,o 29. 
24,6 3. 9,9 3. 
25,3 2. 4. 10,2 29. 
25,o 3. 13,u 29. 
24,n 3. 11,4 1. 
25,9 3. 9,3 1. 
23,3 3. 10,1 1. 
23,o 3. 8,7 1. 
Oktober November 
co \Datum co \Datum 
-11,a 21. -16,2 9. 
-11,o 21. -12,6 9. 
- 7,:1 21. -11,2 9. 
- 6,9 21. - 9,7 11. 
- 6,7 21. -10,3 10. 
-ll,.i 24. -13,7 7. 
-14,2 21. -16,s 10. 
- 9,o 24. 
- 921 9. 
-10,5 24. -12:5 7. 
- 7,9 21. - 9,1 10.16. 
- 8,4 21. -10,6 10. 
- 8,o 21. -11,o 10. 
- 8,4 24. -12,5 10. 
- 5,3 24. - 8,2 11. 











































































17. Zahl der Eistage. 
~ I ~ ~ ~ .. - "' G) G) o! ::s .. ·~ ,.Q ,.Q ,.Q ::s ... ... ... s s Jahr 
tä ~ 'o:l .,.. 0 ';:!;! < .... G) "' .!II > .. ...,I~ 0 0 
"' z Ci 
! 
. . . 9 3 1 . 3 9 25 
10 3 2 10 25 
. . 10 2 . 1 8 21 
. . 11 3 . 2 7 23 
. 10 3 2 1 8 24 
10 5 4 1 6 8 34 
. 12 4 6 . 5 7 34 
12 11 9 1 1 3 10 47 
. 12 9 7 1 1 3 9 42 
7 2 2 7 18 
6 3 4 1 8 22 
. 11 4 2 8 25 
9 5 3 8 25 
121 2 2 8 24 
10 5 4 3 9 31 
18. Zahl der Frosttage. 
... 
... 
o! o:l .. :;::: 
::s :::: .. ... ·; ·a .. 
'o! .,.. 
';:!;! ::s = ,.Q o! G) :s < ..... 
..... 
""' 
20 13 23 12 
21 12 25 7 
21 13 21 7 
23 916 3 
22 11116 3 
. 27 23 24 18 . 
28126
1
25 17 2 
28 26 25 21 
28 27 28 18 3 
. 24 15 22 9 
21 14\18 5 
23 1519 6 
26117/23 9 
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Seesen . . . 
Walkenried • 
Stadtoldendorf . 
Schießhaus • . 
·~ ·; ·a 
= ';:!;! :::: ..... 
..... 
2 14 14 
2 15 12 
2 13 12 
2 13 12 
2 12 11 
. 1 6 4 
.. 4 5 
4 1 
5 3 
2 7 6 
2 6 5 
. 1 7 6 
. 1 10 11 
































1 3 37 
1 3 36 
1 3 36 
1 1 32 















































III. Beobachtungen im Jahre 1909. 
1. Allgemeine Beschreibung der Witterung. 
Der Januar war mäßig kalt. Am 3. und 4. Februar trat 2. Juni stieg die Luftwärme bis auf 32° C. Dann folgte ein 
plötzlich Tauwetter mit starkem Regen ein, so daß die Flüsse, kühler, im Juli auch regnerischer Sommer, der nur Mitte August 
namentlich die Weser~ gewaltiges Hochwasser führten. Danach eine Reihe warmer Sommertage brachte. Von Mai bis Juli 
wurde das Wetter wieder kalt und winterlich. Schöne sonnige war die Luft um l 1/2 bis 2 ° zu kalt. Der September war 
Wintertage mit Schneedecke währten bis zum 18. März. Von ungewöhnlich regnerisch. Während der Oktober etwa um 2112° 
Anfang Februar bis zum 4. April war die Luft dauernd zu kalt. zu warm war, verlief der November trübe und kühl und vom 
Dann wurde es ziemlich warm. Der Mai war trocken und in 12. ab feucht und kalt. Am 16. und 17. November erfolgte 
seiner 1. Hälfte recht kühl. Die Tage waren sonnig, die Nächte ein Schneefall von seltener Mächtigkeit, der auch dem Lande 
kalt. In der Zeit vom 2. bis 8. Mai traten Nachtfröste auf. bis Schluß des Monats eine Schneedecke verschaffte. Der De-
Der 1. und 2. Juni waren die heißesten Tage des Jahres. Am zerober war regnerisch und besonders mild. 
1909. 
2. Niederschlagsmengen> 






... ... menge 
Station ... ..., "' ... "' Q,j ... o! N 
I 
U> ..0 

























w z 0 mm 
Born . . 22 47 34 43 24 64 67 I 68 46 30 73 57 575 24,a 17.11. 
Calvörde . 20 52 32 46 27 64 59 67 47 30 7i 49 570 25,1 1. 8. 
Giebel . 28 64 31 51 26 73 64 60 75 31 65 62 630 22,6 4. 2. 
Danndorf . 4 49 30 52 19 70 65 74 82 25 58 58 586 30,1 1. 8. 
Campen . 26 64 29 47 26 54 66 72 70 39 66 53 612 31,o 1. 8. 
Riddagshausen 30 62 34 40 25 61 85 73 98 44 90 55 697 26,6 1. 8. 
Braunschweig. . 27 62 32 38 26 58 92 72 106 43 90 47 693 30,6 13. 9. 
Wolfenbüttel . . 16 48 27 45 21 48 69 62 97 35 68 34 570 33,2 1. 8. 
Fürstenau . . . 25 53 28 45 23 36 82 80 99 34 65 54. 624 26,6 20. 9. 
Marienthal . . . 25 70 41 48 26 54 73 63 74 40 82 43 639 27,5 4. 2. 
Helmstedt . 22 60 38 35 20 51 53 57 63 37 82 47 565 23,6 4. 2. 
Süpplingen . 22 70 39 36 22 54 64 63 95 37 102 48 652 26,7 4. 2. 
Groß-Rohde 29 71 36 47 27 57 93 77 100 49 94 38 718 33,2 1. 8. 
Brunsteberfeld . 36 87 13 31 33 82 97 91 98 52 92 52 764 42,3 1. 8. 
Schöppenstadt . . 26 70 26 42 18 43 90 66 96 42 83 39 641 33,s 13. 9. 
Asse . 20 65 32 40 21 57 77 63 109 43 58 36 621 28,9 1. 8. 
Hedwigsburg 16 49 19 32 14 49 64 50 98 35 49 33 508 22,4 1. 8. 
Hessen . . . . . . 20 67 23 44 17 49 73 44 102 52 65 24 580 35,s 4. 2. 
Lichtenberg 26 74 23 46 23 38 80 69 109 23 68 44 623 31,5 4. 2. 
Lutter a. B. . 28 92 30 58 22 51 107 62 154 28 101 60 793 57,5 12. 9. 
Rübeland 43 83 45 38 35 66 59 52 119 60 105 97 802 30,o 17.11. 
Todtenrode 37 58 29 42 23 58 55 49 104 49 58 58 620 31,o 12. 9. 
Allrode . . . . 29 54 40 42 20 61 69 46 128 46 109 91 735 51,o 17.11. 
Stiege. . . . 30 72 50 55 17 34 62 39 121 36 95 89 720 40,4 17.11. 
Rasselfelde. . 40 84 42 48 27 60 68 49 127 44 126 39 754 55,s 17.11. 
Grünthai . 84 144 69 86 36 65 85 57 147 75 108 151 1107 59,1 4. 2. 
Hohegeiß 61 182 56 92 35 74 109 82 148 80 137 110 1166 88,5 4 2. 
Zorge . 74 212 46 104 53 64 118 128 156 90 144 120 1309 86,s 4.2. 
Wieda . . 72 232 41 121 40 50 139 84 181 83 167 121 1331 126,5 4. 2. 
Braunlage . . 66 164 56 95 49 61 140 63 172 92 132 149 1239 74,5 4. 2. 
Molkenhaus 51 141 51 85 24 85 107 93 182 64 141 120 1144 53,s 3. 2. 
Eggerode . . 20 41 27 38 14 51 53 40 122 45 76 55 582 36,7 12. 9. 
Blankenburg . . 21 48 28 38 18 49 49 46 116 45 82 52 592 33,2 12. 9. 
Eckertal . 34 103 47 56 29 82 87 76 153 56 126 84 933 51,o 17. 11. 
Harzburg 31 98 35 66 23 62 81 84 161 43 88 83 855 47,6 4. 2. 
,. Eichenberg 29 114 41 60 15 61 82 72 137 39 83 83 836 38,o 13. 9. 
» Köhlerloch 65 141 53 77 40 72 125 64 204 69 149 118 1177 52,v 4.2. Barlingerode 22 104 16 62 35 97 44 44 87 53,v 3.2. Okertal . . 47 135 41 98 23 54 126 52 189 55 119 118 1057 51,1 3.2. Seesen . . 33 105 34 64 27 59 121 72 172 44 140 66 937 42,6 17.11. 
Walkenried 36 204 37 81 34 53 84 62 145 64 123 78 1001 120,5 4. 2. 
W rescherode . . . 16 85 15 90 27 34 lSS 71 120 55 117 55 818 32,4 12. 9. 
Hohenbüchen. 45 142 35 72 37 56 116 56 148 48 121 95 971 63,o 4. 2. 
Lüerdissen . . . . 37 95 39 65 32 51 118 66 143 48 110 99 903 42,5 20. 9. Stadtoldendorf 35 91 40 61 31 56 128 55 133 47 120 93 890 49,1 20. 9. Holzberg . . 30 77 35 81 28 48 130 59 125 40 111 79 843 42,o 20. 9. Schießhaus. . . 45 100 48 72 28 66t 166 74 117 58 131 113 1018 42,o 20. 9. Neubaus. . 61 111 54 78 30 82 168 80 113 59 128 118 1082 40,9 20. 9. Ottenstein . 42 105 37 70 49 89 150 i . . . I 68 112 59 97 114 992 44,5 20. 9. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00060952
3. Starke Regenfälle in kurzer Zeit. 
Nieder- Menge für 
Nr. Station Datum schlags-
Dauer eine 
höhe Stunde Minute 
mm Stunden Minuten mm mm 
1 ~euhaus. . . 2.Aug. 16,o 20 O,so 
2 Harzburg 9.Aug. 25,7 27 0,95 
3 Lutter a. B.. . 12.Sept. 60,o 8 40 6,9 0,12 











































14 10 9112 91 9 181112 18
1
10 16 16 
1411 7!11 813 1811 181101616 
1111 3!11 818 18 10 16l12 15 16 
3 4 8111 6 8 16 12 17/12 15 15 
. • 12 8 9113 911111612 1813 1615 
• 14 10 13 13 8 13 17 9 17 13 22 15 
13 9 13 13 9 1118 8 17 13 20 15 
7 8 6 8 6 10 15 8 13 13 17 11 
111012113 9 919111512 19J15 
12 101112 913 1610 191119111 
121110112 712151117121812 
.. 10 9 910 8111411181017,13 
11131011 6121813191518114 
812 610 8121310 17 10 16110 
1112 912 5121810171217113 
9 11 7 10 7 13 16 10 18,13 17J12 
10 12 9 11 8 12 15 1118 11 18J13 
1114 1111 7 12 2113 19112 20 21 
10 13 101 9 91114 13 1613 171
1
19 
9 14 8 11 8 10 15 14 16 8 13 14 
13 14 913 7141913 2110 18•18 
13 14 9 17 5 10 18 13 21 7 16 20 
14151111 6 9181119 813 15 
14 14 17 11 8 12 18 12 21 10 17 21 
13 18 17 13 913 19 13 20113 17 21 
10 13 15 15 8 10 18 11 17,1118 18 
12 121213 7 1419 10 19112 1418 
14 15 16 12 614 20 14 20113 22 23 
9 10 7 12 810 1613 20 8 13 19 
1213 810 911151316 81416 
1213 8i12 7121912181111718 
12 15 9:13 812 23 1219,14 1918 
91314[15 914171116•12}816 
7 10 6'1 9 7 613 912141612 
13131410 9:13 221117141918 
111314112 913211317122019 
13 13 14 11 8:12 22 14115 13 20 19 
131314·1210 1122151515 2018 
9 14 15 12 9 13 19 13 15 14 20 15 
14 14 21 15 1115 22 13 17 14 19 18 
141315 91 810 211611915 2219 
5. Zahl der Tage mit Schneefall. 
:; ... ... ... ~ "' Cl) ::I .. :-a "' ,..Q ,..Q Station ::I ... ... ·; ,..Q s s '~ Q, 0 lä ,..Q ~ -< ~ .... Cl) Cl) 
"' 
-"1 p. .. 
..... ~ 0 0 "' z Q 
Born. 7 7 5 1 1 9 4 
Calvörde 7 13 7 1 9 5 
Giebel . 7 9 4 1 1 7 2 








































































ohegeiß . . 




















































































~r .. .. ... 11 
== "' 
,..Q 
E·"' ... ·; ,..Q s 'OS Q, ~ 0 Cl) .g ~ 
-< -"1 p. ~ 0 0 z 
8 gj 1 3 8 11 3 2 9 
9 9 3 3 11 
7 3 1 2 9 
12 8 3 1 . 8 
11 8 2 2 10 
11 6 2 8 
10 6 1 1 1 9 
13 10 4 2 1 12 
10 4 2 8 
11 8 3 2 9 
11 6 4 1 11 
9 8 1 2 12 
13 9 3 3 12 
15 6 5 3 1 15 
14 4 3 2 9 
18 10 6 2 15 
16 8 4 3 1 13 
16 14 4 2 12 
17 12 5 4 13 
18 13 6 4 1 14 
14 11 4 3 1 15 
15 11 5 4 1 12 
15 11 6 3 1 15 
10 5 5 3 7 
11 4 2 3 9 
11 7 4 3 9 
13 8 2 3 10 
14 11 3 2 1 13 
7 6 1 2 7 
12 11 1 3 10 
11 7 2 3 1 11 
12 13 2 3 14 
14 15 3 3 2 14 
12 10 2 3 1 11 
15 16 2 ~I I 1 14 12 12 4 13 
















A sse . 
Hessen . 












... o$ OS 
"' ::I ... 
"' 










































20 1 13 
22 1 18 
241 2 I 17 
... 














































































=E ,.Q ,.Q C\l :::1 ·a :::1 .... 8 8 Jahr Station .... •CIS § ,.Q ~ ~ ::a .., .., .., < ... .. 
...... r:. 0 G) z 0 
Allrode. 29 28 23 1 18 12 111 
Stiege . 29 28 23 1 2 18 12 113 
Rasselfelde . . 31 28 26 3 2 19 13 122 
Grünthai . . 29 28 28 1 2 18 24 130 
Hohegeiß . . 28 28 31 11 3 19 31 151 
Wieda . . 29 28 29 2 16 9 113 
Braunlage. 29 28 31 7 3 18 29 145 
Eggerode . 17 26 22 1 2 17 9 94 
Blankenburg. 25 26 22 1 16 7 97 
Harzburg . . 12 26 21 2 15 1 77 
Seesen . 14 26 21 1 16 78 
Walkenried . . . 25 28 22 16 6 97 
W rescherode. 14 27 18 14 . 73 
Hohenbüchen 6 26 20 1 15 2 70 
IJüerdissen 6 26 20 13 65 
Stadtaidendorf . 11 26 19 1 16 5 78 
Holzberg . 30 28 28 1 2 18 7 114 
Schießhaus 10 26 22 1 16 6 81 
Neuhaus 31 28 22 2 18 8 109 
Ottenstein. 10 26120 2 14 4 76 
7. Höhe der Schneedecke in cm um 7 Uhr morgens. 
~ 
Größte Höhe I Mittlere Höhe 
.. I ~ I N ~~~ ~~Station C\l = 15 ·a = .... ' .... Jahr :::1 ,.Q l=s ~ ::a .., G)< ... .. oll"' ~lö ...... r:. 
Born. 4 5 17 18 5 
Calvörde 3 4 20 25 7 
Giebel 10 8 16 4 5 
Danndorf • 8 2 15 6 7 
Campen. 5 2 11 8 4 
Riddagshausen . . . 5 8 16 15 6 
Braunschweig 7 10 15 12 6 
W olfenbüttel 2 10 201 201 10 
Fürstenau. 3 10 18 8 4 
Marienthal 4 5 21 28 6 
Helmstedt. 3 4 20 26 7 
Süpplingen . 2 3 20 . 15 5 
Groß-Rohde • 10 17 37 43 2 10 
Brunsleberfeld . 9 15 19 34 1 11 
Asse. 3 10 16 . 20 6 
Hessen . 3 6 17 23 1 4 
Lichtenberg . 10 20 25 26 9 
Lutter a. B. 5 12 22 27 8 
Rübeland . 21 31 40 1 50 18 17 
Todtenrode 12 25 42 2 54 14 17 
Allrode. . . 11 23 36 57 17 15 
Stiege 17 38 42 1 58 11 17 
Rasselfelde 40 80 50 2 1 75 10 23 
Grünthai 44 70 42 1 2 48 10 20 
Hohegeiß . . 42 82 56 3 2 58 28 22 
Wieda . 32 69 30 35 10 19 
Braunlage. 40 78 68 2 4 60 24 32 
Eggerode . 5 14 30 40 2 10 
Blankenburg. 6115135 1 38 1 12 
Harzburg . . 7 16 34 32 11 
Seesen . 10 30 26 1 52 15 
Walkenried 16 45 16 . 20 2 12 
W rescherode. ... 10 20 8 . 25 6 
Hohenbüchen . 15 34 18 1 30 2 10 
Lüerdissen 15 40 22 25 10 
Stadtoldendorf • . . 12 25 23 2 128 1 8 Holzberg . . lt6 26 311 5 34 2 10 
1909. 
(Fortsetzung.) 
7. Höhe der Schneedecke in cm um 7 Uhr morgens. 
~ 
Größte Höhe Mittlere Höhe 
I .... I .. I:;:: ! .... I~ --~ I~ Station .... C\l ol I :::1 : ~ J... I ~ :::: 
' 
.... ~~~~J;:a .., .., ::I ,.Q > " ol ' .., 0 .., 
...... ,:::.. • I z 0 
Schießhaus 20 28 31 1 40 4 
Neuhaus 18 32 30 2 31 3 
Ottenstein . . . 8 22! 17 2 22 5 
8. Zahl der Tage mit Nebel. 
.... iil ol,..l- ~~~ ... ~ ,_; ol ·a ·- ., 8 "' 8 = 1-4 =~, a1 1:3 ::; :::1 "' ,.Q ,.Q Station :::1 0 "' .. :::1 & ~l<l::a !){) ..., ,1;; > G) ol ...... ...... :::1 ~ ...... ...::,~ 0 A 0 z 
Born. 
·114110 nl7 2 i 814118i!5!11 Calvörde . 6 4 3[. 1 
. 3 9111 6i 4 
Giebel 
·I 312 . 3 9 91 5j 2 Danndorf . . 1 4 
. 1 71 41 31 . 
Campen . . 10 9 8 6 3 3 . 7 14110,13 4 
Riddagshausen . 4 4 1 3 5 61 3 10 2 
Braunschweig 5 5 2 2 4 711 8 
Wolfenbüttel 1 1 3 ~I 6 3 Fürstenau. . 4 3 2 . 1 2 3 7 2 
Marienthal 1 1 1 1 5 61 3 6 2 
' Helmstedt. 7 4 2 31 3 ~ 3 
Süpplingen 8 5 1 1 1 4101ll 10 6 
Groß-Rohde . 3 4 1 1 1 1 2 7 1 il 5 Brunsleberfeld . 4 1 1 2 3 4 Asse. 8 4 1 1 1 3 9 1 5 
Hessen . 3 4 2 3 3 9 2 3 2 
Lichtenberg . 3 3 1 3 6 2 6 3 
Lutter a. B. 3 2 5 2 5 3 
Rübeland. 3 3 2 2 2 3 7 8 3 5 
Todtenrode 3 3 1 I 7 2 4 . I 
Allrode. . . . 1 6 2 2 2 411 4 7 4 
Stiege 2 6 3 1 1 212 3 3 7 
Rasselfelde 1 1 4 . 1 5 1 4 6 
Grünthai . 1 2 2 . 2 . 5 1 1 3 
Hohegeiß . . 10 5 4 1 2 3 110 8 8ll 
Wieda . 2 2 . . 1 2 1 2 
Braunlage . 1 1 1 3 2 2 6 
Eggerode . . 3 3 5 1 . 6 4 4 
Blankenburg. 8 3 4 1 
11 ~ 1 6 5 Harzburg . 3 3 1 1 . n 1 5 3 
Seesen . 6 2 1 . 3 8 ~I 6 2 Walkenried . 5 2 2 1 2 . 4 2 2 
W rescherode 1 1 9 91 2 
Hohenbüchen . 4 3 2 1 . 4 7 41 5 Lüerdissen 6 1 1 2 1 3 4 1 4 
Stadtaidendorf . 10 10 5 1 3 7 3 913 5 18 7 
Holzberg . 10 12 10 1 3 6 8 14 11 4121 9 
Schießhaus . . 6! 1 1 3i14 5 Neuhaus 7 7~ 1 1 5 6 10 13 7117 10 
Ottenstein . 6 31 2 2 5 7 3[10i 5 
9. Zahl der Tage mit Gewitter. 






"' C\l .. ..... 
., ,.Q ., 
,.Q ,.Q IJ :::1 .... ·;::: ·- ·a ~ :::1 8 ,.Q 8 8 Station .E :d C\l :::1 tlll "' 0 ~ ~ ...... :::1 ~ "' ., "' ::a < ...... ~ ~ ... "' < 0 0 .., r:. .., z 0 rn 
Born. . 2 1 6 2 2 1 
Calvörde 1 3 1 7 1 2 
Giebel 1 3 1 6 1 1 1 
Danndorf. 1 3 1 5 2 1 1 
Campen . 1 2 2 3 1 
Riddagshausen . 1 2 1 1 1 
Braunschweig . 1 3 3 3 2 4 3 1 1 




































































'"' '"' 1;; ., ~ .0 G) G) ., ~ 1: .0 .0 ::I E ·~ ·a ;; ::I 8 .0 s s Jahr Station .,= ,., ~ ::I l>ll ., 0 ., ~ ::tl :=a ...... ...... ~ ... ... G) ., s:>. ~ 1>- .. ...... ~ 0 0 G) IJl z c 
Fürstenau. . . 3 1 2 2 2 . . 10 
Marienthal . 3 1 3 1 2 1 11 
Helmstedt. . 3 1 3 1 2 10 
Süpplingen 2 1 3 1 1 2 10 
Groß-Rohde . . 2 . 2 2 3 1 10 
Brunsleberfeld . . 1 1 3 . . 5 
Asse. 2 2 3 1 . 8 
Hessen . . . 1 2 2 1 1 7 
Lichtenberg . 4 1 3 1 2 4 15 
Lutter a. B. . 1 1 2 2 5 2 . 13 
Rübeland . 1 2 3 2 1 9 
Todtenrode 1 2' 3 1 2 9 
Allrode. 2 2 5 1 1 2 13 
Stiege 1 1 5 1 1 2 11 
Rasselfelde . 1 213 2 1 2 11 
Grünthai 1 2
1
4 1 1 3 12 I 
Hohegeiß 2 2:4 2 5 2 17 
Wieda 1 2
1 6 2 4 2 17 
Braunlage. . 2 2 2 2 3 3 . 14 
Eggerode . 3 1 5 2 1 1 13 
Blankenburg. 2 2 6 3 3 4 20 
Harzburg . 2 2 2 2 1 9 
Seesen 1 2 2 1 6 
Walkenried 1 2 4 1 3 2 13 
W rescherode . 2 2 . 4 
Hohenbüchen 3 2 5 3 4 3 20 
Lüerdissen 2 2 6 1 3 3 . 1 18 
Stadtoldendorf • 1 1 5 2 5 2 16 
Holzberg . 1 1 4 1 4 1 12 
Schießhans . . . 1 2 2 4 
' 
9 
Neuhaus 2 1 4 2 4 2 . 15 
Ottenstein. . 3 2 6 3 4 2 20 
10. Zahl der heitern Tage. 
··j~ '"' ... ... '"' ... ... ., ... ., ., ., ., :::! :a ·~ .. -s G) .0 .0 ::I ! .0 s Station ::I ... -= s:>. :=a..:; = G) ~ s Jahr = .0 ::<! < ...... ~ G) G) ., ., 1>- .. ...... ~ t}; 0 0 ., z 0 
Born. . 3 2 2 4 7 2 1 3 1 213 30 
Calvörde . 2 610 1 1 2 1 1 1 25 
Giebel . . 2 5 5 1 1 14 
Danndorf. 4 1 7 4 1 2 3 2 2 26 
Campen 4 2 6 81211 1 3 1 3 31 
Riddagshausen . 4 2 2 611 2 1 2 2 1 2 35 
Braunschweig . . 6 2 210 8 5 1 7 1 3 2 47 
W olfen büttel 4 1 1 5 9 4 1 5 1 4 3 38 
Fürstenau. 5 4 1 8 8 4 2 5 4 3 4 48 
Marienthal 5 1 3 6 8 4 2 2 3 2 5 41 
Helmstedt. . 3 1 6 6 3 1 1 2 2 1 26 
Süpplingen 1 7 6 4 1 3 3 25 
Groß-Rohde . 6 5 4 712 4 1 4 4 6 2 5 60 
Brunsleberfeld • 3 2 61 5 2 2 112 2 1 26 Asse. 3 2 6 7 2 1 3 2 1 1 28 
Hessen . . . 4 4 1 5 9 6 3 5 2 31 i 4 47 
Lichtenberg • . 3 3 2 910 3 1 4 3 6 2 3 49 
Lutter a. B. . 10 3 2 910 3 1 1 1 4 . 2 46 
Rübeland . 1 2 1 5 1 1 1 1 1 14 
Todtenrode . . 8 8 4 614 5 3 7 5 8 3 3 74 
Allrode. . 6 3 1 5 7 2 2 3 4 3 . 2 38 
Stiege . 7 3 1 4 7 1 3 2 3 1 1 3 36 
Rasselfelde 512 6 2 4 4 1 2 36 





















10. Zahl der heitern Tage. 
Jahr 
.
·1 9 6 2 6ltt[9 2 6 5 5 2 







8 6 1 4\ 8! 3 2 4 4 2 2 
5 3 2 51151 8 1 2 4 3 1 
3 6 3 5 1 15 5 3 3 2 1 
5 2 71' 7 3 1 1 1 1 
51 891 11 26 
2 3 38 ~ 5 ~ ~I ~I ~ i~ ~ 
9 s 31 8 8\3 , 3 1 2 ~ i i 1 ~ n 1 * 6 4 1 6. 5 2 . 21 2 
11 6 13 ult4 8 3[11\ 7 
8 4 615 2 . 3i 2 
5 4 1 4 6 2 1 3!2 
2 14 
2 1 2 46 
3 1 2 44 
2 2 35 
2 1 3 34 
3 2 2 91 
4 1 2 37 
31 2 1 























I I I I I I ' I 18 16 9 11j 7i 7'21 10[15 10123 16 163 
2011911101 61 91122 14119 18 24 21 193 
2119 14 10 5; 9 16 11115-16 24 24 184 
9112 9 6 21 9111 9111 5 21 23 127 
1617 12 11 81· 91118 8\1210 25 17 163 
14 12 7 5 4 3 13 91101 4 23 14 118 
1313 12 5 4 1 4115 10\ 9 6 23 14 128 
1116 9 7 4 6 11 9 1
1 
81 7 22 16 126 
15 14 10 7 5 6 17 10 16'10 22 19 151 
17117 14 13 810 21 13 14 13 27 20 187 
171711 7 31816 710102116 143 
22112012 121111118 12 17 15 26 20 196 
1616 11 7 41 5 16 9 14[11 22 19 150 
14!19115 8 8112 141116118 25 19 179 
17\1813 14 7 10 20 14 16114 26 19 188 




1516.12 9 8 7 15 13 14 9 2317 158 
13113111 7 31 4 12 7 15 9 22 15 131 
14 17 7 3 31 4 8 4 8 6 22 18 114 
13 14114 8 6110 16 13 1810 25 20 167 
. . 1416'17 8 6[10 18 1118 10 24[23 175 
• . . 201123116 7 71 3 5 115 10 24120 151 
151611413 9\1115 1213 16 25 27 186 
17 15 14 7 51 8 15 9 16 12 25 20 163 














15,1616 6 4[ 4 15 81113 25 21 154 
13'15110 6 2 4 1110 17 11 23 21 143 
. 18116;10 14 4 13 13 12 14 10 20 21 165 
15116115 13 7 13 15 13 18 13 27 21 186 
16'15 9 10 8 8 11 8 12 10 26 20 153 
13116[12 9 4112 19 1113114 26 19 168 
22116 113 14 6 7 2110 18 16 29 20 192 
1617115 8 812 2114171125124 188 
1617:13 9 712181210122123 170 
18 18120 14 10 19 23 18 20 16 27[23 226 
Lüerdissen • 
. 15171712 615 20171712 25\21 194 
161511 9 7 914 81411425125 167 
Neuhaus • • • • 18
1
14 16 13 7 12 23 12 17113 25 23 193 




Stadtoldendorf • • 
Holzberg .•• 





12. Tagesmittel der Lufttemperatnr. 
I Q> .... .... .... ;s .., Q> Cl) ... 
-
.., ,::, Cl) ,::, ,::, 
eS f! 1>1 ·;::: ·a ·a ·~ ::s I s ,::, s s ::s .... "3 !::.0 0 Jahr ,<:tj ~ ~ := ! Q> .... Q> Cl) 1ä ,::, ~ < ...., ...., := 
I 
..., 
..!:1:1 ;.. 1>1 Station Q> ~ ~ ...., 
""' 
G) 0 0 Cl) 
w z Ci 
-
co 
I I 10,4 2,2 Born . . -1,5 -3,t 1,4 7,2 9,s 14,t 15,7 16,5 13,4 2,o 7,a . . 
Calvörde. . . -1,5 -2,6 1,4 7,7 10,t 14,7 15,s 16,s 13,s 10,9 2,2 1,9 7,s 
Riddagshausen . . . -1,a -1,s 2,6 8,s 10,7 14,s 15,9 16,9 13,6 11,4 2,5 2,5 8,t> 
' Braunschweig • . . -O,s -1,2 2,4 8,4 11,9 15,4 16,1 16,9 I 13,2 11,1 2,9 2,s 8,2 
Helmstedt . . . . -1,o -2,2 1,s 7,6 11,1 14,7 15,s 16,s 12,9 10,9 2,2 2,a 7,7 
Todtenrode . . . . -2,9 -4,7 0,5 6,1 7,s 12,2 13,9' 14,7 11,t> 9,5 0,4 0,6 5,s 
Stiege. . -3,4 -5,s -0,9 5,6 7,1 11,2 12,s 13,s 10,6 8,7 -0,4 0,5 5,o 
Hohegeiß . . -2,3 -4,5 -0,9 5,s 8,2 11,s 12,s 14,6 11,o 8,5 -0,4 -0,4 5,s 
Braunlage . . -3,4 -5,o -1,1 4,9 7,t 10,9 12,s 13,4 10,6 8,1 -O,s -O,s 4,7 
Blankenburg -1,4 -2,9 1,s 7,7 10,1 14,o 15,4 16,4 12,4 10,s 1,9 1,s 7,<J 
Harzburg . -0,7 -2,6 1,9 8,o 10,o 13,9 15,s 16,5 12,7 11,s 2,2 2,4 7,s 
Seesen -1,s -3,1 2,t 7,9 9,s 13,5 14,s 16,t 13,o 11,o 1,s 2,t 7,s 
Walkenried . -2,4 -3,s 0,4 7,t 10,1 13,4 14,4 15,4 12,6 9,5 1,2 1,7 6,s 
Stadtaidendorf -1,t -2,s 2,o 7,s 9,7 13,s 14,5 15,7 
I 
12,6 10,7 2,t 2,4 7,2 
Schießhaus . -1,4 -3,5 1,2 7,5 8,6 12,4 13,2 14,9 11,s 6,4 
13. Mittlere Tagesmaxima der Lufttemperatur. 
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""' 
Q> 0 0 o.> 
w z Ci 
co 
Born . 1,7 O,s 5,7 13,2 16,7 20,5 I 20,6 22,2 17,7 15,6 5,1 4,s 12,o 
Calvörde. . . . 1,7 1,o 5,6 13,5 16,s 20,s 20,6 22,t 17,7 15,6 5,o 4,s 12,t 
Riddagshausen 1,s 1,6 7,1 14,2 17,6 20,6 20,7 22,4 17,7 15,s 5,o 5,2 12,5 
Braunschweig . 1,s 1,7 6,2 13,7 17,5 20,4 20,4 21,9 17,1 15,o 5,2 5,s 12,2 
Helmstedt 1,7 1,o 5,s 13,o 16,7 20,s 20,2 22,1) 17,s 15,5 4,5 4,s 11,9 
Todtenrode . 0,5 -1,o 4,6 11,6 14,o 17,4 18,4 19,s 14,9 13,1 3,o 2,7 9,9 
Stiege . . . 0,6 -1,2 3,o 10,7 13,7 16,9 16,9 19,t 14,s 12,2 2,4 2,7 9,s 
Hohegeiß 0,5 -1,4 2,o 9,s 13,o 15,s 15,s 18,s 14,2 11,4 1,6 1,7 8,s 
Braunlage 0,4 -1,1 2,9 9,6 13,t 16,1 16,4 18,5 14,4 11,s 1,7 1,6 S,s 
Blankenburg . 0,9 -O,t 5,2 12,s 15,7 19,s 20,o 21,4 16,t 15,t 4,5 4,4 11,2 
Harzburg 2,5 0,4 5,, 12,s 15,t 18,4 19,t 20,7 16,t 15,4 4,s 4,7 11,2 
Seesen. 1,4 0,2 5,9 12,s 16,2 18,s 19,2 21,4 16,9 14,6 3,s 4,6 11,s 
Walkenried. . . 1,7 0,7 5,2 12,5 16,4 19,2 18,7 20,s 16,7 13,s 3,9 4,5 11,2 
Stadtaidendorf . . . . . 1,7 0,6 5,t 12,s 15,4 17,9 18,2 20,t 16,o 14,5 4,4 4,6 10,9 
Schießhaus , . . . 1,o -0,4 4,s 13,1 14,5 16,9 17,o 19,5 15,o 13,s 4,o 3,s 10,2 
14. Mittlere Tagesminima der Lufttemperatur. 
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Born . -4,7 - 7,o -2,s 1,s 2,5 7,7 10,s I 10,7 9,t 5,s -0,5 -O,s 2,6 Calvörde. 
-4,s - 6,t -2,s 2,o 3,4 8,s 11,t 11,4 9,o 6,1 -0,6 -1,o 3,o Riddagshausen 
-4,5 - 5,s -1,s 2,4 3,s 9,o 11,t 11,4 9,5 7,o O,o -0,2 3,5 
Braunschweig . 
-3,5 - 4,s -0,9 3,7 5,s 10,o 11,7 12,5 9,9 7,s 0,4 0,5 4,4 Helmstedt 
-3,4 - 5,4 -1,2 3,2 5,o 
I 
9,9 11,4 12,t 9,7 7,s -0,5 -0,1 4,o Todtenrode • . . -6,s ·- 8,s -3,7 O,s 1,6 6,9 9,4 9,6 7,2 5,s -2,t -1,6 1,6 Stiege . . . -751-104 -4,s 0,5 0,4 5,s 8,s 8,5 6,5 5,t -3,t -1,s 0,6 
' ' ' Hohegeiß . 
-5,o - 7,6 -3,s 1,s 3,s 7,s 8,7 10,5 7,7 5,s -2,4. -2,4 2,o-Braunlage . . . -7,1 - 8,9,-5,1 0,2 1,t 5,s 8,s 8,s 6,7 4,s -2,7 -2,s 0,7 Blankenburg 
-3,7 - 5,7 -2,s 3,o 4,4 8,6 10,s 11,4 8,s 6,5 -0,6 -O,s 3,s Harzburg 
-3,s - 5,6 -1,5 3,6 4,9 9,4 11,4 12,2 9,s 8,t O,o O,t 4,o Seesen. 
-4,1 - 6,4 -1,7 3,o 3,4 8,s 10,4 10,9 9,t 7,s -0,6 -O,s 3,s Walkenried . =~::I= 8,s -4,4 1,s 3,7 7,6 10,t 9,9 8,4 5,2 -1,5 -1,o 2,1 Stadtaidendorf 6,2 -1,2 3,2 4,t 8,7 10,7 ll,s 9,2 7,o -0,2 0,1 3,6 Schießhaus , 















Seesen • . 



















Januar Februar März 
co \Datum co \Datum co \Datum 
8,7 15. 7,s 3. 18,1 30. 
9,o 15. 7,7 3. 18,4 30. 
7,9 15. 7,9 3. 18,t 30. 
8,4 15. 8,2 4. 16,9 30. 
8,s 15. 7,4 4. 17,2 29. 
5,o 19. 5,7 3. 16,7 29. 
5,7 3. 5,2 3. 14,4 29. 
9,2 19. 5,4 21. 12,4 29. 
4,s 15. 6,7 21. 13,s 29. 
6,6 15. 7,s 3. 17,s 30. 
8,s 19. 8,a 3. 17,9 29. 
6,9 15. 6,6 3. 17,4 29. 
6,9 14. 6,s 4. 16,4 29. 
7,s 15. 7,4 3. 15,5 29. 
4,s 14. 6,s 3. 16,2 29. 
Januar Februar März 
C0 \Datum C0 \Datum ~atum 
-15,o 25. -18,2 13. -15,2 6, 
-16,o 1. -l6,o 13. -ll,o 4. 
-15,9 1. -14,5 13. -ll,s 4. 
-14,1 1. -13,6 12. - 8,9 4. 
-13,7 1. -14,6 13. - 9,o 4. 
-17,o 1. -17,4 13. -12,t 9. 
-18,s 24. -20,4 13. -17,o 4. 
-16,9 1. -16,6 13. - 8,s 4. 
-17,7 1. -15,a 8. -13,7 6. 
-14,5 1. -14,s 13. - 9,s 4. 
-l6,2 1. -14,s 13. -10,7 9. 
-ll,s 28. -12,s 12. -10,2 9. 
-17,o 1. -15,5 18. -14,9 4. 
-13,s 1. -14,s 2. - 8,5 4. 
-15,o 1. -14,4 12. - 8,s 4. 
15. Absolute Ma.xima. der Lufttempera.tur. 
April Mai Juni Juli August September 
co \Datum co \Datum co I Datum co !Datum co \Datum co I D~tum 
22,t 24. 29,5 23. 3l,s 2. 25,s 4. 29,t 9. 24,5 11. 
22,4 24. 29,o 23. 32,o 2. 25,2 4. 28,s 9. 23,o 10.24. 
24,o 24. 29,4 23. 31,9 2. 27,4 4. 30,2 9. 23,4 10. 
23,t 24. 28,6 23. 31,s 2. 26,s 4. 29,t 9. 22,4 10. 
22,5 24. 28,9 23. 31,6 2. 26,o 4. 28,2 9. 23,5 24. 
21,t 24. 24,9 22. 29,5 2. 22,~ 4. 26,6 9. 20,7 1Ö. 
19,s 24. 25,s 23. 27,9 2. 21,s 4. 26,7 9. 22,t 11. 
18,2 18. 24,9 23. 26,5 2. 20,s 4. 29,s 6. 20,s 24. 
19,5 24. 24,5 23. 26,2 2. 22,o 4. 26,9 9. 21,2 11. 
22,1 24. 27,1 23. 30,7 2. 24,2 5. 27,4 9. 22,1 10. 
22,s 24. 26,6 23. 29,9 2. 24,5 4, 27,2 9. 21,s 10. 
22,4 24. 27,5 23. 30,5 2. 25,o · 4. 30,o 9. 22,t 10. 
22,s 24. 27,2 23. 29,4 2. 23,s 25. 27,4 8. 23,s 10. 
22,4 24. 25,9 23. 28,s 2. 23,4 4. 27,9 9. 21,s 10. 
22,s 18. 25,s 23. 28,t 2. 22,5 4. 27,o 9. 20,2 11. 



























































































2,o 4, -0,2 28. 


















































co \Datum c• joatum 
10,s 6. 11,4 3. 
9,4 U.30. 11,2 3. 
10,7 6. 11,7 3. 
10,4 2. ll,s 3. 
9,s 6. 11,5 23, 
7,5 2. 8,7 23. 
7,1 2 . 8,1 23. 
7,5 4. 7,s 28. 
6,s 2. 7,5 22. 
8,7 3. 10,2 23. 
9,7 2. 11,6 22. 
9,9 2 . 10,5 28. 
8,9 1. 10,4 23 . 
9,9 2. 11,1 28, 
ll,o 12. 10,o 23. 
November Dezember 
-10,2 23. -11,7 17. 
- 8,o 20.23. - 9,s 17.18. 
- 9,5 19. - 7,s 17. 
- 8,a 19. - 6,4 17. 
-11,2 19. - 6,2 17. 
- 9,s 19. - 9,o 16. 
-15,9 23. - 91H 22, 
- 9,tl 23. - 8,s 16. 
-11,4 19. -ll,s 22. 
- 8,5 23. - 8,2 16. 
- 8,s 19. - 7,7 16. 
-10,4 20. - 8,o 17. 
-11,1 20. - 8,o 16. 








«! «! :::l ::: :::: Station .... Q ,..Q oc<! Cl! a:> ~ ....., t:r.. 
Born . 10 10 4 
Calvörde . 9 9 5 
Riddagshausen . . 10 8 3 
Braunschweig . . 9 6 3 
Helmstedt . . 11 12 3 
Todtenrode . 11 16 4 
Stiege 11 17 10 
Hohegeiß. . . . . 11 19 12 
Braunlage . 11 20 10 
Blankenburg . 15 16 5 
Harzburg. . 8 14 5 
Seesen . . 10 15 2 
Walkenried . 8 10 4 
Stadtoldendorf. 7 13 3 
Schießhaus 8 16 5 
18. Zahl der Frostta.ge. 




Born. . 23126 22 12 sJ. 
Calvörde . 22 126 23 10 9 . 
Riddagshausen 22125 19 10 7 . 
Braunschweig 21125 19 7 1 . 
Helmstedt . 22'2419' 7 2 . 
Todtenrode 29126 2211311 1 . 
Stiege 28 126 22 1116 3 1 
Hohegeiß 30 1 27 23 9 9 
Braunlage. 30l27 2611112 
Blankenburg . 24 1126119 8( 5 
Harzburg . 21126 18 6 3 . . 
Seesen 24 26 19 8 6 
Walkenried 28 26 26 10 4 
Stadtoldendorf 24 25 20 9 5 
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1 1 26 
1 24 
2 1 24 
2 1 21 
3 1 30 
5 9 45 
5 7 50 
7 8 57 
8 9 58 
3 4 43 
4 3 34 
5 1 33 
3 1 26 
3 3 29 
5 7 41 
-· --
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.... a:> a:> 
"' 
,..Q 
"8 ,..Q 0 s Jahr 
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a:> 
"' ~ > N 
0 0 ., z Ci 
3114 17 125 
1 15 18 124 
114 15 113 
13 11 97 
1 13 14 102 
21 20 143 
1 19 19 146 
2 25 23 148 
1 23 24 154 
2 16 18 118 
1 16 13 104 
18 15 116 
1 20,19 134 
. 13113 109 
. I . . 




























Seesen . . . 
Walkenried . 
Stadtoldendorf . 
Schießhaus . . 
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4 1 8 15 
4 1 7 14 
4 2 8 16 
41 2 6 14 
4 1 6 13 
1 1 2 
1 2 4 
1 2 3 
1 2 3 
3 8 14 
3 4 9 
3 1 6 12 
4 . 5 11 
2 . 4 8 
1 1 3 
Letzter I Erster 
Frost 
Datum 
16. 5 . 
16. 5. 








14. 5 . 
15. 5. 
15. 5 . 
15. 5. 
16. 5. 
7.10. 
27.10. 
27.10. 
6.11 • 
27.10. 
5.11. 
28. 9. 
26.10. 
27. 10. 
26.10. 
27.10. 
5. 11. 
27.10. 
5. 11. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00060952
